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Die „Abendpoft" 


veröffentlicht Heute 
O4 


Kleine Anzeigen. 


28. Zahrgang—Rr. 6 


eutſchlands Antwort im ee 


— — — — — — — — — 


Italiens Artillerie verſtärkt. 


Anzeichen eines neuen 
Sturmangriffes. 


Deulſcher Viplomaliiier $ Sieg über Willon 


Artikel 5. Das 
jammentreten und fofort die Prüfung 
Artifel 6. Die Parteien mögen 
Sprade bedienen. 


Artikel 7. 
zwiſchen der 


großen 


Artikel 8. 


mit obigem Abkommen ſind. 
Baron Zwiedinek, 
heute Nachmittag wiederum in zwang 
(Geliefert von der Rreiie” ımd vom „ rnational News Serbice“,) ſing den „Perſia“ all. 
Rom, 8. Januar. 
Neierviiten der Treld-, 
1888 geborenen der 


berufen. 


„Allogiirten 


Die Regierung bat die 1882 und 18853 acborenen 
Feſtungs- und Küſtenartillerie und die 1887 und 
Gebirgsartillerie auf nächſten Mittwoch wieder ein— 


Nimmt Wilſon Wind aus den Segeln. 


Waſhington, D. C., 8. Januar. Aus freiem Antriebe hat die 
deutſche Regierung durch ihren Botſchafter, Graf v. Bernſtorff, hier 
mitteilen laſſen, daß die Tauchbootführer im Mittelländiſchen Meer angewie 
ſen ſeien, nur dann feindliche Handelsſchiffe zu verſenken, wenn die Perſo— 
nen an Bord gerettet werden können, außer die Kapitäne der Schiffe machen 
einen Fluchtverſuch. Jede Vernichtung eines feindlichen Handelsſchiffes 
werde von den deutſchen Behörden unterſucht und der Bundes — falls 
amerikaniſche Intereſſen in Mitleidenſchaft gezogen würden, davon Mittei— 
lung gemacht, auch für Schaden amerikaniſcher Bürger an Leben und Eigen— 
tum Erſatz geleiſtet werden. 

Das Staatsdepartement hat heute die Note 
hinſichtlich des Tauchbootſtreites bekannt gemacht. 
von den Höflichkeitsphraſen, iſt, wie folgt: 

„Berlin, 29. November 1915. 

Der Unterzeichnete beehrt ſich, Sr. Erzellenz James 
ſichtlich der Schadenerſatzleiſtung für die Verſenkung des amerikaniſchen 
Handelsſchiffes „William P. Frye“ und der ſchiedsgerichtlichen | 
der durd den Vorfall entitandenen Memmmgsverichiedenheiten, 
mitzuteilen: 

Sinfictlih der Schadloshbaltung für das verjenfte Schiff jrunmt die | 
deutiche Negierung grumdjägli mit der amertfaniichen überein, da; zwei 
Sadjiveritändige, je einer fir die deutiche und dide amertilanijche Negterung, 
die Höhe des Schadens beitimmen. Die deutiche Rezierung bedauert, dat fie | 
nicht dem Wuniche der amerifaniichen Regierung, die Sachperitändigen möd)- 
ten in Wajhinaton zufammentreten, entipreden Taın, da ihr Sadjveritän- 
diger, Dr. Greve von Bremen, Direktor des Norddeutihen Xloyd, nicht ab- 
fommen fann umd jich obendrein der Befahr der Gefangennahme während 
der Reife nadı Amerifa infolge der völferrehtswidrigen. Ktriegführung jet- 
ten® Englands ausjeten würde. Sollte audy) der amerifaniihe Sacıpverjtän- 
dige nicht abkumimen Fonnen, jo fünnten fie jchriftlicy miteinander in Be- 
rtührung treten. 

Ebenfalls bedauert die deutihe Negierung, 
Wunſche der amerikanischen Regierung nach einem Schiedsrichter nicht eut- 
foredhen fann, denn abaejeben von der Tatjade, dal; die Sachverständigen | 
fih böchit wahricheinlidy einigen werden mit derjelben Leichtigkeit, wie in! 
ähnlihen Unterbandlungen mit anderen neutralen Regierungen, hinge die 
Zuftimmuma der deutichen Regierung zu der Hinzuziehung eines Schieds— 
richters namentlich davon ab, ob die Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen den 
beiden Sachverſtändigen ſich auf Grundſätze oder auf die Bewertung gewiſ— 
ſer Artikel ſtützten. Einen Schiedsrichter zu Rate zu ziehen, ſei nur bei Mei- 
nungsverſchiedenheiten üb die Abſchätzung angängig. 

Sollte die amerikaniſche Regierung auf ihrer Forderung beſtehen, 
die Fachleute in Waſhington zuſammenk 
erforen würde, jo bliebe mır noch der Muswea, den Schadenerjaß auf Di 
plomatiihem Wege fejtzuitellen. Für Dielen Fall wünſcht die deutſche Re 
gierung die Webermittelung einer Nufitellung der Einzelforderungen für) 
Schadenerigk nebjt erforderlichen Bewerfen abzuivarteıt. 

Mit : Bezug Ichredsgerichtlicher Enticheidung Über die verichtedenartia 
Auslegung einzelner Runfte in dem preußtich-amerifaniihen Sandelsver 
trage hat die deutihe Renterung einen Ausgleihsvoridhlaa ausgearbeitet 
der natürlidy in der deutjchen und enaliihen Spradye acnau gleichlautend 
jein muB. E3 it richtig, dal; dic Schriftſtück die Vorſchläge der amerikani— 
ſchen Regierung, ſo weit ſie nicht mit der im Kapitel 4 der Haager Konven— | 
tion gejhhaffenen Negel übereinitimmen, nicht berücdjichtigt. ES handelt Tich 
meiſtens um unbedeutende Meinungsverſchiedenheiten; die deutſche Regie— 
rung legt aber beſonderes Gewicht auf die Auslegung der preußiſch— ameri- | 
faniihen HSandeläverträge, die jchon jeit über 100 Sahren beitehen. Dem | 
Uebereinkommen gemäß müßte über Zuſätze zwiſchen dem Aus wärngen 
Amt und der ameritaniichen Yotihaft verhandelt werden: perjönliche Ye-| mag Brotlarten nad) beutfchem Mufter 
jprejungen wären wünjchenswert. Bis die endgiltige Entfcheidung eriolgt | einführen. 
iſt, werden deutſche Kriegsſchiffe nur ſolche amerikaniſche Schiffe verſeuken, Fragwürdiger Beweis. 
die mit ausgeſprochener Konterbaude beladen find, in Vebereinftinmmumg |, Room, 8. Jan. Ein Filderboot 
mit der „Londoner Erklärung.“ Die deutiche Regierung ſtimmt auch mit | € brachte nach Anzio ein Reitungspoot 
der amerifaniichen darin vollftändig überein, dar alle mögliche Worjicht | des torpedirten Dampfers —— 
angewendet werden muß bezüglich der Sicherheit der Mannſchaft und Vaſ- das angeblich Schußſtellen aufwies 
ſagiere auf Schiffen, die verſenkt werden ſollen. Dementſprechend wird den Harden erhält Maulkorb. 
an Bord befindlichen Leuten nicht befohlen werden, ſich in die Lebensret— Berlin, 8. Januar. Maximilian 
tungsboote zu begeben, ausgenommen, es iſt ſicher, daß letztere die zunächſt- Hardens „Zukunft“ iſt wegen Artikel 
liegende Küſte erreichen können. Im Uebrigen madjt die deutiche Negie- Über den Krieg und Angriffe auf die 
rung darauf aufmerfiam, daß auf neutralen Schiffen, die, weil fie Ktonter- | Regierung unterdrüdt und Harden jede 
bande führten, von der dentichen Marine verjenft wurden, Menichenleben | öffentliche Heußerung verboien worden. 
noch nicht verloren aegangen iind. Der Unterzeichnete hofft, dat es für dic 
beiderjeitigen Negierungen möglich jein wird, zu einem vollitändigen Ein- | 
veritändnifje bezüglich des lliam P. Frye” Falles zu kommen, 
nimmt die Geleaenbeit wahr, Seiner Erzellenz dem Botidhafter die 
cherung feiner höditen Wertihätung zu entbieten. 


Ssbr Wortlaut, abgejehen 


ur 
W 


| 

i ; | 

der deutichen abocin 
Gerard 


folgendes 


— wc: 
Ih dl, — Ressent 
— 


daß ſie zur Zeit dem 


(Sonderdepeſche der „Abendpoſt“.) 
gegeben, daß die Spannung in dem F 
Maße nachgelaſſen hai, d 


monarchie aus ge ſchloſſen 


hor 
Ai 


dat 


zu ſein 


Oeſterreich jedenfalls 
reichiſches — die „Perſia“ 
rungen alle beteiligten Nationen 


ne . . | 
KleineKriegsnachrichten 
Wollausfuhr verboten. 
Wellingtou, Neuſeeland, 8. Jan. 
Die Wollausfuhr nach neutralen 
Ländern iſt verboten worden. 
Brotkarten in der Schweiz. 
Bern, 8. Januar. Der Bundesrat 


ſes 


Für „Mliitarismus“. 
Waſhinzton, 8. Jan. Für allge— 
und meine Militärdienſtpflicht der ameri— 
Verſi- taniſchen Jugend ſprach ſich Kriegs 

ſekretär Garriſon heute vor dem Haus— 

von o w. dausſchuß für Militärangelegenheiten 

Das von Deutſchland vorgeſchlagene Abkommen lautet folgendermaßen: aus. 

Artikel 1. Ein unter folgende Bedingungen gebildetes Schiedsgericht 
wird mit der Entiheidung der Nechtsfrage betraut: „Ob unter den tische | 
den Parteien beitehenden Verträgen, insbefondere Artikel 8 des preufiich- | Difche Regierung hat heute angekün⸗ 
amerikaniſchen Freundſchafts- und Handelsvertrages vom 11. Juli 1799, digt, daß die im letzten Monat von ihr 
die kriegführende Vertragsmacht verhindert wird, Handelsſchiffe der neu- beſchlagnahmten fünfzehyn Millionen 
tralen Vertragsmacht zu verſenken, wenn ſolche Verſenkung unter den Buſhels Weizen für Italien beſtimmt 
Grundſätzen des Völterrechts ſtatthaft iſt.“ find, 

Artikel 2. Das Schiedsgericht joll aus fünf Mitgliedern bejtehen, die) Amerifaniiher Koniul nicht neutral. 
aus den Mitgliedern des jtändigen Schiedsgerichts im Haag zu erfüren jind, | Zondon, 8. San. Die „ölniiche | 

Sede Regierung wird zwei Vertreter wählen, von denen nur einer ein Zeitung“ und andere deutjche Zei 
Zandesangehöriger der betreffenden Regierung jein darf, jobald wie mög- |t..ugen fordern die iofortige Abberu: | 
Tich, Ipätejtens innerhalb von zwei Wocen vom Tage des Unterzeihnens die- | fung des ameritaniihen Konfuls Ed 
jes Bertrages. Die jo ernannten vier Schiedsrichter jollen unter fi) binnen | ward Higgins in Stuttgart wegen 
vier Wochen nah der Benachrichtigung von ihrer Ernennung das fünfte deutichfeindlicyer Aeußerungen. 
Mitglied wählen, bei Stimmengleichheit ſoll der Präſident des Schweizer 
Bundesrates die Ernennmg vornehmen. —— Berlin, 8. Januar, Funtendepeſche. 
— Artikel 3. Am 1. Diärz 1916 joll jede Partei dem Büro des Ttändigen | Yıfred Ag, welcher als ngenieur aus |j 
SciedsgerichtS achtzehn Abjchriften ihrer Standp unfterflärung mit beglau- | feiner Schweizer Heimat nad) Eaypten | 
bigten Abichriften aller Schriftitücde umd Briefe, auf die fie jih in dem | fam und 26 Xahre lang Premier Ko: 
Fall zu jtiiken gedenkt, übermitteln. Das Büro wird die Schriftitiide un- nis Menelits von Abyffinien war, iſt 
verzüglich an die Schiedsrichter und die Parteien weiter gehen; zivei Erem- | ‚im Alter von 62 Xahren geitorben, | 
plare jollen in den Archiven des Büros bleiben ‚laut Depeiche aus Zürich. 

An 1. Mai 1916 follen die Parteien ihre Gegenvorichläge nebit Be⸗ Wilhelm Ehreka, der unlängſt ver— 
aründung und ihre Schlußfolgerungen hinterlegen. ſtorbene hieſige Geſchäftsmann, hat die 

Artikel 4. Jede Partei ſoll ſpäteſitens am 1. März 1916 im Inter⸗ Stadt Berlin zur Alleinerbin feines 
nationalen Büro 3000 Gulden holländiſcher Währung zıre Beitreitmiia des | Vermögens von 5,000,000 Markt ein- 

Schiedsgerichtsverfahrens hinterlegen geſetzt 


Wi 


mn 


* 
10 
Jag 


Weizen für Italien. 
Winnipeg, 8. Januar. Die kana⸗ 


— 
— 
= 


der viterreich- 
Slofer 


Wafhington, 8. Januar, In böbe 


Schiedsgericht joll am 15. Sumt 1916 im Haag zu- 


der Streitfragen aufnehmen, 
ji) der deutſchen oder der engliſchen 


Die Mitglieder des Gerichts mögen die deutſche oder 
die engliſche Sprache gebrauchen, wie ſie wünſchen. 
len in beiden Sprachen geſchrieben werden. 


Die Entſcheidungen ſol— 


Dieſer Vertreter ſoll dem Ge— 


Oktober 1907 für 
Streitigkeiten jollen auf diejes 


Sejchäftsträger, erörterte 
Weife mit Staats ‚jefretär & Lan— 


ungariſche 


„Das Ei erkenne ich nicht an!“ 


Seine - 


ren Negierungstreifen wird beute zu 
all mit Delterreidy in einem jo hohen 


dal; die Möglichkeit eines Pruches mit der Doppel: | 
icheint. 
ommen oder bald ein Schiedörichter | ‚ deutjchen Botichafter Grafen Vernitorff überreichten deutfchen Aote enthal-; 
|tenen —— bezüglich des Tauchbootkrieges im Mittelmeer wird Pfund Dynamit geſetzt haben. 
ebenſo handeln. Da alle Beweiſe fehlen, daß ein öſter— 
verſenkt hat, dürften durch 
zufriedengeſtellt werden. 


Infolge der in der geſtern vom 


dieſe Verſiche— 
K. 


Kailerliche Villa £ 
Rom, 8. Jan. 
batbefiß des Kaifers jsranz Xojef in! 


Lazarett, 


richtet worden. 

Der deutidhe Einfluß 
Wafhinaton, 8. Yan. 
AUbg. Gardner, Mafl., 
gen Angriff auf die 
haben heute Allan von Ohio und Sher— 
[ey von Kentudy fräftig geantwortet, 
legterer mit der Einjchränfung, 
Präfident Wilfon fie ala 
au aelobt, nur einzelne aetadelt habe. 
Engliſche Gemeinheit. 

London, 18. Januar. Die Hafen 
behörden in Falmouth haben 
die Briefſchaften im Beſitz des 


des 


Auf 


„Rotterdam“ 
Flottenattachés 
ſucht, 


Karl Boy-Ed durd: 


wurde nicht3 von Belang gefunden, 


Griehiihe Inſel beſest. 
Berlin, 8. Januar. 


üeberſeeiſche 
te heute an, 
der Küſte des Hauptlandes befindliche 


Neuigkeitsagentur kündig— 


griechiſche Inſel Melos von den Alliir— 


ten beſetzt wurde. Die öffentliche Mei— 


nung in Griechenland iſt darüber ſehr 


erregt worden, und Athener Depe— 
ſchen beſagen, das Volk ſei beſonders 

deshalb ſehr ärgerlich, weil die Alliir— 
ten Griechenland nicht einmal um die 


Erlaubniß baten, ſondern einfach ſag— 
ten, die Inſel fei für fie als Flotten— 
ſtützpunkt erwünſcht. 


In der Mauſeſalle. 

Konſtantinopel, 8. Januar. Infol— 
ge des Eintrefſens der weittragenden 
ſchweren deutſchen und öſterreichiſchen 
Geſchütze halten ſich die britiſchen und 
franzöſiſchen Schiffe in großer Ent— 
fernung. Die ganze türkiſche Be 
tie ift mit moderniten Waffen, 
mentlich joldhen den Ruffen 2. 
menen, ausgerüftet worden, au ift 
der Mangel an Mafchinengemwehren bes | 
feitigt. Die‘ noch zurücdgebliebenen | 
Geaner fünnen von Gallipoli nnr un- 
ter furchtbaren Opfern entfernt mwer- 
den, da die Trandportdampfer dem 


Teuer der Landgefchüge ausgejeht wä- 
ren. 


Villa D’Eite, Pri-\9 


aejirigen hefti- 
Deutjchameritaner | 


daß | 
Element ja | 


heute | 
dort | 
auf der Durchreife auf dem Dampfer | 
eingetroffenen deutichen | 


wie auch vor einigen Tagen Die 
des Hauptmanns von Papen, aber es | 
(Funtendepe- | 
Iche über Sappille, Zong Y3land). Die 


daß die jübmweitlich von! 


R Wilde Szenen in Bonugätsten. 


! Streifunruhen führen den Tod von einer, 
die Berwundung von 19 Berionen ber 
bei. Nabezu 50 Sänier zeritört und 
viere Läden geplündert 


Moungstoron, D., 8. Ian. Der feit 


Ssede Bartei joll einen bejonderen Vertreter al3 Vermittler Mur Woche in Gang befindliche Streit 
Partei und dem Gericht haben. 
richt jede erwünjchte Erklärung geben, darf audy juriftiiche Gründe unter: 
| breiten, die er für die Verteidigung jeines Falles ratjamı halten mag. 

Die Vorjchriften des Vertrag3 vom 18. 
die friedliche Beileaung von internationalen 
Schiedsgerichtsverfahren Anwendung finden, joweit fie nicht in Widerfprud) | Revolverjchüffe zur Folge hatten. Die 


bon Angeftellten bHiejiaer Metall: 
waarenfabriten führte gejtern Abend 
zu Unruhen, die den Tod von einem 
Mann und die Verwundung von 19 
Perſonen, darunter eine Frau, durch 


bei der Youngstown Sheet and Tube 
Co. tätigen Arbeiter hatten eine Er 
ıhöhung des Stundenlohnes von 19%, 
auf 25 Cents verlangt, die Firma je= 
'doh nur 22 Gent3 angeboten: nun 


_— 


Furchtbare 


hatten ſich dem angekündigten Streik 


auch die Angeſtllten der Brier Hill 
Steel Co. engejhloffen. Beide Fa 
briten jollen fi mit der Herltellung 


bon Sriegsmaterial für die Alliirtei 


\befaffen, befonders von Stachelbraht. 
| Die Unruhen begannen mit einem Zu⸗ 
ſammenſtoß von Streikern und Fa⸗ 
britarbeitern, als dieſe die Anlagen 
verließen. Etwa 6000 Männer be— 
gannen Steine zu werfen, und trieben 
eine Anzahl Privatpoligiſten zurück, 
die unter Leitung J. M. Woltz's Ord— 
ſnung zu ſchaffen ſuchten. Woltz 
feuerte einen Schreckſchuß in die Luft 
ab, worauf aus der Menge lebhaft ge— 
feuert wurde. Dann marſchirte ſie 
nach dem Geſchäftsteil von Oſt 
ungstown und jebte mehrere Ge= | 
ıbäude in Brand. 


Weber 50, 000 Ruſſen fielen 


ſchlacht im Südoſten. 


— — 


Neue Beſchießung von Varna? 


(Geliefert von 


ar Slifnzit nr Wrsiis" 
der „Aſſoziirlen Preſſe 


Berlin, 8. Jannar. „Vom 


und vom 


ns 


ernational 


Diten ift nichts 


Opfer der Nenjahrs: 


News Eerbice“.) 


zu berichten“, 


meldet 


heute das Hauptaqnartier, jowie „An der Balfanfront ijt die Lage unver: 


ändert.“ 
Wien, 8. Janıar. 


Vom ruiliichen Kriensihauplas meldete die Hee⸗ 
resleitung geſtern Abend folgendes: 


„An der Nordoſtfront herrſchte verhältnißmäßige Ruhe, nur am Styr 


fanden Kämpfe ſtatt. 


Der Feind beſetzte den Friedhof nördlich von Czarto— 


rysk, wurde jedoch bald wieder von öſterreichiſcher Landwehr verjagt. Heute 
früh erneuerten die Ruſſen ihre Angriffe in Oſtgalizien. Scharfſchützen gin— 
gen gegen unſere Stellungen nordöſtlich von Buczacz vor Tagesaubruch vor 


und durchſtießen auf furze Entfernung die Schanzenlinien. 


Bon unieren. 


ı Dondedinfanterieregimentern Nr. 16 und 24 wurden fie dur einen rajchen 
| Gegenangriff in die Flucht getrieben. lUinjfere Truppen madıten zahlreidje 
| Gefangene und erbenteten drei Maidhinengeihüse. 


„Wie Gefangene mitteilen, wurde den rujjiihen Truppen überall vor 


| dem Beginn der festen Angriffe 


Die Feuerwehr den Renjahrsfänpfen 


auf die Stellungen 


der Armeegruppe 


Pflanzer-Baltin mitgeteilt, daß eine große Durchbruchsſchlacht bevorſtehe, 
die die ruſſiſchen Heere wieder in die Karpathen bringen würde. 


„Nach verläßlichen Schätzungen betrugen die feindlichen Verluſte in 


wurde am Löſchen verhindert und ihre Mann.“ 


Spritzenſchläuche durchſchnitten; etwa 
15 Gebãude wurden durch die Flam— 
men zerſtört. Zahlreiche Perſonen be⸗ 
gannen dann die Läden zu plündern, 
und einer der Plünderer wurde von 
| einem Ladenbeſitzer niedergeſchoſſen. 


| Sämmtliche 18 Gajtmwirtichaften bet | Eriegägewohnten Truppen 
wurd um werden. 
dort befindliche Getränke beraubt und triſch geladenen Drahtverhauen die 


Stadt wurden von der Menge 
dieſe unter die Ruheſtörer 
welche Dazu veitrugen, die Gemüter 
Inod) weiter zu erhiten. Der Bürger: 
| meifter der Stadt lief, 50 Hilfsiheriffs 
einſchwören; da jedoch auch dieſe, zu— 
ſammen mit der Polizeimacht, ſich als 
ungenügend erwieſen, den Frieden her— 
Zuſtellen, erließ der Sheriff einen 
Appell an Gouverneur Willis, der drei 
| Wiligregimenter nach Youngstown be— 
orderte, wo ſie heute Morgen einge- 
troffen ſind. Soweit ſich feſt 
ſtellen läßt, ſind 45 bis 50 
zerſtört oder beſchädigt worden, 


verteilt 


und 


| 
| 


| abermals 


| 
I 


Häufer | 


galiziſchen Front ſind infolge des 


> 


Berlin, S. Januar. Im 


„Zageblatt“ 


an der beiiarabiichen 


„Anklänge an die blutigiten Miekeleien aus 
furchtbaren Maſſenſchlächterei, die in den ruſſiſchen Reihen durch die jüngſten 
— an der beſſarabiſchen Grenze verurſacht wurden. Man muß beden— 


ken, daß die öſterreichiſchungariſchen 
nur außerordentlich ſtark ſind, 
der 


St. Petersburg 


beziehungsweiſe einen frontalen Angriff nahe 


ſondern auch 
Armeegruppe Pflanzer-Baltin 
jelbit hat uns verraten, 


Neros 


von 


daß 2 


2 


Front mindeſtens 50,000 


ſchreibt Major Moraht wie folgt: 
Zeit findet man in der 


Stellungen in dieſem Abſchnitt nicht 
den heldenhaften und 


verteidigt 


Reihen von elek— 
Schanzen ſchützen und eine Annäherung, 
zu unmöglich machen.“ 


London, 8. Januar. Ruſſiſche Kriegsſchiffe im Schwarzen Meer haben 


heim Euxinograd beſchoſſen, 
London, 8. Januar. 


worden, wie Petersburg meldet, mit 
tige Geſchützkämpfe ſind am Styr, 
winaga im Gange. Bedeutſam iſt das 
über die Kämpfe. 


Genua 


ven bulgarischen Hafen Barna und Köitig Ferdinands 
wird heute aus 
Die dentihen umd öfterreihtichen Truppen at«ber® 
Anliurms der Ruflen beträchtlich veritärft 
Truppenförpern vom Balkan. 
Sereth und an der Grenze der Bufo- 
Schweigen der deutjchen Seerezleitung 


Duan Schi Kai ermordet? 


Shanghai, 8. Januar. 


Sommer- 


gerneldet. 


&emal- 


(Serüdjtweije verlautet hier, Auan. Chi Kai, 


|der Eigentumsverluft wird auf $800,- | Weider anlängit den Kaijerthron von China annahın, jei ermordet Inorden 
oder ein Mordveriucd auf ihn gemadıt worden. 


1000 gefhäbt. Man heat grobe Be: | 
| fürshtun taen vor weiteren Gewalttaten, 
da die Streiter ſich durch Erbrechen 
eines Schuppens in den Befit von 500 | 
Etwa | 


100 murden verhaftet. Die Wirt: | 
haften find gejchloifen. 

Cleveland, D., 8. Kan. Vier Kom: 
pagnien der Nationalgarde trafen | 
beute Vormittag in Younastomwn ein, 


Joungstown Sheet & Tube Co 
gaben. Die legten Ziffern ergeben: 


se 
1| 


Tivoli, ijt als Militärlazarett einge-| Zoter, 40 Verletzte, 100 Verbaftete und 


einen Feuerfchaden bon $1,000,000. 

Drei Regimenter der Obiver National: 
| garbe find nach Mounastomwn unter 
wegs und werden dort früh 
Nachmittag eintreffen. General Sohn 
C. Speafs, der den Oberbefehl führt, 
bat dad GStandredht erklärt. Die 
Feuersbrunft ift unter Kontrole, 

Youngstomn, D., 8. Jan, 
Vorm. Bei 
Hojpitäler wurden nur 
22 jchwer Verlebte aefunden, die übri- 
gen erlebten, v 
mwunden aufmwielen, hatten 
ärztlicher Behandlung 
Einer Chäbung zufolge 
Stahlarbeiter am Streit und daburd | 
weitere 15,000 Xrbeiter beichäftiqungs- 
los. 


ſich nach 


— —— —— 


Kam zum Handgemenge. 


Valve E Mfg. Co. einſchreiten. 


Angeſtellten der Edward Valve 
Manufacturing En, in Eaſt Chicago, 
Ind., über den an anderer Stelle be— 
richtet wird, 
zahlreicher Perſonen, davon eine le— 
bensgefährliche, zur Folge. 
Machiniſten, die die Arbeit niederge— 
legt hatten, verfuchten 200 Arbeitäge- 
fährten zu überreden, ſich ihnen anzu— 
ſchließen. 

Dies führte zu einer allgemeinen 
Schlägerei, mobei Handwerkzeug, 
Knüppel und Faujte zur Anmwenduna 
gebraht murden. Ein AUngeftellter 
ine einen jo heftigen Schlag mit 
einem Schraubenichlüffel auf den 
Kopf, daß ihm der Schädel gebrochen 
wurde und er jebt im Hofpital mit dem 
Tode rinat. 
| Die herbeigerufene Polizei bermochte 
(die Geguer nicht zu trennen, und der | 
| Kampf fam erft zu Endr, als die nod) | 
arbeitenden Majchiniften fich in die 
Fabrik zurüdbegaben. egt wird die | 
Anlage polizeilih bewacht. 


Aelet Die „Bonntagpoft‘ 


heute 


wovon zwei fich nach den Anlagen de Frout im 


Tokjo, 8. 


Janunar. Ein unbeſtätigtes Gerücht ſagt, der neue Kailſer von 


| Shine habe einen Schlaganfall erlitten; jein Zuitand jei jehr bedenklid. 


Die Kleinfämpfe im Weiten. 


Berlin, 8. Januar. (unfendepeiche.) Die Heeresleitung berichtet heute 
| die Groberung eines Franzöjiichen Grabenabſchnittes ſüdlich vom Hart: 


ı mannstveilerfopf in den X 

„Ungünftiges Wet'er Hat 
Weiten nehindert. Sudlid 
|iwir einen 


| fangen.” 


I 
| 
| 
| 
I 
| 


| italteniicher Dampfer auf der Zyahrt von 


| zur Verteidigung eingerichtet worden. 


Baris, 8. Janıtar. „Die 
heute das Nriegsamt. 


Mühlen von Ebatillon, 


zogeſen, twie folgt: 
perationen auf dem grüßeren 


Teil der 


vom Dartmannsweilerfopf eroberten 


„Jeördlih von der Misı 
öftlich von Fontenoy, 


“4 


zeritört; 


Schübengrabenabichnitt und nahmen 60 franzöjiihe Jäger‘ ge 


Nacht verlief verhaltnizmäahig ruhig”, meldet 
te bat unfere Artillerie die 


jie waren vom Feinde 


Mafiengrab montenegriniiher NReferviiten. 


Baris, 8 


Januar. 


Das montenegeintide NRonfulat teilt mit, dab; ein 
Brindiji bei San Giobanni di Me- 


! ..y .. es * 
| dua an der albantjichen Kujte auf eine Zreibnune geraten und untergegangelt 


11 Uhr) 
einer Durhjudhung der | an Bord; « 
Ioter und | Veenjchen wurden geret 


von welchen viele Stich- auf der Fahrt nach gr * 


I 
} 
| 
| 
1 


Bolizei mus nenen Arbeiter der Edward | Yaauith arbeitet it Sochdrud 


| 


Gemalttätiakeiten in dem Streit bon | tardienitvorlage in eriter 
& | ſchwächt 


Etwa 4001| fo jtarf, 


| 


nad) 


jei. Es 
Schiff mi 
tet. 


eun 


auch war das 


Athen, 8. Namtar. 


London, 8. Januar. 


—3— 


— 
Lampfer 


befanden ſich 425 montenegriniſche Reſerviſten aus den Ber, 
Lebensmitteln beladen. 


Nur 


„Bonheur“, 


Die britiſche Dienſtpflichtvorlage. 


London, 8. Januar. 
Mitteilung des 
tend 
Die Gefahr einer 


Aurlöjung des 


Berlin, 8. Januar. 


Die 


habe. Der „Vorwärts“ 


Vorlage, weıl e8 ji um ein eijernes 


Barlaments 


nennt die 


erivartet - die 


Annahme 


der 


Mus handle. Die „Boft“ 
die britiichen Kabinetstriien ohne Einfluß ſeien, es ſei nur ein Perſonen— 


Staaten 


zweihundert 


Tampfer mit amerifanijcher Getreideladung 
ſchen Häfen werden vermisst, ‘ 
Der norivegqiiche 
heimsegeben. | nen, iit gejunfen. Fiinfzehn von der Mannichatt jind gelandet, 
find 61 )00 | 


1158 Ton: 


Die britiihe Wilitärdienftpflicht-Vorlage Wird, 
„Ehronicle”, in den Barlamentsansichüfien noch beden- 
abgejhwächt werden, namentlich nm die Arbeitermafjen" zu verjöhnen. 
und der” Beranftaltung von 
| Neuwahlen gebt aber erjt mit der Annahme der Vorlage porüber; Premier 
‚um Weumwablen zu vermeiden. 

„Morgenpojt“ 
Zejung einen Byrrhusiieg, 
ſozialiſtiſch, 


der Witt: 


Asquith ſehr ge— 
Annahme‘ der 


meiut, dai; 


hatten die Verlegung | wechjel. England müfie fi mit aller Macht gegen die drohende. Niederlage 


wehren, daher jet heute der Widerjtand gegen; den. Dienjtzrwang nicht mehz 


wie nod) vor einem Sabre, 


Gegen den britischen Pojitraub. 


Waihington, 8 


x, 


Januar. Die Negierung hat: Inte Botſchafter Page ie 


| London zur — im britiſchen Auswärtigen Amt einen ſcharfen 


| 
| 


| 


PBroteit genen die 
andern, übermittelt. 


Das Wetter, 


morgen; lein einichneidender Wechſel 
Kuftioär me, Mindeittemperatur bei ıte Abe 
26 Grad. Mäbia itarler Wind, 
Sitdweitwind, 
Illinois: silar beute Abend, wahric beinlich = ch 
J— Heute Abend etwas wärmer, im ſüd— 
I liche Teil aub morgen 
j Indiana: stlar beute Abend 
ſam ſteigende Luitiwärme 
Kiever-Mihigan: Im Allgemeinen llar 
Abend und morgen; im öftlihen Teil 
Abend, morgen im ganzen Gebiet wärmer, | 
Btsconfin: Sm Allgemeinen Har beute Apend 
und morgen, lein eintchneidenber Wechlel in der 
Luftwärme, 
Eonnenuntergang, beute: 4:36, 
Connenanfgang, morgen: 7:18. 
MRonduntergang: Heute Abend 9:07. 


in der! 
nd etwa | 
vorherrſchend 


und morgen, lang 


heute 


heute | 


Nachſtebend der 
Chicago und Umgegend: Klar heute Abend und | |der hündlichen Aufzeic bnung des 


Tempernturitand. 
emperatttritand rad 


T 


Störung der amerifaniihen Boit, von nnd nadı neutralen 


Wetter» 


| amte3 von aeitern Vormittag 8 Nr am 


5 Uber 
Ubr 


Nachm 


Nachm...... 2 


5 Ur N 
> Ubr 2 


Uber 
3 br 

Uhr 
Uhr Aber 


Uhr 
Uhr 


2 Uhr 


Abends 
Abends 
Abends. 


Une 2 


— 3. .. 


90 


3 Uhr 
4 Uhr 


Morgens; 
Morgendn — 
Morgens. 


Motaeus 3 


Norgen®, 


— 
Morgens... 


36 ; 


Dr Margens. 2 


* 


Borm a “ 
Uran. 





. x — 
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Chieago, Samſtag, den 8. Januar 1916. 


nſer jährlicher 


Kr 


nn an en mn nn nn mn 


WER Das gröhte Bargain:Greignih des Jahres! ug 


est ift Enre Gelegenheit, wünjdhenswerte Winterwanren zu 


einem 


mwill ich meine — Begrüßungs⸗ ſelten emporgedrungen zu dem, der 
worte für eine-ondere Zeit aufſparen. über den Wolfen thront. 
die dafür geeigneter fein wird. eht! Jebt hatte er ven Alleerand erreicht. 
gilt es, Jhr Weib zu fuchen und zu /Menige Schritte nur von ihn entfernt, 
finden, Herr Schwager. Fühlen Sie |ftand mit minfenden Arm Herr von! 
fich fräftig genug, mich zu begleiten?“ |Donit. Cr blidte auf den Boden! 
„Es gilt mein Weib!“ rief Ernft nieder. 
Haufen — „mein Weib, dem ich das| „plorence! Großer Gott!“ 
Furchtbare, das fie erlitten, nur mit; Mit dem Kopf an eine tiefige Linde 
der zärtlichften und aufopfernbiten ‚gelehnt, deren herabhängende Zweige 
Liebe vergelten kann!“ lüber ihr zu trauern fchienen, mit bei- 
Herr von Donit ri feinen Loden- |ben Armen noch den Stamm erfaffend, | 
mantel vom Nagel, warf ihn um und als babe fie fi} vor dem Niederfinten | 
gab Ernft Haufen einen Wint, ihm zu bewahren wollen, lag Florence bleih, 
folgen, und leblos auf dem naffen Grafe, das 


„Du haft fie das Haus nicht ver- 


Drittel und zur Hälfte und in vielen Fällen jogar noch zu weniger Ilaffen jehen, Mary?” fragte er noch 


ben Boden bebedie. 
Mit einem Schrei, der nichts 


vVyazwmastrieer 


als der Hälfte der urjprüngliden Verfaufspreife zu kaufen. 


Kurzwaaren 
3. King’s 
Zwirn — 200-9». 
Spule — ihwar; 
ober weih — in! 
% allen Nummern zu 
baben; die Spule 
1 ı 
2c 98 


O 
me 


Gebleihter Muslin. Cambric umd 
Long Eloth, wie auch fchmere Leinen 
Sinifh Kleiderftoffe, Cs find 

Werte bis zu 12%c; die Nard 5 


Kleider: Bercale. Doppelt aeleat, 

echtfarbig in Blau oder Eciwarsz, 

wie auch heilfarbiae Shirtinge. Cs 
d Died Ic Werte; jpeziell die 5 


rd zu nur 
Handtuchzeug. 16 Zoll breites 
Roman Dice“ Handtuchzeug, ge— 
bleichte Qualität, mit roter Kante. 
Sc Wert; ipeziell in dielem 3 
Verkauf die Yard zu 


Fraſh Handtuchzeug. Extra ſchwere 

Twilled gebleichte Qualität, weicher 

Stoff. Dies iſt ein guter 7e Wert; 
ziell in dieſem Verkauf die 3 
r 8 


ech er 


4 
”% 


SKleider-Ginahbam. Weich „Tiniihed“ 
echtfarbige Zephyr⸗Qualitat in 
Vaids, Cheds oder Streifen. Es 
fit Dies eine 12}c Qualität; 3 
die Ward zu 


Weihe Drei PBique. Weich „finiihed“ 
leideritoff in fanch „raiied“ Strei- 
fen und „cordeb“ Chefe. Cs find 
dies Werte bis zu 356; Die 

Yard zu nur 


artie Mufter-Garn. 4= u. 8: 

mantown — Sarony — Shet— 
land Floß und Eiderdown; ſpe— 
ziell am Montag ein Skein 1 


Er TB 


Korſets. Bartie Muſter-Korſets. 
Es ſind „Front“ oder „Back Lace“ 
Modelle, mit mittlerer oder hoher 
Buſte, langen Hüften. eu 
bis zu $2.50; am Montaa... c 


Gowns. Dammen-Gomwns, gemacht 
aus ichwerer Qualität Flannelette, 
in rofa oder blauen CEtreifen, nett 
befeist mit Braid. Es find 40 
59 Werte; ipeziell zu...... e 


Nottingham Spiten-Gardinen. — 
m Weib umd Ecru. 2% und 3 Nds. 
ang. Sclichtes Center, mit fancy 
Umrandung oder in Allovers 87 
Muitern; 1.50 Wert; das Baar c 
Extra große baumwoll. Blanfets. 
An Grau, mit echtfarbiger roja oder 
blauer Umrandung. Schwer „napped“ 
— 89 Wert; anı Miontag 
das Paar für 


Baiement 


Waſchkeſſel. Gemacht aus ſchwerem 
Blech, mit feſtem kupfernem Boden 
und abnehmbaren Holzgriffen 1 19 
— 32.00 Werte für . 
Rum No More 


Die gut bekannte v 
Fels Naptha | Scife Chips. — 
Sc Wert — am 


* = Seife, 
Montag Montag 
‚18: 3 Bafete 10: 
Größe, 


5 Stüd. 

Gardinen-Streder, Volle 

mit Genter-Brace und vernickelten 
Stednadeln. Ein 75c= 
Wert für 

Wis dom Großes 
Sdheuer- 
Bulver. Diereo. 
5c Büdfe; . am 
Montag ſerem Ber: 

5 Bücien.. JC | fauf 1 Pafet JC 
Mrs. Potts End Irons. 3 Eiſen, 
Unterageitell und Griff, wert S5c 5 9 
— das Set für c 


Balet 
$Srandma’s 
Waichpulver, — 
Speziell in un— 


all 


1336 -135D MIIWAUKEE AVE. 


Kurzwaaren 


J3 WMaſchinen-⸗Oel, 
reines Sperin-Del 
a2 — die 10c Flafche 

| dc 
4 $ Sicherbeitsnadeln 
® — vernidelt — 


in drei Gröfen 
da8 Dutend für 
13c 


—— —N—t———ïeï— 


Kleider fir Damen und Mädden herab 


Seidene Damen: BIufen. An Schwarz ımd Farben; 
unfere regulären $2.50 und $3.00 Werte zu... . 


Partie feine Wolles umd| Partie feine Laron- 
Belvet:Kleider für Damen. | Boile-Waifts für Damen. 
Kleider, die tatjählih von | AM die regulären $1.50 Bar- 
$6.00 bis 88.00 tien jetzt reduzirt 

wert find; 2....51.98 auf 

Schwere Winter-Coats für Damen, Wurden während der 


Sailon zu 86.00 und $8.00 verfauft; jet 

berabaefett auf nur 52.00 

Sauskleider für Damen, — | Separate Sfirts für Damen. 
Gemacht aus feiner Qualität , Aus Wolle und Serges. Cs 
lannelette; die allerbeite 1.00 | find durhmen 83 Werte; 
Sorte; ſpeziell jetzt 
herabgeſetzt auf lauf 
Winter-Goats für Kinder. Größen 6 bie 14 
Jahre; regulär zu $5.00 verfauft; jetzt 


Te 


U 
Schuhe für junne Mädchen und Kinder, 


ei 
1.50 u. 2.00 Werte, herabgeiekt - — 


Dieie Shrube find aus beitem Patent Colt, Gun Metal Kal und 
alafirtem Kidifin-Leder gemadht — mit Tuch oder Yeder- $ 1 1 9 
Dberteilen; Größen 8} bis 2; das Paar ° 
—— —— —— — ——— — — — 
Partie von Muſterſchuhen fur Damen. Patentleder, 
Sunmetal Calf und glafirte Kidifin » Lederiorten; zu 
Scnüren und Knöpfen; Größen 3, 33 und 50 
4; das Paar für nur are c 


Haus-Slippers für Damen. Aus feinem Warme Damen-Schuhe. Gemacht aus 
Chinchilla und föwerem Filz. An Blau, |weihen Bici Kidikin, rot fließgefüttert, 
Kot, Grau ımd Braun. Mit Leder oder | mit Vatent-Tips, mit foliden Yeberfoblen 
Nilzfoblen. Größen 4 bis 9; beite |umd breiten, bequemen Xeilten. 

50e Werte; das Paar für 19< | Größen 4 bis 8; das Paar 


Meberzieher für Männer und junge Nänner 


Gut gemadt aus jchweren Friezes und Meltons, in grauen 

oder braunen Miichungen, hinten mit Gürtel, wendbare 

Farben. An Größen von 32 bis 37; beite 

810.00 Werte am Montag für.. 54.67 
lleberzieber 


MHeberzieher für | Anzüge für die 
Juniors. Ge⸗ | Knaben, Gemadt | Knaben. Aus 
madbt aus guten | aus fey. Cheviots | fchwerem Ghin- ° 
Cheviots, in ein=- | und Eafitimeres — | dilla und fancn 
fachen Yarben und | Norfolf, Dliver = | Stoffen. — In 
Miihungen — e8 | Twift u. Tommy | Grau, Braun und 
find jchlichte Ödder | Tuder Moden — | Blau, hinten nit 
Gürtel » Modelle; | 23 bis 17 Yahre. | Gürtel. Gröfen 
2; bis 10 \Nabre; | Es find Werte bis |24 bis 10 Sahre. 
34.00 Werte anı 


diefe 2.50 Werte | zu 83.00; fpezilel * 
tag zı 92.39 


am Mon⸗ 1.44 Mon⸗ $ 1.38 z 


tag zu... tag zu 


für 


Unlerzeng und Strümpfe bedeutend reduzirt! 


Muifter-Interzeug für Männer. Eine groge Auswahl von feinem twollenen Unterzeug. 
Fait jedes Wiuiter und jede farbe jind vertreten. Werte bis zu $2.00; Eure 
Auswahl zu 81.29, 9Sc, 796, 69c und 5 59. 
Baumtoflene, gerippte, 
flieggefüttertte Damen: 
Leibiyen u, Beinkleider. 
Sn regulären und in al= 
len Ertra-Öröten. Cd 
find dies 29 Werte; Cure! 
Auswahl am Mon= 


Grira Qualität flier - 
gefüttertes Unterzeug für 
Knaben, An Silber: und 
Kamel-Farbe. In Größen 
24 bis 34. Die beite 
35c Qualität; fpeziell in 


diejem Werfauf 
taa zu c 


Union-Zuits für Damen. Baumwolle, | Union-Suits für Anaben und Mädchen. 
fließ-gefüttert, in verichiedenen Muftern.| Gerippt oder alatt fließsgefüttert. An 
Es iit dies die 58Sc Dualität umd wir] Ecrus und Silber-frarben. Größen 2 bie 
offeriren Eudy die Auswahl in 35 16 Yabre. Es find Werte bis zu 

dieſem Verkauf zır C Gse; ſpeziell zu Ze und . ... 
Strumpfe. Socen. Strümpfe ]Strümpie 
Gefließte Ichiwarze | Wollene Männer: | Schwarze baum- | Schwere baum« 
baummoll, Damen- | Soden; grau, loh= | mollene Kinder |woll. Strümpfe für 
Strümpfe — ges Ifarbig u. fjchwarz. | Strümpfe, alle Gr., | Knaben u. Mädcen; 
rippter Oberteil; die | Neguläre 250 Wt.; |die 10c Sorte — | Gröfen 5 bis 10; 
15c idas Paar 1 1 |4 Baar 25c, pi 
Raar | für C |das Paar... 6ic 


Fließgefütterte baumwollene 
Männer-Hemden u. Hoſen. 
Schlicht oder gerippt, in Ecru 
und Silber. In allen Größen. 
jeite 50 Sorte; 

Montag zu 


Ernjt Haufen war auf einem Stuhl) „Gefahr?“ 


| 


| 
| 


einmal zurüd. 


0 Menichliches mehr hatte, ftürzte Ernft 
„Sie muß bie Hintertür benußt 


58 Haufen an der Seite feines Weibes 
haben!“ ermiberte rau von Doni.|nieder, preßte ihre Lalten Hände im 
„sch hätte fie erbliden müfjen, wenn den feinen und rief ihr in wahnfinni= | 
fie das Haus vorn verlafjen hätte — gem Schmerze die zärtlichften Worte | 
ih war am enter.” : zu. | 
„Dante, das genügt — borwärt3,) Canft berührte Herr von Donik 
Herr Schwager! Und der Himmel feine Schulter. 
jtehe uns bei, bie Arme bald zu fin) „Beruhigen Sie fih, Schwager!“ 


1 
I 
\ 


den. Die Gemütserregung, in der fie|bat er, „und Iaflen Sie mich einen 
fich befinden muß, ift bevrohlich!“ 

Ernft Haufen antwortete nit. Er 
|bif die Zähne aufeinander und fehritt 
Ineben feinem mit mächtig auägreifen- 
|den Schritten fortfchreitenden Schiva- 
Iger her, der mit Jägeraugen auf ben 
Itegennaffen Mittelweg des Gartens 
blickte. 
| „Da — jehen Sie? Sagte ich's 
nicht? Die frifhe Spur eines Heinen 
| Fußes — diefen Weg nahm fie! Mut, 
Herr Schwager! Gebe der Himmel, 
dak; wir fie erreichen, ehe...“ 

Er fprad) feine Befürhtung nicht 
‚aus. 

Ernit Haufen fühlte fi verfuct, 
Ineben der Fußipur feines unglüdlichen 
Weibes ſich niederzuwerfen, die Stelle 
zu berühren in heiliger Scheu und 
ſchmerzvoller Liebe zugleich, aber 
Herrn von Donitz' Hand ergriff ſeinen 
Arm und zog ihn mit fort. 
| „Vorwärts! Wir müſſen Ihr nach 
und nun, wo wir die Fährte haben, 
ſo eilig wie möglich!“ Und zugleich 
begann Ernſt Hauſens Schwager ſich 
Iin Lauf zu feßen. 

Nach wenigen Minuten mar das 
Rabet und die Wurzener Straße er: 
| reicht. 

Die beiden Männer erfundigten ji 

hei den wenigen Paflanten nach ber 
|Entflohenen, aber niemand konnte 
|Austunft geben, weber der Wirt ber 
„Schenke“, noch der Knecht an dem 
großen Heumagen ber Salomon'ſchen 
Fouragehandlung. 
Ernſt Hauſen erſchauerte. 
Nein ſo unbarmherzig iſt der große 
Weltenlenker dort oben nicht, kann es 
nicht ſein, daß er ihn ſein Weib finden 
ließ, um es ihm im Augenblick des 
Wiederfindens für ewig zu rauben! 

Dann gelangten die beiden Männer 
an die Straßenteilung. „Dorthin!“ 
rief Donitz kurz entſchloſſen. Auch 
er empfand eine ſtarke Beklemmung. 
Jenſeiis der Straße lag neugepflügtes 
Aderland, in einer Entfernung von 
wenigen Minuten lag die Dresdener 
|Bahnftrede. Mit lautem Pfeifen rollte 
lein Güterzug dort hinten borüber; 
|dumpf Hang das Rollen der Räder an 
‚ihr Ohr. 

GHerr von Donitz ſprang in langen 
Sähzen voran. Wenn die Unſelige die 
Bahnſtrecke erreicht hatte, um zum 


Augenblick an Ihtre Stelle!“ 

| Er job feine Hand unter den 
Mantel und ein freybiger Schimmer 
ging leuchtend über jetne Züge, 

„sch dachte e3 wohl!“ rief er. „Ernft 
bon Rubhaufen, beruhigen Sie ſich — 
das Herz fchlägt noch, wenn auch matt, 
Ihre Gattin lebt! Nur eine tiefe Ohn- 
maht halt fie umfangen!“ | 

Schludzend z30g Ernit Haufen bie | 
falten, feinen Hände feines mieberge- | 
fundenen Weibes an die Lippen und! 
bebedte fie mit glühenden Küffen. | 

„Sie müflen hier bei ihr bleiben, | 
bis fie aus ihrer Ohnmacht erwacht,“ 
nahm Herr von Donik ivieber dag | 
Wort. „Ich eile zur Baroneh Eher: | 
ftein nah Alt-Schönfeld und bitte um! 
einen Wagen. Gott jei gelobt, daf; fie | 
bier zufammenbrad. Wenn fie * 
Ihren Armen erwacht, wird ſie ihr 
ſchweres Leid vergeſſen!“ | 

Und damit Haftete er aud) fchon da= | 
bon. Die Yreude beflügelte feine 
Schritte. 

GFortſetzung folgt.) 


=—-9+9 — 


Bom Grundeigentumsmarft, 


$475,000 zu einem Zinsfur von nur t12 
Erozent ausgeliehen, 

AlS Veweis dafür, daß fich, in! 
Folge des Waffenjchadher!, in den 
Banten große Geldmafjen anhäufen, | 
melche nur Ichiwer gewinnbringend anz | 
zulegen find, mag die Tatfacye dienen, 
daß R. D. Hil & Co, fi 475,000 | 
zu nur 41, Prozent auf Srundeigen- | 

tum zu leihen vermochten. Es iſt die— 
\fes ber niebrigite Zinsfuß, von dem | 
jeit dem Juli 1914 berichtet wurde. 

Bon diefen 475,000 follen $250,: | 
000 dazu verwandt werden, eine auf | 
bem Temple&ourt Gebäude, das Mitt- | 
wod) aus dem Befite von Frau Mprtle 
Heifer Bruce, Richmond, Ba., in den 
ven Cyrus H. Me&ormid überging, 
laſtende 5prozentige Hypothet abzu⸗— 
löſen, während die anderen $225,000 
durch das zum Carterſchen Nachlaß ge— | 
hörige Grundftüd an der Sübojtede | 
bon Franklin Str. und Lomar Place 
gefiihert find. Diefe Liegenichaft — 
e3 handelt ji um “ein zehnftöciges 


| Gebäude — hat einen Wert von $800,- 
000, 


\zweiten Male auf diefe Weife ihr! 9. Newton Hudfon hat die Norboft- | 


Leben zu laſſen, — dann gab es keine ecke von Wellington Abe. und Sheridan 


Rettung. 


Road, 100 bei 165 Fuß, zu $38,000 ı 


Alemlos haſtete Ernſt Hauſen hinter an Rasmuſſen verkauft. Er erwarb 


ihm her. Die Richtung, die ſein 


ſie vor noch nicht einem Jahre für 


Schwager einſchlug, verriet ihm, was 835,000, 


jener unausgeſprochen gelaſſen. 


Er! 


Die World Boof Eo., eine Verlags- 


‚empfand bas dumpfe Rollen bes ba= | firma, iwelde vor Allem Schulbücher 
hinbrauſenden Zuges, das ſich in der herausgibt, hat von A. Waiſon Är— 
Ferne verlor, faſt wie einen lörper- mour das Gebäude Nr. 2126 Nrairie 


lichen Schmerz. Das konnte, durfte 
ja nicht ſein! 
Und weiter ging der Lauf. Als ſie 
die Ackerfläche durchquert und die 
feuchte Erde ſich in dicken Klumpen an 


19c Wert; 1 1 | 
das Paar... © Biinre Stiefel gejeht hatte, gönnte Herr| g 
von Donitz ſich und ihm einige Se— 


'funden Baufe. 
„Sctt aebe, dab mir fie nod) fin- 


‚Avenue gekauft und beabfihtigt, ihr 


| Geihhäft dorthin zu verlegen. Das im 


| Rolonialftif gehaltene Haus enthält 16 | 
| Zimmer, und der Grund mißt 58 bei | 
1178 Fuß. Der Preis ftellte jich auf | 
| $22,500. 

| Samuel %.Kline erwarb zum Preife 
von $8%,500 von Alerander Beit + 
und Morris Hirfch das Mietshaus an 


SEE 


Fiih's 
Stamps 
mit 


Wenn Ihr 
Struve 
Houſe 
Tickets 

fammelt, 
fpart Ahr 
5 Vroz. 


allen 
10e 
Einfäufen 


DE PANNE ge 


Die Dorinventur-Herkäufe ermögliden große 
Erfparnifle für Montags-Einkäufer 


5 ih 2 — 
Se Bügelwachs — am Schwarzes und weißes Statte Draht Haarnadeln 
baumwollenes Tape — am 


Montag berlauft Montag, 2 


su 2 Montag zu dete für 


etidereien, 34c |Gotton Challies, 43! Hemdenzeng, 73 


Ungefähr 1000 Yarbs hüb-: | Gerade das Richtige zum Be: | 
cher Ränder und Einfäte in |ziehen bon Comſorters. Die) 
einer YHusmwabl von populären | Bartie 
Breiten. — Die Werte bariis | nete 
ten bis zu 25x — 
Montag die Yard 


Krtra ftarfe geitreiite Shir. 
ting Cheviots, borzügli für 
bietet cine ansgezeich- | rbeitshemden für Männer 
= Auswahl don attraltiben Schul⸗Waiſts für Knaben 
ſpeziell an Muſtern auf hellem oder dunl- vaſſend, die reguläre i12 

36 ‚lem Grund, reguläre 7 | Qualität, am Pontag 73 
4Cc| die Yard ält..ecoooence „sze 


N m 
4de Bejen, Ze | Gardinen-Sgrim: ) de Sheli-Rapier 2e 


Feine Garpet Beſen, fünf: 43€ die Nard Die Auswahl von weit od, 
fa genäht, befte Qua: Jr +; Ya iarbia, 5 Yarb Rollen 
25 j . ” ? ®ert, Rolle... 2 
Eine pradtuolle Auswahl 
bon aitraltivben Sloral Bor 


lität Corn, Stüd...... u 
10e 6as Biantles, be | 5235 5 | 598 Zeefannen, zot 
umd bon vollen Stüden ge⸗ 


Welsbach od. Lindfah, anf | smmitten, fehr fies. Mr. 3 Größe, in gran uber 
rebt oder umgedreht, 2 ı Montag, ° blau u. weiß emaillirk 
Montag, Stüdeereeseren. 6c vegul. 50c Bent ill, Die 


Montag-Berfauf von Groceries 


eu a Schenerpulver, 16c! Queen Dliven, 20: 4 vanch 
5 Dudlen jr Unzen Zar zu.. > fund 
Sniders Gatjup — 1Y.| Reiner Shit-IJam — Qualer Corn Zlates, 5 
PBintflalhe zu.......... 20 Unzen-Jar zu 4 das Packet.............. .. 
Armours Linhihunie « . 
Seife, 10 Etüde fir 39 
Garnation Miih — 5 
Montag 3 Bünien für 230 
Ginger Snaps, friſch und 
Inufperig, daS Pfund —X Log Cabin Maple 
—— — — —— — —————— ————— Du reguläre 
Telephon Erbſen, Richelien Büchſe zu 
Marie — 3 Büchſen 20 Plymouth Rock Lachs — 
für 390 am Montag drei 49c 
Rihelien Corn, Heine « Büchſen Tllennunnennunn 70 
Körner, 3 Vüclen für. DIE Große Bürje Tuna— 20c 
Kr. 2 Büchſe Van Camps Siſch zu au 
Bohnen und Cyed — En Senf =» 
3 Bühfen für. n...... 70€ | 


reaul, 5c 


j z Lima = Bohnen — 

R sr © . .n 

Mn Apfelbutter, —A— 17e 
u⸗ Pe 7 
Stinners 

2 Packete 
Lincoln 


Pfund 


Richelien Catſup — 
Pintflaſche zu Marte Meht — 


2 —— 9 
a 


Große Pflaumen — 25 
c 


Syrup, 
256⸗ 


2 Pfund für.... 


| Neue Datteln, ſpez. 
am Montag, an ‚10c 
Hawa liſche 


Die Kudı! 


Das Liebeswerk. 


Georae F. Hardings Teſtament im Nach— 
laßgericht eingereicht. 
| George %. Harding, 


Enterbte feine Frau, 


— —— 


Jeder Beutfdye hat die heilige Le 3 Be Dun * 27. 
2 — Dezember im Alter von 85 Jahren in 
Bricht, Aid daran zu beleiligen. | Ralifornien ftarb, hat in feinem gefiern 
im Nachlaßgericht eingereichten Zeita= 
Für den Fonds der deutfchen und ment feine in Evanfton mohnhafte 
Öfterreichifch = ungarifchen Hilfägefell>| Frau, welhe bor einer Reihe bon 
fchast find der „Abendpoft“ außer den |sahren Die Kedingte Scheidung bon 
bereit3 veröffentlichten Beiträgen bis |ihm erivirkie, enterbt, Dagegen aber 
geftern Abend die nachjtehenden Sun |einer in Kalifornien mohnhaften Frau 
men zugegangen: Adele Lingard und ihren beiden Kin— 
Bei einer Verlobung von den — —E Jahresrente * 34000 aus» 
geehrten Gälten und Victor ‚geworfen. „sn welchem Verhältniß er 
Glanz und Xel. Helene | au ihnen Itand ift in dem Dokument 
Graup als Berlobie gejam-_ nicht angegeben. 
@ 8 George F. Harding jr., einer der 
Sitilie Siahnte Söhne, der früher vie 2, Warb im 
Bon Palın Eocial Club, 911 ı Stadtrat vertrat und jebt dem GStaat3- 
zu Str, Eritag der | Tenat angehört, wurde zum Xefta- 
zu er x, Gen —* menisbvollſtrecker ernannt. 
— —— Be Vor etwa 25 Jahren Hagte Frau 
grau Paul .. 0.50 | Adelaide Harding auf bedingte Schei- 
Frau Ameis 909 dung von ihrem Gatten, die ihr auch 
——— zugeſprochen wurde. Wegen der 
se __ _ |ährgelder iam e3 dann zu einem 
22.00 | langwierigen gerichtlichen Kampfe, der 
3,310.22| fogar vor das Oberbundesgericht ge- 
"345.939 99 | rat wurde. Die Frau fiegte, und 
— — 777 Harding wurde angemiejen, ıhr rücd- 
!jtändige Nährgelder in der Höhe von 
| 830,000 zu bezahlen. Er verzog dann 


Ber hölzerne Ritter N 
Ina Kaliformen, wo er auf völlige 


. 9 ſ40 en PM, Ze. 5 . 2 
in der „Abendpoſt“-Office, pro Nagel Scheidung klagte, er wurde aber damit 
10 CEts. wurde von Folgenden weiter bgewiefen. 

— — Wie es heißt, wird Frau Harding 
* ernede, 5 rt ’ 50 | das Teftament anfechten. Da jie nicht 
9 Pr Wr ()® a } I . . 2* * 

— —— 150 völlig geſchieden war, ſteht ihr der 
Aug. F. Ewert, 5 Nägel..... boe 3 Me: 

Margareid Stähle, 10 Nägel.. 1.00 | Witlwenanteil, ein Drittel des Nad)- 
Haitie Schekel, 10 Nägel 1.00 | lajjeg, zu. 

DOttilie Stahnte, 5 Nägel. —— eo 


Kriegswandelbilder. 


der 


5.00 


! 
0.50 


rüber quittirt 


50c 
1.50 


1786.40 | 


Ym Eomst Theatre, 925 Belmont 
"81790.90 | Xve., werden an jedem Samstag Nad)- 
| mittag und Abend inter.jfante Wan- 

Aus Bereinstreiien, | bellbider von allen Sriegsichauplägen 

| vorgeführt, Der Beſchauer gewinnt 

Die Saiſon der gemütlichen Abende lebensvolle Eindrücke voa den Zuſtän— 
für die Mitglieder des Geſang- den und der Tätigkeit an ben verſchie— 


Früher quittirt 


— —— —— — — 


J 
5 
BE: 
* 
Ki; 
hi 
4 


gen, der durch alle Gelafie der Mob: 


+ Die erblidte, ald mich ein Augenblid | Beten Ientt.“ 
bier hereinführte. 
, uber! Nun verjtebe ich ja alles — Ines Schwagers? — Ah! Welch ſelt— 


* 
— 


‚den,“ fagte jener. „Bleiben Sie zu-| der Norboftede von Robey Str. und 
‚die eitigteit feiner Nerven zerrüttet. alles nur fo in Sekunden erzählen? | rüd, Schwager, — id) jebe, Sie füns Sunnpfide Ane. 3 ift mit 372,500 
Er verſtand, was feine Schweſter Es find ja die verfchlungenften Ke- | men nicht mehr — ich fenne hier jeden | Helaftet. 
meinte, und eine milde Irojtlofigteit |bensfchidfale. Florence Springfield , Fubbreit Landes!“ Wm. J. D’Brien berfaufte das uns 
nahm Belt von ihm. — die Gattin unferes Bruders — ilt | Wieder flog er haftigen Schrittes | bebaute Grundftüd an der Süboftede 
Da ſchlug die Glode an der Haus: | fort — fie hat heimlich das Haus ver- davon. Ernft Haujens Atem verjagte, von Weit End und Lamon Uve., 50 
fur on und feite Schritte erichallten |Taffen, als fie Ernft fommen fah und als er die hohe Geftalt zwiſchen den bei 180 Fuß, für $5000 an sohn 
im Flur. ihn erkannte.“ Feldern fahb. Dann eilte er mit Iegter | Clint, melcdher mit einem Koftenauf- 
„Hans Joachim!“ rief Frau von; „DON“ rief Herr von Donik —, „eine Kraft nad der uralten Lindbenallee | wande von $60,000 ein 18 Wohnungen 
Donit, und durch alle ihre Herzenänot | unalüdliche Ehe?“ , Ihinüber, wo die Altihönefelder Wind: | enthaltendes Mietshaus dort aufzu- 
\drang diefer Name wie ein heller Ju-| „Cine Ehe, die glücklich war, toie die mühle ihre Flügel im Winde freifen | führen gebenti. 
belruf. „Gott fei gepriefen, dat Du)unfrige und in die das Unglüd von ließ. Wie ein Irunfener taumelte er) Henry 3. Schlads hat ein unbebau= 
— oo ijt fie?“ kommſt!“ außen hereinbrach. Du weißt, wie oft vorwärts, da drang ein Ruf von dort jes Grundſtück in Sheridan Road, 
Wieder verſchwand er und wieder Herrn von Donitz' hohe Geſtalt wir darüber ſprachen, daß Frau zu ihm herüber, der ſein Blut erſtar⸗ g96 Fuß nördlich von Buena Avenue, 
drang ſein angſtvoller Ruf: „Flo- wurde ſichtbar. Svringfield einen geheimen Kummer ren machte und ihn am bie Stelle | Hftfront, 105 bei 193 Zub, für $17,- 
rence! Mein Weib! D Florencel!; „Was gibt's, Mary?!” rief er;haben müffe. Seht Tiegt es Kar zu= bannte, auf der fein Fuß gerade bafz | 000 von Katherine W. Voit erworben. 
durch das ftille Haus. haſtig. „Das Hang faft mie ein Not: tage: in jener Sommernadht, da man tete, 
Und wieder kam keine Antwort. — ſchrei!“ ſie von den Schienen der Ihüringer| Und Helfer und lauter klang noch 
Der Starten Frau zitterten Anie! „Er iſt's, Hans Joachim!“ rief ſein Bahn hinwegriß, hat ſie in der Ver- einmal der Ruf „Hierher!“ zu ihm 
und Hände und ſie mußte ſich zuſam-Weib ihm entgegenfliegend, „denn zweiflung der höchſten Not ihr Kind 
menraffen, um Ernſt Hauſen zu fol- meine Kraft iſt nun zu Ende — nun ausgeſetzt, das fie nicht mit in den 
kannſt nur Du noch helfen!“ Tod nehmen wollte!“ Kein Laut drang über ſeine zuſam⸗ bekannte Sängerin Ada von Gers⸗ 
— Hert von Donitz ſchüttelte den Kopf. mengepreßten Lippen, als er, ſeine letze dorf in der Vordſeite Turnhalle ein 
* * 4 ne > ö - , „Das alles klingt märchenhaft, aber ; ten Kräfte fammelnd, borwärts ftol- | großes Konzert mit ausgewählten 
len!“ jagte jie, plöglich erblafiend. ‚SeligesWiederfinden pa Du es faait, Mark, muR Wahrheit perte.e Aber ein heikeres leben als — Lieder u. Balladen von 
„Sie muß das Haus verlaffen haben!” | Hans Yoahim von Donik umfing darin fein. Die Hauptface ift jebt, |dies ftumme in feiner Seele ift wohl Löwe, Speier, Brahms, Heiler, Schus 
* „aber jie kann ja nicht Fort fein!“ |wie fhükend fein Weib und fein Kind, daf Du mieber zur Ruhe fommit, ſo — mann, foiwie mehrere englijhe Kom- 
rief Exnft Haufen, nun außer Stande, |das Frau Mary auf dem Arme trug. 'fafjungelos habe ich Dich noch nie ge- re en |pofitionen und einige foeben bon Wien 
ji noch länger zu beherrihen. „So) „Was ift gefchehen?“ R fehen!“ ee eingetroffene Volksgeſänge werden 
grauſam kann der große Schickſals- „Wunderbare, Hans Joachim — Frau Mary weinte leiſe, an ihren Alkes brlũltungs⸗ veil⸗ zum Vortrag kommen. In Anerken⸗ 
enter nicht ſein, mich jo in ihre Nähe fo wunderbares, daß es aud) Ungläu Gatten gelehnt, während der kleine * nung der Tatſache, daß Frau von 
zu führen, daß ich noch den Hauch bige an das Walien einer Höheren Georg verlangend die Aermehen nad)! mittel— Irinft Tee! | Gersborf jtetS gern bereit geweſen iſt, 
ihres Atems zu ſpüren hermeine, um Macht glauben lehren müßte. Ernſt, ſeinem Water augftrecte ds EEE > 4 | —* Be 2 — 
je aufs Neue mir zu entreißen. Sag, unſer Br geſ Js = u ” — ätigkeit zu ‚be i be- 
E E En = — —* ng jan Bruder, den wir neu geichentt) „Was ift mein Leid gegen das feine, | Holt ein tleines Padet Hamburger : 


Der Fund im Noiental. 
et Fund im Yioientn “ zuſammengebrochen. Dieſer Tag hatte „Mein Gott — wie ſoll ich Dir das 


Noman. bearbeitet von Walther Crome⸗ 
Schwienina. | 


(55. Fortjegung.) 
„Hilf mir!” bat er in haftig hervor= | 
Jeitogenen Worten. „zlorence Spring- 
field ift der Mädchenname meines | 
Meibes — Du nannteft fie die PFle- 
gerin Deines Knaben — fie muß ja 
bier fein! Wo ift jie? Mary, Mary 


En 
Gersdorf:Htonzert, 


ı berüber. | Am heutigen Samstag Abend 
Würde er fie lebend finden? gibt die in deutfchen Kreifen beitens 


‘ 


nung jtürmie. 
„shr Mantel und ihr Kopftuch Feb: | XXXVIL 


Und Bruder — o, 


‚erhielten, hat Kind und Weib, die er Hans Zoachim!“ Thluchzte Frau bon : IE | Banıte perfan lichen nh Sr ie 
ne : 5 > | * —— — Vans . ttee, * t 
ee geil. suchten! „tot wähnte, wiebergefunben. ‚Seine | Dong. „Hilf ihm, Hans Joachim wit nn ung — —— wu 84 ee I 
„_„Ermft!” rief die Frau bon Donik ;Gaitin ift Frau Springfield, die wir Du mußt Florence finden und zurüdz | Ehlöffel poll von dem Tee, gießt eine |tereffante und angenehme Stunden 
Br aa Du Tamft und KR nt en übe — gr £r ai f Taffe fochendes Wafjer darauf, fiebt perbürgt find. Frau Dr. Marimilian 
r . 2) Ar en = | em Sahmübergange, und bie 19) nd) „Do ift mein Schwager?" ihn und trinkt ei dabo | i 
jegeneilte. Hier an ‚biefem Yenfter | Haus nahm — «8 iſt eine gewaltige] Die Antwort blieb Frau Maryh er gend —* Bei un * * Herzog * nt 
jaß fie, no wenige Minuten, bevor ich | Hand über den Wolfen, die alles zum |fpart, denn in diefem Augenblid trat | jamfte Weife, eine Erkältung zu befei- aus ihrem Repertoire aufwarten. 
en an Ernſt Haufen zu der Gruppe» tigen und Grippe zu heilen, denn er) Eine bedeulende Anzahl von Fami— 
„grau Springfield, die Gattin mei- * — —* nur 8 ii —* öffnet die Poren und erleichtert den lien und Vereinigungen haben bereits 
— —* er miteinander aus, dann reichte Herr Blutandrang. Befördert auch Stuhl-Sitze belegt, ſo daß die beſte Ausſicht 
fie flieht Dich, weil fie nicht mit dem |fame Dinge liegen da vor mir? bon Donik ihm die Hand und brüdie|gang und bricht — bie EL —* ein 53 Haus — ** 
Kinde Dir enigegentreten fann. D,| „Du folft fie erfahren, Hans Joas |fie warm. ' tung fofort. ift. Eintrittskarten find zu 50 Cents 
bie Arme — weldes Leid hat fie auf him -— aber ieht ift Gefahr im Ver-| „Der Augenblid will Teine Worte,| ft wenig toftfpielig und rein veger zu haben. Auf das Konzert mirb 
mic gehäuft!‘ zuge”. verlauat unfer Sunbeln. Inh ip 'iabiliic, babe I nn VBait foiaen RT: 


berein Harmonie und ihre Fa- denen Fronten, bei den Deutſchen fo- 
milien wird am nächſten Dienstag wohl wie bei den Oeſterreich-Ungarn. 
| Abend in ver Lincoln Turnhalle eröff: | Stalienern uf. Die Bilder dürften 
Inet. Das Vergnügungstomite, befte- | bei Allen, die fi für Die allgemeine 
|hend aus den Herren Henry Bauer, | Kriegslage intereffiren, lebhafte Yn- 
: Otto Cummerow, Wilheln Ziegler, | teilnahme finden. 
|Bruno Knecht und Philipp Walger, | 
| hat ein reichhaltiges Programm aufge: | 
ftellt und fichert den Teilnehmern einen | — Mira a ‚ xt 
| genußreichen Abend zu. Die Feitlich- | Gol. Milton $. Foreman wird heute 
|: . . * u u Ö, ig TH h © 4 
|feit wird mit einem Tanzkränzchen — —— 
ſchließen. Der Eintritt für Mitglieder |), 7 : Gerteraniemche Dar BE 
| vebfi Damen beträgt 50 Cents die | N 1. Rapallerieregimenis ber Slinot- 
PBerfon, wofür ein delifater Xmbik und | jet Staatötruppen, ein Bantett im 
—— — > Ynfang | Congteh Hotel geben. Als Ehrengäfte 
wert —* Seit Vellehen pe; find Richter €, A. McDonald, Col, 
—* na Das — — —— WJ. Nicholſon von der Bundesarmee, 
eteinn Haben Dieic —* | Col. R.%. Shand und Mador M. M. 
abende den Mitaliedern manche ver= 


— —— MeNamee von der Bundesarmee ein— 
gnügte Stunder bereitet, vud das Ko⸗ geladen. 


mite wird dafür Sorge tragen, daß | 
| diefes auh in der Sailon -"16 der | 
| Fall fein wird, 

—— — 

— Armer Kerl! — Here: br 
Schreiber hat ja eine geihwollene | 
Wange — Nödvofat: Freilih, an ihm 
zeigen die Bauern immer, wie jtarf 
die Ohrfeigen waren, die fie von 
ihren Gegnern erhalten haben. 


Bankett für Krieger, 


— +. — 
In ein neues Duartier, 


Die Univerfität von Alinois hat 
für ihre Pharmazeutenfchule, bie jich 
jet an 12. Str. und Michigan Ave. 
befindet, zwei Gebäude an Wood und 
Flournoy Str. für $35,000 angelauft, 
E3 find das Gebäude bed Jenner 
Medical Kollege und ein Hofpital- 
gebäude. 


—_—):.9.- — 


Streit an Kriegslieferung. 


Rehmt eine Grfältung | Wünfhundert bei der Edwards 
. . . Balve Company in Eaft Chicago be- 
nicht feigt - Heilt lie ſchäftigle Maſchiniden Tegten geftern 
% die Arbeit nieder, um höhere Löhne zu 
i suLe erzwingen. Die Gejelliegaft ftellt 
CASCARA 55? QUININE A |Scrapneiiyütien Her. 
— — —— 
— Zur Abwechslung. — Haus- 
net: Eigentlich bin id) Handwerker; 
P for. i tem ih babe Schuhmadjer gelernt. — 
a ae B | Stemder: Sa, warum find Sie denn 
a 2 — —— iu nicht dabei geblieben? — Hausknecht: 
a are | Damals wurde ich gewicht, und nun 
— wollte id) auch mal wichjen. 


Chadtel mit xzotem Dedel — 
®. 9. Hill Co, Detroit. || 


Die alte Standard 
Arznei. In Tabletten: 
form, Keine unliebfanen 


25c 


In irgend 


Herrn Hill Bild darauf. 





C 1272: 1278 MıLwAauUkEE Ave. 


enone monroe ısco 120% ° [ZI N.Pavuına ST: 


Januar-Räumung! 


Spezieiler Bargain-Montag | 


Unterzeug 


Leiden und Beinkleider f. 
Kinder Schwer flich- 
gefüttert, Kleine Größen. 
Reguläre Werte bis zu £ Mar 
25 — da Weiher 
— ‚Sc breit 

Unterhemden &oien 
sür Anaben Schwer 
aeflicht, cinfab oder a6 
rippt, grau und lobfar 
big. Reguläre ‘ 

g g 21c 


35 Corte, zu... 
Tamen; 


breit weich ar 
c QDualitä 
re kainioo 
und LOc 
Bebieimtes Bett 
Nd3 breit; 
Spy Xetur, reg. 


Leibchen für 
Ertra ſchwer gefließt, 
große Sorten. deguläre 
z5c Oualitäãt, — c 
Montag, ee) 

en — 

wa > 
Strümpfe 
Schwarze —— ı 
Dopp. Sobien Reg. zu ‚chen. Größe 
1215c berfauf und 52.50 N 
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Sherman erhält Ritbewerber. 


9. D. Eitabroof von New York wil 
Delenaten des Staates itreitin machen. 
Bunbesjenator %. 9. Sherman 
wird in der Präfidentichaftspormwahl 
im Staat Xllinois einen Mitbewerber 
haben. Wie heute betannt wurde, be- 
abjihtigt: Henry D. Eftabrgof von 
New Vorl, Sherman Delegaten 
des Staates zum republitaniichen Na- 
tionaltonvent jtreitiq zu machen, und 
bat jeine Kampagne bereits in den 
Landbezirken des in die Wege 
geleitet. Eſtabrook wird auch in 
Nebraska zur Abſtimmung ktommen, 
wo — früher gewohnt hat und dem 
Aufſichtsrat der Staatsuniverſität an— 
gehört hat. Er wohnte früher in Chi— 
cago und war Teilhaber der Anwalts— 
firma, der auch Col. F. O. Lowden 
angehört hat. Jetzt wohnt er in New 
York und gehört der Anwaltsfirma an, 
deren Teilhaber Ormsby MeHarg, 
der Vertrauensmann und Ver—rreter 
Col. Rooſevelts in den Konteſten 
dem republitaniſchen Nation 
im Jahr 1012, iſt. 
Feier des Jackſontages. 
Wie verlautet, werden * 
pagneieiter Senator Shermans beide 
hadernden Faktionen im t lints 
liegen laſſen, wenn eine Einigung zwi 
Mayor und Roy O.“ 
Weit nicht erzielt werden kann, Der 
Senator wird in diefem Fall bie 
Kandidaten für die Poiten der acht 
beigeordneten Delegaten nad) eigenem 
Ermeflen auswählen und sowohl 
Thompſon wie Weit übergehen. un 
dielem Fall würde er, wie feine Kam 
pagneleiter erflären, Männer als 
Kandidaten aufitellen, deren Bedeu— 
tung und Giellung im Gemeinwefen 
derart daß ſie über die kleinlichen 
Streitereien um den Poſten im Na 
tionalausſchüß erhaben ſind. Am | 
Montag wird eine weitere Konferenz 
ber SKuampagneleiter Senator 
mans, E. \. Brundage, 
lenfield von Moline und 
bon Carthage itattfinden. 
Der demofratiiche Sı 
die arößte demokratische 
außerhalb von 
teie heute —T n 
Andrew Ja 
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Des Jahrestage des 
ckſons über die Eng 
länder Orleans ein Gabel— 
frühſtück, zu dem als Ehrengäſte die 
bemoftatif.ten Richter geladen mwaren. 
Präſident William N sthma nn war 
Spruchmeiſter. Anſprachen hielten 
die Richter —B ı Goodiin, Wil: 
liams und Etelf. 


Sn SHushaft. 


Billtam Ryan, 54 Jahre alter 
Mann aus erregte. dur fein 
Benehmen Auffeben an Madilon und 
Hallted Straße und wurde bon Der 
Polizei nad der Despla'nes Straße 
Bezirkswache gebracht. Gr hatte $215 
in feinem Bejit. Rnan, der geifies- 
gejtört zu fein jcheint, wurde inSchuß 
haft behalten. 

— —— 
Enteignungsverfahren eingeſtellt. 
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Auf Antrag der Bundesregierung 
vurde heute im Gerichtshof von Rich 
ter Sarpenter feinerzeit gegen Die 
Beliter des von Ban Buren, Congreh, 
Slinton und efferfon Straße be- 
jrenzten Gtraßenaevierts eingeitellt. 
Sene3 Geviert war damals als Bau 
lab für das neue Poitgebäude auf 
rfeben, aber die Pläne find inzwiſchen 
vetanntlich geändert worden. 
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Bußßte Alles ein. 
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Virden, 


Im Wohnhaufe von Georg Tauber: 
Ihmidt im Vorort Evergreen Park 
leicht tötliche Brandiwunden, auch das 
Gebäude vollftändig zerftörte und die 
Bewohner zu fchleunigfter Flucht! 
zwang. DTauberfchmidt erlitt, ala er! 
ſein jüngſtes Kind rettete, ſchwere, viel— 
leicht tötliche Brandwunden, zug der | 
ieine trug jolde davon. Die Fa— 
milie hat audı ihren ganzen Hausrat] 
verloren. 
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Dr. Robertſon will Filmtheater der 


ſtens ein Bild vorgeführt wird, 
anſcheinend 
fahrzeugen 
ſoll er nicht annehmen, e 
J vom Kriegsſchauplatz, das eine 


zug 
bringt. 


J zündung leidenden Perſon 
Glasplatte, 

zu: 

|, var, 


| mococcen, 


Abendpoſt, Chieaa⸗ Samttan, den 8 Be 1916, 


Anfhanungsunterrict. 


| 
| 
| 
| 


Stadt mobil machen. | 
| 
Zum Kampf gegen Grippe, 


Geſundheitskommiſſär will Vürgerichaft | 


mit Bazillen vertraut machen. — Lei: | 
ter der Kartenabteilung inspendirt An: | 
geitellten vom Dienit. 


Geſundheitskommiſſär 
DIN Yobertyon wird di Filmtheater 
der Stadt für feinen Kampf gegen 
Schnupfen und Erkältungen, Grippe 
und Lungenentzündung mobil machen. 
Da das ge;procdyene Wort und Druder: 
ſchwärze anjcheinend richt genügen, 
um die Bewohner Chicagos zu größerer 
Vorjicht gegenüber den Bazillen zu 


Dr. Yohn 


ıveranlajjen, die Erfranfurgen der At- 


mungsorgane verurjadhen, mill der 


ı Gefundheitsfommiffär ihnen die Tieb- 
‚lichen Tierchen, natürlich ſtark vergrö— 
Bert, im Bild vorführen und hofft, daß | 
‚die Filmtheater der Stadt ihm dabei | 
6 hilfreich zur Hand gehen. 


Wenn daber | 
den Bejucher eines Yy'Imtheaters nädh- | 
das 
eine Schaar von Flug 
ur Anidauung bringt, fo | 
jet ein Bild 
Anzahl 
auf einem Streif 
in Frankreich zur Anſchauung 
Nein, es iſt — in millionen— 
facher Vergrößerung — der Nieder- 
ſchlag des Atems einer an Lungenent— 


deutſcher „Tauben“ 


die nicht weiter wie zwei 
vom Mund des Kranken encfernt 
Was wie Flugfahrzeuge vom 
Typus „Taube“ ausſieht, ſind Pneu⸗ 
wie die Bazillen heißen, 


welche Lungenentzündung verurſachen. 


Nationales Stimmrecht für Frauen 


Waſhington, 8. Jan. Der Suſan 
B. Anthony-Verfaſſungszuſatz, wel 
her den Frauen das Stimmrecht ge— 
währt, wurde beute vom zuitändigen 
Ausſchuß des Bunbesfenats dieſen 
befürwortend einberichte Nachdem 
darauf hingewieſen iſt, —F die Bun— 
desregierung in der Sache 
iſt, fährt der Bericht for 
männliche Stimmrecht iſt * Zeit 3 
Zeit erweitert worden, es bildet einen 
anerkannten Faktor in unſerem Regie 
rungsſyſtem. Jedes Argument und 
jedes Brinzip, inelches das männliche 
Stimmredt begünitiat, jpricht auch 
für die Ausdehnung Ddiejes Privi 
legiums und feiner Verantwortlich 
feiten auf die Frauen. Ste find mie 
die Männer unseren Geieben unter: | 
werden für den Unterhalt de or | 
Reaierung befteuert, jind dem aleichen | 
politiichem Geichid mie die Män ner | 
50% unferer 
dar.” Es tird dann 
ausgeführt, daß weibliche Ge- 
ihleht in Patriotismus, Intelligenz, 
Bemühen für das MWohleraehen der 
Rotion und Berahiauna für 
Stimmrecht dein anderen Geichlechi 
in Weiſe naächſteht, wie ſeine 
Tätigkeit während des eurovbäiſchen 
Krieges, ſein Eintreten in all 

3Zweige induftrieffen Schaffens, fein 
Opferwilfigfeit und feine Stärke in 
(Friragen von Leid und Unglück erwie 
jen habe. Wenn vor 50 Jahren der | 
Unterfchied der Farbe bei öffentlichen 
Wahlen bejeitigt werben fonnte, follte 
jth heutzutage feine Stimme mehr 
gegen die Beleitiquna des Gelchlechts 
unterichiedes erbeben. Der Bericht ilt | 
bon den Senntoren Thomas, Dwen, 
Ranzdell und Hollie, Demokraten, 
und Sutherland und Jones, Republi 
fanern, unterzeichnet. Gotron, WRep., 
ftimmte dagegen, Johnſon, Dem., 
lehnte es ab, den Berisht unter 
Ichreiben. 

— 
Hundert Gäſte des Commercial 

Nr. 528 Süd Wabaſh Ave., 
heute Morgen anaiterfüllt auf 
traße, ala im Erdgeſchoſſe des 
Hotels ein Hau alter auf 
noch nicht teita (te Weile in Bro nd 
geriet und der Rau in die Zimmer 
der Hälfte drang. Die AUngeltellten des 
Hoteld beruhigten jedoch die Gäfte 
bald, 
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Einen 
1Sjäbrige 


Nr. 25 


Shädelbrud trug der 
Fuhrmann Joſevph Anbick, 
Weſt 16. Straße, davon, als 


ſan Weſt 16. und Peoria Straße ſeine 
Fr * durchgingen und er vom Bocke 


ſeines wurde. 
um 


zwer 


Wagens geſchleudert 
Mann wurde nadı dem Co 

ital überführt. Die Merzte 
fein an feinem Auffommen. 
* Der-5öjährige X. W. 
rt am 8. November an 
Str. ınd Sacramento Ave, von einem 
Kraftwagen überfabren wurde, ii 
in jeiner Wohnung, Mr. IL Whipple 
Str., jeinen Berlektungen erlegen. 


* 
Nr 
Li 


William 


c Madiſon 


— — 
Den 1200 Seidenſpinnereiarbei 
tern in Hazleton, Pa, wurde an 
fün daß Zemperenzler bei Weu 
anftellungen den Vorzug und Urvei 
ter, die vor oder während der Dienit 
zeit beraufchende Getränfe genießen, 
den Yaufpaß erhalten würden. 

— Graebniß der Beamtenmwabhi 
Stantsgewerkfchaftsverbandes von 
linois: Präſident Walker, Danv 
und Vizepräfidenten Dlander, ( 
Iriſh, Peoria, und iee 
Louis, wiedergewählt, Vincent, 
neues Mitglied des Vorſtan— 
des, Robert Fitchie, Chicago, erſter 
Vizepräſident geworden. 

— Der zuſtän dige Senatsausſchuß 
wird dem Senat eine Frauenſtimm⸗ 
techtöporlage zur Annahme empfehlen. 

— Probefahrt des neuen 


re 
\c 


ıdiat 


DES 
J1- 
pil it, 

4 
Sit 


27.000 | 


heute von New York nah Maine, 
— Der katholiſche Biſchof von 
Omaha, Scannell, iſt heute, 71 Jahre 


. alt, aeitorben. 


Grundbeſitzer 
ſtellten des Kartenamts unterſuchte die 


ſchrifter 


| man ben 
| Uriade_ entfernen. f 
| das jo ichnell, ficher und aetwii als Tonft- 
‚ Tine, 


| perbüten. 


Der 
ſich 
von 
We 


Geſundheitskommiſſär verſpricht 
von em Plan mehr Erfolg als 
allen anderen Mahnungen und 
irnungen. 


Riley ſuspendirt Untergebenen. 

Superintendent John D. Riley 
vom Kartenamt ſuſpendirte heute ſei 
nen Untergebenen Stephan Kosmoski 
vom Dienſt auf Grund einer Unter 
ſuchung, die Major John V. Clinnin 
von der Korporat 
angeltellt bat. die verlautet, 
die Seipp Brewing Co. 
un Nusitellung einer Schanflizens 
für eimen ibrer Kunden in Lokal 
optiongebiet nad und reichte gleid) 
zeitig die dazu nötige Betition mit 
den Unterichriiten der amwohnenden 
ein, Einer der Inae 


ſuchte 


l 
yor Monaten 


— 
_ 
_ 


ı Betition daraufbin, wie viele der au 
wohnenden Grundbeſitzer ſie unter 
zeichnet hätten nebſt Angabe der 
Größe ihrer Liegenſchaften. Er er 
klärte, es ſeien nicht genügend Unter 
vorhanden. Beſitzer von 
Grundſtücken mit weiteren 24 Fuß 
Front mußten ſie unterzeichnen. Die 
Sache zog'ſich hin. Schankwirt 
beſchwerte ſich bei der Seipp Brewing 
Co. Dieſe ſtellte Nachforſchungen 
beim Stadtein an. 

Dabei lien ihr Verireter die VBemer- 
fung fallen; die Zuftimmung werde 
beriwetgert, weil nicht geichmiert werde 
Die Brauerei aber wolle dies nicht tun. 
Stadteinnehmer Foräberg machte Ma 
jor Elinnin darauf aufmerkfiam, der 
einen jeiner lnterfuchungsbeamten 
mit der Unterfuchung betraute. Diejer 
machte ji) an die betreffenden Ylnae- 

tellten im Kartenanıt heran, lieh viel 
——— Andeutungen fallen und 
— ſiehe da — der gefällige Beamte 
nahm, wie behauptiet wird, die Petition 
vor, ſtrich einen Namen aus und er 
ſetzte ihn durch einen anderen Namen, 
der ſo viel Grundeigentum in der Nach— 
barſchaft der Wirtſchaft beſaß, daß 
allen geſetzlichen Anforderungen Ge 
nüge geleiſtet war. Darauf ſuspen— 
dirte Riley Kosmosli. 


Ann 
Oer 
an 

> 


mi 


sınlarır 
nehmer 


Beratung verſchoben. 
ſtadträtliche Polizeigusſchuß 
begann heute mit einer Unterſuchung 
der Wünſche des Polizeichefs, daß die 
Zahl der Poltziiten um 1292 vermehr 
werde. Da PBolizeichef Healen nicht 
anmelend jein fonnte, wurde die Be- 
ratung bis nächſten Dienstag verſcho— 
ben. 


De 
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Poliziſten in Secuot. 


Ihr Boot lief Gefahr, vom Kadeis 
trümmert zu werden. 

Auf der Fahrt nach der 39. Straße 
wo die Mannſchaft cinen angeblid) 
dort im See treibenden Leichnam ber— 
gen ſollte, blieb das Polizeiboot Nr. 
l an der Flußmiündung in der Näbe 
der Lebensrettungsftatien im dichten; 
— ıdeis fteden und lief Gefahr, von 

ben jich immer mehr anftauenden Eis: 
—* llen eingedrückt zu werden. Kapt. 
Carland von der Rettungsſtation, der 
zuerſt die Notſignale der Polizeimann 
ſchaft bemerkte, ſehte mit ſeinen Leu— 
ten aus und ließ auch Prahm 
ſpritze „Graeme Stewart“ benachrichti 
gen, die ebenfalls nach kurzer Zeit zur 
Stelle war. Ihren vereinten Kräften 
gelang es, die Mannſchaft auf der 
Prahmſpritze in Sicherheit zu bringen 
und das Polizeiboot in den Hafen ein 
zuſchleppen. 


zer 


Wehen Sals Klugheit 


Um einen wehen Hals zu furiven, muß 
Sit des Yeidens fennen, die 
Nichts fonit beforat 


t Eine Dofis von Tonfiline, beim | 
eriten Anzeihen von webenm Sale ges | 
nommen, mag lange Tage von Krankheit | 
Braudt ein wenig ehen- 
Hals- Klugheit und fauft heute eine Flaiche 


\Tonnen Ueberdreadnougst Dflahoma | Tonftine. Ihr mögt e8 morgen brauden. | 
| 


Toniiline til das Etandard Hausmittel 
für-weben Hals, am beiten belann!, am j 
wirlfamften und am meilten angewandt. 

Eeht nah dem langabalfigen Gefellen auf 
der ‚Bieige, wenn hr c& in der Upotbele 
RR. 5c ımb 50c, ag 


auf einer | 


von 
ſei, 


ionsanwaltſchaft 
Geheimpoliziſt habe ihr 


merkung, 


ſollen 
Poſten wechſeln, 
Kapi. 


ſeiner Betäubng erwachte, 


Baarſchaft und ſeine 


Großer Breis 


Vanama -⸗ Vazifie Ausſtellung 
Sau Franzieto, 1915 


Großer Preis 


Banama-Galtfornia Außitellung 
Can Diego, 1915 


Geihmad u. Qualität von 


BAKER’S 
COCOA 


ſind gerade recht. 


RES. V.S. PAT 


Er Befigt den delilaten Geihmad und 
die nmatürlide Farbe bon  bocfeinen 
Kakao Bohnen; er ilt in neihidter Weiſe 
bermitteis eines bolllommenen medants 
ihen Berfahrens hergestellt, obne Die 
Nerwendumg bon Chemilalie aromatis 
ihen oder fü nitlihen Sarbitoifen. Er iit 
vein und gefund und entipridht völlig den 
nationalen und ſtaatlichen Ge jegen über 
underfälfdte Nahrungsmittel. 

Büchlein von feinen Werepten im 
Dentih wird auf Munich frei veriandt. 


Walter Baker & Go. Lid. 


Etablirt 1780 


Dorchester, Massachusetts | 


OFF. 


en, 
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Gin zu denten. 


Junge Virainierin erhebt ſchwere Anſchul⸗ des Leichenkondukis zu ſein. 


ſchuldigung gegen angeblichen Detektive. 
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Es wurde in der bis zur äuferiten ai 


‚turz vor zehn Uhr an der Stadthalle if 
vorüberſchritt 


Catherine Goggin heute Vormittag 


Im Tode hodjgeehrt. | 


zu Grabe actragen. 


Feierlihes Totenamt, 


inugstraft beiesten Kathedrale abac- 
halten. — Tanfende zugeht an der in der 
Stadthalle aufnebahrtenkeiche vorüber, 


| 
| 
| 
| 


Ein Fremder, der beute Vormittag | 


und fi nur mühfam | 


| durch die fich dort ftauende Menge eis | 


einem Beijtehenden 
| Gedränges 


| 


nen Weg bahnen konnte, mollte von 


erfahren. Der vor demi 
Rathaute feiner traurigen Lat har= | 
rende Leichenwagen verriet dem Man—⸗ 


ne, daß ſich ein Begräbniß vorbereite, 


und er frug, ob einem hohen jtädtifchen | 


oder ftaatliihen Würdenträger da oben || 
die legten Ehren 


eriwiefer würden. | 


| Die Antwort belehrte ihn eines Andes | 


ren, die Pforten des Rathaufes hatten 


| fich geöffnet, um die Leiche einer ein- 


fachen Volksſchullehrerii. 


| men, die aufgebadrt I ; im Sitßzungs— 


| 


foale des Stadirats, und deren Uns) 


|denfen Ch cago ehren jollte durch eine | 


| 


| ten. 


| 
I 


| 
| 


Leichenfeier, würdig eines feiner Größ⸗ 
Alle Stände waren vertreten, um | 
der ſo plotzlich aus dem Leben geſchie— 
denen Catherine Goggin den letzten 
a nachzurufen. 

Zange vor der Weserführung der 
Leiche nad) der Kathedrale * Hl. 
| Namen batte ſich eine nach vielen Tau⸗ 
ſenden zählende Menſchenmenge vor 
dem Rathauſe verſammelt, um Zeugen 

Ein ſtar—⸗ 
zur Stelle, 


tes Polizeiaufgebot war 


Ein ungefähr 16jähriges Mädchen, um die Straßen für den Verteht frei 


welches ſich geſtern im Sittengericht, 
wo es unter der Anklage des unordent— 


wurde, 
20 Oſt 


lichen Betragens vorgeführt 
Dorothy Stapleton, Nr. 
Grand WUpe., nannte, erflärte, 
Virginia nach Chicago gelommen | 
um bier einen Reifenden zu hei 
der e3 aber im Stich gelalfen 
Dorothy behauptete, daß Tte ein 
tive gezwungen habe, mit ihm tu 


raten, 
babe. 
Detet 


(eine Herberge an Nord La Salle Str. 


u gehen, und, als 
drobt habe, 


fie fich weigerte, ae- 
fie zu verhaften. Der 
ſeinen Amts— 
ſie habe aber die Num 
mer nicht ſehen können. Mit der Be 
wie es einem jungen Mäd— 
chen möglich ſei, anſtändig zu bleiben, 
wenn ſelbſt die Polizei dahin wirke, 
daß es falle, ſchloß ſie ihre Verteidi— 
gung vor Richter Uhlir. Dieſer 
nete an, 


ſtern gezeigt, 


Drdinanz angefochten. 


ſtellung einer Lizens zu zwingen. 

Die Cort Theatre Co. hat in einer 
heute im Superiorgericht eingebrachten 
Klage die am 28. Juni vom Stadtrat 
angenommene Ordinanz, welche die 
Spetulation in Theatereintrittskarten 
unmöglich machen ſoll, als untonſti— 
tutione anzegriffen. Als ſie vor 
einigen Tagen bei der Stadtverwaltung 
um die Vergnügungslizens für das 
Jahr 1916 nachſuchte, wurde ihr be 
deutet, daß ſie dieſe nur dann erhalten 
würde, wenn ſie ſich ſchriftlich ver— 
pflichte, den Beſtimmungen dieſer Or— 
dinanz nachzukommen. Da ſie ſich 
hierauf nicht einlaſſen wollte, wurde 
ihr die Lizens verweigert. 
davon iſt, daß ſie ſich heute an die Ge— 
richte wandte und um t’: Einleitung 
eines Mı.ndamusperfahrens gegen den 
Bürgermeijter, den Stabtjchreiber und 
den Stevteinnehmer nahfuchte, um 
fie auf viele Weile zur Gewährung 
ihres Gefuches ‚u zwingen. 

FETTE ENTER 


Der nene Generalbeichl, 


Nie es beiht, wird audı Kapt. Mar Noot 
baar verießt werben. 
Bolizeichef Healey und der 

tivefapitäan Hunt waren heute den 

gunzen Morgen in Beratung über den 

Generalbefehl, der heute Nachmittag 

erlaffen werden mird, 

bedeutende Aenderungen 
dient verfügt werden. 


Detet 


im Polizei- 
Wie es heißt, 
mehrere Polizeikapitäne ihre 
unter dieſem auch 
Mar Nootbaar, der bisher im 
Bezirf der 22, Straße Wade tätig 
war und dort wertvolle Dienite leitete, 
indem er, wie ihm befohlen war, den 
früberen „Rotlichtbiitrift” volltommen 
fauberte. Nach den umlaufenden Ge 
rüchten ivird er der Bezirfäwanhe in 
Kenfinaton zugeteilt werden. Ferner 
verlauiete, dak fat alle Detektive, 


bie bizher dem Büro zugeteilt waren, | 
‚berfebt werden mürben. 
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Unangenehmer Morgengruß. 


Als John Tentatzen, Nr. 400 S. 
Morgan Str., ſich heute Morgen nach 
ſeiner an der Van Buxen Str. gelege— 
nen Speiſewirtſchaft begehen wollte, 
wurde er von drei Banditen überfal 
len, in die Gaſſe gezerrt, und, er 
ſich zur Wehre ſetzte, mit einem Re— 
volver niedergeſchlagen. Als er aus 


h 
De 


ala 


uiY 


Sauner, jeine aus $2 


Uhr fort. 


— Schwere Strafe trifft jeden, ver 
in Kraftwagen mehr als eine halbe 


Staat Weftoirginien einführt. 


— Präfiden Wilfon hat 
Januar als Tag der 


den 27. 


den in Europa beſtimmt. 
— Seit dem 15. 
find in Jllinoi® eine Erfrantungen 
J der Maul⸗ und Klauenſeuche gemel⸗ 
det worden. 


daß es 1 


I 
| 


| werfen. r 
die Lehrerinnen Gertrudekigney, Anna | en g 
Elizabeth MeConnell, May un 


ord⸗ 
daß Dorothy dem Polizeichef 
vorgeführt werde, vor dem ſie ihre Ge— 
ſchichte wiederholen ſoll. 


Cort Theater Co. verſucht Stadt zur Aus | Quartett das „Kyrie Eleifon“ 


die Kanzel und hielt Der Entichlafenen | 


Izu halten. Kaum waren heute Mor- 
gen die Eingänge zur Staothalle ge= 
| öffnet worden, als ficy jchon wieder 
ein Menjchenitrom nach dem Gtabt= | 
vatsfaal ergoß, um noch einen legten | 
Blid auf Catherine Goaginz Züge zu 

Während der-Nact hatten | 


MeRillop, 


‚Freeman und Tel. Nellie Carlin die| 


Leichenwacht an der Bahre gehalten. 
Kurz por zehn Une wurde der Sarg 
geichloffen, und der Zeichenzug, in dem | 


über 100 Kraftwagen mitfuhren, jeßte | 


fich zum feierlichen Totenamt nach der! 
Katbebrale in Bewegung. 
verneur des Staates an 
Bevölkerungsklaſſen 
der Religion oder der Partei im 
chenzuge vertreten. 

Das Totenamt. 
Mittelportal der 


paren 


yh 
vu 


Lei— 


Am Kathedrale 


wurde die Leiche von der Geiſtlichkeit, 


der das Pfarrkreuz vorausgetragen 
wurde, in Empfang genommen, und 
| während das unter der Leitung Prof. 
18. 9. Wortmanns jtehende Kathedrale | 


Imurde der Sarg bor der Kommu— 
Iniondbanf des Hodhaltars niebergejegt. 
Nun nahm das feierliche Totenamt jei- 
nen Anfang. Zelebrant der Mefle 
war Pfarrer F. H. D’Brien, der aud) | 
nach beendetem Amte die Abfolution 
am Sarage erteilte. Jhm affiftirten a 
Diafon Pfarrer D. 2. McDonald, al 
Subdiafon Pfarrer J. E. hei on. 
Das Quartett fang ergreifend %. &- 
Bor dem „LXıbra” 


Schmidts Requiem. 


befiieg der Geeljorger der St. Elifa- | 


bethgemeinde, Pfarrer ©. D. Riordan, 


eine tiefempfundene Gedächtnisrede. 


Ausgehend vom plöblichen und uner= 


Die Folge 


warteten Tode der Entjchlafenen, jchil- 
derte er ihr Wirken al3 Lehrerin, ihre 
Liebe zu ihrem Berufe und ihre Für: 
jorge für ihre Berufsgenoſſen. Das 
Leben Katharine Gogains ei das 


einer reinen, jelbitlofen Seele gewelen, 


treu ihrer Kirche, 


| 
| 


treu ibrem Berufe 
| und treu und aufopfernd gegen Die 
Mitglieder ihres Standes. 


Die Bahrtuchträner. 
Nach beendetem Requiem febte Fıch 


|der jtattliche Leichenzug nad) dem Kai 


| darienfriedhofe 


und in welchem ! 


in Bewegung. ls 
attive Bahrtuchträger malteten ihres 
Amtes: die Arbeiterführer John Fitz— 
patrid, Ed. Noelles, John 9. Walter, 
Victor Dlander, 
Karl Stoeder. Ehrenbahrtuchträger 
waren: Gouverneur E. 7. zu 
Richter Thomas Scully, Anwalt Glas 
rence Darromw, Richter Wim. — 
Schulſuperintendent John D. Shoop, 
Präſident desCountyrates Peter Rein— 
berg, Hilfsſlaatsſektretär des Departe— 
ments für Mrbeiterangelegenheiten 
Louis F. Poſt von Wiſhington, Rich— 
ter Owen P. Thompſon, Anwalt 
T. Breenacre, Richter Edward 
Brown, John C. Kennedy und Eugene 
Quirt. 


—J 


x 
\. 
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Taniende zollen leiten Tribut. 
Catharine Goggin war nur eine ein- 
fache Lehrerin, und doch war fie eine 


| Berfönlichkeit, deren Wirfen für das 
| Gemeinmwohl ihr einen bleibenden Blab 


im Herzen ihrer Mitbürger gefichert 
bat. Welcher Achtung fie jich erfreute, 
davon aab Die aeitrige 
Scauftellung ihrer irdifchen Ueberreite 


im Sihungsfaale des Stadtrats den 


beiten Beieis. 


Iaufende und Aber: 


‚taufende von Menfchen zogen an "ber 


Bahre vorüber. 


waren die | 
beitehende | men, die Achtung und Xiebe der jo un- 


—— letzte Grüße 


nationalen | Maria“, 
Sammlungen für die notleivenden Yu- | tonung ‘des Pjalms: 


legten Monats | 


ſonſt die Stabtväter zu Rate fiben, | 
dienten als Lagerungsftätten für Blu= 


\erwartet aus dem Leben Geichiedenen | 
nahaelandt hatten. 
Um neun Uhr geitern Abend fand fich | 

aus hundert Stimmen beitehende | 


ı Gallone beraufchende Getränte in den | Lehrerinnendor ein und jang mehrere! 
Abſchiedsgrüße. Ergreifend ſangen die Geſchwore nen übergeben. 


Lehrerinnen Mendelsſohns „Abe 
„Der Herr iſt 
mein Hirte“, und zum Schluß ſangen 
alle Anmefenden: „Räher mein Gott! 
zu Dir“. Aber über die Mitte ber erften 
Strophe find viele der Sänger und 
Sängerinnen nicht binausgefommen, 


benn bon — übermannt muhte 


die Urfache des 1 


| 

: 'B 
aufzuneh= | 
t 
| 


Von Gous | 
alle 
ne Unterichied | 


fang, | 


e „Angeklagten jprac) dejlen Verteidiger 
ꝰ Chas. Erbſtein und ſchilderte Thomp— 


nicht ſcheute Darlehen zu nehmen, 
‚er nie zurüderjtattet habe, | 
volle Wahrheit gefaat, al3 Jie bejchwor, | 

I 


ı ftahl erleidet worden zu fein. 


Sames Meade und | 


öffentliche | 


dann folgte Schubert3 Ber- 


— 
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Bargaind auf dem zweiten Floor, . 
Volle Größe Comforter3, 1 29 
gut gefüllt, reg. 1.69 Wert. + 

Grocery: Spezialitäten 


Bringt diefen Koupon 

1 Stüd Palm Olive Seife frei mit 
10 Stüden Galvanie 

zeife ur 

Stüide Amber Seife für 

Stüde White Star Seife für. .2de 
Grandınas Border, großes Padet 10€ 
Kitchen Stlenzer, 3 reg. de Büchl. Lie 
| Eniders Catfup, nur 
Seifen Eyivs, 4 Pfund für......108 
Wajdı-Soda, 9 Pfund für.......9€ 
Kakao, loſe, —* NUT. nun ———— 
Santos Staffee, 2 Pfund für. — 


Fleiih- Spezialitäten 
12€ 


Knochenloſes Rump Corned 
Sirloin zart, Pf. 


Deer; SHIND- ZU... — 
Native Steaf, 
sriiche Spareribs, Bfund...... 2 
rich gemadıtes Hamburger, Bf. 10€ 
Yartes Beet Siew, Bund e 
Chuck Roaſt, feine Stücke, Pf... 12366 
Fre Schweinejchultern, Pf. „11168 
Unjer beiter d, Brumd .19e 
Kuochenloje geräucherte Yutts, Pf. 1° 
Ede [wei Marfe rober 
Schinken, Pfund zu 


Speziell für Dienftag, 11. Januar 


> 
pe 


2 
o 


Bargai fü 
argains nur für Montag, den 10. Januar 19 
1Kiſte ungebleichtes Muslin, 
helle Muſter, 10c wi., ſpez.. 64— MDc 
Wert, ſpeziell jedes 
Paar Caſhmere Damen— 
Wert, 
Flanell Damen Shirt Matits, 
offerirt zu 
Partie Mufter Sweater Coats für |‘ 
fen Wriftband, 10c Wert, 5 
Unterzeug, alle Größen, jpe= 
Kinder, | 
ſchwarze und lohfarbige Tops, 
Hausansitattungs- Spezialitäten 
Spiegel, SUOc W ipeziell.. 
Große Waſchbretter, 29c wt., Ipe3. 22c 
81. 10 Wert, Tpeziell zu 
= je : et ae m mE, we 
Brodmefler, 63011. Klinge, gear Schmalz, 10 Pfund für.. .1.00 
69c Wert, jpeziell au........ 4 fund zu 


⸗ * 
Beſucht unſeren Januar Räumungsverkauf und erſpart Geld. 
44e 1 
40 Zoll breit furze ©t., jpez.. 
1 Site Duting Flanell, nur 
150 QTugend ertra große einfach wei 
Be Hud Handtücher, 19c i? ie 
75 Dutzend 
Strümpfe (Seconds), 25c 17 c 
ipeziell daS Paar zu. ‘ 
Franz. 
79e Wert, zwecks Rumung ep 
250 
10 Duß. woll. Kinderslinter 19 
röde, reg. 5de Wert, ipez..... 
Stinder, zweds Räumung 49€ 
zu 
Kanbas Handichuhe für Männer, 2 
\peziell das Paar zu 
Schiveres fließgefüttertes — | 
ziell das Kleidungsitüd zu.. 356 
Pat. Colt Knopfſchuhe für uder 
I01D1E | 
mit Wolle gefüttert, Größen 38 9 
3—5, reg. Tdc Wert, jpeziell. >) c 
Fanch Kaffeebüchſe, 20c wi., ſpez. 106 
Fancy Kammkaſten mit 53858 3 9 
Wert, „er c 
Holzfaiten für Mefjer und Gabel, 9e 
Nanch deforirte Wajler Sets, 6 Glas, 
fer, 1 Krua und Tray, 22 
Große Eßlöffel, ſpez. 2 für 
Teelöffel, 
10c Wert, jpeziell zu ‚ Salitornia Schinfen (einen an einen 
14x24 Cocva Tür-Matten, stunden), tpeztell das 
— — — — —— ee 
Endliq erwiſcht. 





gar manche Lehrerin aufhören zu ſin⸗ 
gen, und a dann nur feife ind 
| Zafchentuch hinein weinen. Während 
anzen Tages und auch Nachts | 
iſtanden Ehrenwachen den Sarg. 
Mitglieder von Frauenklubs, Lehre— 
| tinnen und Lehrer Yöjten fi) an ber 
Bahre ab. Bon ein Uhr bis vier Uhr 
Nachmittags beitand die Ehrenmache 
laug Mitgliedern de3 Frauenzweiges 
| des Katholifchen Förjterordeng, die bi3 
10 Uhr Abends von Mitgliedern des 
Lebrförpers der öffentlihen Schulen 
abaelöft wurden, und von zehn bis elf 
| Über wachten Mitglieder ber „Womens' 


Angeblich betrünerifcher Banferottenf in 
Ridgeway verhaftet. 
Um 2. November 1914 verfhmand 
Charles Stein, der Inhaber eines 
Srouenkleideraefhäfts an Melt 12. 
Straße, und zwei Tage jpäter mürbe 
das Bankerottverfahren gegen ihn Ein- 
geleitet. Obwohl Stein angeblidı 
Waren im Werte von $40,000 zumeiit 
auf Kredit gefauft Hatte, fand “bie 
Central Truſt Co. als Mafjevermal- 
tern Beitände von nur $1800 ber. 
Dan forichte nach Stein und folgte 
Irade League“ amı Sarge. Den Reit feiner Spur Durch eine Reihe Don 
ver Nacht verweilten dann wiederum Städten: Milwautee, St. Couis, Ein- 
Lehrerinnen und Lehrer an der Bahre, innati, Couispille ufm., big man Jei- 
bis die Leiche heute Morgen kurz vor ner endlich in Ridgeway, J., Habfafi 
zehn Uhr nach der Kathedrale an der murde, mo er unter dem Namen DE}. 
Ecke Superior und State Str. zum Broton ein Gejchäft betrieb. Er wurke 
feterlichen Requiem überführt wurde, :geitern nach Chicago gebracht - Knd 
— heute Bundesrichter Landis vorge— 
Wädhenbetörer. ‚führt, der bie Derhanblung bis zum 
nächſten Mittwoch aufſchob ünd Stein, 
der im Countygefängniß ſitzt, unter 
820,000 Bürgſchaft ſiellte. Stein fleht 
im Verdacht, die hier vermißten Be— 
ftand⸗ nach den genannten Städten 
mitgenommen zu haben. 


| 


1‘ jolchen ichildert Hilfsitaatsanwalt 
[2 rien den Angeklagten R. Thompſon. 
Der Prozeß gegen den des Ein— 
bruchs angeklagten Ruſſell Thompſon 
vor Richter Thomſon und Geſchwore 

nen nähert ſich ſeinem Ende. Für den 
Ungebetene Gäſte. 


Während Frau Thomas 
geſtern Nachmittag mit ihren Kin— 
dern ausgegangen war, verſchafften 
ſich Einbrecher Einlaß in ihre Woh⸗ 
nung, Nr. 1850 Waſhburn Ave. in— 
dem ſie von der hinteren Veranda 


aus die Scheibe des Küchenfen— 
O'B e nannte Thompſon . 
rien hingegen m Thompf jiers eindrückten. Sie erbeuteten 


einen nieberträchtigen Schürzenjäger, |: 
eine oldene 

ber mit Hilfe eines armen fchwedifchen Ringe 9 "lem " Ynfden — 
Dienſtmädchens, das er zuerſt durch Ma 
— a „ wurden jie geftört, da fie meb- 
Heiratsperiprechungen betörte, N Bündel. in benen fi Slei- 
leichte Weife in den Belig gefiohienen dungäf’üde a a —— 
Gutes zu gelangen trachtete. Alfreda Hände befanden yurücliehen, geg 
Nelſon, von der der Angeklagte ſich 

die —R Kaſſe. 

habe die 


Zwei gutgekleidete Burſchen lunger— 
heute zu früher Morgenſtunde in 
Youngs Speiſewirtſchaft Nr. 855 

Belmont Avenue herum, bis die paar 
die zur Zeit dort ſpeiſten, ſich 


ſon als das Opfer der Staatszeugin Lauer 


Alfreda Nelſon, die durch die Zuſiche— 
rung von Strafloſigkeit ein Intereſſe 
daran habe, gegen Thompſon auszu— 
ſagen, während ſie ſelbſt die Haupt— 
ſchuldige ſei. Der BR 


ten 


! 
Io 


bon Thompfon zur Beihilfe zum Dieb 


ee 


Gäſte, 
entfernt hatten, fielen dann über den 
Kaſſirer Paul Kunſt her, zwangen 
ihn, die Arme hochzuſtrecken, plünder— 
ſten den Kaſſenapparat um den aus 
830 beſtehenden Inhalt und ſuchten 
das Weite. Sie entkamen unbehelligt 
und haben ſich bisher ihrer Verhaf— 
tung zu entziehen gewußt. 


— en 
Eine ebenſo vollkommene, wie will— 
tommene Ueberraſchung bot Herr Siemſen Im Tram. 
jeinen Stammgälten zu Neujabe mit den | * 
neuengagirten Künſtlern; = ausnahms „N angefäufeltem Zuſtande 
los baben ſie ſich die Herzen der Bejucher | geltern Abend John Wilfon, Nr. 832 
im Sturm erobert. Die Dueitiften Ber- | Orleans Str., ein halbes Pint Kreo- 
ger und Hofer Draden * a —— —S Ict, | dad er irrtümlicher Weife für 
qui wie Frl. Hofer mit ihrer prächtigen | Shisten gehalt ten hatte, Jetzt liegt er 
Stimme, und die fomiichen Vorträge des , In bedenklicher Verfafjung im Pafla 
Herten Berger eriwedten Stürme von |vanthofpital darnieder. 
Heiterfeit. Auch il Manning gefiel | 
ehr init engliichen Liedern. Löwen 
anteil des Beifalls erzielt Jod⸗ 
lertrio „Alpenveilchen“ Allen würdig 
ſteht der alibewährte Komiker 
und das Trceiter tri i 
deutſch-patriotiſchen Weiſen 
in die beſte Stimmung. 
wöchentlihem Programmwechſel 
jeden Sonntag unter der artiſti 
ſchen Leitung des Herrn Berger, um 
Uhr anfangend, eine neue Poſſe. De 
Eintriti bleibt nach wie vor, tros der 


er 
hörten Ausgaben und des Sonntagsge 
| fege3, frei. 


HINDENBURG- 
 KUEMMEL 


nit c5 warın ılf, 1. mı 


zanft von Gefhmad und reich an Schalt 


Eitel Vros. 173 W 


Randolph 


Siemſens Valmgarten. 


trank 


gefiel 


IN 1 
ven 
jedoch das 


George M. Forman 
Herman Hachmeister 


zur Seite 
dennhöfer, 
durch ſeine 
die Gäſte ſtets 
Auer 


aibt 0 


6% Forman 
Farm— 
Hypotheken 


31 Jahre im Geſchäft. 

Keiner unſrer Kunden 

hat je einen Verluſt 

durch unſere Hypothe— 
ken erlitten. 


‘ 
y 
Ä 


Die Bulte, an denen 


| —+. —— 
Der Jury übergeben, 

Geliefert don Affoziirten Breife’.) | 
New Norf, 7. Nanuar. Der Fall 
im dem Brozel; gegen Willtam Node: 
| fell r ımd zehn andere frühere Tircf-! 
toren der New Norf, New Haven und 
Sartford Etjenbahn wurde beute den 
Die Auge: 
Hagten wurden frimineller Ver— 
jamwörung unter dem Shermangeieß 


— — | George M. Forman 


— Keine Spur von den Verbre- & Company 


ern, welche aus dem Bundesgebäude 
in St. Paul, Minn. geſtern 8575, 200 11 $. La Salle Strasse, Chicago. - j 
Slamiamg : 


der 


Yılte auf Verlangen. 


in Binnenfteuermarfen und $3500 in 
Baar mittels Einbruchs raubten 
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ft.) Ghicago, Samftap, den 8. Januar 1916. 


nn nase ner 


bendpost 


tägli, au&nenominen Sonntags 
et: THE ABENDPOST COMPANY 


und eben bafür Anerkennung und |etwas anderes fünnen die meifien Not= | Chile, haben über nie etivas von | babe, daß er den Ber. Staaten ben —— Das Meldebuch in 
Dank zollen. ſtandsmaßnahmen nicht angeſehen wer⸗ unſerer Vormundſchaft wiſſen wollen, Ankauf von Niederkalifornien geſtatte, der Wache an der Desplaines Straße 
Der Präſident, wird geſagt, „erlennt, den — nicht gerade ſehr günſtig wa⸗ ſie auch nie gebraucht. Und die kleinen damit die Magdalenenba; als Stütz⸗ beſagt, daß der Mann im angetrunke— 
daß es ihm nicht möglich ſein wird, ten, iſt klar. Es fehlte an allen Vor⸗ Gernegroße ſind erſt recht eiferſüchtza punkt des Panamalanals ausgebaut |nen Zuftande auf der Straße gefallen 
den ſtrengen Standpunlt einzunehmen bereitungen zu den Maßnahmen und auf ihre Selbſtſtändigkeit. wwerden kann. Oberſt se joll den |fei und fich fo die Verlegung zugezogen 
(in der Tauchbootfrage), den fein frü- |aud an geeigneten Mitteln zu ihrer) Hängen wir alfo die ehrmürdige| Handel vermittelt Haben. Das Ylatt |hätte. Während des Inqueſis, der 
heres Worgehen logifcherweife fordert, | Durhführung. An den zu Tage ger) Monroe-Dottrin ruhig in den Schranf | will feine Auskunft aus zuverläffigen geltern Nachmittag abgehalten murbde, | 
\ s “ gLrınorg | jolange nicht das Land ihm unzieifel- tretenen Mipftänden find darum auch zu den anderen Reliquien. Sie ‚hat ihre | Quellen dies- und jenfeits der Grenze fagte berHilfsforoner Sam.‘. Davis | 
iephon: Mein 1498, bafte Unterftüung (bading) gibt.“ | weniger einzelne Perfonen als die Ver=| Schuldigteit getan, aber fie ift nicht | gefchöpft haben. aber, daß ihm von zwei Polizeibeamten 
— 34 ift eine wohllälige Ertenniniß. hältniſſe ſelbſt ſchuld. Der paſſive mehr nötig. Nach dem Kriege erſt recht ee DR 5 mitgeteilt worden fei, der Mann jei 
De ne db | Sie wird fich hoffentlich in Bälde aus- ı Wiberjtand, dem die Regierung bei der | nicht mehr. Denn der Sieger hat jeine)  reibeit für Tunis und Algier, von Räubern nievergefchlagen-und be- 
et ben Rt ano machen zu. der. beiferen Srienntnif, | Durchführung einzelner ihrerMaßnah- | Ziele nad, einer ganz anderen Him= | Serlin, 8. Yan. Gunlendebeſche.) daubi worden. 
— BE nr dag Land gar nicht will, da Ri begegnet ift, erklärt fich vielfach | melsrichtung, und dem befiegten Enz: | SBie hiefige ftarte arabifche Kolonie | Bee EEE 
an Second Class Matter Septemder Fi, | einen ftrenigen Standpunkt einnimmt, | au3 pfochologifchen Urjadhen. Scharfe | land wird dann wohl auf immer der |hat geftern hier eine eindrudäpolle Apollo Gefangverein, 
— — —— VLaßßregein werhen, auch wenn fie die| Appetit auf eine neueZetienburg-Linie tundgebung zu Gunften der lUnab- 
BER OR. SU die Sore’fche Bil befürwortet, gleich- | Umftände noch fo aebieterijch Fordern, | vergangen fein. Statt der Monrce- |bängigteit von Zunis und Algier ge⸗ In ſeiner Generalverfammlung er=| 
pe 8 — — ſtets bei einzeinen Individuen Wider⸗ Doktrin. mit dem Prinzip der halten. Scheik Saleh, ein Nachkomme wählte der Apollo Gejangverein bie) 
Erkenntniß * — * —— der Grie h ſpruch hervorrufen, feldft wenn FielBormundfchaft, der wahre Pan - Mubammebds, forderte für die Araber folgenden Beamten für daS neue Sahr: | 
* Ent u aa . —* .. In at ne Ban. | Telbft den Nuben aus ihnen ziehen. amerifanismus mit dem /Öerehtigfeit. Unter den Zuhörern Präfidentin, Alma Schweiger; Vize⸗ 
Ein altes Sprichwort ſagt, „Die mb ge oe i en e —* Die Verhandlungen in der Budzet-| Prinzip der abfolutenjmwaren sHilfsftaatäfetretär Zimmer | präfibentin, Dora Nige; Geftetär, | 
. ändern ji, und mit ihnen bie |Deit, banın —* —2 mehr * 9 tommiffion haben jedenfalls unendlih | Gleihberehtigung. Nur auf mann vom Auswärtigen Amt, ver | dred Befterfield, Schagmeifter, Emma | 
E fen“ — eine Binfenwahrbeit; jo kn vn —* — — erftügung ge er piel zur Klärung der Sachlage. beige>| diefe Weife mag das durd unfere türkifche Botfchafter, der bulgarijche | Blum; Ardivar, Alvine Koefter; Vize: | 
muß es fein. Wenn bie Mengen [id |0 er 5 erbitten. in Anh * Sr "tragen. Die Vertreter des Volfes ha-|einene Schuld fo ftark angeiwachjene |Gefandte, General Imhoff Paſcha Archivar, Bertha Ewalt; Vergnü- 
| er mit den Zeiten ‚ändern, ſich nicht Herr ryan noch —* nDerer — ben Gelegenheit gehabt, die Regierung Mißtrauen unſerer kleineren Schwe— und. verſchiedene Scheils aus Zunis, | gnugsfcagmeifter, Fred Veiterfield; 
E Ben beränderten Umftänden und Ver⸗ fahr ſein für ihn; und dann wir lauf offentundige Fehier aufmerkſam ſierrepubliten allmählich zerſtreut wer- Algier und Arabien. Stimmführer, Francis Vonnen, Au—⸗ 
luiſſen anpaſſen — — ‚dumme, mh counfrh right or wrong“ | ., machen, und lektere hat die Schivie- | den. | guſte Kanzenbach, Fred. Beſterfield, 
J wäre lein Fortſchritt möglich. Diejeni⸗ nicht mehr gehört werden. — — — rigkeiten erklären können, die ſich zu | Dies Prinzip der Gleichberechtigung — — * Albert Hartmann; Zirigent, Wm. 
gen Menſchen, die nicht bereit find, der) —— |atoßen und verantiwortungsvollenAuf-| wird aber auch nod) eine andere wohl: Wafhingten, D. C., 8. Jan. Der Taegtmeyer; Vize-Dirigent, u er — 
= Heränderten Sachlage Rechnung zu Die Ernährung Sfrage im Reichs= |. ie Grnä oltes fürlsütiee % m utiinitiaen | amerifanifhe Gefandte in Paris, |Bod; Bierfuhd, Andreas Nel;| PP emnmseige DH 3<— 
; En. * gabe, die Ernährung des Volkes f tätige Folge für unfere zukünftigen z Sremmden und Belannten die traurige Nadıs 
i tragen, fi) ihr anzupaffen und fie zur | tage. i * das Staats—⸗ Finanzausſchuß, red Peters, Kohanz | ri” daß uniere liebe Mutter, Großmuster und 
der Kapitän des 


— ze | |die Dauer des Krieges ficher zu ftel=| Handelsbeziehungen mit diefen Staa- | Sharp, benadhrichtigte ud + daß um 
r Grundlage für ihre Derhalten und) In der VBuhgetfommiffion des | len, entgegengeftellt haben. Es iſt in und — Yöltern haben. Unfere | Departement, daß na Hartmann, Aldine Köfter. — 
5 Birfen zu machen, die bleiben zurück, Deutſchen Reichslages iſt es baid nach den Verbandlungen aber auch noch Handelsfirmen werden ſich die ſouve- Kreuzers „Descartes“ angewieſen t, F Tg 
© geraten ins Hintertreffen und gehen | feiner Eröffnung zu einer Erörterung | mehr hervorgegangen. Wer die Reben |räne Verachtung de3 eigenen Ge-| fortan amerilanifche Dampfer nicht 
leßlich unbeachtet unter in dem der Yundesratsmaßnahmen betreffend | der Kommilfionsmitglieder auch nur |fchmades jener Wölfer abgewößnen, | mehr anzuhalten. Er Hatte nahe Porto 
großen Kampfe, den wir Leben nenz | die Sicherſtellung der Volksernährung auszugsweiſe gelefen hat, wird Diejihre Vertreter die betreffenden Landes |Rito drei ameritaniijhe Dampfer an= 
nen. |gefommen. &s ift allgemein befannt, |fefte Ueberzeugung von dem feiten|fprachen lernen müjfen. Bislang Hief | gehalten und deutfche Seeleute herun- 
Roh fein Jahr it verfloffen, |daf die Sperrung der Zufuhr durch Willen aller Parteien gewonnen haben, |e8 einfach: Wenn diefe Zitronengefich- | tergeholt, die feitdem freigelaffen wur— 
Ba überall im Lande die Parole aus- |die Alliierten in Deutjchland eine|bi3 zum fiegreihen Ende durchzuhal⸗ ter Hüte von una kaufen wollen, jo | den. 
gegeben wurde „My Country, right or | Knappheit an gewilfen Nahrungsmit- |ten. Ein Volt, deijen. berufene Derz | haben fie eben zu nehmen, was unjere 
E Brong — my Country“, und die nicht |teln hervorgerafen hat, die zwar an!treter in jo ruhiger, jachlicher, zielbe= | Mode gerade it. — Da kam der deut: 
Feagende blinde „Loyalität“, der da— | Jich keinerlei Gefährdung des gchließli- | wurter Weife die Mittel und Wege zur | jche Kaufmann, volllommen der Lan- 
ur Ausdrud gegeben werden foll, chen Ausganges des mit fo beträchtli- | Erreihung des Kriegszweckes erörtern, | desfprache mächtig, und fagte Höflig: 
berlangt wurde für den Präjidenten. chen Dpfern geführten Krieges ein- | mag jich mohl nad Frieden jehnen, ift| ‚Edler Don oder Sennor, wollen Sie 
= Man forderte von allen Bürgern, im |jchloß, aber doch eine Reihe von Unbe- | aber jedenfalls feit entjchlofien, feinen | pitte ganz nad Xhrem vorzüglichen 
2 Bejondern natürlihd von den Bindes | quemlichkeiten, Unzuträglichteiten und| faulen Frieden zu fchließen. | Gefhmade bejtellen.”—Und er befam 
= Heih-Amerikanern, deren Baterlandd- | Bejchräntungen der Lanvdesbevülterung | feine Aufträge. Das it neben beim’ be- 
2 Mebe und Pflichttreue man in Frage mit fich brachte, melde Schugmaßnah: | rühmten „Made in Germany“ eines 
men jeiteng der Regierung zur gebiete- | der Hauptgeheimniffe der deutſchen 


| 
2309 und zu verdäctigen Tich erlauste, | | 
Uniertanentreue für den Präfidenten. | rifchen Notwendigteit machten. Dieje' ent J. Handelserfolge in Mittel- und Süd 
vom Bundesrate erlaſſenen Verord- panamerikaniſchen Kongreß in ae die ſelbſt die gute alte Mon— 
nungen und Verfügungen ſind in den ington eine Rede gehalten, in der er die 


walsti, Schwiegertöchter; nebſt 
lichen Kriegsſchauplatz: „Nach heftigen | amı Sreitag, den 7. Zaır., im Alter bon 72 Jab» 
Rein, nicht Untertanentreue, ſondern 
Sflaventreue, denn man wollte ihnen ‚m roe-Doktrin nicht verhindern konnte. 
mit jenem Worte das Recht auf jach- |Tekten Monaten vielfah zum Gegen | Grundlinien einer großzügigen pans| nd da der Hauptzmed unferer pan- | "Ne? um s | berg, Fred, Sophie und Jacob 
| ftande der Kritik gemacht worden, weil) ameritaniichen Politit zeichnete: \amerifanifchen dee doch die „Friedli- wegs zwijchen „spef und Plap, gemwor= |, 
ſie ihren Zweck nicht ganz erfüllten. 


Enleln und Urenleln. friafo 
* — John Shavber, 76 Jahre, blind ren ſan im Herrn entihlafen ift, Die Beerdi- 
Kämpfen wurden die Montenegriner und verkrůppeli ſeit der Geburt, heute | gung findet itatt am Sonntag, den 9. Januar, 
. 1. . 208 Emrich, Kinder, 
liche Kritik der Regierumggspolitit ab⸗ Und h _ Seas Gosmssubenn. Schwiegerfohn. 
n et 24 | >”. . na . 5 b , { \ 3 | 
Iprejen und nehmen und Solces hat |jie ihren Imed mi | 1. Gegenfeitige Garantie abjoluter | de Durhdringung“ fämmtlicher mit |; 2 — — ———— 
Führn 2. mit —— —— Unabhängigkeit und der tel- und ſüdämerilaniſcher Staaten ut noch 10 Kilometer 
uhrung der neuen Beſimmungen, un | s a J 
| 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 

Nächricht, daß unſer lieber Bruder 
Guſtave A. Benner 

am 6. Januar im Aljer von 50 Jahren 
ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Die Be— 
erdigung findet jtatt am Eonntag, den 9, 
San., 2 or Kagım., vom wiajornıc Home 
Zemple, 3120 %oreft Abe. unter den 
UAnjpizien der Lale Eide Loge Nr, 739, 
A. 3. & U M. mit Nutomobilen nad 
Oalwoods. Die Leiche iſt in Spreynes 
Kapelle, 4026 S. State Etr,, bis Sonn: 
tag Bormittag 11 Uhr aufgebahrt.— Tief 
beirauert bon: 


Aduiph 2. und Dits Benner, 
Brüder, dofrfe 


225 W. Washington Str., 
Fıtıb Abe. und Frreniim str. 


“ntnnnnrnnuretre- 


= 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Gatte und 
Bater 
Ghriitian Baz 
am Dapnnerdtag, den 6. Jaı., im Alter 
vor 76 Jahren fanjt im Herrn entfdhla> 
fen it, Beerdigung findet jlatt amGonn- 
tag, den 9. Jan., 2 Uhr Nachm., vem 
Tranuerhaufe, 7444 Wafhington Eit., 
Foreit Park, nah dem Waldgeim-Frieds 
bof, Umt itille Teilnahme bitten Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Pauline Baz, aeb. Echeeler, Gattin, 
Ssıar DBaz, Sohn, 


Wollen fi beiiern. frfa 


1 Marie Kowalsti 
| am 7. Jan. 1916 im Alter von 82 Jahren, 2 
| Monaten und 3 Zagen fantt entfhlafen tt. Die 
| VBeeroigung findet am Montag, den 10. Januar 
| ı itatt, bon der { ig ihrer Zocter, Zrau 
A..x B 2 —932 19 fomsti 2: Leavi S € e 
Auf der Lagune des Humboldt | Ruttlowsti, 32: Leaditt Str, um 9 Uhr 


. u Morgens, ı Mauritius⸗Kirche, von da 
Park wird morgen der Sleibner Ath- au Autos nah dem St. Marien-Gcktesader, 


M 
* * 2 * Ir Hills Moiloi bitten: 
letic Elub feinen jährlichen großen | Ym Milles Beieid bitten 


Er = — GE Frau Helene Ruttiowätt, Nudotph 
Eiswettlauf veranitalteı, zu dem ſich sowalsti, Frau Warie Weber, 
120 der beiten Schlittihuhläufer des | 
Wien, 8. Jan. Amtlich wurde oe 
tern Ubend vom italienifchen Kriege] —— 200 Mäufe wurden im Gemein- |___ 
3, Zern., gefangen;. bie 


Eiswettlauf. 


— 
— 


Von zwei „kleinen“ Kriegsſchauplätzen. 
J 


2 


Wahrer Panamerifanismus, 


Sohn, Albert Kowalski, Kinder. 
Nordweitens angenteldet haben. 
'Thauplag gemeldet: „In vielen | dehaufe in Paris, I 
| Freunden und Belannten die traurige Nadıs 
Präfident Wilfon hat auf beim I U Rari Ave, mit Autos nah Waldheim, Unt 
it ihren Stellungen nahe Mojtowac, an 


Panı Rutttowsti und Joe Weber, 
Schwiegerſöhne. 
Auguſte, Eliſabeth und Stelle Ku» 
—— 
Kampfabſchnitten dauern die Geſchütz- da i de Frau Je: 
If ip ni s e eſch dort ſich berfammelnde Frauentempe |vit. dab unfere geliebte Gattin, Mutter,ehmwie- 
ampre an, namentlich in der Gegend | venzvereinigung fand in Gefahr det | germutter und Gropmutter 
des Col de Lana“; und vom füböft: | Yutlöfung. | Katherina Emrich 
und u. 
eye — Iſille Teilnahme bitten die ir aden Sinter⸗ 
nahe jtoiv er trug ftets weibliche Kleidung, weil! yiienemen: 0 bitten Die trauernden © 
ber Tara, nahe Godufo, nördlich Bes | peguemer | Zu en, Ten nn dn 
— o W . Fr Fr Ar & . 
tanes und mejtlich von Rozaj, halb: | Vario Srch, Gephie uub acc 


Todedanzeige, 
Sreunden und Delammien die traurige 
Nächricht, daß unſer lieber Gatte und 
Bater 


Irma und Ethel, Enkellinder. 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß unſere geliebte Gattin, Multer und 


fria 


| 
* 
| 
| 


Nein Baumwollemaugel. 
London, 8. Jan. Di: Eifenbahn 


Johann Koch 
im Alter von 50 Jahren und 6 
ſanft entſchlafen iſt. Die Beerdi 


Todesanzeige. 
| Cr. 5 . 23 |, Be S z 1 Uhr Nadhm., vom Zranerhaufe, 1517 North 
jbon Zruppen ber Armee Kötweh aus|in Mt. Wafhington, Konn., geftorden; | | 
Hannah, Elizabeth, u. Agnes, Echiwies 
in neuzeitlihen Monarchien noch fein . n 
> . |mit unferen Hanbelsprodutten ift Berane. 
die Budgetlommifjion bemühte ich, 


gertöchter. 
König und Herr von feinen Ilnter- | Unverieglichteit bes Gebietes. mit um | 
| m 1 wir laffen gern ala Nebenzmwede au | 
Die „Zeiten“ änderten fich, die Mo- | der Urfache dafür auf den Grund zu 


tanen verlangt. | 
n verlangt | 2. Erledigung aller ſchwebenden a ae Temmasal — 
— — — * t . che 
gen der Erregung legten ji, man|tommen. Rebner aller Parteien und | Örenzftreitigteiten in möglichit zafdier | On). neiten. ohne in ber, enatiı nn 
( i id), i vn. " ’ 


# 


country” fallen laljen, und man jagt 


mutde wieder ruhiger und beionnener 
und das „My countrH, right or twrong | 
— mb country“, überjegt in die Yor- 
derung „Stand bu the Prefident”, 
wurde ieniger häufig aehört. Die) 
Weberlegung fehrte zurüd und fie ver= | 
ftummte fo aut wie völlig. 

Seht wird fie wieder laut in etwas 
beränderter Form. Die Zeiten — die 
Berhältniffe — änderten fich und man 
paßte jich ihnen an. Nebt hat man in 
dem Protejt wider die Oppofition, die 
gegen den Präfidenten und die Regie | 
rungapolitif laut wird, die Redensart 
„mp country right or wrong — my 


auch nicht mehr „Itand by the Brefi 
dent“ in einem Tone, als arenze jebe 
Kritik jeiner Handlungsmeife jo nahe 
an Hochbekrat wie das befannte „Near 
Beer” an Bier. Seht lautet Die For: ! 
derung „Stand up for the Prefident” | 
— ſieht dem PBreiidenten bei. Denn 
ber Ungriff auf des Präfidenten Polis | 
tif Fam jebt von erwählten Vertretern 
des Volfes; in eriter Reihe von Bun= 
desfenatoren. Da muß jelbit der be: 
Ichräntte Untertanen: oder Sklaven: 
veritand, den die „mn country riaht 
or wrong”-Leute von den fouveränen 
amerifaniihen Büraern forderten, Ti 
jagen, daß eine Drohung — eine 
Miederaufitellung ihrer früheren For 
derung in denjelben Worten und dem- 
jelben Tone—jelbit „beinahe Hochver 
at" wäre. Denn diefe Geaner der 
Bolitif des Präfidenten find To aut 
iwie er jelbit gewählte Vertreter und | 
Diener des fouveränen Volkes. Die 
Dank der Veränderung der Zeiten ver 
änderten Verhältnijje machen es für 
die Freunde und Beimunderer der Wil 
fonichen PBolitif notwendig, Ti 
aufs Bitten zu verlegen, 
Das wäre ein Fortichritt. Nur Tollt 
man die Bitte um ilnterftügung fü 
die Politik des Präfidenten nicht, wie's | 
gejchieht, verquiden mit einer Verdäg- | 
tigung der Quelle der Oppofition uhd | 
ihrer Bemwegaründe. Wer heute öffent= | 
li behaupten wollte, Präfident Wil: | 
fon ftehe unter dem Einflujfe des ri 
tifchen Botfchafters Sir Cecil Spring | 
Kice, John PB. Morgan’, des briti= | 


ch 


mehr 
el 


eu 


— 
— 


ſchen Fistalagenten, und anderer ame-⸗ 
rikaniſcher Briten, der würde von den 
Adminiſtrationsfreunden als verbre 
cheriſcher Verleumder und wohl auch 
wieder als Hochverräter bezeichnet 


ßer Selbſtzufriedenheit auf das 


einzig und allein von der Rückſicht auf 
das Wohl der Bevörkerung leiten laſ— 


lonnte den Höchſtpreis für das Pfund 
'auf zwei Marf anfeben, während man 


1 


auch Vertreter der Regierung kamen 
bei den Verhandlungen zu Wort und) 
fuchten die Urfachen für die zu Tage; 
getretenen Schwierigkeiten auf jehr! 
berfchiedenen Gebieten. Die einen! 
Ichalten auf die Preistreiber und Wus| 
cherer, die anderen auf die Haltung ber | 
Landmwirtfchaft, andere wollten tmieber | 
Meinungsverfhiedenheiten zwischen | 
den einzelnen verbündeten Regierungen , 


\oder dem fpefulativen Zwiſchenhandel 
alle Schuld am teilmweifen Verlagen | 


der Regierungsmaßregeln zur Lait le=| 
gen. Die Vertreter der ertremen Bars | 
teien jchoffen dabei, wie gemöhnlidh, | 
über das Ziel hinaus, bie einen, in=- 


‚dem fie fast die ganze Schuld der Re= | 
'gierung jelbit in die Schuhe fchoben, | 


die anderen, indem fie mit allzu aro=! 
Er⸗ 
reichte blickten. 

Die Wahrheit liegt vermutlich wie 
überall in der Mitte. Die deulſche Re— 
gierung hat ſicherlich das Beſte gewollt 
und ſich bei allen ihren Maßnahmen 


| 


fen. Dap die Theorie fich nicht jo ganz | 


hat in die Praris überlegen. Iajjen, | 


mie man gehofft hatte, Tiegt wohl ein⸗ 
mal daran, daß es den Geſetzgebern 


an dem nötigen Material, auf dem ſie 


ger Erfahrung gefehlt hat. 


und Egoiſten hindurchſchlüpfen konn⸗ 
ten. Sodann darf man auch nicht ver⸗ 
geſſen, daß die Verhältniſſe in den ver-⸗ 
ſchiedenen deutſchen Landesteilen doch 
ſehr verſchieden ſind. Bayern, das 
große Mengen von Butter erzeugt, 


in Rorddeutſchland 2.55 Mark dafür 
zu zahlen hat. So iſt es auch mit vielen 
anderen Dingen. Ein großes Land 
läßt ſich nicht über einen Kamm 
ſcheren. | 

Wenn die Sozialdemofraten ber] 
Ansicht Ausdrud gaben, die Preisitei: 
ceruna der landiwirtfhaftlihen Pro= 
dufte iibertreffe das berechtigte Maaf,, | 
jo wird man diefe Behauptung in ihrer 


aufzunehmen haben. Denn von land=| 


|wirtigaftlicher Seite wurde ganz rid)- 


tig hervorgehoben, daß die Opferivilz | 


'fcheint auch jenes alte Sprichwort zu 


| revolutionären 


geführt, jondern in der Regel das Ge- 


um fo 


nen wir nicht umhin, mit befonderem 
Allgemeinheit entfieden mit Vorficht | 


und freundichaftlicher Weife, 

3. Bei etwa aufkommenden Zwiſtig— 
feiten aeduldige Behandlung bei ber! 
Unterfuhung und Erledigung im) 
Schiedsgericht. 

4. Unterdrüdung von rebolutionä= | 
ren Erpeditionen auf eigenem Gebiete, | 
die in Nachbargebiet einfallen wollen, | 
und Verbot von Waffenausfuhr zur | 
Unterſtützung von Rebellen gegen etüe 
benachbarte Regierung. 

Das find aute und gediegen? 
Grundfähe Aber in unfeter Politik 

! 

| 
neramerifanifche Bolitit die tleinen 
Republifen vor den Kopf zu jtoßen, fie 
nibtrauifch gegen die große Schweiter | 
zu maden und fomit unjer eigenes po= | 
litifches Anfehen unter ihnen fchwer zu | 
ichädigen. Roofevelt gegen Columbia, | 


Wilfon gegen Merito, das find zei | 
dunkle Bunfte in der Geihichte unfe: | 


gelten: Der Weg zur Hölle ift mit gu— 
ten Vorfäten aepflaftert. Wir haben’s 
bisher immer ander gemadht.Nameni- 
lich Roofevelt und Wilfon find darin 


groß gemwejen bis heute, durd) ihre in 


rer panamerifaniichen Politik, mit be= | 
nen wir feine bejondere Ehre einlegen 
fönnen. 

Es jcheint dies in legter Zeit über: | 
baupi das Leitmotiv für unjere ame= | 


‚hätten fußen können, und an porheri= | rifaniiche Gefammtpolitif geworden zu |an deutichen Dienſtmädchen 

&o fan=!fein: Hört auf meine Wort e, | englifchen Stammerbdienern infolae des 
|den fih Lücen in den Beitimmungen, aber jebt niht auf meimne|fttieges ilt hier eingetreten, ven Motels 
‚durch welche ffrupellofe Spekulanten Taten — Wir find human. Wir find | fehlt es an Hilfe für niedrige Arbeit. 


neuiral. Wir fennen feine Gruppen. | 
Wir kennen feinellnterjchiede, America | 
firft. Abfolute politiiche Unabhängig: | 
feit von Merito. Unterdbrüdung voi | 
Erpeditionen. Wiles 
gute Dinge, aber jie wurden nicht ausa-= | 
aenieil davon. — Daran frantte bis! 
beute auch hauptiähli unjere banz | 
ameritantiche Bolitif, Darum haven | 
wir auch bis heute noch feine erfenn- | 
baren Fortichritte gemacht, dafür aber | 
deutlicher erfennbares Mik: | 
trauen geerntet. | 

Monroe = Doktrin! Popanz und| 
Fetifch zugleich! Popanz gegen Europa 
und TFetiich für Amerika. Hierbei fön- 


I 
Vergnügen aegenüber unferer „angel: | 
ſächſiſchen“ Preſſe nebſt Publikum 
feſtzunageln, daß unſere „heilige“ 
Monroe-Dottrin nur einmal verletzt 


wechſelnden Preiſe, zu denen ſie ameri⸗ verſehen werden ſollen. 


Nachdem das Kind ins Wa'ſer gefallen iſt. 


geſchlagenen Dardanellen -Kampogne 


Page haben 30 Amerikaner, 


Ideen“ gelten, ohne in den engliſchen verbindung Berlin-Konſtantinopel iſt 
der „wahre Panamerikanismus“ in Eine große Anzahl Deutſcher 
dieſen vorgezeichneten Linien zu bewe- Kleinaſien eingetroffen und hat die 


gen haben, wenn er wirkliche praftifche | aanze AUdanaer Saummouernte aurge:  W 


Refultate erzielen will, fauft, auch die halbe lebtjährige Ernte, | 
Wir haben jeit dem 2. Dft. 1839, | weldze die Türken nit zu erportiren | 
bem erjien panamerifanijchen Kongreß | vermochten. Es iſt jedoch noch nicht 
in Wafhington, jo mande derartige | piel Baummolle nad) Deutichland be= | 
Kongrejje gehabt, wir haben umiere | fördert worden, da die Eifenbahnzüge | 
Staatsjefretäre Rundreifen bei ben | Higher meiltens für den Zransport | 
Schwejterrepubliten machen lafien, | aan 
Carnegie bat in Wafhington einen | Sirter benubt wurden 
wunberjchönen Palaft für den Banz | : — 
amerikanismus gebaut, aber — alle |; 
die jchönen Reden haben jammt Gar: |, .: —— 
negies Bau nichts geholfen, weil — —— 
Taten nicht darnach kamen. „Der 
Worte ſind genug gewechſelt, laßt mich 
auch endlich Taten ſehen!“ — — 


n gründlicher Weiſe dienlich, beſonders 


in Urs) 


Türtei. 


Die Kamdpaaız gegen Aeghpten. 
Berlin, 8. Jan. Man hegt hier die 
Anſicht, DdeB Deutichland feine Ar= | 
men nad) dem Sueztanal ſenden, ſon-⸗ 
ns dern türfifhe Streitfräfterorganifiren | 

Der Ankauf am. Bapiere. | wird, vie von deutiihen Mirizieren ge- 
London, 8. Zan. Die britifche Re; | führt und von Deutfhland aus mit 
gierung macht jebt, je nad dem |einem großen Teil ihrer Ausrüftung | 
Entgegen | 
tanifche Bonds gegen Sritifche Kriegs: | dem von England ausgedrücten Zwei⸗ 
ſchuldſcheine einlauſchen wili, bekannt. fel, daß Deutſchland Truppen für eine | 
Kampagne in Aeghpten entbehren 
| fönne, wird darauf Jinaewieien, daß | 
Großer angel | die Tüten 1,000,000 Inann ins He. 
und ON stellen tönnen, deren Austuftung in 
ı furzer Zeit beforgt werden fanı. Diele 
\tann ohne viel Zeitverluge nach Kon= 
| ftantinopel und von dort nad) Damas= | 


i kus geſandt werden. 
Ein Zeppelin 


Y 
i 


KleineKriegsnachrichten 


Die ſchlimmſten Kriegsnöte. 
New York, 8. Jan. 


Zerpelin verunglüdt? 
Amjterdam, 8. Ian. 
des neueiten Inps ift Freitag im| 
Sturm über Namur verunglüdt, ver 
widelte fich bei der Landung im Xele 
graphendrähte und geriet in Brand 
zwei Leute ven der Bemannung fan 
den den Tod, 


Kine aufregende Fahrt. 

New York, 8. Jan. Die hier heute 
gelandeten 177 Paſſagiere des auf 
hoher See verlaſſenen griechiſchen 
Dampfers „Theſſaloniki“ berichteten, 
daß das Schiff tagelang ſteuerlos auf 
dem Ozean herumgetrieben ſei und der 
Stapitän fich geiweigert habe, Hilfe her= | 
Als die Baflagiere am 
Dezember das obere Ded erjtürm- | 
fanden fie den Kapitän jchlafend. 

bemertie der Dampfer | 
den hilflofen Zuftand der 
befialoniti* und übernahm bie) 
Baffagiere und zwei der Mannichaft. | 
Ein Frachtſchiff der Anchor Linie, | 
|„PBeruaia“, wird den Reit der Manns | 
Ichaft bringen. Obmohl die Ginlah- | 
die als Hähne der „Theſſaloniki“ geöffnet! 
einen Transport auf | wurden, glaubt ı we 


Zondon, 8 Yan. Wie die „Ball! 
ta 


a 
= 


fl Gazette” befannt gibt, wird Ge ————— — 
neral Stopford, der in dem Berichte |, 
des Generals Hamilton erwähnt ift, | Scti Afid 
vom Ariegsminifterium eine fofortige! ©’ ur 
und gründliche Unterfuchung der fept- |" PR = 
verlangen. 
Geſchieht ihnen recht. 
London, 8. Jan. Bei Botſchafter 


Cr 


— ⁊ * Zope 
Prerbeinechte nan, daß das Schiff) 


Heuchelton zu verfallen — fo wird fich | jeit Witte Dezember in vollem Betrieb. | W 
iſt in F 


von Waffen und Munition nach der J 
Deutſchland J 
ı macht fich die Hilfäquellen der Türkei |# 


ahana bei Diarbefr, in der afiatifchen | K 


entſchlafen iſt. 


thania⸗Gottesacker. 
die trauernden Hinterbliebenen: 


richt, 


! erdiaumg findet ſtatt am Sonntag, den ©, 


Humboldt 


‚ter don 75 Sabren janft im 
I dei 9. 


nad dem 


det Siatt anı Eonntag, den 9. 
1 Une 50 Nadım, bom 
1120 Trummond Blace, mit NMutos nad) 
Monirofe, Um Stille Teilnabnre bitten 
die Hiefbetrübten Hinterbliebenen: 
Katherina Koch, Gattin 
Eific, Frieda, Darie, Töchter, 
Johann und Nichotaus, Söhne, 
nebſt Verwandten. 


rhauſe, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die drauriae 
Nachricht, daß unſer geliebter Gatte und 
Vater — 
Jacob Hoffmann 
fanft entſchlafen iſt. Beerdigung 
findet ſtatt am Sonntag, den 9. Io 
1916, 7 Uhr Morgens, vom Trauer 
1622 S. Millard Ave, nach Dyer 
Um ſtilles Beileid bitten die trauernden 
Hinterbliebenpen: 
Frau Antonia Hoffmann, geb.Leith, 
Gattin. 
Frau J. R. u Joſeph und 


ns. 
ie 


Beter 3. Hoffmann, stinder, 


Todesanzeige, 
Allen Verwandten und Freunden die fraurige 
Kachridt, dab unfer geliebter Gatte und Bater | 
Hdoiph Neumann 
6. Jannar im Alter don 61 Jahren felig 
Die Beerdigung findet ftatt anı | 
Sonntag, den 9. Nanuar, vom Qrauerhauie, | 
2251 Weit 50, Str., Bormittags 11 Uhr 50, nad 
der Et. Marfinissticdhe, 51. Str, und Marib: 
field Ave., von da mit Kutſchen nach dem Be— 
Um ſtille Teilnahme bitten 


ant 


Sohanna Nenmann, acl, 
Gattin. | 
Wiliam, Albert, Edward, Bertha, 
Frau Minnie Sherman, Kinder. 
ſebſt Schwiegerſohn und Schwieger: ! 
töchter. 


Schröder, 


Todedanzeıge, 

und Belannten die traurige Rad» 
daß mein gelichter Gatte und unjer liebeı 
„ater, Eohu und Bruder 

Benjamin Kaufman 

19 Jahren geſtorben iſt. 


Freunden 


im Alter von D Re 
Daı., 
192% | 


dem 


puntt 1 Uhr Nachm, vom Trauerhauſe 
Blod. mit Automobilen nad 
öiterreich-ungar, Friedhof, Waldheim. Unt ftille 
Teilnahme bitten die traueriden Hinterbliebenen 
Sennie Haniwan, Gattin. 
Nathan ımd Lanra Kanfman, stinder. 
Aaron und Neitie Kaufman, Gliern 
Tictor, Ike, Mener, Fran NRoie Hanf 
man, „rau 2enn Nathan umd 
Frau Anna Kaufman, Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 
sreumden md Belannten die traurige 
richt, Dat unfer geliebter Vater 
Gnitad Kravctshy 
Sanvar 1916 nach furzem Xeiden im Al— 
1 Seren entichlafen 
Die Beerdigung, findet ftatt am Conntag 
Jan., 2 Uhr Nacht, dom der Wohnung | 
Zocter,. 1110 €. Home Mbe., Dat Part, | 
nm stomiordia-griedhof. D betrübten | 
Hinterbliebenen: | 
Frau Emenda Herring, Walter Kravetöin, 
Frau Wielle Krane, Kinder. e 
Dtto Herring, Julius Krauſe, Schwieger— 
ſöhne. 


am 6. 
iſt. 


ſeiner 


Die 


Todesanzeige. 
„Douglas“ Gegenſeitiger Unterſtützungs⸗Verein 
von Chicago, Sektion 1 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 


Tagen ſanft im He 
digung findet ſtatt am 
11 Uhr Nachm. vom Trauerhauſe, 
cheſter 


Jam 


Die 


Nach⸗ 


rich 


Tochter 
Mabel Dietz 

Jahren, 7. Monaten 
rrn entſchlafen iſt. 
Sonntag, den 9. Jan. 
6019 S. Win⸗ 
Abe. mit Autos nach dem Evergreen— 
Friedhof. Um ſtille Teilnahme Bitten Die 
| trauernden Hinterbliebenen; 
} Henry N. Dies, GSatte, 
Henn ir, Moprtie und Helen Dies, 

vinder, 
rau Niidor Bakel, Mutter. 
Yen B. Stern, Charles und Sattie 
Bauel, Geſchwiſter. 


im Alter von 28 


und 8 


Die Becrs 


Tudesanzeige. 
‚Sreunden und Belannten die traurige Nach 
rigt, dab mein atıicvoter Gatie und unfer Bater 
Henry Hintius 
Mittwoch, den 5. San. 1916, im Alter bon 
56 Jabren, 4 Monaten ımd 28 Tagen nad Turs 
zem Leiden fanit im Herrn entichlafen ift. Die 
! Beerdigung jindet ftatt am Conntag, ben 9, 
| Sar., Nadm. 1 Uhr, vom TIrauerhaufe, 2515 ©. 
Clarmont Abe., nach dem Konlordia>Sriedhof, 
D betrübten Hinterbliebenen: 
Friederite Hintfus, 
Gaͤttin. 
George und Clara, Kinder. 
Frau Jennnette Hintfus, Schwieger⸗ 
tochter, — 
John Hinkfuß, Bruder; nebſt Freun—⸗ 
den und Belannten. frſa 
Todesanzeige. 
und Belannten die traurige Nach— 
daß mein geliebter Galte und unſer güuter 


Schwager 


geb. Pollow, 


reunden 


Martin Hofer 

im Miter bon 47 Iahren neitorben iit. Die Beer» 
digung ſindet ftatt am Montag, nnt_8:30 Uhr 
Morgens, vom Zrauerhaufe, 3233 So. Canal 
tr., nad der St. Antbony3sKirde, wo ein 


ı Hodhamt zelebrirt wird, don da mit Autos nad 
| dem 


St. Marien-Goitesader, 
Hinterbliebenen: 

Gugenia Hofer, g Herman, Gailin. 

Alois und Ulphonie Hermann, Schiwäger. 
Mitglied des Unabbängigen Stranfen- umd 
terbefaifen:Bereins dom Zowi of Lale und 
5 Ladiigen Unteritüßungsbereins und Des 
hoenhofen Kranen-Vereins. frfa 
8* — — —————— 
Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere vielgelieble Mutter, Großmut⸗ 
ter und Urgroßmutter 

Eliſabeth Kinzig, geb. Lofſer, 

am 6, Jan. 1916 im Alter von 83 Jahren ſelig 
im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 
ſiatt am Sonntag, den 9. Dan., um 1:30 Nad- 
mittags, von der Wohnung ihrer Tochler, 684 
Bladhawl Str. nach der St. Michaelslirche, von 
da mit utiwen nah dem St. Bonifazins-Got- 
tesader, Die trauernden Hinterbliebenen: 

Jacob, Yojeph und John Kinzia, 

Fran Gfiinbeth Molter, Frau 
Katherina Bertgewall, Fran 
Varbara Namps, Stinder, nebit 
Entcel: und Urenfeltindern. 

Todesanzeıge, 

Sreunden und Belanuten die traurige Nadıe 

t, dab; unfere liche Mutter 
a rau Lifette Greune 
im Alter don 82 Jahren 3 Monaten fanft ent: 
Ihlafen if. Die Beerdigung finder anr Sonn: 
tag, den 9. Januar ftatt, um 1 Uhr Nadım., bont 


Die trauernden 


— 


ı Zrauerhauie, 2026 NR. Spaulding Ave, nad) der 


ti. Simons-nicche, bon dort mit Kutſchen nach 
dem Elmwood-Friedhof. Um ftilles Beileid bitten 
Heinrih, Julius und Wilhelm Greune, 


Söhne 


Louiſe Schaaf, geb. Greune, Tochter, 
ntebit Enteln, Urenleln und Anber» 
wanoten, 


Grand Ave, Gar führt nahe zum Friedhof. 


ligfeit der Landiwirtichaft, jo groß jie 
auch fei, eine natürliche Grenze in ihrer | 
Leiſtungsfähigkeit habe. Dieſe Lei— 


wurde, und zwar von — John Bull dem Dampfer „Kalvinia“ von New 
ſelbſt. Tetlenburg-Linie, Venezuela, York nach Mancheſter begleiteten, bit-— 
Grover Cleveland, Olney. tere Beſchwerde über die unglaublich Soll Gattin erfähl | ftorben “ift. Die Beerdiaung finde 

Wer gegen die Monroe-Doktrin nur | gelundheitswidrigen Einrichtungen auf | Sou Gattin et FAR ee] Roy Heimos 

a3 Geringfte zu jagen wagt, wird von |dem Dampfer und ihre Zurüdhaltung | Koronersaeihworene erheben diefe An- | Yutomobilen nad dem Montroje-ricdhof ftatt, | int Alter von 15 Jahren am Donnerstag, den 6. 
unferen etichanbetern mindejtens |auf dem Schiff erhoben. | in: Zonntan. den 9. anua 


fria 
noch) auf dem Meere treibt. 


— (1 ae — 


‚dab Bruder — 
Todesanzeige. 

Jiefbetrübt teilen wir allen unſeren Freunden 

Fenniggeund Belannten mit, daß unſer lieber Sohn 


werden und, ſofern er nicht im Stande 

wäre, den Beweis der Wahrheit für! ae 
1b — | ne 27 — 

feine Behauptung zu erbringen mit ſtungsfähigkeit der Landwirtſchaft J— 

einigem Recht, denn derartige aruna- |eine Vorbedingung für die Woälfahrt| 


lofe Verbäghtigungen und Xerleum- | de ganzen Volles und darf nicht ge-| 


Andreas Kod 
am 6, San, 1916 im Alter von 74 Sabren ges | 


-. 


Ber 


dungen Jind verbrederifch. Aber — | 
„wa du nicht millit, daß man 
Die iu, das füg' auch kei— 
nem andern zu.“ Ebenio unrecht wie | 
jenes wäre, ilt e3, die Senatoren | 
Gore, O’Gorman, Hitchcod und Stone | 
mir nichts dir nichts ala Handlanger 
und Schleppenträger William 3. 
Bryans hinzuftellen auf die durd | 
nichts begründete Vermutung hin, daf; | 
Here Bryan der BVerfaffer der zwei 
Vorlagen ift, die von Senator Gore 
eingereiiht wurden. Und noch fchlim: | 
mer — polizeiiwidrig dumm — ift es, 
wenn die Regierunasleute im Publi- 
fum Stimmung machen wollen für die 
Adminiftration, indem j'* jene beiden | 
BilE alö veräditlih und unamerifa- 
nifch Hinftellen, unter der Behauptung, 
dab fie angeblich die Rechte amerita- | 
nilcher Bürger opfern, und Herrn | 
Bryan als eine Art „ungefrönten Kai: | 
fer“ hinfteuen, weil die Vorlagen auf | 


ee Fein GehHeif eingebracht worden | ty; 


= entipredien unftreitig dem Gefühl und | 


u 


von dieſem wiſſen wollten. ihm jetzt 


den Wünſchen der großen Mehrheit des 
Bolles und wenn's ſo wäre, daß ſie 


Herrn Bryan zu danken find, dann) 


} 


würben fehr viele, die bislana nichts | 


fährdet werben. Zwiichen dem Erzeu- 


gungs- und dem Verkaufspreis muß 


aus dieſem Grunde ſtets das richtige 
Verhältnis beſtehen bleiben. Unter den 
Verordnungen des Bundesrats ſcheint 
das aber nicht durchweg der Fall zu 
ſein. | 

Der Zwiichenhandel wird fi nicht! 
in allen Fällen ausmerzen laffen. Wo! 
es ohne Schaden für die rechte Vertei-| 
lung der Erzeugnifje des Landes ges! 


'fcheben fann, follte es indeffen ge=| 
‚fchehen, und por allen Dingen müßten | 
'fih Mittel und Wege finden Tafjen, | 
die Schädlinge auf diefem Gebiete, die | 


am Marke des Volfes zuhren, jchlew=| 
nigit auszumerzen. Wucherer und| 
Spekulanten, die au ter Anappheit| 
der Vorräte zu Gunften ihres eigenen | 


follten ohne Anjehen de. Perfon ge= | 
padt und beitraft werben. Auf diejem | 


Gebiete bleibt, wie die Rommiffions- | Bilde zu bleiben — eben noch in den |Tprachen fi einmütig zu Gunften die mn. 017 s ; 
bandlungen dartun, noch viel zu | Kinderfchuben ftedten, daher den Bor: |1e8 Gebantens aus und werden ihren | 3%: 317 Weft Garfield Boulevard, in 
ee den | tun, obwohl man nicht verfennen darf, mund nötig hatten. Dazu gehörte dann |Regierungen in diefem Sinne beric- 
= ein frllen. Denn jene beiden BilE | dan die Werhältniffe fich bereits gegen auch mach Noojevelt’fcher Auslegung | ten. 


ber 


früher gebeffert haben. | 

Daß die ganz auferordentlichen 
Verhältniffe, in denen fi Deutich- 
land zur Zeit befindet, für den glatten 
Verlauf jo tief ins Volksleben ein» 
fchneidender Erperimerte — denn al 


zum Scheiterhaufen verdonnert. Tabu, | 


d. b. gebeiligt, unverleglich. Dennod) | 
tisfiren wir bejagten Scheiterhaufen | 
und üben vernünftige Kritif an der! 
Monroe-Dottrin, die heute nicht mehr | 
recht in die Berhältniife Hineinpaßt | 


jund vor allem nicht zum wahren Pan: |Werfchwörungen, die das nationale 


amerifanismus jtimmt, wie er in obi- | 
gen bier Puntien jehr bübfcheitgeleat | 
wurde. | 
_ Das tft leicht zu beweilen. Die! 
Monroe-Dottrin fließt nit nur) 
Rechte, fondern aud) Pflichten in) 
li) ein. Das hat jogar mal Roojeveit | 
in einem feltenen lichten Momente er: | 
fannt. Und die erite und bornehmite | 
Pflicht war die eines Vormundes)| 
über jämmtlihe Schwefterrepubliten | 
Zentral: und Südamerilad. So was | 


|Vermögens Kapital fchlagen wollen, |ging an in früheren Zeiten, al3 unjere| 


Der. Staaten die einzige wirkliche 
Macht waren und die andern—um iin 


der „Dide Stod”.— | 


Daß die meiften der amerifanifchen | 
Republiten unferer VormundfHuaft 
abjolut entwachfen find, wird twohl 
foum einer bezweifeln. Die U-B-C- 
Mächte, Argentinien, Brafilien und 


Bilſon bleibt Beweis ſchuldig. Gemäß eines geitern von Koroners: | 
Wajhington, 8. Jan. Unter dem |gefchworenen abgegebenen Wahr: | 
Vorwande, daß er aus Negierungs= | fpruchs erlag Frau Teffie Skinner, 
intereffe über feine gegen die Deut Nr. 4125 Welt 12. Strahe, einer Ge-- 
amerilaner gerichteten Verbächtiguns | hirnerfchütterung und Gehirnblutung. | 
gen der „Beteiligung an unneuftalen | zurüdzuführen auf Gemalttätigfeiten | 
Le |jeitens ihres Gatten Iheodore €. | 

ben veraiften“, feine Auskunft geben | Stinner. 


e fei Diefen üherwiefen die Ge: 
fönne, Hat Präfident Wilion dem |fchivorenen unter der Anklage auf Tot: 
Hausausfhuh für 


Rechtsangelegen |Tchlag den Großgefhtworenen. Frau | 
beiten genaue Angaben verweigert, |Skinner jtarb am 30. Dezember. 
Renierungstontrofe aller Funfenitationen. 2 2. = ——— u ge | 
Bafhington, 8. Jan. Der Flotten- | EN ahmittag im alle | — 
ſeltetär Daniels defürwortete geſtern ahrigen sel. Rofe Ouber, Nr. 5321 
N EN Meinceton Ape., den Wahriprud) ab, | 
bor dem Panameritaniiden Wiffen- | par fie en — ge ber 
Ihaftlihen Kongrei, daß die Negie- — ob ein Selbfimord —— 
—**— aller nord-, mittel» und füb- ober ob das junge Mädchen einem 
amerilanifchen Staaten ſämmtliche verbrechen ober Unfall zum Opfer fiel | 
Funkenſtationen in Negierungsbeftig |. Guher wurde —2 a ker! 
nehmen und den drahtlofen Verkehr |, p re 
berfiaatlihen follten. Die Delegaten 


mit einer Schußmwunde im Kopf im | 
'Sprecdhzimmer von Dr. Xames Road), 
deſſen Dienften fie ftand, tot aufges | 
\ \ Der Gipjer Andrew Bromnlee, Nr.! 
Grwerbung von Rieberkalifornien? 1403 M. Madifon Strafe, wurde am 
‚203 Angeles, Kal, 8, Yan. Der|2, Januar von Andrew Goob, Nr. | 
biefige „Recorb“ verfichert au; das Ber |908 W. Monroe Straße, nad) dem’ 
ftimmtefte, daß Präfidert Wilfon an | Countyhofpital überführt, wo die 
Carranzas Anerkennung als Präfident | Werzte feititellten, daß der Mann einen 
bon Merito die Bebinaung geknüpft! Schädelbruch davongetragen hatte, dem 


| Funden. 8 


| Hane gegen Theo. GE. Sfinner. Kart Echmann, Bräfivent. | 


Robert Boltmann, Sciretär. | 


* | 
Todesanzeige. | 
‚Steunden und Belannten dic, traurige Nach- | 
richt, dab unfere bielgelichte Zodter u. Schiveiter ! 
Emilie Troife | 
im Alter von 1 Jahr, 9 Monaten und 6 Taaeıt | 
fanji im Seren entichlafen ift. Die Beerdigung | 
findet ftatt am Sonntag, den 9. Jan., um 1:30 
Nahm., hom Trauerhaufe, 5117 W. 24. Eir,, | 
Cicero, Fl, nit Automobilen nad dem Wald- 
beim-iSriedyof. Die trauernden SHinterblichenen: | 
Gharles und Minnie Troite, Eltern, 
Leona, Schweiter. 


Todesanzerge, | 


I 
* I 
Innger Männerchor. | 

. 5 an . . : | 

‚zen Beamten und Mitgliedern die traurige | 
Nahricht, dab unfer Sangesbruder | 
2 d John Koch | 

vlöglih geitorben ill. Die Beerdigung findet 
Haft am Sonntag, Rahm. 2 Uhr, vom Trauer— 
baufe, 1120 Drummond Blace, — Di 
berfammeln fib um 1:30 


Mir 


beim Schatmeiiter, | 


Fritz Hofmann, Orchard und Hamburg Str., um | 


dem Verftorbenen die Ichte Ehre zu erweilen. 
Theo. Bilgram, Präfident, 
Guſt. Poetſch, Selretär. | 
Todedanzeige, 
Freunden md Belannien die traurige Nach 
richt, daß Frau 
Gertrude Franzen, 
Mutter der bverftorbenen Nırma LQaarbeld, Her 
man tanzen ımd Sobanna Toennigs, am 7.) 
Januar im Alter von 86 Jahren geftorben iit. | 


| 


Das Begräbnig erfolgt am Montag, den 10. 
Januar, um Ahr Nahım., bon Greins Kapelle, 

123 Zarradee Ctr., mit Autos nad Rofehill.-— | 
Beerdigung pridat. Bitte feine Blumen, fafo | 


. Dantiagung. | 


Dem Fidelia Dameiberein meinen berzlichen 
Dant für die verompte Auszablung des Sterbe- 
gelde3 meiner berftorbenen Mukter, und fann 
9 — deutſchen Frau den Berein beſtens em⸗ 

n. 


Mr, 9, Bull 


Sänger |" 


Beerdigung findet 
an: Zonntas, den 9. Januar ftatt, um 1:30 
»acdnt, bon Zraucrbaufe 170% XYXlteeld Str,, 
nad der St. Alphonſus-Kirche, von da mit Aut- 
Ihen nah dem Montrofe- Friedhof, Um ftilles 
Veileid bitten: 
Georg md Marie Heimod, geb, 
* Gaffneh, Eltern. 
fifa Gladys und Mamie, Schweſtern. 


‚Geitsiben: Joranna Thier, geb. Ruflow, Gai- 
tin des der orb. Kohn Thier, am 5. Jan. 1916: 
geliebte Mutter bon Isilliam Thier, Fran Emma 
Danter, Annie und Louis Thier, Schwiegermut⸗ 
ter don Ehriftiina Thier, Mach Thier und Henrh 
Danler. — Beerdigung am Sonntag, den 9. Ja- 
nuar, 1:30 Nedm., vom Trauerhaufe, 2250 R. 
Hamlin Ade,, nad der evang.-lutb. Et, Johns» 
Kirche, Hohne Ude, und Walton Ekr,, bon dort 
um 2 Uber Nachm. mit Autos nah dem ©i. 
Lırfas- Friedhof. frfa 


Geitorben: Charles Brange, geliebter Gatte 
bon Marie PBrange, teurer Vater bon Emma 
Jahrling und William ©. Brange, itarb am A. 
Sanuar 1916, 77 Jabre, 6 Monate, 10 Tage alt. 

Beerdiaung Tonntag, 9. Ian,, 2 Uber Nachm. 
bom Irauerbaufe, 10900 Korib Me, mit 


Autos nach Waldheim. ftia 
Ma LDHEI 


FRIEDHOF [ ; { 


ra en für 4 au erseiäen: 
such mit allen Straßenbahnen, Billige rüd« 
—8 au Ude 


fhlanszahlungen au baben.—Weneral_ Offieed! 
ro Barl, J ie 
elephon: Tore arl 757, . Ge zül,: 
Anguft Pintt, Visepräf.: Weed Sans. Sefvetie 


Kt 
8 
aD, 


| nikpläge find in diefem ihönen 


' und Edatimeilter; Jalob Shwab, Supt. 


!da,mido'niondt* 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Glart Str., nabe Ranbelp 


Gelb Eu 





gobehänneige. x 


Freu a he di * => Rad: 
vi Beß meine ee : 


—— liebe 
Mutter, Schw ler ui unb > One 
Koniia Meienbrint, ach. end 
am 7. San. 1916, 7 Ubr Abends, entichlafeit int, 
* —— Findet tatt am Dienstag, den | 
11. San., 
Rihmond Etr,, nad der ebang.-lufb. Chriit: 
5* von da nad dem Konlordiasgriedhof. Um 
stille Xeilnahme biiten: 
2onis H, Meienbrinf, Gaite, 
tan Nicholas Retter, Tochter. 
ichslas Ketter, Shwiegerſohn. 


Urn Charles F. Thoms und William | 


. Huebner, Geiähmilter, 


fafomo | 


Todesanzeıge. 


Allen Berwandten, Freunden und 
die tranriac Radıridt, daß mein bielgelienter 
Gatte und unfer Bater, Cohn und Bruder 

Frank Ballender 
am 6. Januar im Alter von 28 
und 27 
ihlafen if. Die Beerdigur 

Sonntag, den 9. Ian., Nahnittans 1 Ubr, bom 
Trauerbaufe. 2963 Warfam Avc., mit stutichen 
nach dem Eden-Friedhof. Um stille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Bertha Tallender, Gattiı, 

Charlotte, Toter. 

Frank Rallender, Dater, 

Softe, Kohn und Kennie Ballender, 
Frau 8, Sheridan und Frau ©. 
Bieifer, Geichwiiter. 


Sabren, 7 Mon. 


Tudesanzeige. 
Badlicher Ninterftügungsverein der Süpdjeite. 


Den Mitgliedern bier: | 
daß | 


mit zur Nachricht, 
unjer langjähriges Mit: 
glied 
Martin Hoier 
geſtorben iſt. Die Beer— 
X digung findet am? 
tag, bein, 10. Ian., 
gend 8:30, bon Trauerbaufe, 3238 ©. 
Ste, nah ber Et. Anthonh Kire, von 
Automobilen nah dem 
statt, — Die Beamten und 
freundlichſt erſucht, um 8330 Morgen 
iheinen. Mit landsmannſchaftlichem Gr ruß 
Carl Stolz, Praſider nt, 
S. Young, Selretär, 


Todesanzeige. 


Nor⸗ 
Can al 
da mil 


zu er⸗ 


Verwandten und Velannten die traurige ze | %ot 


riet, dab untere vielgelichte Mutter und Grec 
mutfer 


Elisa Kiemer 


am Wreitag, ben 7. Jan, 1916 
Uhr, im 9 ifer von 75 Sahren ı 
fanft im Herrn entſchlafen iſt. 
findet am Montag, den 10. 
vom Trauerhauſe, 2043 Willow Str., 
nah Waldheim ſiatt. Um ftilles 2 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Aunguita Holzapfel, Henrh 
Dora Soelter, Kinder; 
Schwiegerſöhnen, Schwie 
und &ı roß Undern. 


Mittags u 


Jar 


Kicmer, 
nebtt 
yertochter 

talv 


Todesanzetge. 
Freunden und Welannten die 
richt, dab unfere liebe Tochter um 
Agnes Meyer 
am 8. Sanuar im Alter „do n 29 Jahren 
t&lafen ılt. Das Begräbt ; erfolgt am WV 
den 10. Yaıt., 2:30 ee. vom 
1439 Eiybourn Mive., ımit 
Montrofe Friedhof. Um, ftille 7 
die trawernden SHinterbliebeien: 
Margaret Mener, Diuiter 
Soieph, Sattie u. Violet, 


» € 


Bel 


Todesanzeige. 

Freunden und Belaunten die 
richt, daß mein geliebter Gatte 
Andrew * 

am 6, Januar im Alter vor 74 
ben ilt. Die Beerdigung finder. 
tag, den 9. Jaıt., 2 Uhr Nach 

baufe, 2921 SR. Eacraı menio de 

bilen nad dem Miontrofe-sric 
Teilnahme biitet die trauernd 


Jahren geſtor 
ſtatt am Sonn— 
vom Trauer 
mit Automo⸗ 
of lim 
Gattin: 

Minnie tod. 


Todedanzeıge. 
Freunden und Belannten die traurige 
t, dab die Beerdigung Des beriiorbenen 
Herman Buid 
am Sonntag Nadimittag tm 
Halle bes Berti atters, 1801 M. Robeh Si 
Dgamwrence Abe, nah Moentrofe fjtattfinde 
Namen der traucrnden 
Eltern und Geihwifter in Dentihland, 


< ode 3a n3 
Freunden und Belaunten 
richt, daß unſer lieber Vater 
Johaun Soller 


im Alter bon 88 Jahren geſtorben iſt 
erdigung findet ſtatt am Sonntag, den 9, 
nuar, bon ber Wohnung feiner Tochter. 


eige. 


die traurige Nad) 


S 


Ar, 


2115 ®. 21. Str., mit Autihen nad dem Sion: | 
itten Die | 


fordia-riedhof. Um ftille Teilnahme L 
tfauernden Kinder: 
Charles GC. und Dillian G, Wolter 
und > Minnie 9 9, Sanıtichen. 


_ Geftorben: Hrau Eva Winteritein, am Fre 

Jan. 1916, im Alter von 74 Nabren, 
von Erneit, Robn und George Atı 
Frau Gharles Huffert, Frau Henry «€ 
und Srau 3, IS. Stiller. — 
Ianuar, 1:30 Nachm., von 902 So. : 
Maywod, aus nad Moutrofe Frie —* 
Geſtorben: Erncit Dudet, am 6. 
Beerdigung am Sonntag, den 
achm. bon der Kavelle 3949 
mit Kutfhen nad i all 
Anne Martin, © a ägerin 


Dankſagung. 
Für die bieleı Beweile herzlider Teilmubnte 
ind die ſchönen Blut nenſpe nden bei der Reerdi 
gung unjeres lichen ®atic 
baters 


Kan, 1016 


San., 
jeim-Fricdhof 


Phittipv U, Seipp 
Verwandten, Freunden un 
fannten ımferen allerherzsliciten 

der nod dem Herri Raftor 

iroftreiden Worte, Tomic 

Seipps Braucrei, dem Ceipps 
dent Gegenfeitigen Winter! 
Dant, 


ſagen wir allen 


tükungsd 


Marie Seip», neb 
Dankſagun g. 
Allen Freunden und Bel fanni 
barn fprehen wir  bierm t ande 
Dant aus i ; 
ſchönen Blume 
ſerer lieben, ) 
Gifabeth Schumader. 
Nochmals danlend: 
Frau Louis —J und Familic. 
Zur Erinnerung. 
Zur Erinnerung an umfere gute Mutte 
Johanna a, 
die heute por cincn Qal em 
uns dDurh den Tod entri fen w 


On a 


Sricdlih rubt un 
ie uns Alleır n 
Ihre Pliten ſtetẽ 
Liema > [heute fi 
Ob fie "aleic) di ch 
Sieber erg fie 1 elbit 
Wollte immer Allen belier 
Und dann freute fich ib 9 e 
Sand, die freundlih ums geleitet, 
Die und nidhts als re gab, 
Zroft und Freud’ um uns derbreitet 
Chlummere farit im Tühlen Grab 
Shlummere janft in Gottes Frieden 
Gott zablt den Sant für deine Müh 
Db du au bilt vom ums geichiedent, 
Zu unferen Herzen ftirbit du nie, 


In Liebe gewidmet bon den 
Trauernden hinterblichbenen Töchtern. 


ihr 
oc 


beilia, 
Bahn 
Dornen führ 


den Schmer 


Zur Erinnerung. 
In liebender Erinnerung an unſeren teuren 
Vater 
Charlie Schult, 
welder vor fünf Sahbreıt, am 9 
geitorben it. 
Niemals werden wir bi zacffe nt 
Xhn, den wir fo lebt geliebt 
Ihn, den Wir no immer - lieben 
Def’ Cheiden uns io ichr betrübt, 
Denn Echwereres gibt’5 auf Erden nicht 
Als wenn ein liches Auge bricht. 
f 


> n 
„ul 


Gewidmet von feinen liebeuden Kindern: 
Ida Wichmann, Minnie Jucem., 


Eden Gottesacker — 


‚Kriegsbilder jed. Samita 


Etiva dret | 


us | 


Schön angelegt und boch 


gelegen 
Meilen weſtlich von 


Dum ung Dit Auto 


von Dunning und per Eoo-Cilenhabiı nach Stolae | 
egräunisnläge | 


Station au erreihen. Ehöne » 
auf Ablhlagszablungen billia zu baben. Zele 

bon: Long Tiitance Arantiin_Barl 99 ]. 
Chad. 9. Ziele, Cudt.. Edhiller Bart, AU 
mai22fa* 


Krausove & Soshne 
1628 Belmont Ave. 


3905 7 Lincoln Ave, 
Tel. Sale Biew 529. | Tel.: Sale View 5361, 


onen erenen nn TOO 
Zudfärge, fe nenmunese: —5 


Te Eternal Solid Bronze“, der beſte Sarg der 
emails gemadit wirrde. $1250.00, Wir berfaufen 
ben für.. 

* ‚roja? 


1:30 Nabm., vom Stauerhauie, 1942 | 


Relannten | 


‚59 und 61 Ost Monroe Str. 


agen nad langem, fdhiverem Leiden ent- | 
1a findet itatt am) 


ijam 8, 


<t. Mariens Friedhof | 
N itglieber find | 


ı nad) 
leid 


jund uni 


iam 7 


Pe 
Tas | 


— — — 


In ufrer Mne.| 
ktipauice Abe. 


Noters und Groß: | 


| Uwe 


1 der 
| Union, 

Januar, 
Eclke 
Alle 


Famſien Bibeln 


in den verſchiedenſten Ausſtattungen erhalten 
Sie bei unſerem 


Räumungs-Verkauf 


zu einem 


Viertel bezw. HZälfte des 
Orisina]l-Preilfes 
Du Nur eine Node BE 


A.KROCH&CO. 


Amerilas größte deutihe Buchhandlung 


(zwiichen Wabaih und Midigau Ave.) 


Todedanzeige, 
nden und Velannten die traurige Nadh- 
dab uniere gelichte Gattin und Mutter 
Henrietia Wehlowsti, geb. Paulomefi, 


ZJan., Morgens 1 Uber, im Alter bon 60 
Zabren fanft entichlafen if. Die 
fındet ftatt am Dienag, den 11. Jarr., 
Nadım., vom Zrauerhaufe 132 3, 46. 
mit Kütſchen nach der Im am tels⸗Kirche, 
Baltor Bolens, 70, Eir. ı (ichiga n * 
da nach dem DalmoodsFriedhof, 
trauert von: 

Jacob Weßlowsti, Gatte. 

Frant Behlowäti, Warı Schiele, 
Helen Neubauer, Wilhelmine Yrans, 
Emma Stahl, Kinder. 

Sohn Neubauer, Lonis Franz, Fred. 
Stahl, Schiviegeriühbne. 

Selen und Xonis, Grofklihder, 

Maria Hins, Schweiter. 

Anna Buihat, Schwägerin. 


ee <= 


Todesanzeıge. 


Freunden und Belannten di e trauri 
richt, daß unfer lieber Sohn und Brude r 
Auguſt Goetten 
verſtorbenen Eliſabeth Goetten) ge— 
Die Beerdigung findet ſtatt 
Jan., um 10 Uhr Vorm., 
108 ©o. Lincoln Str., nad 
irche, ver ı da nad "de ı 8 
rt. und Wibland 
Jahn nah dem 
eilnabme biten 


Zen 
iyucii 


richt, 


1 Ubr! 
Herr 


be: 


(Sohn 
ſtorben iſt. 
Sonntag, den ! J 
Trauerhaufſe 5 


der 


vom 


Abde 


2 
Hinterbliebenen: 
Nicholas Goetten, Bater 
Frau Margarete Scdınnader, 
Marny Nadtte, Anna Du— 
iminsfy, Ebrw. M. Hed⸗ 
wigis, Nicholas, Mathias 
Goetten, 
gern. 


Frau 
Sqweſter 
Beter u 


Geſchwiſter, nebſt 
Zodesanzeıge. 


en md Belannten die traurige 
sig neli bter @ntte und umfer 


Nadı: 
licber 


Billard Mund, 


land Mv vi ı 
Marien:botlesader 
nt Dice trauernden Sinterbiieb 
lite Mund, arb,. Bed, Gattin, 
Frances und Irvin, Kinder. 
Lawrence Munch, Bruder 
Fran Peter Mund, Großmutter, 
rau Mund, Frau Hall, Tanten, 
nebit Verwandten famo 
a n35 5 e i * e. 
lannten traurige Nach—⸗ 
iebter Gatte und Vater 
Adler 
Monalen 
ſtorben iſt. * 
anı Montag n. 2 Ubr Necdm., bon 
Trauerbauf >05 California Mvde,, mit Autos 
dein I Safwoods- Friedhof, Um, ftilles Bei 
bitten » frauernden Hinterbliebenen: 
Barbara Adler, Gait 
Friß Adler, ———— und 
Beringer, Stinder 
Margarethe Beringer, 
tlochter. 


Todesanzeige. 
Verwandten, Freunden und Belannten hiermit 
die traurige Nachricht, daß mein geliebter Garte 
Vater 
Sohn FJ. 
Januar, 2 Ubr 
Sabren, 10 Mon, und 
Die Beerdigung findel itatt am Wiontag, den 
10. Ian., 1 Ubr 30 Nadın., dom Tranerbaufe, 
6423 Ridge Plpd., nah dem Graceland-Kriedhof 
Unt Stille Teilnahme bitten die trauernden Sin: 
terbliebenen: 
Thereia 
Gattiır, 
Glara, Robert, Gertrude, Rohn ımd 
Meldted, finder, 


Todes 


Freu nden und Be 


richt, D 


De 
vielgel 


Guſtav 


aß unter 


mb 4 Ta 
eerdigung 


Martha 
Schwieger⸗ 


er teurer 
Schnaitman 
Nachm., im Wit 


Schnaitman, geb. Rintiſch, 


Todesanzeıge. 


nd Belannten die fraurige Nadh 
mein geliebter Gatte und umler licher 


nden 
raicht, daſ 


xèĩden 


Thomas Lightheart 
Januar im Alter von 65 
Die Beerdigung findet itatt am Mons 
.„san., 1 Uhr Nacdım., von der Woh: 
Zocdter, 3621 ©, Kalifornia Mve,, 
tacb Dem Mt. Greenwood-Friedhof 
n Sinter enen: 
Ninnie Lightheart, 
— Lightheart, Frau Ida Ahr cudi 
Frau Elſie Fitzvattid, Ki 
und Rohn, Srüde 


Jahren geſtor 


bitcl 


Ghr rie⸗ 


Todesan zeige. 
Germania Loge Ar, 182, A. F. & A. M. 
Brüdern hiermit die traurige Nachricht, 
Bruder 
„Smmeitmen 


er Itebeı 
Sohn 
sreitaa, den 7 
liter ben 54 J 
find erii ucht 


> 
7 


10 


Theo. M. Gottmann 
JTohn B. Hartte, — 


Dantianune. 


—— 


% 
_ 
— 
3 - 
— 


e ichönen traitre 
lorbeneit, 


Garf uud Henriette zang. 


Zur Erinnerung 
rt P wır heute 


T Mutier 
Marie Yude, 
ı am Sanuar 
nit, du gute 
t treu gel l 
u I uns ohl verze Een, 
wenn Mir babe n Dich betrübt, 
Ad, du baft jegßt überwunden 
Mandı ſchwere Stunden, 
Nanchen ‚ag m iche Nacht 
iD Schmerz en 3 
haſt du ſie ertra 
en, diene Plags 
Auge bricht, 
ıben wir Dich nid! 


* 
des Todes 


yaft 


WEIGHT 


GSewidmet bon: 


Deinen trauernden Kindern. 
Tiat und Een für Magenkraufe, 
Preis Soc, 


iver ttändliher medi 
K 


ae 


J 
Groͤß hl 
zinifcher : n 


—— & 


von 27 


leich 


| Ghicagos größte u, älteite dentihe Budhandinng 
nuar 1911, 
J 


170 Weſt Adams Str. Tel.: 


Achtung! 


Gencrafverjanmlung und Beamtenwahl 


Frantlin 858 


Die 
Local Nr. 6, findet am Sonntag, den 9. 
in ihrer Halle, 814 W. 
Green Etr., fait. Anfang 1 Uhr Nadım. 
itglieder follten — “ ſein. 

A. Schreiber, Selretär. 
d3311n5,83 


„CO.4ET THEATER“ 
925 Belmont Ave. 
(10 und 5 Gents) 
Diatinee von 2 Negmittags DIE bis Abends 11 Ubr. 


Populäre Borlräge | 


— über 


Natürliche Zebensweije 
und Seilweife 
in Dr. Lindlagr'3 Zantıarium, 


r35—529 Albland Livd,, Efe varriiun Etrape 


"+ Eonniag Morgen von 10 bid 11 Uhr, 
Eintritt frei! Kedermanuı wilitonmen. 
Freie Umeriudung und freie — 

in der Santarum uu 


— — 


den Sonn von 9 a 10 Uhr Morgens, 
4* Ene Harriier. 


29 Allıland Sivd. 3 


Beerdigung | | 
Dlace, | 


bon 
{ 


amt | 
der | 
£ * 
=t, Marien: | 


Frau 


Schwä⸗ 


hn Schapmeiſter 
— 


enen: 


22 Tagen geſtorben iſt. 


nder, | 


—— giemſen's Palmgarten 


“mie 
| 
| 


Deutſchen Hod Garriers’ und Benatbeiter. | m 


Harriſon Ctr,, | 


g 


‚Ehieago, Sanıftag, den s. 


Neues Dentiches Thenter er Paze Methoden kritifiet 


Buih Temple, Televbon: Enperior 8633. 


Sente, Samdtaa, den 8. Jan., Abends 8:15, und 
Sonntag, 9. Jan, Mat, 2: :15 u, Abends 8:15: 


Scarfes Urteil über ftädtiihe Grund: 
Wit Geſang Humor “s re ) 1a 


eigentumsjachveritändige. 


Wenn Blänner flunkern | 


| Großer Schwanl mit Gefang d, Rudolph Sineifel. 


| gu Borbereitung: Henri | Grundeigentumshändler fällen es. 
RK 


bien Brand, Ehren: | 
abend des 


| (rih Haupt, 
| Dir. Haupt-Danner. | 
| Fröhlih Pfalz, Gott erbalt’st Zivildienſtlommifſion ordnet Unterſu— 


19. Stiſtung 8 eit und Ball hung der Prüfung von Anwärtern auf 


Stellen von Vardiuperintendenten un, | 
n..: bom | 


| | — Filmordinanz abaelehnt. 
‚Pfälzer-Verein von Chicago | gꝓuum urerm 


in Counts Halle, 1500 Sedgwid Eir,, Ede Blad- 
bawf Etr., am 
Samstag, den 15. Jannar 1916 
Zidet3 don Mlitaliedern 25c, an der Kaffe 35c. 
Anfang 8 Uhr Abends 


| Ein Icharfes lirteil über die ftädti- 
| ichen Grundeiaentumsfachverjtändigen, | 
welche den Stadtrat in jüngjter Zeit 
ı oft bejchäftigt haben, fällte gejtern vor | 
dem ſtadträtlichen hzimanzausſchuß 
eine Abordnung — Coot County | 
. Grundei entumdbörfe unter‘ ührung | 
Cleveland Frauen⸗ Verein ihres — identen Richard F Wolfe. 
a ad. end van halt | Sie verlangte beffere Methoden bei ber | 
ı Anfang 3 Uhr Nahm, — Tidet3 25c die Berfon, | Auswahl der Sachverſtändigen und 
| |elärt fich bereit, mit einem für den | 
'GrOosssr Ball med zu ernennenden Unterausſchuß 


abaebalten don der |tes Finanzausfchuffes Hand in Hand 


Harmonie Loge Ur. 3333 Smwehen | zu arbeiten. Eine Eingabe, welche die | 
am Sonntag, den 16. Jan. 1916, in der groben Mbordnung dem Ausijhuß vorlegte, | 
ee et — —E— ertlart, bieher ſeien Grundeigentums⸗ 
* —8 ins,15 1s,15 | fahverftändige für bie Stabt oft ohne | 
ıRüdjicht auf ihre Fähigleiten ernannt 
| worben. Ausnahmen ferien natürlich | 
| porgefor mmen. Aber die Methoden, | 
| die bei der Auswahl der Sachverſtän⸗ 
digen angewandt worden ſeien, ſeien ſo 
lax und entſprächen geſchäftlichen 
Bräuchen ſo wenig, daß Männer er— 
nannt worden ſeien, die völlig unge— 
eignet für die Poſten geweſen ſeien. 
Die Sache habe ſich zu einem öffent— 
lichen Skandal ausgewachſen. 


| 
f 
| 
| 
| 


Keunund;wanzigites 


Stiftungs=Jel, Anterhallung und Ball 


veranitialtet bom 


Treundlide Einladumna 


an das deutihe Publiium zu ben 


” en Dr 
Gvangeltitiichen VBeriammlungen 
in ber 
Ersten deutsche. „santisten-Kirche, 
Ede Superior und Nord Paulina Sir, 
unter der Leitung des Gvangelliten %. 
8 Mertet, vom Tienstag, den 4, 
bis Freitag, den 7. Januar, und vom 
11, bis 14, Ianuar 106, um ein Bier 
tet vor adıt Ahr beginnend, 

®. Frievrim, Brediger. 
in4,6,8,10,12,14 Bi z 
Ordnet Unterſuchung mit. 


Eine Unterſuchung der Prüfung von 
Anwärtern auf die Poſten von Ward— 
ſuperinte enten, deren Ergebniſſe am 
Donnerstag betannt gegeben worden 
find, wurde geſtern von ver Zivildienſt— 
tommiſſion angeordnet. Andeutun— 
gen, daß ein Anhänger der Rathaus— 


germania Hebammen Aſſocialion Mr. l 


Die Inſtallirung der Beamten fuür das Jahr 
1916 ſand Dienstag, den 4. Jan., in alle | 
2431 W. 12. ſtatt e Beamten find: Pra 
ſidentin haqdalı na Bille; Erpräfidentin, 
anna Wiedemann zepräfidentin, Minag Mauf 
mann; 1, und 2, Zelretärin tie Robie; 

rn, Huda nes rin karte 

can Ver 

ebamm ten, 
bas 50, Xe 
fönnen fich 

i. Zanlor | 
3743 | 


DEI 


ea 18 


Bi 


Innere Wache: Anng 
waltunasrätin: Mrna Miller 

ı welde fih aufhlichen wollen umd 
Dbensiahbr nocd nicht erreiat haben 
an die Brälidcntii 1503 
Ztr,, obeı bei 2 y 


Emerald Ave 


Sanfoisti; 


Prüfunig  attgefunden het, 
um mebrere der in Frage kommenden 
| Poften entgegengenonmen hat, 


Der Roble, 


anmelden. 


Benni: Freundihaftstlub 


beriammeit fih am 


* ——— 
Sonntag, 16. Januar, Abends 7 Uhr 
in der Columbia Halle, Ar, 6465 W, North Abe, 
Alle Frauen und Mädchen die Yangacwe ile 
haben, it Jich dort unterbalten für 10 Ei 
Eintritt, 


ner befanden, deren nahe Beziehungen 
\zur Raihausfaktion befanzt find, hat 
die Zivildienſtkommiſſion zu 
Sgritt veranlaßt. Die Unterfuhung 
- Toll von einer aus Robert R. McEor- 
mid, Wikiam U. Zilden und Korpo- 
\rationsanwalt Samuel 


lönne 


Edelweiss Pavillon 


| 50 Weit North Auen nabe Hallled Etr. 


| n. 
ı Sieben 


werden. Sie wird die nötigen Voll: 
machten erhalten, der zıche auf den 
Grund zu geben. Präfident Eoffin 

von der Zivildienftlommif,ron gab in 
| einer längeren Erflärur ,, 

Und ſeine für den Schritt. Die Kcmniffion, er: 
Truppe Härte er, mache eiferfüchtig darüber, 


Unübertrefftich! | daß die von ihr vorgen.zımenen Prüs | 
Mittwoch, ven 12, Januar: | fungen über 


| Grosser Preis-Maskenbail jeien. Gemiffe Umftände, die ang) 
Gute dontſcus Qucus. | Licht gekommen feien, tonnten unter 


Abend und Tonntags bon Nachm. 


KONZERT 
franz — 
Tyroler © 


an: 


| Einzig! 


Zum Weissen Roessel 


043 W, North Ave. 


TE N:den Abend EEE 


Kabaret und Konzert 


die früh auf dem Poftn waren, be- 
| _ufireten von Selma Gerlad“ vom Neuen 


| 2e entinen Theater im Bufb Tempel, ſowie der 
eängeri nnen Hazel Clifton und Francis Shep—⸗ 
des Komilers Adolf Hertel 
Profeſſor Paul Rieſes 
Brogramm. 


* 


machen. Dem fuche die ?ipilbienit- | 
kommiſſion durch die Unterſuchung 
vorzubeugen. 


| 
| 


angeblich ein Bruder des ftäbtiichen | 


vard, 
Orqcheiter. 
Sonntags offen! 
Fritz Koch, Eigentümer. 


Neues 
doſa 


Neffe Fred 
Sohn des Stadteinne” .er3, 
"Barclay, ein Echwaaer bon Birtus 
Robin, Harry E, Tonfield, ein Schtwa= 
|SL4—S18 Weit Norıl Ane., zwilhen Eiydouen | GET Zhomas Frinurane: bon Der 

Ave, und North 8 alt ieb Eir, 5. Ward, 


© Offen am Sonntag IHompfon. 


KON ZE RT | Sergel findet laxe Methoden, 

Geitügt auf ein Gutachten des ftäb- | 
Immer, ieden Abend und Sonntag | tiichen Korporationsanwalts teilte 
Rehmittan und Abend. o., Stadtfhaßmeiiter Charles Sergel ge: 
——— fern dem ftubträtlichen Yinanzuuss | 
ſchuß mit er ſei einer neuen Unregel-⸗ 
mäßigkeit in den finanzi ı Metho: | 
den ber Stadt auf die Spur gefom- 
men. Unter dem aege“wärtigen Sp: 
item ftelt der Stadtfämmerer eine 
Zahlungsanmweilung auf die Stadt 


tim 
d3231in 


7 
Wurz’n Sepps 
Therbeieriise A N 
rer Re Ammerganer! 

Nur auf turze Zeit! 
Jeden Abend und Sonntag Nachmittag. 
715 W. NORTH AVENUE. 
| Neitaurant offen bis 1 lihr Nachts, 
ı Münchener Aue, Sonntags 10 Eintritt. 


18d3lamodo* 


_SLAWERK’S CAFE 


| SQüdweitede von ®, Norih Move. und Halfte Sır. 
Samstag nnd Sonntan, bends 7 br, 


Sulletlules Tyroſet Hänger = Jefell.Zaft 


j NReitanrant, Deutiche a 
| samilteneingang neben 


kann. an 
ſchatzmeiſters 


der Anſicht des Stadt- 
mu, *ie Sahlungsanz | 
— | weilung zwei Eremplaren auäge- 
| ftellt werden, denen ein Chef eiliegen 
muß. Di Zahlungsani eijuns könnte | 
dann nicht eingelöft oder begebeir wer— 
ben, ehe fie nicht vom >’adtichapineis | 
jter unterzeichnet jei. Der Stabtichat- 
2 | meifter teilte dem Finanzausfchuß mit, 
fFeh er werde fh unter Umftänden aezwun: 
gen fehen, alle Zahlunascnmeifungen, 


‚Großes Kouzert ll. Tanz welhe der Stadtfämmerer ausitelle, 


Samstag Abend beim | uneingelöft zu laſſen. | 


Tyroler Friedl, | 


1557 Ginbourn Ave, | 
Anftreien der berühmten Turoier Sänger und 
Zodler. Ploncrs Dnartett. 


.. 


d ulterreich. Hilde 


Bigarrenitore, 
Eintritt 


| Filmordinanz abgelehnt. | 
Mit jechd gegen Sieben Stimmen! 
| wurde geftern bom jtabträtlichen Bauz | 
aus Hu die Orbinanz aba: leont, 
welche die Benudung unentzündlicher 
| Films in Schulen und Kirchen ohne 
Waldklauſe⸗ Reſtauratiun Zuziehung eines lizenſirten Bedienſte- 
| 3815 Greenvieie Ave. Iten geitatten follte. Ehe e8 zur Ab-| 
Sonntags otfen, Samiricn-Blag. | [Limmung fam, gab Alb. U. U. Me⸗ 
SEE TEE SER, en at Cormid eine Erklärung ab, daß Lub-| 
wig %. Linid von der Firma Linid| 


|& Meldior, Filmfabritanten, ihm er: 
‚Lessing Building & Loan Ass’n 


Härt babe, die Mehrzahl der Film: | 

2.8 .6de fabritanten jei gegen die Maßregel und 

. al? N. Halsted Str. sur auc. |fei bereit, $100,000 auszugeben, um 
en aremehne nommifton auf |igre Durchführung zu verhindern. 
Spatce 07; ‚infen aut and — . | Gegen die Maßregel Ipradh der Ges) 
| * * * a ſchͤfis agent des Filmbedienſtetenver— 
| | bands T. 3. Reynolds, der behauptete, | 
|bie organifirte Arbeiterfchaft fei gegen 
Biedermann’s Kaffe e|die Mahregel. Der fozialiftifche Alder- 
Dentih-Ameritaniihe Firma man Sohn E, Kennedy von ber 27. 

Ein ieder Deutihe liebt auten Kaffee, Mard, einer der ſtrammſten Bor: 


ı fämpfer der Gewerkſchaften im Stadt⸗ 


Kommt Alle, 


QDurf ugen. 


Ihr Hungrigen und 


ih will Euch erquiden, 


| 


| 
Verlangt | 


| 


Keine Schmerzen, fein Faften, 
einzunehmen, rn Mittel. 
Bandwurm-Mittel, 


L.J. GEISPITZ, 


Deutidher Nyotheter, 


‚1733 R. Halſted Str., Ede wiue Str, 


leicht | s 


Grefis, Yenugung von Films für Schuizwege 


nicht zu Bintertreiben fucen. Mit! 
Kennedy ftimmten die Aldermen Mc: 
Gormid, Bettfoste, Link. Kimball und 
Banberbilt für bie Mafregel. Dagegen 
ftimmten bie Aldermen Martin, Klaus, 


|plößlih als 


Powers 
Fragen, 


falktion bereits im September, ehe die 
Geſuche 


dem 


A. Ettelſon 
beſtehenden Kommiſſion vorgenommen 


ſchon 


bänden angehören, 
die Gründe | 


jeden Vecfacht erhaben | » 


| Umftänden einer. ungünftigen Eindrud | 


fanden ſich angeblich Philip J. Rohm, 


Am 14. 


eines Führers der Faktion 


als 
derte von Sachverſtändigen zu verneh— wollte, 


ihrer Wohnung Nr. 936 W. 


| Abe, und Edward Ehocim, Nr. 


anuar 19 6 


Geld nad Geflerreih-Hngarn wie alle Kriegs- und Staatsanleihen! 


Wie immer, jo auch heute, find wir die 


BILLIGSTEN 


29 


Sie jparen, wenn Sie Ihr Geld durch uns jenden, 
Ein Berjuch wird Sie überzeugen!!! 


81920 heute ME. 100|51330 Heute Kr. 100 


portofrei an jede Ndrejje in der alten Heimat unter Garantie ausgeliefert. 


Spareinlagen in umjerer alten,deutichen, ficheren 


1916 Datirt, jelbjit wenn am 20. 


dDiejes Monates 


Staatsbanf werden zur Verzinsung vom 1. Santar 
erlegt an unjerer Cafja, 


Alle unjere Beamten jpreden deutih—beite imd aufmerkfjamite Bedienung wird garantirt, jeder Kunde 


erhält ein ſchönes Geſchenk. 
willfommen. 


sede Ausfunft wird bereitivilligit gegeben md jeder Landsmann it immer 


State Commercial & Savings Bank 


1935 Milweaukese Avenue. 
Die Bank des Deutichtums von Chicago. 


Offen Sanitans bis 


! 
Smith, Ray, Powers, Miller und W. 
% Lund. Eigentümlich ift, daß von 
|ben Gegnern der Mabregel, die Tich! 
ftramme ?Treunde der! 
Gerwertihaften aufipielen, Martin, | 
‚ Miller und Lynch in vielen! 
in denen die organifirte) 
Ürbeiterfchaft gegen Manor Thompfen 
Front qemacht hat, mit dem Mahor | “® 
gejtimmt haben. 
— — a — 


Brechen ihre Zuſage. 


Kleiderfabrikanten führen die alten Zu: | 
ftände wieder ein. 


Ein Streit von Ungeitellten 


| 


bei 


und | Cohn, Rigman & Co., 418 Filth Abe., | 


'dah fin unter den Gefuchitellern Mänz . * 
— den beiden Verbänden gehörenden 


enthüllte die Tatſache, daß die nicht zu 
Zlei⸗ 
derfabrikanten die 48ſtündige Arbeits⸗ 
woche und die Lohnzulage, zu der ſie 
ſich bei dem Streik der „Amalgamated 


Clothing Workers“ verpflichteten, wie— 


der abſchaffen. In einet Reihe von 
Werkſtätten ſind die 52ſtündige Ar— 
beitswoche und die alten e 
offenen Eirſpruch der Angeſtellten 
wiederhergeſtellt worden. Die 
welche den beiden Ver⸗ 
hatten ſich über— 
haupt auf Veränderungen nicht einge: | 
lafien. Die „Unabhängigen“ verteidi- 


Fabrikanten, 


gen ihren Wortbruch, indem ſie ſagen, 
ſie hätten während des Streiks die Lücke in 
ungeſehliche“ Gewerkſchaft nur aner⸗ 


kannt, um ſich Verdruß zu erſparen, u. 
mit der 

daß ihre Zuſage nicht nur ihnen ſelbſt, 
ſondern auch ihren Angeſtellten nicht 
gepaßt habe. 


Unter den angeblider Bewerbern, HOTEL BISMARCK 


| Superiorgericht 
| dung von ihrem Gatten Charles 


Montag: Kalbsnierenbratent mit Knollen- 
Sellerie: Salat. 


» 
| Einfaufsagenten Birtus E. Rohm ur" | u —— 


Lundins, Liktor Forsberg, 
Frank 


Ausſchank. 


.:— 


Februar wird mit dem Gnteig: 
nungsverfabren begonnen werden. 


Einer vom Countyrichter Scully ge— utos 
troffenen Verfügung gemäß wird das 
durch welches 
die Stadt ſich in den Beſitz 


Enteignungsverfahren, 
des für 
die geplante Boulevardverbindung be⸗ 
notigten Grundeigentums ſetzen will, 
am 14, Februar vor Richter Win. £. 
|Bond von De Kalb County beginnen. 
Es wird Monate lang währen und ſich 
s ſehr koſtſpielig erweiſen, da Hun— 


men ſind. Der Präſident der Behörde 
für örtliche Verbeſſerungen hat den 


ſtreitung der Koſten um die Summe 
bon $282,000 erjucht, es wird aber erit | 


eine genaue Unterfuhung borgenum: | 


| men werden, ehe man das nötige “Seld | 


bemilligt. | 


— — 


„Ein freies Leben ...“ 


Side 


Scheuerfrau in ihrer Wohnung von fünf 
Dreikäſehochs überfallen und beraubt. 


Frau Katherina Leziak, eine arme 
Scheuerfrau, wurde geſtern Abend in 
Auſtin 
Ave. von fünf Schlingeln, von den der 
älteſte noch nicht 14 Jahre zählt, 
überfallen und um ihre geſammten 
Erſparniſſe im Betrage von $17.50 be⸗ 
raubt. 

Die mit der Aufarbeitung des 
Falles betrauten Deteftives ftöberten | 
die jugendlichen Raubaejellen in ihrer! 
geräumigen, mit Hausrat ausgeftatte=| 2 
ten Höhle unter dem Bürgerfteig an 
'Milwaufee Ave, und Will Straße auf 
und nahmen fie feit. An einer Blech: | 
| büchfe fanden und beich. agnahmten die, 
Hälcher auch einen Teil der Beute. Die) 
Häftlinge, die angeblich ausnahmsles 
ſchon in Beſſerungsanſtalten geweſen 
ſind, entpuppten ſich als Bruno 
SZelinsty, Nr. 1226 Auguſta Straße, 


czewöti, Nr. 948 N. 
Walter Ginter, 


Racine 
Nr. 348 N. Racine 
898 
Milmautee Ave. 


— — — — 


— Weißkappen ſchoſſen 200 Kugeln 


ten ſein Kind. Hilföfheriffg ſchützen 
ihn jetzt. 

— Iſidor Klenert, Paterſon, N. J., 
empfiehlt Gefängnißſtrafe für Perſo— 
nen beider Geſchlechter, die nach dem 
30. Lebensiohre noch ledig find, 


in den Pr 
Iund wurde dort von dem BPoliztiten |! 
der andere | md fich in ftetiger 


mertwürdigen Behauptung, 


über in die Tiefe. 


den vor Schreck ohnmächtig. 


Einbrecher in Kinderfhuhen. 


Drei auf friſcher Tat abgeiahte Knirpie | 
geſtehen ſechs Einbrüche ein. 


Gegen 2 Uhr heute früh überrum— 


pelten die Detektivſergeanten Hosna 
und Ronan drei Knaben, die in den 
Laden von William Schott, Nr. 1334 
W. Madiſon Str., eingebrochen wa— 
ren. 


—* Nr. 1100 Fry Str. 11 Jahre 
Andrew Lutz, Nr. 1456 W. Chi— 
Be Ave, 12 Jahre alt, und Peter 
Koza, Nr. 1418 Walton Place, 12 
Jahre alt, an. sm Deteftivebüro, 
wohin fie überführt wurden, geftanden | 
fie, am Abend zuvor fehg Einbrüche 
berübt zu haben. 
Der 15jäahrige Sidney AUnderfon, 


INr. 756 Dft 40. Straße, der geitern | 


mit einem gleichalterigen Kameraden, | 
dejien Namen er nicht nennen will, 


Imit dem Revolver in der Yauft drei 
ohne ı ſollte ſi 
der goldenen Freiheit erfreuen. 


Männer überfiel, ſollte ſich nicht lange 
der Opfer verfolgte die Burſchen, wo— 
rauf ſie ſich trennten. Anderſon lief 
eines Apartementhauſes 


James Crane verhaftet; 


In ihrem Beſitz fanden die Be— 
amten mehrere Brecheiſen, Nachſchlüſ⸗ 
ſel und Kerzen, ſowie 890 in Baar. 

Sie gaben ihre Namen als Stanley | 


Eined | 


9 Ahr Abends, Sonntags von 9 bis 12 Ahr Bormittans. 


rer, weldier mit Erfterem Die gegen- 
|wärtige Regierung befämpft, be» 


! finden ji) beide in Japan und Teiten 


von dort aus, wie e3 heiht, die Fürz- 
Kid in Ehina ausgebrochene Revofu- 
tion. Die Japaner find aber feine 
Xeute, die fih in ihrean- nationalen 
ı Selbjtinterefie durch irgend etwas 
ſtören laſſen und England it nad) 
ihrer Anficht in China zu jehe in 
den Vordergrund getreten, Boll- 
ſtändig unabhängige Perſönlich— 
keiten in Japan ſprachen ſich 
ſehr deutlich dahingehend aus, daß 
die japaniſche Verbrüderung mit den 
Alliirten keineswegs eine ſo innige 
iſt, wie man hierzulande anzunehmen 
ſcheint, obgleich es heißt, Japan ver⸗ 
ſorge Rußland nach wie vor mit Waf- 
fen und Munition. Jede Zeitung, die 
ich in Japan las, enthielt England 
feindlich geſinnte Beuerkungen, und 
die Meinung, Japan habe einen Feh— 
ler begangen, ſich mit den Allürten 
zu verbinden, während ſeine Intereſ— 
ſen mehr auf der anderen Seite lie— 
gen, gewinnt immer mehr an Boden. 

Dr. Hayden glaubt, dag Dr. Yıran 
Shi Kat tatiählid; Katier von China 
werden wird, aber er glaubt au, 
daß er Vieles zu überwinden Haben 
Lebensgefahr bes 


l 


jugenbliche Bandit troch durch eine finden wird. Si. 


einem Reklamezaun und ent- 


fam. In der Wache legte Underjon 


ein umfafjendes Geltändni3 ab und 
gab an, dab fie ihren Raubzug im| 


einer Billardhalle planten. Die Ben: | 


gel Hatten $5.40 erbeutet. 


ne 


Scheidung und Schadenerjak. 


Frau Hazel Lee fuchte gejtern im! 


um bedingte Schei= 


nad). 


| Harvey T. Meets, 
| ziehungen geftanden zu haben. 


um die Liebe ihres Gatten bradhte. | 
Die Beklagte Tiegt Jchwer frant im © 
Hofpital darnieber. 

— —— 

Eile mit Weile. 


Der 57jährige Andrew W. Aickens 
‚lief aeftern Abend an Montroſe Blod. 
hinter einem Straßenbahnmwagen der 
Crawford Ave.Linie her, mit dem er. 
'meiterfahren wollte, ſtolperte jedoch, 
als er ſich auf das Trittbrett ſchwingen 
und fiel zu Boden. Dabei 
wurde er von der Car mit ſolcher Ge— 


ze. 1 5 walt zur Seite geſchleudert, daß er be⸗ 
— ſtadträtlichen Finanzausſchuß zur Be⸗ —33 
aus, die bei einer Bank begeben werden ⸗ 7 zausſchutz 


Er wurde nad) | 
Govenant Hofpit als 


wußtlos liegen blieb. 
dem Swediſh 


überführt, wo er eine Stunde darauf 


ſtarb. 


Spr ang in den Tod, 


fünften Stodiver rt des 
Hofpitals öffnete geitern 
Patient Wiltam Darais von Harvey, 
Ill. ein Fenſter und ftürzte fich kopf— 
(Sr wurde mit zer- 


We eit 
der 


Im 


ſchmetierien Gliedern tot aufgehoben. 
Mehrere andere Kranke, die Zeuge des 
wur⸗ 


grauſigen Selbſtmordes waren, 
Dargis 
auf dem Wege der Ge— 
langer Krankheit und 


befand ſich 
neſung von 


wäre demnächſt als geheilt entlaſſen 


worden. 
— on 


Die japaniſchen Bundesbrüder. 


Die Untertanen des Mikado ſcheinen ſich 
des Bündniſſes mit den Alliirten kei— 
neswegs ſehr zu freuen. 

Eigenbericht der „Abendpoſt“.) 
Waſhington, 7. Jan. Trotz des 

mit Großbritannien geſchloſſenen 

Bündniſſes hat die japaniſche Bevöl⸗ 

kerung keine Vorliebe für die Aliir— 

ten. Das iſt die Anſicht Dr. S. A. 

Haydens, eines der 


is 


Amerifaners, 


fein Bruder Theodor, Stanley Slun— 'Türzlihd bon einer mehrmonatigen | 


Ave., Reiſe im Orient zurückgekehrt iſt, und 
ſich jetzt in Waſhington befindet, und 


der ſorgfältige Studien über die 
Verhältniſſe in China und Japan 
gemacht hat. Die Briten, ſagte er, 
um dadurch ſeine Anſicht zu ſtärken, 


rat, erklärte, kein Gewerkſchaftler habe! in das Haus des Negers Burton bei | haben den $trieg dazu ausgenutt, jich 


'Bandw mit Srunb, gegen die Mafregel Front zu) Senatobia, Miff., weil er die Gegend | einen bedeutenden Samdel zu eriver-| 
Wurm Kopf verif. eben nahen. Gemertichaften follten die, nicht verlaffen wolkte, und verwunde⸗ ben, und das gefällt Japan natürlich 


nicht. Japan hat die ernſte Lage in 
China —B——— aber ruhig be— 
obachtet, und nichts getan, um die Re— 
volution im ſüdlichen Teil des Rei— 
es zu verhindern. Dr. Sun Nat 
Sen und Hu Sing, der Bandenfih- 


en 


Bei’m Wurz’njepp, 


Die vielen Verehrer, welche die Ober- 
| ammergauer Eingfbieltruppe bier gefun⸗ 
den hai, werden es ficher mit Bedanern 
vernehmen, daß ihr Engagement beim 
Wurz'nfepp, 715 W. North Ape,, ch ſei⸗ 
nem Ende naht und ſie am 17. Januar 
ı Ehic: 90 verlafjen wird, zugleich aber 
wird Dies eine Mahnung für Diejenigen 
fein, nunmehr das Ber, aumte —A 
len, die ſich den Gep uß. die trefflichen 


Lee Künſtler zu hören, bisher verſagt haben. 
Sie beſchuldigt ihn, zu Frau R icht minderen Anklang wie die geſang— 
Edyth Beggs Weeks, der Wittive von |! 
in unerlaubten Be=|& 


lichen Leiftungen, finden die biriuofen 
Yithertorträge md Die Tanzeinlagen. 
Die Oberammergauer treten nur bis ein- 


Au | ſchließ lich Sonntag, den 16. Nanıtar, all: 
Die geplante Bonlevardverbindung | yerflagte fie Frau Weeks auf $50,000|a 


| Schabenerjag, meil dieje fie angeblich 


abendlich, am Sonntag auch am Nadı- 
mittag, beim Wurz'njepp auf. An Wo: 
chentagen iſt der Eintritt frei, an Sonn— 
tagen wird dafür nur 10 Cents exhoben. 
Das Reſtaurant des Wurg'nſepp iſt fäg—⸗ 
lich bis 1 Uhr des Morgens geöffnet 
Küche, Keller und Bedienung ftehen auf 
alter Höhe, fo dab ein Bejuch, aanz ab» 
geſehen, von dem Kunſtgenuß, ſchon des⸗ 
halb ſehr zu empfehlen iſt. 
| — 
J 


Edelweiß Pavillon. 


In dieſem, 835 W. Norih Ave. gelege⸗ 
nen urgemütlichen de tiche u Familienlo⸗ 
kal tritt jeden Abend und Sonntag Nach— 
mittugs die — Gerlſche Tyroler⸗ 
‚truppe auf. Ihre Mitglieder ſind weit 
| übers Land befannt als vorzügliche Sän- 
ger und Aufirumentaltimitlerr Cie bes 
ſitzen borzügliches Stimmateria. und bers 
ſtehen es, das Publifum in einer audge- 
| zeiihneien Etimmung zu *rhalten. Am 
Ifommenden Mititwod; findet der erite 
Mastenball dieſes Jahres ſtatt, wobei 
ſchöne Preiſe zur Verteilung lommen. 
Die Küche ſteht unier der fähigen Leitung 
des Herrn Bechtold, vormaligen Chefs 
des Brevoort Hotels. Wer bei einem fei— 
nen Trunk und einem guien Biſſen ſich 
amüſiren will, verfehle nicht, dem Edel— 
weiß ſeinen Vefuch abzufiatten. 


——— 
Slaweis Cafe, 


Nr dem gemütlichen Brauftübl an der 
Südweſtecke der North Abe. und Halited 
Sir. tretenSamftag und Sonniag Abends 
bon 7 Uhr ai die berühmten Sänger und 
| Gebirgsjodler unter Herm Eutterentis 
| Leitun ng auf. Auch it daielbit ein Re— 
ttauzant mit dem Brauitübl verbunden, 
mit arsgezeichneier Küche, wo man bab- 
riſche und öſterreichiſche Speiſen bekom— 
men kann. Sonntags offen vor 6 Uhr 
| Abends mit Dem Toroler Konzert und 

Nee Beer”. Der Eingang zum Nies 
| taurant iit neben dem Bigarrenladen an 
North Me. Der Einiriit iſt Samſtags 
und Eonntags frei. 


— — — —— — 


— Sechs Spindenſprenger heute 


im Poſtamt, Penn's Grove, N. S., 


überraſcht, drei wurden niedergeſchoſ⸗ 
ſen und ſind im Hoſpital, zwei an— 
dere im Gefängniß. 

— Die Stahlhütten der Cambria 
und der Lackawanna Steel Co. und 
der Sheet and Tube Eo., Young 
towı;, DO., find verihmolzen worden. 


Das Kapital beträgt 250 Millionen + 


Dollars. 
— Im Srerjinnsanfall jchnitt in 


Minneapolis heute die Bahnarbeiier- S | 


frau Sofenfon ihrem neugeborenen 
| Sinde umd fich den Hals ab. : 
| — Der Rodefellerihe ISndurftrie- ) 
plan zur Einfehung eines gemeitt- 
famen Schtedsgerichts für alle Streit- 
falle wird jest in den Per 2 
der Kolorado Fuel and Sron Co, 


eingeführt, 





tises Thbeanterim Buib Tempie, 
enn Männer fluntern“, 
u ttorium, — „Madame Butterfiy”, 
zennte — Burlesle. 


* 


Bo 


„Ihe Eona of Songs“. 
„Siegfeld Follies. 
ge veriejice, 
tateity Bırnfer Bean.” 
„Xollt and Her Rails." 
— Aunder Cover.“ 
Garten. — Konzert jeden Abend 
8 Nachmittag, 
ie. — Jeden Abend und Sonntag 


g Konzert, 
pp, 715 North Abe. Jeden Abend 
Im 


ife Nachmittag 
ri. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und — 
eeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das W 


€ 


- 
as o 
Ban 
.. 
aRp 


4 


g 


»a 


m 
* 


n 
BB 


& 
E 7 

Ra 

E28 


le 
5 
5 
3 
6} 


u ot: Ein Saloonporter, 500 Weit 39, 


„eoerlangt: Sunge in der Apotheke, 16 Jahre 
R. Hulited Strabe. 


Berlangi: 2 guie Treibhaus 
Mebzie Avenue. fafon 


Berlangt: Whitewasber mit der Mafcine. 

2128 N Kedzie Ave, ſaſon 

1: Erfahrener Maſchiniſtenhelfer zur 

Be ng der Maihinen-KHeparaturen, mus 

Ban (precben. Lohn $2.25 per Zag. 1319 U. 
32, Place. 


Berlangt: Schweine-% 
1743 Larrabee Straße. 


Berlangt: Diann, zu befong 


Glaſer. 2128 N. 


Aobn— Hetz el, 


vVonn 


zutcher. 


Mann, Furnace zu 


im Chop zu arbeiten; Referenzen; Kohn 


Bee 2408 W. Chicago 
Beslanet: Arbeiter für Holsarbeiten-Fabril. — 


Ameri Ball Bed Co., 1339 W. 21. Strabe, 
dritter loor i 


$9 die 
Abe. 


Zerlangti: Mann für Arbeit in 
SSlenvard. Sietige 
Nacbauitagen bei der Jacob 


Arbeit 


Broadway, 
bmacher Teide nitüh! fer und 


enst: Koıb 
en, Abr.: Hranf Schmerda & Co, 500 ı1. 
Straße, Milwautce, Wis 
Berlangt: Männer, zum 
Strauchern, Roſen⸗ und 
net. Brown Bros.“ NRu 
Verlangt: Wertzeugm acer, 
meiner Erfah rung. Rehnolds 
Spyth Zalman Ave. 

Ein äuberlüffiger, fo 
auf einer ‚und Gcireii 
beſtändige Arbeit und gutes 
mwortung acbe mau Alter, H 
Erſabrungen an, ſowie Ze 
Abendpoſt. 


an 
us 


f bon Bäumen, 
f Perma⸗ 


uri 
„a ıter, 
ric 


allge 
Co.. 422 
ſon 
ann, u | 
efarm arbeiten; 
Heim, In Beant 
Söhe, Gewicht und 
zniffe. Ydr.: 8 


4688 


Berlangt: lider © 
M 


Bieh⸗ 


ſaſon 


— — — — 


Berlangt: 6 verheiratete Solicitors. 
Lohn und Kommiffion. Raſches Empor— 
kommen. Adr. K 465, Abendpoſt. 


Verlangt: 
nen. Vorzuſpre 
Jlermnaier, 1103 * 


ſaſon 
Mann 1, das Heringaei chüſt zu erle 
x zwiſchen id 3 Uhr, vel⸗ 


Aſh 


vo 


lard U 


Berlanst: Griter Klafie Schneider, | 
Dperatord, Finiſhers und Knopflochma— 
cher; ſtetige Arbeit und guter Lohn für 
gute Arbeiter. Cohn. Rißman 6 Co., 
418 S. Fifth Avenue. 


Sxlanot.. Man 
dung mit Marlct, 
Sirtures , 


ıch ner 
* m r 


Suhteic 
4632 No. 


wohlfeii 
Berlangt: 2 Yerlünt ver 
ewedte vertau fer, it 
fabibelannt: mitfien r 
Ken. Yorzu 
Clarf. 


Berlangt: Dreher an Kugel-Lager. 3051 % 
Role Eir. fefafon 
_Berlanat: Strangfürker. hocntr Steaı , Dhe 
Sole, 1953 Soutbpart Üve, frſaſo 


120 


n um eine Grocerh, in Verbin— 
ı laufen; feine Lage; Eichen— 
Vorrot, Martet zahlt die Hälite 


rund 
grund: 


er 
Li 
ſprechen: 


At Steam 


Berlangt: Eriter Sl tofie Gale-Bäd 
fel, 2132 Gonler Ave., Dubuaue, Ja, 


os 

— Verwalter für einen Count ry Club. 
Muß verheiratet ſeinn. Muß Referenzen haben und | 
das Silberzeug und Leinen firReitauvant lieferit 
Tönnen; freie Miete: guter Lohn fiir den rechten 

Naun Wirß Baar hinterfeaen. Nahhzufcagen bei 
5. @, Meccatd, 6257 Eberbart Abe,, Chicado, 
Su. 


— 


Verlangt: Ein 
zu drahten. 8838 Corneli 

Verlangt: art 
Heine Rüder, tiictia 
Sübrung Ueiner Fabr 
der Erfahrung und 
Abendpoſt. 


Mr. Tef⸗ 
Ira 


etwas Erfahrung im | 
Ave, fria | 


unge mit 
25 Eliton 


ein 


auter 


cr 


Tundum Wheelm 


in allen Einzelhei 


Stellungen inden: Männer und Knaben. 
(Auzergen unler dieſer Rubrit 1 Gen das Lori 


Geſucht: 
eine ſietige 
gendweld 
voſn 


Geſucht; 
Arbeit. Pt 
Geſucht: 
tenden, guter 
Superio 


euigen 


Erſte 


Gefucht: 2 
frage: 3744 
Geſucht: 
als Har 
im Ya 
cago Av 


Seiucht: 
tige Arbeit, 
Spricht cnattic): 
609 Abendno 


* 
ic 


jı Grat —— 
Dies, Sin! art 
3.M. I. 18 is 
Geſucht: etige 
Zweite oder dri in 
Gejudt: Bäder 
Brot und Cafcs, 
Geluct: Ei 
a als 


Geſucht: J 
Bäckergeſchãf 
Nordiweitieite.) 017 
Ravens Be 4883, 
|——— 

Geſucht: 
ſucht 
1409 


J 
Fr 
J 
e. 


Slelterer dent 
rgendivelde Arche 


Sede 


ſ6 
Wer 


felbitändia. 

loon. Tele 
Eeſucht: Guter Schreiner 

Eftllung. Carl RNitich! 


Mann 


D euticher ucht Arbeit 
und nüchtern. 


ben Tag, ift ehrlich 


Abendboſt. 


D 


Geſucht: Deutſcher 
alt, 2 Jabre ta 
bandıvert u er 
W. Waflbhivgton 


Berlangt: Frauen und wä. chen. 
(Anzeigen unter diejer Nubrif 1 Cent das Wo 


— — — — 


Laden 
Ein Du 
zubaırfe 


Sina 
AUT, 


und „yahrıten, 


Berlangt: 
beiten, muß 
Weſt Chicago 


Verlangt: Mädchen 
rene in 
ducts Co. 


E 


Pavpie had) tel 8 
2215 <o, U 
Berlangt: 

Eimbroiderh 

Lohn wird I ezahit. | 


Bo iver Naſchinenmäd— 
ttcld Abe. 


50 erfa ah 
Xobn 


Berlangt: 
den; guter 


are 
rene 
143 © 
14 ehe 
Siant 37 

aniwx 


übihen im 
nt Ave. 


sr V 


Berlangt: Ein 2 Atelier behi 
zu fein. 2326 Bel 


Iflich 


Brriangt idchen für Buchbinder-Arbeit. — 
ji 0. Blalciy 
418 ©o. 


Printing Go. 
Sianiw!t 
Berlangt: 
Mädkhen; 
Avenue. 
un 
Verlangt: Frau In einer Handwüfherei Wälye | 
zu Näricıı, «425 Warren Ave., Foreſt Baı vi 


Berlangt: Criafrene 
moin u bedienen. 
23 24, Deöplaines Str, 


Erfahrene 
aud) zum Kernen 
"isfen 


Mädchen, stoubert-Kalz« ! 


| 
b Opern Houfe — „It Pays toi 


trumentäls und | 


| ıyıß 


yajomı odimi 4 


’ 
af an ! 
belorgen und 


I 8. 


ı les 


friafon ! 2 


ı 4387, 


Seweil Eiapp Envelopes, } 


Berlangt: Frauen und Mätden. 
(Anzeigen umter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Laden und frabriien. 


Verlangt: Frauen und Madchen, um Knoten 
abaufhneiden von „Wipers“. Soſort anzufragen; 
Ehicago Sanitary Rag Co, 2139 ©, Xoomiy 
Strakc. ftfafon 


Verlangt: 100 erfahrene ‚Zuhbindermädden, | 7 
in alten Branchen, Joggerd, Zipper, Hano- 
Fal erinnen Draht⸗ Stepperinnen, Anferters und 
DOperators fir berihiedene Majinen. Sofort 
—F ufranen: R RR. Donnelley & Sons Co., em⸗ 
weder Piymouth Pliace oder 21. Stt. und 
Calumet Avenue, 31d3—8ja} 


dausarveit. 


Verlangt: Ein deutſchungariſches Madchen für 
allgenteine Hausarbeit in PBäderei und Delifat- 
| effen Store, guter Lohn, Borauivroden bis 5 

| Ubr Abends, 6802 Kottage Grove ve, Oder 
| mus 5 Uhr in 3602 Wallace Str. 

Mädchen für zmeite 
3941 Pine Grove Yibe, 


ı Verlangt: Ein tühtiges 
Haus arbeit; bober Xobn, 
Tclephon: Katie Bicto 1937 

Berlangt: Zuberläffiges 
meine Sausarbeit. 5715 
„partment, 
Derlangt: rau 
bei Hausarbeit, wo 
Beiten teievb onirt: 


mädhen für allge: 
Mihigan Pive,, 


mittleren Alters 
Frau frank ilt. 


Lake View 807. 


air Mitbilfe 
Um Einzel 


Berlangt: 
im 


N. 


Hausarb eit, 
Slinfer, 


eut tihe I \übehe n für 
I aden mitbelfen. ©us, 
Ave, Ede Nelfon. 


In 


Br 


ar 
3056 Aſhland 


Verlangt: Junge Frau für & 
arbeit; guter LXohı, 210 NKorib 
Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
Familie; gutes Seim, 541 Garfield 
Flat. 


sr 
Be 


e., Store, 


Beoerlangt: 
in lleiner 
ne, 2. 


eine Hau 
wube. 


a F 
Zo 


Verlangt: Mädchen für 
3 in der Famil e. 1410 


Sarbeit, 
jafon 
Verlangt: Cladiicher eutiches 
er ungar tes Näden für allgeı Heine Haus 
it, 1150 No, Stedzie Ave, nahe Piviflon 
Selephon: Yıbanı 5044. fafon 


böhmifces, 


Berlanat: 
Hausarbeit in 
uter Sob n. 

Kart X 

1gt: Gutes Mädchen am Tiih aufzuivar 
itautrant, leine Conntagurbeit; und | 
Mädchen für die Küche. Anzufragen 
n ganzen za, 1732 NR, Hallted Str., 
t, lints. „Nrs, Eirudb, ſaſon 
E8 Gute, einfache deutſche Köchin, wo 
adden und — Zzmann gehalten wird, 
taen, Dchorah Boh3 Club, 5930 


Eriabrene3 Mädchen für allgemeine 

samilie bon zweien, gt 
Anaufragen Gonntag, 
Fiſhell. 


920 Hyde 


Yeriar 
im 


Sjalivk 


zuſprechen 
Sonntag 


Gute 


ule 


Abe., 


Saloon. Rö bin. 
2158 Barry Cde Xeabitt 
m orgen. 


Eine deutih-ungariihe Reſtaurant⸗ 
eine die ihr 


Geſchäft verſteht und 
ift, mit Empfehlungen, 42 


Rerlangt: 
Köchin, nur € 
gut im „Ruſh“ 
itth Adenue, 
Mädchen 


N. 


Verlangt: 


Ber 


für Küchen 
ſtaurant. Elarf Eir. 
Berlana 
1533 & 
ale 


Deutihes Mäbhen für Hausarb 
Gentral Barl Ave., 2, Slat. Tel. 
Lawnd ſaſo 
Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
453 N, Aihland Ave, fafo 
nüdchen für allgemeine Hausarbeit, | 
5432 Indiana Ave, 1. Flut. 
fofon | 
meinepausarbei 


m : © Ü 
oder Elr., 2. 


ideen für allge 


wöchentlich, 4619 


»erlangt: 
Waſchen, 85 
Flat. 

Verlan it: 

F all gen! 


Wiln 


{ Sabre alt, 
lein Baden. 126 6. 
Illinois, . ſprecht vor 
Phone Central 4678, Dr. 

ſa onmo 


ine 


vd er 


€ tiabrenes 


Mädchen für allgemeine , 
a muß enalifh ipremen. Worguipre- 
zomtag oder —— 1a, 120 Dat € 


zit. | 
Sahrgeld — faſon 


ut 
leichte 


Milwaukee 


Hausarbeit in 


Mn 
De, 


ot: &dchen für 
Sail 1572 


es idchen für all 
ſteti Stellung, bei» 


Yichigan Ave, 


Serlang sträftiges J5 
gemt Hausarbeit, gute, 
zimmec. M. Bertenfield, 563 
2. Apariment. 


rt 
iet 


ine 


Verlangt:? Rädchen für allgem reiste Qausarbeit. 
Kleine FZamilic. 924 No. Datlch YIbd. ämeites 
Apartment. Zelephon: Hi unboldt 7568, 

Ver Mädchen für allgemeine Haudar- 
beit, 3 Erwachſene. Zu Haufe ſchlafen. Zu er⸗ 
iragen € tie Abe., 1. Apartm, 


Iannt» 
langt; 


onntag. 6202 Prai 


rlangt: Eine Frau von 4550 Jahren, um 
mann mit einem Kind den Hausbalt zu füh⸗ 
Bitte vorzuſprechen Sonntäg. J. Glonbec, 
N. Leavbitt Str. 
Kindermädchen, muß engliſch ſpre— 
aleſide Place Phone: Rabensmwood } 
I 
\ 


Nerlangt 
919 


U 
x 


Mädchen, das etwa! 
Has sarbeit m ( 
waſchen. 433 r 


alebiew 16 11. 


rlangt: 
Der 


icht, 
Fa 
=tr., öweites 


ſaſon 


> englifch ſpri 
lien; Leine 


Ve 


vie 


‚bildete 


um 
dc 
dv 


en oder Fran 
ei 
nr De 
yamodı 


dihen Fiir allgemeine Sausar 
36 Tele 


Place. 


zges Mädchen für le 
hen; lein Kochen; 
Yivenue, 


eine Samilic 


Mädchen für leidte Haus 
fheizung. ‚oma 


seit. 


’ 
00 


all 


Fan 


ı sol 


t für allge 


ub Kinder gern baden, 


ädchen 


Hausarbeit; 
914 Gle rt 6 


Apt. 


ädchen 


—W 
ür Gejellf 22 


all, 4 


S3000, 


oder 


Kariod 


‚trau 


„iD, 


pe. 

fria 
Köchin in em ungari 
auch Küchenmädchen. 
zweiter Floor. fria 


Divif 
gute 


ſowie 


Ver * gt: 
Rei 


für Dining 
für 
Surf 


Wait reß 
eicir rwäicerin 
Broadmwah und 


üben für allgemeine x 
"borge sogen; ameritanifd 
fprit. 216 €. 24. Er. 
Ken oder rau 
das Aochen beritcben, gutes 
htige Perſon. 2133 Alice Place, 
Rilwautee Ave, irfa 


bei 


Frau Hausarbeit und | 
ich aut fein, $12 den Monat, aus | 
35 Malden Str., 1. Ant. fria 


not: 


Berla 
mit 
Ei 


Mädden fiir allgemeine Sausdarbeit 
er obne Rüfhe, 1855 Edon Str, 
<tr, frſafon 
Engliſch ſprechendes Mädchen bei 
t mitzubelfen und Wäj de zu beforgen. | 
Pioncer Road, Evaniton. Evanlton 
fria 


Ece 


Verlangt: 
Hausarbeit 
2450 
5453, 


zch 


Berlanat: Junges deutides Mädden bon etwa 
20 Sahren, für Hausarbeit in Familie bon ı 
dreien. Kaeeland. 1535 Leland Abe. fria | 
erlangt: 
nötig. 5611 


Erfahrene Köchin, Empfehlungen 
Bladitone Ave, Tel.: Hhde Bart 
Tlaim& 


Verlangt: Frau für allgemeine ZanfazuıR, 
Teine- 2süjde, UAnzuftagen: 4026 Modljon < 


fafon | 


S| 
ı 


| 


| 


| 
E 


üche und Hauss | te 
17 


ıte Stöchin, !| 


| Eincoln 6161. 


South | 


zweite 


ı nehmen, 


| Reimcı 


| für 


Frau ſucht 


Slur. Abds. 


tum; 


mer 1444. 


nahe 


für allgemeine | g 


| bauen ze Biete 


Abendpoit, Ehicago, Samftag, den 8. Yanttar 1916. 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Angetgen unter biefer Rubrif 1 Cent das ort.) 


Danbarbeiı. 


Berlangt: Mäddhen für allgemeine Hausarbeit, 
gutes Helm. 5140 Michigan Upve,, 1. Apt. frfa 


Berlangt: Zuberläffiges_ Mädchen für allge 
za Hausarbeit; gutes Heim; guter Lohn. — 
740 Sangamon Str, doftrfa 


Verlangt: Müddhen für allgemeine Hausarbeit, 
$5.00, 7011 Greenviem pe, 2. 
Rogers Bart 1894, 


Sl, 
bofrfa 


Rhone | 


Berlangt: Mädben, gute Kin, Heine Famt: 


I Tie, 4856 Brand Blod., 2. Apt. dofria 


Berlangt: Mädeen für allgemeine Hausarbeit. 
2435 N. Kedzic Blod,, nahe Fullerton, frfa 
1 Gutes ftetiges Mäpdcden für 
Hausarbeit. 2621 Lincoin 


Berlangt: 
meine 


allges 
Avenue, 
Siant! wi 


Mädchen fürbausarbeit: 
fönnen; guter Yobn. 1456 


muß etivas 
Barrh Ave, 
Sianiwf 


2erlangt: 
lochen 


Verlangt: 
aute er Lohn. 


Telephon: 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Golditine, 3356 Ylournoy Straße 
Kedzie 1801, 


Stellenvermittlungs- Büros, 
(Anzeigen unter biefer Nubrif 14 CtE. die ie Zeile) 


j:, Ctan ‚enmadher, 
Gleftrifer, Carpeit- 
184 Baibington. 


Verlanat: Sausarbeit:Mädbhen für Prietter- 
baus, trivathänfer und Geihäftöbäufer, $5.00 
bis $8.00. 2238 N, Halited Eir, "Phone: Lin- 
coln 1782. 


* 
um 


Berlangt: Eheleute, Werlzeug:, 
Drebbanfarbeiter, Engineers, 
ter3. Central Employment, 


nat: 500 Männer zumt Eisſchneiden. 
3 o 
ngs -Mgentur, 613 ? 


Verla 


Sam 
Cummi 


Weſt Madiſon Straf w, 
v amodt 

Verlangt: Mädchen für Arbeit aller Art, 
ſchließlich beſter Hausaroeit, 
Agench, 1118 N, Nobey 
Fuhr deutſchungariſches Büro verla 
hen für Hausarbeit, Rdchinnen, 
North Abe., nabe Larrabce, 


dr 
im 
Zir 
il. 


nnt 


sis 
n, beſter Lohn. 
Tel.: Lincoln 2160. 


— 


Staiw£ ! 


ruhig 


I 


| ftändige deutide 


| 
! 


| 1728 


Emplor ment ; 
4janımk | 


— | 


542 | 
ı nung, Ofenbeizun 


Tlaimtk& | 


Germanıa B 
ben für 


Brivatitellen, guter Lohn, reelle Be» 
dienung. 


7 North Abve. nabe Halitevd, Tel.: 
7Tap⸗ * 


D d⸗ungariſches 
langt: —— 
Neiiaurant, 45: 


Bermittlungsd - Büro 
en für Hausarbeit, für Hotel 
) fort) Ave, Iel.: Diverfey 8 


- .K 


820, 


EEE. — — — 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 


cA 


(Anzeigen ı nier dieſer? 
Zu vermieten: 
Haushaltung; ebenfa 
Board, 2102 Biſſell 

Geſucht: Deutſches 
Arbeit. 1357 

Geſucht: Deutich 
fuht Stelle tür Hau 
Hinten. 


Seſucht: 


ni 


tubrif 1 Gent das Wort.) 


° Zinuner für 
Zimmer mit umd 


leichte 
ohne 
Rädchen fucht Stelle für 
North Surf Ave. 
Mädchen, 16 
Sarbeit. 1425 


Sabre alt, 
Yudion Nvc., 


Stau wüniht Wäldhe ins Haus 
5099 QJuftine Etr. U 8. 
Gejuht: Frau mit zwei Nabre 
eriie Asiener Röchin, ſucht Stelle 
terin öder Privatfamilie, 6041 
Telephon: 


alteın 
als Haus 
Mah 


Kind 
Kind, 
bal 
Str. 
ſaſon 


zu, — 


Normal 4488. 


Eine junge 
Vügeln oder 
R. 


Tage. 


Frau ſucht 
Hausrtr 
13 


Blüte m 
nmaden; ganze 
Sedgwick Str., 


Geſucht: 


oder balbe 
Floor T, 


Sefuht: 
v * > 
ton 


Ds 33 
3 
idchen wünſcht 
Tel.: Diverſey 

ſucht 


415 


Hausarbeit. 2109 
De 8 


aufau 


‚lat. 


Tr 
FIrar 


Nurſe, 


alla 


ats 


vöchnerin 


Blace, 


warten. 5. 
Geſucht: t 
wünſcht g als 
heim, ſann Kind haben, 
met a ve., Baſement. 


21 
Dual 


(sell ut: 


Alters 
wer 


in Witt 


Ay 


ilterin 
Neal, 
Phone: Englemood 


fuht Wa 


Nrä ‘ 
„iD, 2* 


Flat. 


.o 
S538, 


Eine deutiche 
* Kontag und Diendtao. 
2154 ‘Bel lc Blaine "Abe,, 2. 
Geſu &t: Ein älteres 
Stelle für Hausarbeit und Kocde 
lungen. Davidel, 1627 
Geſucht: Ehrliche junge deutfehe Frau mit ih⸗ 
rem Bater ſuchen ein gutes Heim in einer 
deutſchen oder engliſchen Familie, junge Frau 
im Hausbalt mitzubelten oder fonit leichte Ir 
beit zu verrichten, auh ald Hauspälterin bei 
alleinftebendem Herin; acht aud aufs Land 
oder Yarın, wenn nicht zu weit bon ber Gtadt. 
Borzulpregen oder zu fihreiben: 660 Wells £t., 
über Grocerh Store. 

Geſucht: Deutſche Frau ſucht Sefd-, Bügel 
und Neinmakhpläte für Mittmoh und Donner: 
tag. 841 3, Robey Str. Tel.: YUrmitage 


Tran 


3 Ullrich, 


ke 


Räddsen fuci 
t bat Empfeh 
S. — Ave. 


Geſucht: Aeltere, zuverläfſie anſtändige 
Stelle in Wittwers-Familie von nür 
zwei Erwachſenen; fann locden, baden 
nes Flat aut in Drdnung ‚balten, 
Wäſche beſorgen bei mähßigem Lohn. 
Kamerling Abe., nahe Crawf 


at, 


Ydr.: 
ord 


Geſucht; 
ſucht Stelle als daus bälterin; 
130 Dit Grand "be. 


Gute gleide rmaderin 
S3a, 6736 Harriſon 


acht 


ia): 


Place 


W. 


mittleren Alters 
tu@t Sausarbeit. 3414 
tien, obeit, 


Geſucht: Deutſche au 
gut lochen tlann, 
Irving Ave., bit 


— m ——— — — — — 


t 
i 


Finanzielles. 


dieſer Rubril 14 Els. 


81000 


Hppothefen, 

c 3200,.000 Hat 
und SDbpotbefe ange 

Adboleten. ) 

niag Trib 


Kraemer & 
Salle Straße, Suite 4ı 
— 6 c l I EESBSEEDEEEED 
auf Chicago Grundeigentum 
sinfen und geringen Unloften 
ute erjie HuYpothelen und Bonds mit Garant 
Pe RGen zu berlaufen, mv, mouni ar 


aufn a auf 
nicht 1 
1625 ? 


x») , 
11E NR 402, 
berleiben 
niedri gen 
8 


au 


ı ton 3300 
ver orgen zu 


Jacob chi 


4 
1 2 


Sinien auf Grund» 
Lincoln Vive, 

dofrfalonmodi 

$2500 bon einer Pridatı 

. aber Teine 

auf 2itöd. 


eine Agenten. 


— * J— 
tleinen: Zu 55 8roz. 


eigentum, 51000 u. aufwäris. 


2560 


KRommit 
Flatgel a1 
Adr.: st 


Hyo 


ste 


f 
bei 


Sreenebau m 
Bant& Iruit 

va sau und Mapdıfjon 

Napitat $1,850,000,00, 

erieiht Geld a; ıf Srunder um u, gum 

. Eichere ceite 

tn beitcbigen Zuminen, auf bebau 168 
goer Grundeigentum zu verlaufen, 

Sabren die beiannteite Want für aus 
Belde, Wechiei»- und Ch Iätte. 

2novæ⸗ 


1Sons 
CLompany 
2 


ı Bau 
8 


Shpothel 


en 
: ko nds 


Seit 
läne 


— 


cage 


— Auf 


Erite Hypotheten I 
_ bebaı ites Chicago Wrundeigentu 

$2500, $2000, $1500, $1000 — "2500. 
—Zıcherheit Doppelt und dreiiah ———— 
Nidard UM. Kod, 25 N, Dearborn Str., 7. 
I): — 


555 2 


Privataelder auf zweite Sypothet zu 
verleihen. auf verbeſſertes Grundeigen⸗ 
leichte Zahlungen, mäßige Raten. 
Blotte, 


Wir verleihen Geld auf Grundergentun 
sum Bauen Zu nicorigiten Sinien. Dfien 
tag und Camitag Woend bis 9 llbr, 
Stute Sabings YBanl, 1341 Viilmaulce 
P Strabe, 


uno 
Mon ⸗ 


Abe. 
Paulina 


Jahre im Geſchäft auf demſelben Platze. 
Wir ſind Vaumeifter von Häuſeru, Laden. late 
u.j.w, liefern Geld, 
trei und bauen tompiet, ‚seine Extras 
Baddod, Bond & Lo. 25, Deurboru Eir. 


20 


EcleLarrabee. 
20d54* 


ermittlungs⸗Bi ureau verlangt Wiüds | 


Der» | 
wid | 


IM. Waihinaton Str.; aroh, hell und Inf» 


zu } 


Calle | Hummer, 
2 


ihpläte e| 


ien, 


| Howe 


1035. | 


| mit 


ı Halited 


| für ein oder 


‚I patiend fit 


bililg. 


* 
43 
1 


| 


127 N. Dearborn Str., Sim« | 
tiot*& | 


strauf: | 


2014 


Pläne und Voranſchläge 


2Uda®k | 


Egget und, was Ihr bauen wollt, wir -fanen 
Euch was es Toitet, obme Auslagen für Eüch 
Wir beforgen Euch eine Anleibe und Bläne 
Monatlide Kablungen obne 
1rjubrige Erfahrung. Allılon Goms 
Bimmer 704 109 N. Dearborn. 


Kommiffie on, 
tracting &o,, 


ı (Anzeigen umte 
und | 


625 Norib yide., 


“ur | 


Sweite Hybothel-Unleiben, pronpt gemadit zu 
ben nicdrigiien Raten, Zinfen 31%, Pruaent ver 
Sabr. Wonatluhe gablungen, wenn gewüntdt. | 


Neal Eitate Mortgage Compandy, 109 R. Dear 
ı born Eir, 


23in*E 


Darlehen auf Grundeigentum, Häufer 
Vauftelten. Baudarlehen cine Epesialität. 
fortige Vebtenung, 9 
Phone: Randoiph 300, 


Eu 
‚ D, Stone & Cu, 
76 B. Monte Etrube, 

25/v*f 


„heine pe see MS eich F verbeſ 
utn 4 e van e 
u Ro. NRobeh —X 


— 


1512 


Gon*i| 


Zu vermieten, 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Et3. bie Zeile) 


Su bermieten: 5 belle Zimmer mit Bad; $18. 
8019 N, Elarl Str. 


Su derinieten: Grobes Bafement-Zimmer an | 
alleinftebende ältere deutihe Frau, 
und Gas frei, Monatlide Miete 35, 
chard Str. 

Yu bermicten: Drei Zimmer. eleltriſches Licht 
und heißes Waffer, $10, 4030 R. Francisco Abe. 


Geichäftsgelegenheit.n. 
(Anzeigen umter diefer Rubril 14 Et3. die Zeile) 


I 
Zu bverfaufen: Guter Saloon, Zu erfragen: | 
321 Bebfter Yıive, 


Retail Hartiware-Geihäft zu verkaufen, Ins | 
Heizung | bentur ergibt $25,000, Baar oder Hauseigen- 
1640 Dr» | tum. Dicht befiebelte deutiche Nahdar daft. Uım | 
Einzelheiten adreffirt: & 636 Abenopoſt. 
SiativE | 
| Bu verfaufen: Bäderei, billig, 3555 N. Aid» | 
| ! Tand Mdenue, fato | 


Ausgezeihnete Gelegenheit, _ Bölig ausge- 
ftattete Päderet mit Stod ———— billig 
zu verlaufen. Gute Lage. L. B. 5586 Abenopoft. 


ſaſon 


Zu vermieten: 4 helle Zimmerwohnung. 2221 | 
Herndon Er. fafonmodi | 
an ee 

Su berinieten: Vier Zimmer, gront, Ga3, Toi- 

14 Orlcans Str,, nabe Nord ve, 
vermieten: 6 Zimmer Bobnung, fauber, 
und freundlid, an anitändige Zamilic, 
2841 Rocine Abe, 

Bu dermieten: 6 fchöne, 
ſches Licht; 


Delilatel 
Wells 


Zu verlaufen: 
ſengeſchäſt 
Straße. 

Su dberlaufen: 10 Zimmer Roominghaus, 
fig wegen Todesfall. 3024 Langley Ave. 
karverbindung. 


Altes, gut 
Nachzufragen: 


gehendes 
Zu Apothele, 600 


bil 
Guie 


helle Zimmer, eleltri 

beite Carverbindung, billia an ans 
Leute, 1915 N, Yurrficld Apr. 
fadt 
Bim- 
$15 und | 


Home Büderei und 
muß wegen Strantbeit 
Offerte erhält fie, 


Grocerh; | 
verfauft 
1245 Weit Rans | 


verlaufen: 
autes Geihätt: 
werden ;beite 

dolph Straße, 


Su 


Zu bermieten: Zimmer⸗Flats, große 
mer, alle hell; mit Vad und Porch; 
$ı2. v10 Billow Str. 

Zu vermieten: 6Zimmerflat, drittes 
Baſement⸗Flat; alle moderne 
mähige Preife. 2725 N 


2:4 


— — — 


43immer | Jabre 


8 
id» | 


zu ’ 


billig. 


verlaufen: Delifateffen und Büäderei, 
beitehend,  feinitte Nachbarſchaft; 
Berbelferung en; | feite: wegen Zurüdzieben vom Gelichält; 
i stimball Ade. 3 505 Nbendpoft, 
Zimmer Flat, $14. Moderne Blumbing Su verlaufen: Briter 
Ga8, Rorzellanihrant, beiics und faltes | erfragen: 4447 GCullom 

vaſſer. Valmer Str. Gute Fahrgelegen⸗ Avbe., 2. Flat. 

yeit, — 

Yu bermieten: Drei 
unmöblirt: Dampfbeizung, 
Grand Ave. 


Su 


Ir 
ou 


—— 


Sechs 


Dad, 


Klaffe Mieatmarlet. Zur | 
Ude, abe Milwaulce 
fafon 
n Büderei, Se 4 
Chicago Ave. fafo 

eine Lage für Neitaurant oder Yuther<h op, | 
an Tiransier-Cde; woblieile Miete, SantoyBroS. 
Glarf und Belmont Mve., Telephon: Graceland 
643. ſaſonmi 


3502 


Zu verlaufen: Delifatellen und 
5 Sabren etablirt. + 


möblirt 
Brand, 


oo 


Zimmer, 
Mrs. 


oder 


1649 


zwei Leute. 


vermieten: Drei Zimmer an 
<edgivid eir. 


Zu verntieten: 3 Zimmer, $. 3417 N, 
Avenue, 1. Etage. 


Hohne 
5ia,ınila* 
$18. 1738 
miſaſon $200 zabie ich derjer tigen 

— — r ertro greiches Bücherge ſchäft für Städte und Land 
Zu bermieten: ehöne belle 6 Zimmertwoh: | für _$800 verlauft. Biite zu fichreiben an: E. 
Vad md ihöneBord; im der | Plifhie, 3211 Bea Mpe., Chicago, SL, 

Barf, Zu erfragen: 1032 | ———— Be 
oben. doſa vertaufen: Billig, 
— Haͤuptſtrabe; billige Miete, 
Vier grobe voſt. 
Wood 


Saloon, deulſch-ungariſche 
Waaren und Piano, wegen 
Adre: L 618 Abendpoſt. 


Nach— 
Kranlheit 
ſaſo 


welche mein 


Zu verlaufen: 
barſchaft 
billis. 


Zu vermieten: 6 Zimmer Slat; 
Roscoe Str., nahe Lincoln Ave. 


Berfon, 


a, 
Humboldt 
V Ave 8 


Nühe des 
No. Franc 

Zu vermieten: 
monatlich. 4726 


Zu vermieten: 3 zen: 
$11. 1618 Carı ren Abe 

yermi jeten: 
Hinterbau 8 


Store an 
S 145 Ahend 
midoia 


Zu Delifateffen 
— Adr: 


Delle 
tr. 


Zimmer: $10 

ſaſon 
Cottage, moderu, 
dofrſa 


S o — — — 


I 
Gutgehende Bü ferei mit Haus und Roomings | 
baus, md einem Acre Land zu berlaufen, aele: | 
gen ztoiidhen fünf Koblengruben. Mühere Ylus= | 
funft erteilt Bohn SHeczlo, Monarch, bomirntg,. | 
Kor 126, Da2” ia4,3,U 
Gutgehende Bäckerei 
ter Platz. Reuer Shop zu ebener 
Brickofen. Alles nach Vorſchrift. 
Adreſſe: 604 Abendpoft. 


Fünf belle 


38 R. 


Zimmer, Gas. 
Hamilton Ave. 


Su t Bab, 
X —3 un 


alt ctablir 
Erde. Guter 
Naberes unter 
frla 

fofort genom men, etablir: 
Stationerb» und Yigarren- 
bohmoderne Einrichtung; großer 
Stgarzen, Zabaof, Gaundies, Notions, 
u. 1, mw. Billige Miete mit Wohn 
1652 Wells ir, bei Eigentümer, 
Wels Etr, fria } 

3u verlaufen: Eriter Klaſſe Butcherfbop und 
Grocerb; Goldgrube für einen aelernten Butder; | 
bin felbit fein Buther; Agenten berbeten. Yldr.: | 
st 402 Abendpoſt. ſrſaſon 


— Zu verlaufen: 


Zu vermieten: 
Bad. 2424 Cortez 


Shi ine belle fünf 
nahe 


Zimmer 
eltern Mo 
"air ur 


und 
Str, 2 


Ü 


Zu vermieten: 2 


wur 3. und 4. 
de „Abendpoit” » Gchäubdes, 


Stodwert 
223—225 


„> 


$185 fau fen wenn 
ten Gonfectionerh 

Store; feine 
Sorrat an 
| Etationer) 
zimmern. 
oder 608 


tig: Tampfbeisung. Näheres beim Ge— 
ihältsführer der „Abenapoit“, 223—225 
W. Waſhington Straße. 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 €t4, bie Zeil 16) | 


utichs sungarifche Leute 
bein; gute Carverbin ing 
nahe 


ten: Schö 
1719 


Zu berfaufen: 
10 Yards 
für einen 
ſich nach 
S. 126, 


Stidereifabri it, bol Iitün dia, eine 
Schifflin Maſchine, gute GSeleyenbei: 
Mann mit fleinem Kapital, wein er | 
siner fiberen Geldanlage umijieht.'Mdr. | 
Abe ndpoft. frfafon | 


m 
Di 
ſehr 


ze. nf: n Warders 
und Hochbahn. 
o Abe. ſaſon 


möblirtes Zinmer mit | 
Yarrabce ir, | 
fhöne, möblirte Zimmer | 
712 Blad bamt Str. 
"liries Zimmer an Herr | 
ter, alle Bequemiichfeiten, 
Nofeby tr, nabe Addiſon. 


u bermi nes 
Sad; 81.50 


ver laufen: 


muß 


zccond Hand“ möbelladen. 
fofort berfauft werden; alter Pak, | 
Asittive — ihn nicht führen, 
friafoit ; 


gu 
$475: 
Goldgrube; 
1533 Yarrabce 

Kauft ein 
Einlommei; 

45 Zimmer 
Einnahme $400 


vermieten: 


Z3wei 
ulc; billia, 


gi 
Xi 


bermieten: 
als alleiniaen 
Dampfbeiguus. *F 


Roomingbaus, 
ehrliche Bebandlung 
Miete $150, Heisung 
monatl. $2250. Terlzahlın 
15 Zimmer, Dampihei;., Ein. $ 200 monatlic 
28, 20, 12 Zimmer, Brofit b15 $250 monatlia. 
Geht zu Lange, 704 R. tr, 


Sjanin 


05 brir ngt ein Sicheres 


aarantı rt, 


Front Schlafzim 
Ave. 


Vermiete 
mer;: $2, 


reines warrt 
2019 EClevela 

Zu bermicten: Modern 
0. 321 Webiter Vive. 


Int ei — tle denſe he Familie 


moblirtes 


Zimmer, 


Dearborn 
X! 
Si. —— — — — 


Zu verlaufen: Ein großer 
ſchwerer Krantheit. Kommn 
10 Zimmer Roominghaus. 


Bargain, 
macht 
Seeley Ave 

fria* 


vermietet ſchöne; 
eine Koſt; gute Fährgelegenheit. 1446 
raße. 


4 
A 


fi idönes Fro 


tiehlafz immer mit 
oder ‚Fräulein bei awei ruhigen 
AR, Ullrih, 2154 Belle ’plaine Ape., | Deit für Schneider, Dit 37, Straße, 
2, Flat; gute Garberbindung, Yincoin Uve, und | Brand Bivd. Tel.: 
Irbing Part. — 


—X 
ſtände 


Vermiete 
Herrn 


Mr& 


ter Dveing ı md Sicani ng ea i 
ber billig zu vermieten, Gute Seic 


Bad r 
an Len⸗ yal 
137 
Douglas 2 
Gutgehende 
endpoſt. 

1038 Zu vermieten: Gute Lage für Barber- Shop, 
fajomo | 20x40, Preis $25, Will genügende Jteparaturen 
— — /mtaben. 2642 Armitage Ave. dofrſaſon 
—⏑ Wrontslmmer Tür —— ——— — — — 
leichte Haushaltung. Telephon Zu berlaufen: Billig, wegen Krantheit, 
Delifateffene und Grocerhgeihäft. 2101 
rabee Eir. 

m Serlaufe de md 10c Theater 
Nachbarſchaft. Adr.: 


A — Flaſchenb 
Boarders verlangt, Sırabe, 


—__ 


— ſomi 
Zu vermieten: 
Stratze. 


M öblirte Schlafzi mmer. 


Bu vermieten 
Schlafen oder 
Xıncoln 1451. 


ui 
altes 
Lar 
doftſa 


b e 


Zu dermieten: Zwei mühlix te Bimmer, Dampf: 
heizung, | heißes Raffer und Bad, privat. 1022 
Dahton Str. fafo 
Deitzimnier, 
Biſſell Str. 


c aut gehend, feine 
S146 Abendpoſt. biantwæ 

Zu vermieten: Selles, möblirtes 
Bad, Privatwohnung. 2034 


—.. - 


Del Geſchäftsteilhaber. 

N Billig, Srontzimmer, 2 } inen um rt diefer Nubrif 14 Ets. 
Sitabe. — 

zude Bariner 9 

Eckh⸗Salgons. 

1915 


Au vermieten: die Zeile) 


Alars für 
bei Franf 


0 D: 


VBorzuſprechen 
Maud Avbe., 2. Floor. 


tit 5 zwei auie 


Dr 4 
ODruppe, 


Ich habe 


nötig. 3542 


Narket. 
Baarſumme 


Kartner verlangt f 
jo But Au ng: fl 


leine 
Zoutbpo ri enue 


9 4 
it cat 


Hübſches frfa 


Dampfb 


Bett 


ad ar 


immer an Herrn; 
ng. 3407 Douglas! - 

Pa riner ber ange für eriter stlaife Emp! obment 
! Gutes Einlommen, Zeiepbon; Superior 
frſaſon 


ya bermieten: 
mãßiger Preis; 
Boulevard. 


zu verm 


warmes Frontzimme 
ſowie —— * — — — — 
Nurtort Ka t Bariner, Stleinere Mietallfabrif fucht aumerläi 
$ bon: figen $500 bis $700 ais Teilhaber | 
fire Fachlenniniſſe unnötig. Kann 
über 840 wöchentlich verdienen. 
‚erlaubt. Beſte Sicherſtellung vor 
Brieflih zu adreffiren: 3 608 Abendpoſt. 
Tiaimwx& 


Sroßes 
Berlonc n 
6133 
2a et. 


teten: 
zwei 
zimmer mit Bad. 
fitdlich don 


Sucoin 


lamı mit 
Innenarbeit. 
durchſchnittlich 
Jede Probe 


handen. 


Zupe { tor 
talon 


3u 
mer; 


Hu 


bermieten: 
Rad. 153 


Kleines, warmes, belles 
Eugenie Str., über 


> Sim 
Garage. 


verinieten: Große 


> möblirtes 


ge — 

alle Beauemlichleiten; Telepbon; mit Eilen: ' Partner. Maicbiniit oder Mechaniker mit unge: 

die Wewe; bei deutiher Frau, 3041 Sheffield führ 5500 geluwt als Teilhaber für Maichir 

Abenue. ſaſon Werl!f Kann 340 wöchentlich verdienen. 
— Scriftlich zu adreſſiren B 246 Abendooſ 


30 


tte, 


iu 
immer 
ıten Ein 
Telepho 
ſaſo 


Privathaus 
Furnaceh 


Vifſſell 


ipy 
erare 


bal 
1 ind 


Unterricht. 


Nubril 14 Gt. die } 


möblicte Zimmer, 
Board, $5 umd $6; 2042 
Lincoln Ave, Telepbon: | 

milfa | 
er. 1 
Dampib 


dofafor 


(Anzeigen unter 
Engliichen Brivatın uterricht erteilt 
Anfängern, Borgeichrittenen, leichte 
Erfoig garantixt, Billig. Adr.: 3 


Zwei 
mit 


nahe 


verni A 
Zu bermiet dieſer 


#radich 
View 


Lale N dethode. 
874 Abendpoſt. 
dentwe 


Lincol In m. aegenül 


ls, helle Zimmer; 


Fiber 


121t0 


Mandolin- und 
Fiſcher, 


Guitar: Unterrie ht er: 
2039 N. Halſted <tit, | 
jans,0,15,16,22,25 | 


toi} 
icli 


es „srontzimmer an 
ıtiher samilie; 
137 Xarrabee 


beife 

wem |” 
Zir, 

irla 


$ründlicen 
olin⸗Unterricht 
Ave, 


— -; 


Ran 
Laurch 


und 
1819 
303 


Ztre iha ther 
C. ya 
‚Gracel a 


Sitber- 
ertei 


Phone: 


dD 11 
id 3 


>ja,lonmifalntt 


mont 

Boarders finden gutes Heit Wolfram 

oben. N — 8 

Engliſcher re ichur merrich fir Eingewanderte 
eu mäbig. Keine Dorans 


ht. — ; zeiihic Keil ı 
? Ya Salle tr, Ottitie Koehnle. 


Str 
zii. 
JIODONIeL 
srau ohne stinder 


gewünt STete 


Troy 


(beite 


Deutſche ztr, blung. 
frfa | 


Sebammen Schule. 
Suite En tter beginnt im Sanıar, Sründ 
Ifihe Borbereitung zum Stnats:Eranten. Deutfch | 
| oder engiifch. Zu erfragen: 3155 ! 


eine SIlIinoi®s 
Zimmer, pallend Til 
Stau, 4565 Wiagnolia 
Nabensiwood 6336, | 
irfafon | 


> er Gründliden Biolin- ı und bianoun terricht ertei- 
Bromizlinmer; | Tor zu mäahigen Breifen umd Mrs, Arthur | 
mat Hirih, Anfänger und Bor gei chrittene, 2torth 
En !Ive., nabe Yarrabee etr.. zel.: Xincolm 5147. 
an, aniſe iſon 


Vermieie 
cin oder 
Upe, 3, 


möblirte3 
deutiche 
Phone 


aut 
Wei, 
ẽFlat. 


2, Halted ? 
=ja, tonmifatı m: 


vermieten: 
715 Wells 


IC 


Schönes Leines 
<tr, 


ul 
hr. 


637 


Rerm vr faubere $2.50, | 
152 Lincoln f 


„immer, 
Vart W 


am Rarf 
eit, 


— Vorzügli Pianon ct erteilt an Jun 
und lt in und außer Saufe Mr. Volzinger 
1222 N Louis Ave, Phone: Irviug 805 

Beginnt das 

Eintritt in die North Shor 
Neue Klaſſen werden formirt 

tag, den 10. Januar, Tags und 

Abzahlung. wenn gewünſcht 

Zeil: Graceland 760. 355 <beifield 


doiria dja”& 


wert 


022 
v33 


t — 


Zu vermieten: Schöne möblirte 
feı id für ein oder zwei, mit allen Vequemlichlei 
1155 Wells Str., Flat. dofrſa 
Tecmei⸗ u: Helles, reines, ſriſch 
Zimmer bei Deutider Frau. 1032 


durch 
Schule. 


in utomobi 


für n⸗ 
Abends. 2* 


moblirtes 


ö 
Beus Sitr. 1383 ide, 


Zu vermieten: Schöne, neue, möblirte Zimmer | _Die einzige deutihe Autonwobilich 
für leihte Saushaltung und auch für einzelne und Abendklaſſe. 
Herren. 522 Fullerton Bariwan, dofrſafon 3450 Ogden Avbe. 
vermieten: Möblirtes Zimmer fſür 1 

angenehmes Heim. Alle Beau 
4115 Broadwayh, 1. Flat. 


430 


in der 
2000l 

337. 
p’x 


itie 
Chicago 
Larondale 


3 


n 
Stadt. Tag 
Motoring. 


Junge Lehrerin erteilt 
Unterricht in Piano, 


nach beſten 
privat. Adr.: B 


Metboden 
239 Abdpoit, 
8 iv nz 


Su 
xrren, 


oder | 
mlich 
zZelepbon: 


Suichneider beiommen von 25 8 
575 wörhentlihen Kohn. Wir Ichren Ih— 
nen diefe Profeilion für iwenin Geld. | 
Tan- oder Wadıt: Schule. Maiter Enttina 
School, 118 N. La Salle, Zimmer 208. 

tja? we 

Grlier 


erteilt ‘ 


bermieten: 


nn. “ 
81 38 


Möblirte Zimmer, 
ole Str, 


$1 die 


Sjaiwk 


“ 


Zu mieten geſuan. 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 ECis. 


die 


Zeile) 
Zu mieten gefuct: 
Home⸗Bäckerei. 
Abendpoſt. 


Suter Flat 
Zufßriften an 


Piano 
Habrecht, 


und Zither Unterricht 
2459 N, Salited ir 
4jan,didofa,2mo | 


feine 
169 
didoſa 


ER I 


eine 
KH 


für 
Adr.: 


— 
Prof. E. 


grivatunterricht im Engliſchen erte 
Anfaängern, Borgeſchrittenen. Leichte 

Erfolg garantirt. Billig. Mdr.: 

da3 ort) | 


ilt Xebrerin | 

Metbode. 
3. 574 Abendvoft, 
3jan,iw& 


— — — — — — —— — — 


Aerztliches. 
r dieſer Rubril 3 Cents 


Weiß vertraititcher „Frauenarzt, 
dungen Spezialität, 


Enlbin⸗ 
leitet HLebammenſchule. Once 
1224 Rachm. ausgen. Somntag. 
nou24rE 
Dr. Halenclever, eriahrener Arzt für Frauen-⸗ 
Irantbeiten, beite Behandlung, mäßige Breife. 
2748 &incoln Ade, Sian: ewF 
Dr 
ten, 


Dr 
I. 


Patentanwälte, 
Anzeigen umer dieſer Rubrit 14 €t3, die Zeile) ! 


Grteile Austunft über Ratente; fleines 
| Buch frei. Nobt. Klok, U. &, Patent: | 
anwalt und mech. Ingenieur. —— Nord | 


Thomas beyandelt alle Grauen-Krantdei- | Clark Straße, Zimmer 1705. | 
3258 Cottage Grove Abe. 18d:1mtX | 2ap.didolalon® 


| 
| 


Leichenbeitatter. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et2. die Seile) 


eltern Gaster and 
au 


Dienteile und Reparatur. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ei3, die Zeile) 


— — — — — —— 


Dienteile und Waſſerfronts für alle Oefen. 
en nidelplatt, Wargolis, 697 Milwaulee Ave, 
bianksmt 


and Undertafing Go. — :Nidı- 
Ibd, und Randolp) Er, Tel, —S 308, 
i3mai*k 


I 


faion | 85 


$90 


abh. Chic. —J Loan Co. 800 NE 


wegen? 


\ .. n . | 
‚sweiflung und ichwerften Krankheiten ge— 
rettet und zum Wohlitand neführt 


voſt“. 


| (Anzeigen unter 


| Art werden pünftlig ausgeführt 


| Kübmalidıinen 


r 


Gelb auf Möbel, Zaläre u. i. w. Möbel, Hausgeräte u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et3. die Zeile) | (Unzeigen unter diefer Aubrit 14 Eis. die Zeile) 


Zu berfaufen: Möbel, ganze Hauseinritung 
1652 Diverjey Bartway, 


Bır berleiben | 
Geld — Geld | 
auf Köbel, Bianod, | 
ohne Wegnabme, 
an unjerem gegenwärtigen 
tes ift unfere Empfehlung, 
SEFFFFFFFETTTTHH 
38 88 


88* 
88 
$S 


ss 


Verlaufe Heigöfen $1. ‚00 aufmärts, auch Jagb 
gewebr, billig Bilos 127 Madtien Str, 


$100 taufen 7 Zimmer lat, möbliert; Miel 


$15, Zeil_auf Abzaplung, wenn gewünicht. 1144 
Adams Etraße, fais 


Zu verlaufen: Muß berfchleudern, 
4:Z1mmer:Apartntent, einzeln oder 
wie men, zu Eurem eigenen Breid 
riſon 


W. 
97 Jaobre 
20 vahre 

Di 


— 


zlahe. 


M 


Möbel vor 
sufammen 
1515 Hav 


— — — — — 
ſen: Neuer Parlor 


Zu verlau und Küchenofen 
uns| mit Gas; billig. Scholz, 3648 N, Hoyne Abe. 
von uns er ⸗ — — — — 
halten, ſondern Ihr könnt es auf ſo lange Januar Räumungsverkauf von 
Zeit haben, wie c5 Euch beliebt und Ylb- | —— 
sahlungen machen ohne in Not zu geraten 80 Ets. am Dollar, und manche 
—— Hier find etlihe Proben 
Shr erhaltet bier diefelbe freundlibe Bo; Rohal Willen Rugs, prächtige Sntivfcfe, regu⸗ 
rüchſichtigung in Bezug auf Eure Verhalis | lürer Baarpreis $46, bon $10 aufwäris his $22, 
nijfe, wie cine Banf es tun würde, »Keilingbettitellen, $5.00 und aufwärts, 
Schreibt oder telephonitt. an Fre s Dreifers für $11.50, 
R eiler, Vigr, > größten VDaraains in der Stadt bon 
Mutual „gecurt 1) wÖbeln, $125 Parlor Euit, irg 
$U5 43 N, Dearborn und DIR. 
S Dear | Filz Matra Non 
zei iniger al? \ 
Wir 
liefern. 
Aus 


Denn Ihr 


m SD brauch, 
vor. Ihr lönnt 


nicht nur Geld 


u 


Möbeln. 


tod) weniger 
860 noch wenig 

565 
87 70 


ter 


75 etti 


eit 
SU d 
20, ‘Bar: 


Ep. (uninc.) end ein Finifb 


Ztr., Zimmer 44, 
rborn und Kandolph Str, 
phone Gentral 5493. 

403%” 


a 5 
ce 


> 


ag Eprings zu we— 


€ ıve waaren 
imt fruͤhze itig 


Ecke 


hallen 
— Kon 
wahl. 


für fünftiges AB» 
und babt Die belle 


Geld 
für 
ganze Jahr! 
Durle 4 ebtcaao 
Pianos, und 


Son, 
Chicago 


2 
5 


a 
Dilligite 
Auf Möbel, 
»Borgt $20 
Lorgt 830 
Borg! $40 
Borgt 350 
Grögere Beiräge au den 
Standard Gredit 
Gtablirt feit 25 
ind zuderläffigı Geſchäft. 
Hartford Blog.8 earborn * 
ſchreibt oder telephonirt: Randolp 
Fragt nach 


Abe, 
nt 
alt 


-| 


- 
Wagen. — — — 
an Einrihtung eines 
fait neu, großer Bargaiit. 
nahe Armitage ve. 
mi—lon 


zurück verlaufer 
zurü 
zurüe 
zurück 
Raten. 

ompand. 


Jahren. 


J Ifit q ; 
Solltandige 
Apartment, 


vVD., 


ea 


Pianos, muſitaliſche Inſirumeme. 
Enzeigen munter dieſer Rubrit 14 Ets. die Zeile) 


mit gutem Ton. 1056 
rianiwe 


Aelteſtes 


Room 702, 
Sprecht vor, 


li 


es 


$35 Tau ıfen $4 


( 1 
5100 Bir 


ano 


zarcrabee Ser. 


Geld für Sede 
Ysir leiden Geld auf Möbel und Bianos, 
cuh auf Ihren Xobnt, 6 monattihe leichte 
zahlumgen, fehr niedrige Kreife. Duos ein 
deutfche Gefihäit im Shicaao; feiner wird ube 
mwieien, Geld denielben Tag. Geichaft ift oft 
von 8:30 Ubr Morgens bis Uhr Abends. 
* Nonroe Zimmer 
Gomy. 


Stüde 


% Mak 
60 Mal 


$25. 1 


ig Cabinet Victrola und 27 
26 Waſhington Blod. haus, 
frſaſon 
Upright Piano, 85 mo⸗ 
1547-49 tells Etr., /nabe 
6jan2wX 
Nelord3 billig. 
ed groid, Sjaimtxr 
Phe onogr apben. $30.00 
3, Xale, nahe State. 
30d3** 


Und | für „ Ed 
AD 
Kur $65 für 
ınatlid bei 

| Jtortb Ave 


SONS 


J ibſches 
Gro B, 
6 
N: — 
Victor 


Vaart 8 
Nort ne, 


Bone: Gentral 505%, mit 


nahe 


Diamant, 


Edition 


Gehalts - Darlehen 
une an ehrliche Leute. 
Schnell — VBertranlid — Kein Indoiiirer | 
Bell Xvan God, 
Zimmer i104 SHartford Blda., 8 South | 
Dearborn Str, — Tel. Gentral 2781. ( 
sianjamion 


aufw. Jas 


Pferde und Wagen. 
dieſer Rubril 14 Cts. 


Anzeigen unier di 


fHladten, $ı 
die nicht mehr 


bie Beil 
Vinleiben 

obne täftige 

Ikeinen Lei 


jucht 
vag en 


delep 
ele 


bon 35 aufwärts 
Fragvn, ſchnell. Wir tun 
re ıte, wa5 die Banden für die 
Seſchaftsleute tun u 
American Go, l 
Dearborn mmer 


gferde zum 
für ſolche 
»hon: dard3 


ge 
habe 
nnen. 


doſſirer. * 
laufen 10 


verlaufen: Budel Pupp ie 3059 Soutbs 
Abenue, lalon 


8 ©. — 


vertaufen: 


illig. 24 


Str., = a rn a nz 


Zu Leichtes 


63 Min 


Pferd und 
coin Ave. 


Butcherwa⸗ 
iss — ſaſo U 
arleben auf göbne 
"ine an ebrenbaite Leute, 
Raſch, vertraulich, kein „Inde 
Bell Yovan Co, 
1104, Dearborn, Tel.: Geniral .- 
Tia,fctmodido,3 
Brivat:Bartie verleibt ihr eigenes 
5 Prozent auf Möbel und Bianos, Spreiht 
oder fchreibt, 
Waſhington Straße 


en gutes, 1400 
fe. 2142 Irving Bart 


Großer Bargain! $45 
Irbeitspierd mus berfau 
Boulevard. 


7 
fi Bid, 
.r . u 
ric 

—2 


8 


S. 82.1” — * 
_ | oder 
1408 


pierd, pallend für Stadt 
Xahtauben; billig, 


berfaufen: Gutes 
Sal ın; Falls 
Armitage 


— und 


Gel 


zu Side. 
vor 


Pferd, auck 


Nachzufragen im Store 


nd Gefhirz x 
incoln Ave. 


2600 

agend. 
Lale Str. 
Gia,smte 


31 verlaufen: 


billig. 


sagen u 


58 W, — — Zimmer 605. | 2152 X 
diaimtX 


Darleben auf Möbel etc; niedrige Raten: ‚Are 
att Str. 
{40f.3mo£ 


— ——r —— —— —— 


Pfund 
Barn 


$1: 0 farnien ac 
Seipanır fchwar 
öros., 212 Sheldo 


„el rde, Stuten und Manl— 
n9by yothefen: dhuld genommen, 
Dffice, 2451 — Str, 

3mıd 


20 


Perſönliches. 
er dieſer Rubrik 14 Ets. die Zei 


Paprila belommt maıt | 


1507 2 5X 


9 Ania 
ku De riaute 


nzeigen ı umt le) | 


en befien F zegediner 


A. Lichtenauer, 
Pfund. 


Alexander Bros. Groß⸗F 
ihre bierde I t tür 
| mülfen deshalb ferde u. 
| nebit ein zweifpännigen Ge 

Jedes Pferd wiegt bon YO 

Mähre iſt tragend, Gute ( 


Oſt 39. Etr. Tel.: 


ſchl yändler, haben 


Auto Truds 
ude en verlaufen, 
ſchirren u. Wagen 

1600 Pfd. Eine 
seipanne darumter. 
Douglas. 8567. 

5ja3mt& 
Stuten von 
eien. Mehrere gute; 
uten. Farmer, ver— 
831 RN. Clartk Str. 
uasmtæ 
wegen Krankheit vier junge 
und Geidirr, Billig, Nadıs 
tal{”, 731 Weft Lafe Sir. 
sialıvk 
ferde und Stuten, mehrer: 
bon 1800 bis 3400) Bfd. 
außer barter Arbeit; & 
Zweiſpannergeſchitre, 
EUREN 1638 Waſh⸗ 


I 
dei Halſted 
Sja,jadido,imt 

— — = — — — — — - - n 
zie beriagcı 


97 


Str., 


und 


in ung derFüße: 


Foot 


erde. | 
| 


( ons Wit 
be 23 D 
hitienoen bon 9 


der Bett 
l > er — 


tet 


BSeſp — 


zit eber 


Ave ebe 

5 Ubr 

1; Meiner 
„Der Eimer. 

Robey 


+7 4 415 
Fifth 146 


ue, 
vI5 


und 


Kid.-Ei: | _Kaufte Anzahl von Pferden 

ı ı Geihäftshäufern und Brauer 
Seipanne und 4 tragende 

| pabt nicht diefe Gelegenpeit. 


verlaufe Honig, 
KNottbeit 
No. 
dt 8728, 

Baver Llaſt 

das Zimmer; Arbeit ga 
Arteſian Ave. 


"Pe inting, 
mining 82 


ta — e 
Farmer t berfau rt 

1 ol 377 Mähren, 
zufragen 


vn! 
Axel, en 
Fari < 


ner 


Weg zum Glüf und Griole, oder „Neu 
gedankenlehre“. Erprobte Lebensphiloſo— 
phie, die Tauſende Unglücklicher von Ver- 


Zu verkaufen 
paſſende Geſpanne, di 
wiegen, alle junge und 
gute Einſpänner Pferd 
58 das Anzufragen: 

ington tahe Pauline 


P 
die 
J 


Set. 
» 


Vu 


Int. 
Darüber hält Carl Rah dentiche Vor- — 
träne jeden Sonntag punft 6 Abends im! _ %ır SDEr IL 
Beiant Halle, 116 Michigan Avenue, | "tel bit 
15. Stod, Zimmer 1508. — Gintritt frei. 

3103,8ia | 


Blo 19da31mt& 


umd € Stuten, $25 aufs 

auch 4 Sei panne Mauls 
Eupt., 1901 Lale Eıtr. 
4d3X* 

Bargain, 60 ftarle 
etliche gut zıfammenvaifend 
mehrere trädtige Etuten, 10 
einfahe md Doppelte Ges 
Zeaming Co, 1337—34Y 

lanof: mie 


erde 
uten trager 
An sufra gen: 


— 
— 
ww. 


9. 


einem 


‚ Peraltete 
eber- und 


- — Zu be rtar 2 30u 
B ind tfraı ‚ Maaeı-, | Bferde ı uten 
Stierenleiden, s, Ner- | für ein im 
tal, Schwindelanfälle Zeit Mauleſel Sets 
Kräutertee; Pack $1.! ſchirre. vn Bart 
dt per Bott, Begales SL arl 
Yarrabce er. 


12 $ eſp 
‚be ſeitig it zer 
t s tete 
Apothele, 
ida / iedſa 


No. 
1604 


- Zur Beadiung! 


eberie tr regen engliich: deut, dentſch⸗engliſch, 

aut ti de MIrbeiten und Korrei) pondenzen im beis 
den Spradıen prompt ı ınd zuver Zurtorius, 
225%. Wafhington Str.; Abends Sonntags 
robamf Str., nabe Center 


Geht nad 
ling NSorfs wegen Anlauf bon 60 Bierden und 
»Diauleieln, mebrere vallende Gefpanne, las 
Ichenbierwagen. Kommt fofort, wir brauchen den 
Blag Auto 1741 Madilon Strave. 


* 160f*& 


0. € 
nd 


tur 
E 


Trucks. 
19353 9 


16ſp, dido ſa* 


verlauf nn 
iri ihren 
al Jottgeſegnetes frö EN j sähren 
Den Fuß fa —— machte 3 der Gbir vodift lei = igen. 
und Har u 5 l, 0242 Haifted doioion 560 


— — Zu 


Pferde und Mähren, 
ras id; 22 Sets Bierdegeichirr und- 
Halſted Street Teaming 

traß 28013m1* 


1 
len 


> Süd 


Ev. 


— — (Srtaupbenmwurii 
ſonſtige deutſche 
raren und Fleifch beſter Art zu (Anzeigen unter 
23 Lincoln Avenue 1 ——— 
dzfamiimt Habe 

Flug-, Einſa 
feine Zuchthäh 
mund, Züchler, 2532 


Hunde, Bögel a. w. 
dieſer Rubrik 14 Ets. 


ft y 
iwa 


die Zeile) 


Vogelzucht 


aufgegebe n, vertaufe 
Ftäfige, Gläſer uſw., 100 
ne und Weibchen. Sie— 
Ancoln Ave., Slat. 


4050 9 


NRN. 


die 


— — Hed 


geſtimmt, 


ua Humboldt 4580, 


4ju2w 


531 


67 


Brumlils 
fhügen bon 
Elpbouen Av 


echte deutſche Geſundhe 
Kheumatismus. Fabrilation: 
enue. 10d31mt4 


Etwas getrag $25—$50 
linas-MInzüge u. MHeberzieber, 
Neue nicht abgeholte $30-$45 
aicher, 4» Preis. Gordon’s 


: Hübner und Zauben, 


Mänıts 
Ein» 
815 


— Indreasberger, Sk 
Süngs | dei 


aufwärts, | bourn Ave., 3. 


narienvögel, Rollers, 
zu verlau fe t. 1760 
Floor. jan 
en: Kanarienvögel, 
Zuchtweibchen, 

Str, 


Mäner⸗ und Beibiten, 


$5.00 
A 
Su 
Roller, auıtc 
5128 Loomis 


feine Seifert 

Hecktäfige u. ſ. w. 
jans, — 
Kangarienvögel, ſeit Jahren Yrüs 
tem GCbrenpreiie; goldene DWiedailie. 
Heat Vive, 3 Blod jüdli bon 
ıbe Homan. 


‚u db 
miirt 


Heiratz geind) e. 
ter diefer Rubril 3 Ge 
ne nzeige unter einem 


errauten: 


mit er! 
| „yaacr, 3420 
Kkorth Ude, ı 


Mr ır 
Aitzelacen ur 


aber ict 


( 


berger Kangriendögel. 
Lincoln Str. ins 16 


— ⸗— ⸗— — —— — — —— — — 


Heiratsgeſuch: 
tholiſch) wünſcht 
denlenden 
mögen 


unter 


Junger, 
ole 
Rädchens 
rwünſcht: 
Adr.: & 


herin 4 Hnhreon 
zu verlaufer Andreas 
u 


Jacobi: IM, 


ufchrifteit | 


faion | 


Kaufs- und Verkaufsangebote. 
(Anzeigen unter di Ru brif 14 Ets. bie! 


der 617 Abendpoft, 


— — geile) 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. 


Zu Taufen 
W Saffermete 2. 


gefucht: Ein gebrauter "2:gölliger 


Ked zie Ave. ſaſon 


Bargnin in Elettriſchen Fixtures! 

Aus Meſſena gemacht, für 4 Lichter, 
mit agroßem Vorzellan-Schtrm. Paſſend 
für Offices, Läden oder Lagerräume. 
Näheres beim Geſchäftsführer der 
| „Nbendpnit"“. 2235—225 W. Waſhington 
Straße. ex 


55 alten | YIOR 
dic Zeile) 212 


Kauft Eure Ladeneinrichtungen bei 
Julius Bender, 
Madiſon und Peoria Straße. 
Ihr etwa E⸗ am Dollar an 
il, 


Store-Fixtures er 
e und q ebraudie 
Holt niedrigften tır Chicago. 
et garaniı 
Shkadii 
Monroe 


Telephon: ——— 


Zu verkaufen: Sehr billig, ales Nadel- und 
Eichenholz. Lumber, Car Sills, Türen, Plank, 
darching. ziringers, galvanifirte eilerne Dad» 

‚ befleioung, uw, ven ausrangirten Frachi⸗ 
waggous, die abgeriffen werden. sStleinholg bei 
ladungen. Bringt Euren 

ne Yadung, Hola don Dien» 
3.00 die große Ladung, abgeite fert, Geo, 
Sennings, State und 87. Etr., vder Werts 
tworty und 85. Cir., ım Gürtel des Güterbapn« 
hofs. 29013 


ter Seihäfts 

den biliigiten 

recht bor und 

kaltional 
v5 Eihbourn Ave. 

Fbone Diverfeh 


Barzaind für Srudereien! 

Su verfaufien: Cine Anzahl Rennle, 
Käſten und Einſchiebebretter, billig. Nä— 
heres beim Geſchäftsführer der „Abend- 
223—223 8. Baihinaton Straße, | 


einrid 
Brei 

überzeugt 
tore Exch 


Ab: 
Bedie» 


ungen auf 

reelle 

— * 
n.ge | 
North Ave. 


Wagen und verfuc pt € 
länge 


3 





—— 
dubrit 14 Ets. 


ir 


(Ainzeis unt diefer die Zeile) 


x red 2 la o t t & deuticher Rechtsanwalt. 
w Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Pratti— 
— — airt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N, 
— — | Teardorn Str. Simmer 1444, ua 
Sattier-, Sub mader: | ” , 7 Fa — 
rimmer-Nihmafıbinen; gebrauwıe | _ Galligan & Oswald, Advotaten, 
nebme in Zauid; — — 82 W. Waſhington Strafe, Zimmer 308, 
BE Zap * Tel. Central 1367. Deutſchen Kunden 
wird zuvorkommende Bedienung zuge: 
= en Ioine, = —— liche Anzab- | ſichert. Abſtracte unterjucht. Teftamente 
un. Yorı Mbe., nade re hi Si Forderungen irgendwo follef- 
- —— tirt. Nat frei. Notar in der T’fice. 
in gebrauchten Maſchiner dalm x 
Hausbefiker! Eıhlehte Mieter yeraus 
gefett; ‚alle Unflojten nur 88.00. Rat frei. 
Landloros Aid Co., 25 N. Dearborn Str., 7.5lur. 
Branch>üffices: Abends 7 bis 9,_ 
Norib Avenue, Ede Xarrabee ir. 
Madifen Etr., Ede Kedzie Avenue. 
Halfied Straße, Ede 60. Str. 
4ja*X 
Denticher Advofat. Rat frei. In Of⸗ 
fice des L. H. Laszlo. Oeffentlicher Notar. 
1544 Larrabee Straße, Zimmer 4. 
antme 


Nähmaſchinen, Bicycles u. 


Neue und gebrauchte 
und Earriage 
Maſchinen 


2* 


132 8 Sedgwid Eir. 


Mehrere Vargains 
New Home, erneuert, 510 aufwärls. Neue Some 
auf leichte :lbzablungen. Biele 
Entwiirfe und Di tufter zur Yuswahl. New Home 
Wabaſh Ave. 2y0T,sintk | 
Drop Head Einger, 2 & 3, New Home, 
Domeitic Asbite, A &,, etc, $6.00—$24.50, 
ulle! 


-i DD 
555 
3203 


6000 


Bor Tops, alle Yabrilate, $2.00—$0.00, 

Maibinen garanmsirt, 

Madiſon Sewing Machine Exchange, 

1028 W. Madiſen — Monroe 1212. 
ot21*2 


Automobile u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Audrif 14 CEts. bie geile) 


Su verlaufen: Scars Auto $40, »uid "Chafis 
360; 1 Randolph Zrud, 1660 Zullerion Ave, 


"Falls Ihr miltellos feid und einen tüchtigen 
Advolaten —— a Bra n * 4, 1 2 Bert 
Dearborn Blög., Monroe un art Sirabe 

} 280 —A0jak 


den Madifon Boll» L 


\ 


J 


— — 


ar a 





* age et u 


— — — — 


7 


Wrundeiger.tuin ns Gänfer. Grunbeigentiin un Sauer. 8 3 B —“ —— Ne. 1, das Pund:... x — 

Nr, 2, Das Bfund. une. h 

(Ungelgeit unter diefer Rubrit 14 8, Die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et3. die Beile) leine rieg n „aäftebenn beräffentiiden wir di Ramen der der — A =. dad „hun. 8 .08 | 
Nornieite. Nordiveftieite " eutiden, über b dem Gefundbeitde Nr. 2 —— 074 | 

Su berfanfen: $1850, großes 10 Zimmerhaus,| Zu verlaufen: mei 4_Siminer flat Bridge- Die Fordſchen Friedensapoſtel. Meldung auaina: —J * — 06° 7 9 


* Re. 3, — 
für zwei Familie eingerichtet, N, Aihland, nabe | bäude, Steinfundament, 3742 W. Dipifion ei, Sante, Sriederife, 816_R. Hamlin Abe. Chicago, den den 8. Jan. 1916. 


x She ie i « 
a rt 3, ae Kreis $4700. Nehme $300 Anzahlung, Reit wie]  Auiterdam, 8. Jan. Die Fordihen | Hinttüs, Send, 3515 S Ciaremont Me. | wie nanhitehenben Notiruunen an der Schweine (zugzrichtei.) 
al ö 


3 RN : en.) Saale, Earl, 71 X., 3340 Parnell Ave | * a 
3200 Paar, Het auf, Mdzaplıı | Miete, Zimmer 410, 54 W. Randolpp Ei. Sriedensapoitel Find nad elfitündiger | Mueller, Beier, TE R., TI0 N. Barkfide Une. — vom Beainn der Bürien- Sefte Shmeine, da AR os — EL 3245 LINCOLN —F 
— Fahrt durch Norddeutſchland heute Muenter, Iulia, 8146 &. Rodwell Str. * ſunden bis um 11 Uhr Bormittags, wer⸗ gehende Cyanfertel 

organ! 3 Sat a — | 85050 laufen 5-6 Bimmer neues Beidhaus; dier eingettoffen. Te a ea den der „Abenbpoft“ täglich von ber Ger. , EBERDE. TOHRUICEIEN. — 

————— | Benfe, Glisnbeid, 1757 Grand Use. |treibemakler-Hirma €. @. Waaner &| 12-20 Bund Gemiht,..... 2.00 —2 50 * 
* at akt Due: —* uns er — Aufgeflogen. | Steinweg, Albert, 43 N., 5138 N. Aihland Ave. CE 9., Suite 706, Continental & Commer⸗ —F 2 — aumungs ⸗ er e 
8 a I u ’ | &Ston ® & ie Heine Ri Schmeling, Mar, 63 I., 1554 Wells Cır. liefert: Kaliforni > bit 

Den | Yarı — —— Rn Stop, Il 8. Jan. Die Heine NA Ihier, Johanna, 2250 R. Hamlin Abe jeinl Bent Did. —E ' es F 

— — — bvarlors und Vordes: 8 c . . , une 4. SOHEIEE . * | 

Su dberiaufen: Billia, Cottage, einge richtet für | Rellel: Eidenberlieibung: fämmtlice Se glyzerinfabrik der Du Pont Powder Teichert, Emilie, 50 J. 1733 N. Maplewood Ab. Niedrig 11 Vorm. Schlußpr 


—. 
‚beric i Geitern Kernobft. | HN 
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Amedei, 602 Mori Mc. | en a bansz | „Sch. Zta.“: Auf meine kürzlich ficher und fehnell, Seid Fein " fchtwacher | 35, 21 


u — i andi ensure Peru 9m x 
| Shrer Seitung aufgegebene Annonce: , Deteiligten ausgehändigt merben Toll, | Mann. Laßt Euch heilen. Konſultation Be en Clarence Routledge, Matbilde Seun, 21, 19, 


* Idie übri ile fü die populär- frei. Alle? »19 RER —— a MR. Endreb, Ieffie B, Baker, 
„Abfallpech zu verkaufen“ erhielt ich die übrigen Teile führen die populärs | frei. Alle Abfonderumgen, Wunden, Ge- | Vafhinen - Gafolin e 


— — Ip * S Bocayusfi, Heien Nabolowsta, ? 
D ten Zeichnungen und Bilder vor, die ſchwüre ufto. gefchidt nad) den modern- | Feinfamenöl, rob, im Faß..... 2 Leo &. Geiferwih, Phoche Ri, 2; 
; Miete $i1; Preis $4000; gelegen an »Bur | Dachdecker n. f. w. ⸗ u 2 ö * ſten 9 > ’ dv., gereinigt, do. x * — 
8 Er. 5. Ruecdel 602 North Adenue, | (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Ets. die Zeile aus dem Felde eine Karte folgende n irgendivie auf die Anleihe Bezug ba= | | ſten Methoden behandelt. Größtes und Terpentin, im Faß, Gallone.. 0.63 . Dolce, KRofaria Dolce, 27, 20, 


ed N eg ee * rer Inhaltes: „O. U. 21640. Der Herr | | ben beitausgeitatietes JInſtitut in Chicago. Orangefarbiger Echellad, Gallone_ 81.50: wew Niard Huff, Beffie Ruffell, 26, 25. 


= > U. N, Kereafes, T. Exorhov, 30, 22, 
— — —“ Piller’s Dahdeden und Baw-Material, 1116 Bruch dureh) meine fchmerzlofe und un- er, 31,60. (Bei Abnahme don 5 u. 10 Gal-| x" Küplod, Irene Weder, 22, 18 
Norbweitieite. |®. Zafe, Phone Monroe 422, und 1118 2%. wird wohl fein Pech nicht Loskriegen, | — — blutige Methooe eb, gr Diejer onen, be die Gallone niedriger.) 5. N erbert Mande Franklin, 34 

—— — | Madilon, Rhene Montoe 4817. .Egigꝛe ver|da der PVierverband fol ffale La er ejer 180 aradiget denaturitier Altohol iu äfe Sewis — 

J3u Serlanien: Fuaez czbee imerzer iolle, 65 Cents; 2 Shiäten, per Rolle, 75 —— TORE g — | Preis für Bruch gilt nur bis zum es! fer, Die Gallone rue. 0 | Sour zul, Keule Decker B8 
ment — ser flatler mahe Bebaie mat Sole | Cent! 3 Eigen, per Rolle, $1.00. , |dabon hat, welches er mohl gratis ab-| — \snfolge jtarker Nachfrage erivar- |bruar 1916. Hunderte ficher und days | Ygrabiger dolgaltopoi, in Fäljern, Gall, 0.59 Nilkan Debonet: Bertha Boyle, 2 
'ng Bart de. Straßenbahn, nur $300 u — gibt. Mit Gruß, far die teranifchen Induſtriellen, daß | ernd geheilt. Ehrenhafte und recitichaf- (5 u. 10 Gall, Ranen %c bie Gallone Br VER ale Ag 4 
Be ned mieleeiig Zinten, Ruliner Drei feldgraue Schwaben.” |Gafolin auf 40 Eents die Gallone jtei> | fene Behandlung für Alle, —22 J %. Crema, 02,00 

z x 1i : 2 3 2 M ‘ & 6, 2 

Mind Hve — Der Grund. — „Madame, es — gen wird. | Konfinltatign frei. Nachitehend die geftrigen Verkäufe $. Gebenaitts, — Dr 

jajon |ift ein hübfcher junger Herr draußen.“ |) — Progig. — Richter: Sie find| — Feuer heute in Nonnenjchule in; VIENNA MEDICAL INSTITUTE | der Hiefigen Aktienbörfe: Rilltem White, Mattie 9. Sl, 38, 2. 


ER AR eat : = ; MM, Lafcher, Race Nofeniteiin, 33. 28. 
gu_bertaufcen: $22,000, elegantes große | — „sh empfange Feine jungen Ser-|von dem Angeklagten mißhandelt | Marlborough, Maff. 125 Mädchen in | pad Ho. Niebr. Schluß ee tie TE 
= 6 * — —— =. z » . . . ⸗ Stanley Mi > ö 2, 23. 
—— A HET ren. „Er bringt ia blos eine worden, waren Sie dadürd eine | großer Gefahr, aber gerettet, | Dr. E. N. FLINT, — u ER George Stala, Beifte Beder, 19, 20, = 
a ei 3« a , —— pi : TREE * ie , © & M, Grace, hardfon, 28, 22. 
jede 4,älminet, und amci 5° Simmer-obnuiz „Blos? Das ift’3 ja Jeitleng arbeitsunfäbig® Zeuge: Albert P. Miller jr., Maller 322 S, State Str., 2. Floor do., DeDOTZUGL eeeen 79% | ML. 3. Miller, Katerine R. Sinimons, 23, 27. 
zung, auf leihie Abzaplung oder bertaufde für Entjhuldigen Sie, id fan ilber-\aus Providence, R.X., heute in Bo: | wiihen Iadion und Bon Buren. Bank Sb. .. a» 2 26 Dito Grünwald, Barbgra Müller, 53. 68. 
3 I Oneum Zool... 10 4 s 8 5 
lieineces, Pebarzie: Grundftüd, haupt wicht arbeitsuniähig wwervei, id) |fton verhaftet; Toll eine Million Dol- Svresttunden täalih don 9 dis 8 Uhr. Mon-| Com Sr Ze 118 | A Aulaeveisieh, Selenbine Bieläte, 6. 
Sobun Heim, 3148 No,. Alhland Ave, ” i , e — — u | tags s und Donnerstags bis D Abends, Sommtags 2 => ‚Rad .200 t 108% 32* a Bielste, N 
jajon | - bin Rentier! lats unterſchlaaen haben: Dir * a 


— aweiftöcdiges Wohnhaus, Baicı zent, 


von 9 bis 12 ‚ Sllinois Weid ann 10 1 81 . Seliz Jurlomsli. Nennie Siiowäla 29. 22, 





ie „Kleinen Anzeigen“ Spalten der 


großſtädtiſchen 


Prejie bilden gewij- 


fermaßen die Börje für das große 
Bublifum. Durch diefelben fommen Ab- 
Ihlüffe, VBermittelungen und Gefchäfte 
aller Art auf billigite und umfafjendite 


Weife zu Stande, 


Sin gerechter Würdi- 


gung diejer Tatjache Hat die Abendpoit, 
die jich infolge ihrer großen VBerbrei= 
tung in allen Schichten des deutichleien- 


den Bubliftums am beiten zur Au 


! 


- 
— 


nahme von ſolchen Anzeigen eignet, die 
Preiſe dafür äußerſt niedrig angeſetzt. 
Wer tüchtige Arbeiter, Handwerker, 
Kleidermacherinnen, Hausmädchen ete. 
ſucht, wer ein Geſchäft kaufen oder ver— 
kaufen will, wer Wohnungen zu ver— 
mieten, Grundeigentum zu verkaufen 
hat, erreicht ſeinen Zweck am beſten 


durch eine „Kleine 


Abendpoſt. 


Nur Männer 


Spe feid freundlichſt eingeladen, Dr. Roß 
wegen irgend einer Kranlheit ober Schwäche 
a Jonfulticen. 


2 


Ceine ehrliden und gewif- 
Fenhaften Behandlungen ha» 
ben Hunderte geheilt, Sein 
medizinifhes Inftitut beiteht 
feit über zwanzig Jahren, 
Beſte europäiſche und ame⸗ 

’ zilanifche Methoden; e3 wird 
deutjch geipraden, Am fein» 
fien eingerichtete Offices, 
eleltriſche Einrichtungen, Die 
neueſten Inſtrumente, wirl⸗ 

* ſame Arzneien. 

er, bie en Nerbolität, allgemeiner 
wähe, Sedähtnikihmwund leiden, die mürs» 
riſch —— entmutigt ſind, mit Schmer⸗ 
ein utvergiſtung, ofſenen Wunden, 
autausihlag, Herztlopien, Magenleiden, 
eberbeſchwerden, Rheumatismus, Nieren«, 
Blafen- u. Harntraniheiten oder irgend einem 
onifchen Uebel bebaftet jind,fommt au dem 
esialiften, der es ji zur Aufgabe gemadi 
Dat, foljde Leiden au behandeln, 


Wer die Gefese der Selundheit Übertreten 

und das Echwinden feiner Hräfte fpürt, 

ollte —* müßig zuſehen. wie Lebenstrafi 
und Etärle babingeben. 


Kommt und lat Eure Gefundhelt und Le 

u bendttaft wiederheritellen. Wenn Andere ver- 

fagt haben, ioımmt, febt Br, Rob perfünlich 

und beipredht Eud freundlih und bertraus 

lich mit ibm. Gewiljenhaite und ehrlibe Be 
bienung augefichert, 


Dr. B. M. ROSS 


35 S. Dearborn Strasse 


Ede Dionroe, Ghicags, Griliy Beilding. 
Nehmt den Elevator zum füniten Etodwerf. 
u unten: Täglich O bis 4; Sonniags 


0 bis 1; Montag, Mittwoch. Freitag und 
Samdtag Abends 7 bis 8, 


Deſonders diejenigen, bie, ohne neheilt 
zu werben, anderweitig behandelt wurden 
ober verindt haben, fi ſelbſt zu heilen 
nber e8 ans irgend weldhen Gründen ver- 
äumten, jich einer Kur zum unterziehen, 
ei e3 aus Nahläfiigteit, wegen, Geld- 
Mmappheit ober Zweifel am Eriolg. 


Häumf 


nicht. 
Sprecht 
heufe vor 


38 & babe Männer feit Sabren mit &r- 
[sie bebandelt, meine Rojtenrehnung tft 
ehr mäßig in Anbetradht meiner Erfah 
zung und der Methoden, die ih anwende, 
melde die neueiten und moderniten find. 
wie 3. 8. 914 Neo Ealvarları, Impfuna, 
rbeumatijde Rbhlacogen ufw, uf, mit 
Garantie jicherer Refultate wenn ange 
wanbt, 

Ich bebandle erfolgreich alle geheimen 
and hroniihen Kranibeiien wie Blutbers 

ftung, Kranmpfaderbrun, Hämorrhoie 
en ulw., aber ih bebandle nırr Männers 
trantheiten. Konſultation abiolnt frei. 
Sprehhltimden täglich bon 9 Norm, 6i8 8 
Abends Conmtaas und Feiertags von 9 
Borm, bis 2 Nachmittags. 


Dr. BURGESS, 


482 Süd State Sirasse, Chicago, Ill, 
nd —— Cooper & Co. 


A 


——— — Jandagen, Sruch⸗ 
bauder, direkt von der Fabrik an 22 


1.25 
1.75 
1.25 
1.70 
1.25 


de.. 
Stumpf. —— 
Baummolle....... 
KnieCrüd — 
Seide. ...ornnnnne» 
Knie-Stüd — 
Baumwolle 
Knochel · Stück — 
Seide. — 
Knochel Ectud — 
Baumwolle. 
Leibbinden — 
Seibe... 


3.25 
Leibbinden — 


- 
Baumtwolle....... 1.95 


"Be fabristren über 100 Eorten 2** 
ein aut paliendes für jeden. 


Grfahrene Banpagikten — and für Damm. 
diren luglich von 9 Borm. Pr. a un Abends 
Conntag3 von 9 bis 12 U 


A0TTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 


Gde Ghbicags Ave. 
& Etsd — Rebmt Glevatre. 


Bruchleidende 


Männer, Frauen und Kinder, laßt Cuch 
unſer neueſtes Spezial⸗Bruch band, das 
ein jedes andere übertrifft, von uns 
anbaffen. Uniere 28-jährige Erfa 
sarantirt Euch Erfola. 

Wir fabrisiren über 100 andere Sorten 
Bruhbänder, von $1 aufwärts. Gummi» 
Strümpfe, Peibbinden etc, zu Babril- 
preilen. 


Dr. Robt. Woltertz Co. 


254 Norto 5th Avcune, Ede Handsiyh Er. 
 @ejgält oflen von 80 Mir, | er von 912 


J— 
den der 


halle. 


Katharine 


für 


Anfaung 8 Uhr. 


| 
J 
J 
| 


a in Krankheit und 


I 


Anzeige im Der 


 Bevoritehende Bergnügungen. 


* 
De 
—* 


e Groß PartlıgeNr. 9 9, Or⸗ 
Hermanns zſchweſtern, veranſtaltet 
am beutiven  Samjtag Abend einen 
großen Ball in der Sozialen Turn— 
Anfang 7 Uhr Abends, Tickets 
5 Gent3 die Berjfon. Alle Mitglieder 

x rdens 5, Freunde und Gönner wer= 

erzlich eingeladen, die Loge an die— 
n Yıbend zu bejuchen. Die Kräfidentin 
Oherbillig, fomwie die Damen 
Martha Gehrte, Vorſitzende; 
Saſſen, Schabmeiiterin, und 
Zimmermann, QTidet-Seiretärin, 
feine Mühe unverjucht lafien, 
Anweſenden einen vergnünten Abend 
verichaffen. 
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⸗ 


ſer 


Mamie 
werden 


zu 
Für flotte Tanzmuſik, ſowie 
Erfriſchungen wurde ebenfalls gut 


geſorgt. 


Die Vereinigten Tamenvon 
Chicago feiern am heutigen 
Sams tag in der großen Wider Part Halle 
ihr 7. Stiftungsfeit ».cebit Bal. Das 
Komite unter der Leitung der Präfidentin | 
Erneitine Giermann hat die beiten Vor— 
bereitungen getroffen, um allen Beſuchern 
einen ſehr vergnügten Abend zu bereiten. 
Eintritt 25 Cents die 
Perſon im Vorverkauf, an der Kaſſe 60 
Cents. 

Am heutigen Samſtag wird die 


— 
= 
_ 


Vereins bon Eoot | 


Auch diefes Mal 


Gälten einige föftliche und 
Stunden zu bereiten. 
traftim verlündigt der Feſtausſchuß den | 
Bauerneinzug. 
ein heimatliche® Dorf verjebt, fühlen, wo 
Gemeinderat, Pfarrer und Schulmeiiter, 
welche die Hödjten im Dorfe find, ihres 
Mintes walten. Buntt S Ubr erfolgt der 
Bauerneinzug in die Gmoaitub’n, mo 
dann bei Iujtigem Bitberflang, Bier und 
emıe ımportirte &’ ſchwoll ne von Chicago 
verabreicht werden. Qidet3 im Vorver⸗ 
fauf 25c, an der Katie 35c Die ‘ — 


Die Diſtrikte 387 und 400 vom De u > 
ſchen Unte titüßungsbunD ver 
anjtalten am heutigen Samjtag, Abends 
7 Udtr, eine gemütliche Tangunterbaltung, 
verbunden mit Agitationsperfammlung, 
in Richters Halle, 2100 Belmont Ave. 

Der Eintritt iit frei, und Kandidaten wer— 
den an diefem Abend frei aufgenommen. 
Der-Deutiche Unterftüßungsbund bejteht 
jeit 1892, hat ein Vermögen von 14 
Million Dollars, gewährt Unterjtüßung 
Sterbefällen umd ift die 
einzige deutiche Gefellichaft, welche ihren 
Mitoliedern nad) 10 sabren die einbe- 
zablien Beiträge mit 6% Zinfen zurüd- 
zahlt. Dex Bezirk Chicago des D 
Unterjtüßungsbundes bat 
wood 
getroffen, wonach die Mitglieder in den 
Stand geſetzt ſind, außergewöhnlich billige 
Grabſtätten zu erwerben. Männer und 
Frauen im Alter von 16 bis 55 Ssatren 
ſind aufnahmefähig und können Nähere? 
in der Verſammlung erfahren. 

Der Cleveland Frauenver— 
ein feiert jein < Stifturgsfeit mit Unter: 
haltung und Ball am morgigen Sonn= 
tag in Der Wider Part Halle. Mit: 
glieder und Freunde des jeher beliebten 
jich recht zahlreich zu beteiligen. Das 
Vereins merden freundlichit eingeladen, 
Komite unter der Leitung der Präfidentin 
Henriette Kobnjon wird jein Beites tum, 
um Der Anmeienden einige bergnügte 
Stunden zu bereiten. Für Erfrifchungen 
und aute Ballmujil wird beitens gejorat, 
auch wird feines warmes Eſſen für 25 
Cents von Frau Ritthamel 
Tickets 
mittags. 

Der 


ein 


vergnügte 


mit der Elm⸗ 


Groß Parf Damen! 
halt am fommenden Samitag, 
einen 11. Breismastenball in 
Soz. len Qurnballe, Belment Ave,, 
PBaulina EStr., ab. 


eTs 


Ede 
Die unter der Lei= 


Minnie | 


| mannichaft, 


I 
I 


| 


| 
1 


| Das 


| 


| Brafident; 


I 


| 


| 


| 


ven 8. Jaunar 1916. 


jite Speifen und on Getränte 
tft ebenfalls geſorgi. ———— ſich 
mit Tickets vor dem Ball. da der Eins 
tritt an der Kaſſe nach 8 Uhr Abends, 
fobali der Ball feinen Anfang genom⸗ 
men, 50 Cents foitet. Qidet3 find in der 
Gewerfichaftsofficc, 218 Cat Ctrafe, 
nahe Wella, bei allen „Union Vädern und 
deren Freunden für 25 Cents im Worver- 
nor zu haben. 

er grtauen-Sranlten 
unterküßungsperein Norts- 
Ihritt wird am fommenden Sanıd- 
tag in CAhönbofens Halle jein 18. 
Stiftumgsfeft mit Konzert und Ball! 
feiern. Der Anfang ift auf 7 Nhr Abends | 
feſtgeſetzt. Eintrittsfarten loſten im 
Vorverlauf 25, an der Kaſſe 35 Cents, | 

Die Herderliga Nr. 11, U. 2. of| 
A., wird ihre neuerwäbhlten Beamten am | 
kommenden Samſtag Ubend in der) 
Wider Park Halle üffentlih in _ibre| 
Nemter einführen und mit diejer Bere | 
monie einen Ball für die Mitglieder und | 
Gälte verbinden, Großprälident Richard | 
Rollod wird die Einführung vollziehen, | 
die neuen Veamten find: Erpräfiden: | 
tin, Nuguita Rutterer; Präfident, Fred | 
PBeiteri:cld; Bizepräfidentin, Lena Bes 
jterfield; Naplanin, Satbarina Schulß; 
Selreiärin, Anna €. Epätb; Schatmei- 
ſterin, Sulanna Seifert; Fübrer, benz zel | 
Schule: Hılfsführer, Bettie Vlund; In— 
nere Wache, Konſtantia Schubert: Tru— 
ſtees, Minnie Tank und Johanna Kolley. 
Kemite wird keine Mühe ſcheuen. 
um den Gäſten einige neranügte Etums 
den u bereiten. Für gute Muſik, auten 
Imbiß und friſchen Trunk iſt beſtens ge— 
ſorgt. Einiritt 25c, Anfang 7 Uhr. 

Der Pfälzer Verein wird am 
kommenden Samstag Abend in 
Counis Halle ſein 19. Stiftungsfeſt mit 
einem Ball feiern. Nie Vorkehrungen 
dazu werden von der Herren Adam Kleis, 
Jakob Behrenz, Vorſitzer; Nas 
fob Straft, Sekretär; Michael Vahl, Phi- 
Iipp Ndler, Ludwig Kümmel und Natob 
Weber getroffen, und Eintritt$farten fo 
ſten im Worberfauf 25. an der Stalle 35 
Ceni3. Die zu dem Kreiſe dieſes belieb— 
ten Vereins gehörenden Familien ſehen 
dem seit in Erwartung frober Stunden | 


2 


| entgegen, denn e2 iit allgemein befannt, 
| dth Die Feite der Pfälzer ohne Ausnahme 


Iriide 
terttüßungspe 
I\wird am Eonntag, dem 16. 
'Monderf3 Halle fein 11. 
ı Nonzert und Ball feiern. 


ſehr gemütlich und vergnügungsreich ver— 
laufen. 
Der Oeſterreichiſch -Unga— 
Militär-Krankenün— 
rein von Chicago 
Kanuar, in 
Stiftungs sfeit mit 
Der Verein, t;r 
fich nıcht nur unter feiner engeren Land3s 
londern aud allnemein in| 
deutfchen Kreiſen grofer eliebtbeit er: | 
freut and über eine ftattlihe Mitglieder: | 


z 


eutiche 


der Safie 50 Eent3 die Berfon. gu ba= 
ben bei allen Mitgiiedern und namentlich 
bei Kchn ©. Jaud, 2111 Dabton Str. 
Die Vorkehrungen treffen die Kerren 
Karl Fifcher, Georg Unrath, Robert 
Stapte, heiter Staff, Kohn Sauiiele, 


Der RordeEhica o Deut de 
Gegenjeitige nterftübs 
ung<berein beranftaltet feinen qtos 
Ken Rreismastenbal am Sonnabend, 
dem 12. Februar, in SFleiner3 Halle, Nr. 


1633 N. Halited Strafe. Das Somite 


Geora Klaus, Emil Wirtb, Karl König, | unter Leitung des Präfidenten H. Holl- 
Leonhard 3 Dating, Ariß Nunberger, Kohn | mann trifft alle Vorbereitungen, um das 


Buehler, Ehrift. 
Jauch. 

Der Columbia Frauegnver— 
e in wird am Sonniag, dem 23. Nas 
nuar, Nachmittags b Uhr beginnend, in 
der Wicker Bart Halle jein 26. etif- 
tungsfeit mit einem Ball feiern. Die 
Damen Thereje Behrens, Rräfidentin: 


Mueller und Kohn 


— 
D 


Marie Hamel, Anna Vrodmann, Martha | der Kalle 85 Cents die Perſon. 


TIherefe S Buch⸗ 
einer Weiſe 


Hanke, Anna Meinken und 
holz bereiten das Feſt in 
Stunden ſichert. Der Eintritt koſtet 
Cents. 

Der Damenberein 
Liıden“ —— 
dem 29. Januar, ſein 8. Stiftungs sfeit 
mit Stappenball in Krimmelß Halle, Bel: 
mont und Albany Ave. 
reitungen getroffen werden unter der 
Leitung der Präfidentin_ Margareide | 
MWeber, fo veripricht das FYeit großartig | 
zu werden. Auch mird au dem Abend 
eine cifenilice Einführung bon 25 neuen 
M itgliedern ſtattfinden. Anfang 7 Uhr 
Abends, Eintrittölarten 
25 * an der Kaſſe 50 Cents. 

Der 
ger 
und 
dem 22, Kanuar, einen großen PBreismas: 
fenb ill, Anfang um 7 Uber Mbends, 
Tietes 2dc die Perfon. E3 qibi Gruppen 
ind e ne große Anzabl Einzelpreije. 
Verein blidt auf ein zehnjähriges Beiles 
ben zu: rüd. 63 ift ein dieniteifriges Ko⸗ 
mite an der Arbeit, um den Gäſten einen 
vergnügten Abend zu bereiten, ſeine Mit— 
glieder ſind M. Freeſe, Vereinspräſiden— 
tin; G. Bauer, M. Florir ig. M. Meffert, 
C. Wengemeyer, M. Haſterock, M. Becker, 
C. Bonhold, H. Hanus, E. Wagner, 
Schlaack, H. Stunlel, O. Schrader, 
Böttcher, B. Nitſch und P. Gryjetta. 
Feſtlichkeit findet in Fleiners Halle, 
N. Halſted Str., nahe Norih Abe., 
Die Vreiſe kommen um 10 Uhr zur 
eilung. 

Der Chicagoer 


25 


„Unter den 


er| 


Die 
1638 
ftatt. 


2 
Ver⸗ 


Unierſtützungsverein 
Einktracht Nr. 1 peranſtaltet am 
Samstag, dem 29. Jannar, in Yondorfs 
Halle ſeinen dritten Preismaskenball. Die 
Vorkehrungen dazu werden unter der 
—— bon Präſidentin Joſefine Bot⸗ 

chauer geiroffen und find geeignet, dem 
viele Beſucher zuzuführen und den 
Teilnehmern ſehr vergnügte Stunden zu 
ſichern. Die in Ausſicht geſtellten 200 
frönen Preiſe werden ebenfalls ihre 


Feſt zu einem der ſchönſten der Saiſon 
zu geſlalien. Viele wertvolle Preiſe wer— 
den zur Verteilung kommen. Maslen, 
melde Breife erwarten, müffen um *0 
Ubr in der Halle fein, wann die Demas- 
firumg ftattfindet. Für Speifen und Ge- 
tränte wird beitens aejorgt. Eintri!!s- 


\farten fojten 25 Cents im Vorverkauf, an 


| einen Mann zu 


| 


Da quite VBorbes | 
| wird, 


I 


| 
| 


im Norverlauf | \ mt 
| Niienberger Bratwürite 


Damenperein ehemali-| 
Soldaten der deutſchen Armee lidentichen ® — 
Marine veranitaltet am Samstag, | tdentſchen auernitube, mo geungen, 


I 
' 


| Rat} 
M.| 


N. | einige veraniigte Stunden 


Anfang 
7 Uber Abend. 


Ginendienft der „Abendpoit”, 


Einfache Machart für elegante Stoffe, 


An einem Schaltjabr, in welchem man | 
bor, twelche allen Beſuchern unterbaltende den Frauen Uebertretungen der Etikette 


nicht ſo übel nimmt, 
wäblen, 


| Schöneres, als einen Bauernball, wie ihn 


am Samitag, | der Ehicago BaHyernperein im 


Auditorium, Ede North 
Sedgwid Sir, am Samstag 
dem 12. Februar, veranitalten 
E3 wird nämlich ein Stande: samt 
| eingerichtet, in welchem Mädchen oder 
sraren fich für nur 20 Cents trauen laf 
jen fünnen, und 
nicht, jo fann fie fich für 10 Eent3 audı 
gleib wieder jcheiden laffen. Als Hoch 
zeitseſſen kann ſie ſich ein paar 


North Avenue 
Ave. und S 
Abend, 


vorſetzen laſſen, 
und an dem nötigen N tationalgetränf wird 
e3 auch nicht fehlen, zumal nicht in der 


I mufizirt und Gefelligkeit gepflogen wird. | 
Der Baurerneinzug beainnt um 9 Uhr, 


faftige | 


wenn e3 gilt, fc | 
gibt es nıcht3 | 


| 


„traut“ jie dem Manne | 


| 
| 


I 


der Eintritt foitet 25 Gents die Rerjon. | | 


No 
ver 


ein, 
fannter 
13. 
29. 


Sumboldt 
Verein, hält am Sonntag, 
Februar, in Schönhofens Halle fein 
Stiftungsfeit, verbunden mit Unter 
haltına und Ball, ab. Tas 
der Yeitung Der Bräjidentin Albertine 
ichlag wird nichts 
um Den Mitgliedern und deren Freunden 
au bereiten. 


Frauenver⸗- 


ein auf der Nordweſtſeite wohlbe-⸗ 
dem | 


Nomite unter | 


underjucht laſſen, 


Die Unterhaltung der Gäjte wird der be= | 


liebte Iheaterdireftor Sean 
| übernehmen. Anfang 3 Uhr Nachmittags, 
Eintritt 25 Cents. 

Die Kobutloge Nr. 60, 
N, wird gm Samſtag Abend. 
Februar. 


O 


O. K. 
dem 19. 
in der North Weit Halle, 2401 | 
VW. North Ave, Ede Wejiern_Ape., ihren 
elften Jahres 3ball abhalten. Obwohl eine 
ältere Loge, bat fie bisher mit Feſtlichkei⸗ 
ten wenig von ſich reden gemacht, iſt aber 
aut belannt wegen der Vorteile, welche 
ihre Mitalieder genieken. An Iebter Zeit 
hat ftch junges, arbeit: seifriges Element 
angefchloflen, und aus feiner Mitte hat 
ſich ein Vorkehrungsausſchuß unter der | 


oldaten Hinter ihüsendem Auto, 


| 
| ; 
| : 7 


| 


um allen | 


I 
I 


| 
| 


eition 3 des Ba ,rif-Ameri-| 
faniiden 
| Couniy ihren Bauernball tın North Ave. 
| Yudizortum abhalten. 
wird das Stomite Alles aufbieten, um den | 


| 


Als beſondere Utz | 


Man wird ich wieder in | 


Deutichen | 


Friedhofsgeſellſchaft ein Abkommen 


zahl verfügt, gedenkt ſeinen Geburtstag 
in zroßem Maßſtabe zu begehen und iſt 
dabei der tatkräftigen Unerſtützung be— 
freundeter Vereine ſicher. Von dieſen 
werden ſich an den Darbietungen u. a. 
beteiligen: die Schuhplattlerveine „Edel— 
weiß“ und „D'Wildſchütz'n“, der Deutſch— 
ungariſche Männerchor, die Geſangsſek— 
tion des Deutſchen Kriegervereins und der 
Südungariſche Damenchor. Demnach 
ſteht ein reichhaltiges Feſtprogramm in 
Nusıicht, und ohne Pmweifel werde’. Die 
Beſucher die angenehmiten Stunden ver: 
leben. 

Einen groben Ball hält die Sarmo-= 
nieioge Nr. Orden der Hermanns 
ichtpeitern, am Sonntag, dem 16. Nas 
nuar, im qroßen Saale der Wider Bart 
Halle, 2040 W. North Nve., von 5 Uhr 
| Nachmittags an ab. Die jeit 24 Nabhren 
beitehende Xoge bat bisber bei allen ib- 
ren Feſten die Vefucher beitens zufrieden | 
geitellt, md auch Diesmal tjt ein rübriaes 8) 
Stomite fleißiq unter der Leitung der 
|PBrälidentin Alma Brodmann damit be= 


2 
, 


| ichär: ıgt, Alles auf das Veite vorguberci 


| dent; 


25 Cents, Anfang 3 Uhr Nach: 8 


der | 


tung ton Präfidentin Margarete Sreeie, | 


der Borjikenden Lina Gerhard, Cetre= 
tärin Mdolphine Peter, Schabmeijterin 
Liazıe Harserfamp, Katb. Roit, U. Frent, 
Sanders, 9. NRobde, 9. Eiienbeis, 
Marie Kraje, Martba Otto, Marie Mech 
nig, 9. Gieje und M. Chriitomw getroffe- 
Inen 2orfehrungen jind glänzend, da jehr 
| viele Ichöne Preife zur Verteilung fom= 
men. Tie Mas ten müjjen früb zur Stelle 
fein, da die Demazfirumg fchon um *0 
be jtattfindet. tmegen de3 Sonntagſchluſ⸗ 
ſe 
beften3 geſort. 
Cents. Rune 3 
Die 
am 


N 
Is 


br Abends. 


Bäder » Union Nr. 
lommenden Samstag 


Für gute Speiſen und Getränke iſt abgenommen. 
Eintritts starten koſten 25! 


| 


8 Halt! Zjähri ges 
ihren Samſtag 


ten. Tanzmuſik und die Leiſtungen von 
Küche und Keller werden tadellos ſein. 
Der Eintritt koſtet 256. 

Der Nord- und Nordweſt— 
Chicago Brickmacher ——— 
ken Unteritüßungöpverei 
balt am 22. Sanuar feinen 28. jährlichen | 
Ball in den oberen Hallen der Sozialen | 
Turnballe, Belmont Ave. und Pauli ima| SD 
Sir., ab. Ein eifriges Komite iſt don | 
ımehrere Wochen an der Arbeit, Diejen 


s 


aeliefert. | Ball zu einem ſehr angenehmen Bergnüs möchten, müjjen 


gen zu manen. 
den 


Das Komite beſteht 
Herren Rudoloh Ehriſtoph ), ‘Präfis | 
Beier Segel, Henry V. Top, Cha3. | 
Karnatz, Hern ann Schlichting, Aberi 
Kuſch, Henry E. Mohr und William M. 
Mohcr. Tickets im Vorverkauf 25 Cents, 
an der Kaſſe 35 Cents. Damen in Her— 
renbegleitung —* 
Die bekannte T 
Loge Nr. 


aus 


treue Shweitern|; 
79 beranftaltet am Samötoa, 
dem 22. Xanuar, in leiners Halle ihren | 
20. großen Breismastenball. * E3 wird | 
nur Diefer Ankündigung bedürfen, ım de u 
beliedten Loge am Feitabend Gälte iniZ 
Schaaren au; zuführen; weik man doc all 
gemein, wie jchon und unterhaltend die‘: 
Keitlichfeiten ohne Ausnahme verlaufen. 
Die Masterade beainnt um 7 lihr Abends, 
drei Stunden ſpäter werden die Masken 
Der Eintritt koſte*‘ 25x. 

Der Schwäbiſche Unterſtütz— 
ung: ‚dere in, der näditer Tage fein 
Beitehen feizen tanın, wird am 
Abend, dem 22. Sanuar, in 


jährlichen aroken Vreismastenball in der | Yondoris Halle einen Mas stenball abhal⸗ 


Nordſeite Turnhalle ab, wobei Preiſe im ten, 


dami. die Mitglieder und Freunde 


Werte bon $200 zur Verteilung fonımen. lauf eın paar Siunden den trieg mit fei- 
Die Tatjache, daß diefer Ball arofartig nem Elend umd den Merger über die 


| werden tpird, 
|der Arbeiter in den großen VBädereien, 
Geihäftshäufern die Preife teils in Geld, 
teil3 in Gejchenfen gezeichnet haben, weil 
der Ueberſchuß der Arheitsloſenkaſſe zu— 
fließt Ein eifriges Komite iſt ſchon meh— 
rere Wochen an der Arbeit, dieſen Ball zu 
einem ſehr angenehmen Vergnügen au 
maden. 3 mwu:den vaher zivei Hallen 
wer nicht tanzen till, kann fich 
in der Weinitube bei Koraerimujil amüs 


bezeugt die Cpfermwilligfeit | 


Epiten der Stadt» und der Yundesver- | 


| malt ung bei dem Maslenſcherz vergeſſen 


— welche im Einvernehmen mit mehreren 


können. Preiſe gibt es diesmal nicht, 
aber gute Mufik, Speifen und Getränfe. 
Da der Verein nicht nur jeine eigenen 

Mitglieder _ unterjtügt, Sondern auch 
Moültätigfeit im allgemeinen übt, und 
deutſche und fortſchrittliche Beſtrebungen 
durch Geldbeiträge zu fö-dern jucht, fo iit 
zu offen, bafı Nondorf3 Halle bis auf 
denIeßten Rlat nefüllt fein wird. Tidets 
im Borverlaufi 25 Cents die Berion, an 


anzuſchließen. D 


am 
n|c< <tiftungs sfeit, 


ſeite am Samſtag Abend, dem 29. 


Buakrafl nicht verfehlen. 
foften im Worverfauf 25, 
5 Cents. 


Im North Avenue Auditorium wird der 
GoetheFrauenverein am Sams— 
tag Abend, dem 29. Januar, einen großen 
Preismaskenball abhalten, zu welchem ein 
erfahrenes Komite unter der Leitung der 


Eintritiskarten 


Präſidentin, da ©. Schneidenbacd, große |; 


Vorkehrungen trifft. Wer auf einen der 
vielen Schönen Breife Anjpruch machen 
will, mu um 9 Uhr maskirt im Saale 
fein. Gintritisfarten fojten im VBorver 
fauf 25, an der Sialje 50 Gent3. 


Ser Fidelia Unterſtützungs- 
vexeinNr. 1 balt Samstag, 29. Ian., 
ein Nappenfeit in Der&olumbiaballe, 
Meit Nortb Avenue, ab. Für einen oe 
mürlichen Abend für die Vejucher iit be> 
jtens gelorgt. An Ddiefem Abend gibt e3| 
Selegenbeit für Standidaten beider Ge- 
ichlebier im Mlter von 18S—55 Kabren, 
ohne Aufnahmegebühr ſich dem Verein 
er Verein zahlt 54 Kran— 
kengeld im Jahre auf 6 Wochen, 
bei Sterbefällen und bat ein ſchönes Ka— 
pital. Qidets 15 Cents die Perion, An: 
fang 8 Uhr. 


Ter Magdeburger Klub feiert 
Zamitag, dem 29. Kanuar, fein 15. 


ten Freismastenball, 
1500 Sedgwid Str., Ede Bladhawf tr. 
Das Ntomtite wird Alles aufbieten, um | 
den Antmwejenden einige Fröhliche Stunden | 
zu Nicbern. Mas sten, welche Preiſe haben 
um 9130 Uhr in der 
| Halle ſein, „Tramps“ 
tritt. Für gute Muſik und 
iſt beſtens geſorgt. 
verkauf 25, an der 


Berfon, Anfang 7: 


in Gount3 Halle, 


Erfriichungen | 
Tidet3 fojten im Wor: 
Kaſſe 

30 Uhr Abends 


In der Walhalla Halle, 3700 Weni— 
worih Abe. gibt der Badiſche Un— 
teritüß ungs 3derein der Süd- 
Nas 
nıtar, einen großen Veastenball, welcher 
bon den Herren Siarl Stola, Anton Eble, 
Aug. Zimmermann, Mar Youna, Frik 
Koblwann, Philipp Enalert und Nifolaus 
Stur.ipp forgfältig vorbereitet wird. Ein 


Oo 


Prei3masfenball wird c3 zwar diesmal | Diele Elemente verfuchen, 


nicht werden, doc) Iajien die genannten 
Herren nicht3 ungetan, um den Beſachern 
die heiterſten Stunden zu verſchaffen. 
Ohne Zweifel wird auch dieſes Masken 
feijt 19 erfolgreich verlaufen, 
Voraänger. Gintritifarten koſten 
Vorverfauf 25 Cents die Berfon. 


Die aronia hält am Camsßtag, 
dem Februar, in Had3 Halle, 
Narrabee Strafe, einen Preismasten: 
Iball ab. Der aus den Herren W. Ki- 
iher, Mar Härtling, Arthur Nerit und 
Otto Naenifch beitebende Vorkehrungs— 
ausſchuß trifft alle Worbereitungen, um 
das bevoritehende Aeit zu einem der 
Ichöniten der Saifon zu aeitalten. Viele 
Ihöne Breife merden zur Verteilung 
fommen. Maöten, welche Preile eriwar: 
ten, müljen um 10 Ubr in der Halle lein, 
wani. die Demaskirung stattfindet. Für 
Sperien und Gstränfe wird beitens ge- 
ſorut intritisfarten toiten 25 Cents 
im Vorberfauf, au der Nafie 35 Cents 
die-Beriom Anfang 7 Ude Abends, 


im 


= 


Dr 
5, 


j 
1 
l 

| 

I 
| 


| 
} 


| 


8100 8* 
wahl vom 11. 


verbunden mit eihem flot=. 


an der Kaſſe 
ı Mühen und Stoiten jcheuen wird, 


MEDEN PHOTO SERVIC 


Leitung von Frau Mathilde Steiner und 
Herrn Georg Hartitein gebildet, der feine 


1 cheuen | um das 
| Feit jo erfolgreich twie möglidy zu machen. 
Der Eintritt fojtet 35 Cents, 


_— 0. 


Faftionen einigen fi, 
Wollen Bräjidentichaftsvorwahl in den 
Februar verlegen, | 
Vertreter bier politifcher Faktionen | 
der republifanifchen und Ddemofrati= | 
ichen Partei haben jih auf ein Pro- 
‚gramm für bie kommende Sonder: 


unnötiger NReaiftri= | 
rungs= und Wahltage zum med hat | 


| Lenora 


Wormſer 


ne. } 


} 
| 


| 


| Die neuen Gewebe 


find jo prächtig in Mujter und Ausjehen, daß felbit 


I . 
| grauen, die elegante Effefte lieben, in vielen Fallen auf jede Garnitur ver- 


zichten Fönnen. 


Links auf unjerem Bilde jehen wir ein Tailor-Roftüm in 


gewürfeltem Seiden-Roplin, dejien Farben aus zwei Schattirungen Braun 
bejtehen. Eine volle Blufe mit Gürtel in normaler Höhe, und garnirt mit 
Knöpfen von einfarbig brauner Seide wird zu einem furzen, an den Seiten 


plijlirten Rod getragen. 


Für mittlere Größe 


erfordert das Koitüm 5 


Nards von 44 Zoll breiten Material. 
Feiner Serge mit jeidiger Oberfläche liefert da3 Material zu dem 


jehr anfprechenden, 


| 40 Zoll breitem Serge und 1 


zweiten Koſtüm. Belgiſchblau ift eine hübiche Scatti- 
rung, die noch dadurch gehoben wird, daß Gürtel, 
Knöpfe in Sammet von einem dunkleren Farbe nton jınd. 
Nard von 2 


Weite, Manjchetten und 
Fünf Yard von 
7 Zoll breitem Sammet ſind für 


das Kleid erforderlich. Wenn einfarbige * für Chemiſet und Kragen 


zur Verwendung fommt, fo find % 
Erjtes Modell. KRoftüm Nr 

|NRod Nr. 6429, Größen 22—38 
Zweites Modell: 

Preis 15 Cents. 


| Koſtiim Nr 


Nds 
. 6461. 
8 Taillenweite Preis 15 CEts. 


. dabon nötig. 
Größen 34—44 Zoll Büftenmap. 


6535. 


Größen 3 34—48 Büſtenmaß. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der gewünſchten Größe, der betreffenden 
Nummer und gegen Einſendung des angegebenen Betrages, ſowie 2 Cents füs 


Porto, zu beziehen durch die „Modeabteilung“ der „Abendpoſt“ 


ington Straße, Chicago, Ill. 


Einigen ſich auf Jones. 


| J. 


hat ſich geſtern auf Aaron J 
Präſident der Firma Jones, — C 
Schaefer, als Kandidaten für den 
Stadtrat gegen Ald. Willis O. Nance 
geeinigt. 
Anhänger der Rathausfaktion haben 
alle anderen Bewerber um die Nomi— 


| 


| daturen zurüdgezogen, 
| Weiblihe Stadtrichterfandidaten. 


Die weibliche Anmwaltstammer fün= | 


digte gejtern die Kandidatur von Frl. 
Nellie Sarlin, 


| des verftorbenen Stabtrichter8 Joſeph 
|Nyan an. Gleichzeitig indojlirte Die 
| Qereinigung die Kandidatur ber Frau 
3. Meder fürs Stabtgeridhi. 
Indoſſiren Ald. Bauler. 

Die reguläre demokratiſche Organi— 


fation’der 22. Ward, die von der dal 
tion Sullivan fontrollirt wird, in 


fammlung, die in Hads Halle, X 
bee und Menominee Str., Itattfand, | 


Lacca⸗ 


Die Rathausfaktion der 6. Ward 
Jones, 


In einer Verſammlung der 


nation für den Stadtrat ihre Kandi— 


öffentlichem Vormund, 
für das Stabtgericht als Nachfolgerin 


doſſirte geſtern Abend die Kandidatur 

Ald. John H. Baulers, der ſich um 
1901 ,tagung der Zegislatur geeinigt, dag die | eine Wiederwahl bewirbt. In * Ver⸗ 
Ausſchaltung 


und der Stadt Chicago wenigſtens eine ſprach Thomas H. Webb, Mitglied ver | 


halbe Million eriparen wird. 
ı Hauptpunft des Programms 
Verlegung 


Der 
iſt die 
der Präſidentſchaftsvor-⸗ 
April auf den 29. Fe⸗ 
bruar, den Tag der jtabträtlichen Vor: | 
mwahlen. Dadurd würde Jllinois der | 
erjte Staat im Lande werden, ber jei- 
ner Anjicht über Präfidentichaftstan | 
didaten Ausdrud geben fanı. Am 29. | 


| Februar finden nicht nur in Chicago, | 


| die Führer 


| Densen und Sherman in der republi- 


wie ſeine 


| 


haben feinen Au: | den 


35 Cents die | |4. April, zu verlegen. 
vo 


1784 | gislatur 


jondern überall im Staat Gemeinde- 
vorwahlen ſtatt. 
ſucht werden, die Richterwahl, die auf 
5. Juni angeſetzt iſt, auf den Tag 
Stadtratswahl in Chicago, den 
Eine Richter— 
rwahl joll nicht ſtattfinden. 
Auf diefes Programm haben Tich | 
der Faltionen Sullivan | 


und Dunne in der demotratijchen und! 


I 


| ber 


fanifchen Partei geeinigt. Schmierig- 
Bm drohen vom Anhang Col, Frank | 

. Lombens und Mayor Thompfons. | 
die Verle- | 9 
gung der ſtaatlichen und Countyvor⸗ 
wahlen vom 13. September auf den 
11. April durchzufehen. 

Gouverneur Dunne hat die Wege 
für dieſe Vorſchläge durch ſein Pro⸗ 
gramm für die Sondertagung der Le⸗ 
geebnet, das Abänderung des 
allgemeinen Wahlgeſetzes und des Vor⸗ 
wahlengeſetzes vorſieht. 


„Diabeto“ 
für Bun (Diabetes) ; neuejte Er- 


findung, ımfehlbarer Erfolg. Keine Diät- 
vorſchriften. 


John Baring, 


Lotus Ave., nahe Chicago Ave., 
Austin Inö-iQ. 


736 N. 


Reviſionsbehörde. 


— — — — 


Unterſuchung im Gange. 


Motorführer Oppenheimer wird 
Fahrläſſigkeit bezichtigt. 
Bundesrichter Landis hat geſtern W. 
ID. Johnſon, den Maſſeverwalter der 
Chitago⸗ Milwaukee Elektriſchen Bahn, 
angewieſen, eine Unterſuchung zwecks 


arober 


Elektriſchen in Wilmette 
und ihm das Ergebniß 


einzuleiten 


au melden. | 


22 


Pa 77 


3 Welt Waſh⸗ 


Gefährliche 
Augengläſer 


ſind alle Augengläſer, die nicht ſpeziell ge— 
ſchliffen und den Augen angepaßt ſind, für 
welche ſie beſtimmt ſind. 

Hier werden Ihre Augen in einem beſon— 
ders geeigneten Unterſuchungszimmer von 
erfahrenen Optometriſten unterfucht, die in 
ihrer Profeſſion ausgebildet ſind. 

Alle unſere Linſen werden hier in unſeren 
Räumen unter der direlten Aufſicht des Un— 
terſuchers geſchliffen und ſind daher genau 
io geſchliffen und geformt, wie jeder indivi- 
duelle Fall es erfordert. 

Da wir ausſchließlich Brillen und Augen⸗ 
gläſer anfertigen, ſind wir im Staude, ein 
Produkt herzuſtellen, wie es nicht in dem ge— 
wöhnlichen Laden oder optiſchen Werkſtätte 
gefunden werden fan. Zerbrochene Linien 
werden fchnelt eriegt, gleihviel ob fie Hier 
getanft find oder nicht. 
wir garantiren völlige Zufricdenitellung, 

Meder 35,000 aufriedengeitellte iunden, 


MILWAUHEE Av& 
— (OR. CHICAGO AVE, 
Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. 


Sonob,difa* 


E, STRASSBURGER, Optites, 
2630 Lincoln Ave. 


unterjudht Eure Auge 
frei und paßt Eud 
Augengläfer und Bris 
ien an, mit ben teuer 
ſten „Ever⸗Loch“ Geſter 
len (ohne Schrauben)f 
daher Feine loderen 
fhieffigenden Bläfetl 





; mehr, Au Gonnteas offen bon 10--12 U 


| Zeitftellung der Schuld an der Ent-) 
Weiterhin foll ver= |gleifung und dem Jnbrandgeraten ber | 


\ 


Außerdem haben die ftaatlihe Kom: | 


million für 
zu gleichem 
Zmede Unterfuhungen eingeleitet. 
Hugh Eruden, ein Unterjuchungs- 
beamter der Kommiſſion, nahm geſtern 
die Unfallſtätie in Augenſchein und er— 
klärte dann, daß ſeiner Anſicht nach der 


öffentliche Nutzbarkeiten 
und der Staatsanwalt 


Unfall dadurch verurſacht wurde, daß 


der Motorführer die Kurve 


mit zu) 


großer Fahrgefhmindigfeit zu nehmen | 


| verfuchte. 


Dstar Oppenheimer ift auf Grund 


\eined vom Polizeichef E. ©. Giebert, | 
| Wilmette, erwirkten Haftbefehls wegen 
angeblich grober Fahrläſſigkeit verhaf⸗ 
tet werden. 


* Im Frachthofe der St. Paulbahn | interne 
an Racine Ave. wurde der Yuhrmann | 
| Jos D. PBeterfon, 


Nr. 1564 Weit) 
| Grand Aoe., von einem Zuge überfah- 
ren und auf der Stelle getötet. 
anderer Fuhrmann, Peter Gerald, % 
3220 Hirih Straße, wurde ebenfalls 
bon einem Perjonenzuge getötet. 
—. 


* Die beiten Arbeitskräfte er- 
reich. man durd; Feine Anzeigen in 
der Abendpoit. 


Ein | 
Pr | 


30mat,fad 


Private Leiden. 
Verlorene Mannestraft — Beihwerden—Parica- 
cele— Brivatirantbeiten —Blutvergiftung ſchnell 
und zu geringen SKoften, dauernd geheilt, 


Seien Sie niht im Zweifel 


befuchen mid wegen freier SKonfultatior 
und ich werde Ihnen vffen und ehrlich fageır, 
was ih für Eie tun fanın, Keine falihe Ver- 
ſprechungen. In meiner 23jährigen Erfahrung 
als Epezialarzt babe ich taufende geheilt und 
viele von dorzeitiger Schwäche gerettet. Sch bes 
nuge Die neueſten Serum Behandlungen. Ic 
babe die mmoderniten Apyarate zur Diagnofe 
und Behandlung. 

En + Zäglihd 9 Borm. bi 7 Uhr Abends. 
Slunden: Montags, Mittmoh3 und Freitags: 
9 Borm. bis 6 Nbends. Sonntags und Feier» 
tage: 9—11 — 


r. WEINTRAUB 


Denticher Spezial-Arzt, 
36 es Nandeiph Str., Ede NR. Deurborn Str, 


Bweiter Floor. 
nb6jabido* 


TRHEUMATISMUS 


— durch 
Schrages Rheumatie Cure. 


Viele Jahre im Martte. Tauſende bon Hei» 
lungen, KReine Fehlſchläge In der ganzen Welt 
berlauft. Die ſchlimmſten Falle geheilt, von ir⸗ 
endwelder Uriahe und aanı gleich, wie lange 
—*8 beſtehend Freies Buch über Seilung von 
Rbeumatismus und Beunnilfe 


| SenRAGES $1.000 000 CURE 


Glart Etr. und Weblter Ave. Chicans. 
etzzboladt? 


Eie 


Granfneiten 


Der Wiänner, Fraueniciden, wie: en, Kies 
sen, Darnı-, Leber. Blafen-, Blut und 
Nerbenleiven, Rheumatisnus. Vergiftun⸗ 
gen. Geſchwüre u. Anſtedungen werden 
arundlich und ebrenhaft bebandelt 


Dr. Schwarz, deutſcher Arzt, 


89 8. Adams Eur Bimmer 60, 
Dexter DiBg. 0 nüber ber er 
5 Mor 5 übe 


—S— 
Conntass 10 b is Beitrags, 





Kapital und 
Ucberihuß 


$2,000,000.00 Serründet 1855. 


Spar-Einlagen, welche vor dem 14. Jan. 
gemacht, ziehen Zinjen vom 1. Jan. at, 


3 Prozent Zinſen auf Spar-Einlagen 
Erdfinet Euer Banf: Konto in der 
alten zuverläjiigen Staats:-Banf 


EBAUN B ANK&TRUST 
GREENEBINS N COMPANY 
im neuen Gebäude Ecke LaSalle u. Madison St. 
Aus allen Teilen Chicagos bequem zu erreichen. 


Sichere erfte FAorigages und Bonds zu 6% 
Dffen Wiontag Abend bis 8 Ihr. 


Sicherheitsgewölbe — 


KEigenberit der „Abenbpoft“.) | 
Wiener Brief. 


und 


Parls. — 


muntel bei 16 Grad Wärme 
blühende Buſche in den 
auch eine Influenzaepidemie. — Stat 
der Kriegshilfeausſtellung. — „Geiſeln“ ir 
ruſſiſcher Gefangenſchaft. — 


u in 


fter, — Prinz Karl von Schweden bermwenbet 
fig. — An der Dolomiteniront: find alles | 
troler Buam. — Bon Lawinen verfhüttet. | 
Mien, ben 15 Dezember 1915. | 
Ein Witterungs- 
:3 iwerhjel, jo jäh und 
& bedeutend, iwie ihn 
Mitteleuropa nur 
felten fennt, stellte 
# Tich hier mit einem | 
ıShrunge em. 
Stu:r3 auf dem 
3 Ihermometer von 
ı 7 Grad unter Null 
bis 16 Grad über 
Null — ich rede natürlich von den hie: | 
figen Reaumurgraden — und alles 
innerhalb einer Woce! Die Wetter: 
verftänbigen verfichern, daß jo mas 
nur ungeführ einmal jedes Jahrhuns | 
dert in hiefiger Gegend vorfommt, ive= | 
nigftend um dieje Jahreszeit. -E3 
lagen no hohe Schneehaufen, der 
Wind pfiff eilig, und ein Preislaufen 
auf dem großen Eislaufplak hatte 
ichon ftattgefunden. Plötlich, urplöß: | 
lich fam das warme Wetter, Erit jehr 
mild, jehr angenehm. Aber jchon am | 
Sonntag legter Woche, den 5. Dezem: | 
ber, hatte es aufgehört, angenehm zu | 
fein. War fogar ehr unangenehm | 
geworden. Noch über eine ganze Woche 
lang berrfchte dies unzeiigemäße Wet: | 
ter. Die Bäume fchlugen wieder aus. | 
Die Rafenpläße fahen fattgrün und) 
faftig aus. Im Rathauspark waren | 
die großen japunifchen Sträucher über | 
und über mit aoldgeibeı Blüten bes | 
jet mie im April. Die Menfchen | 
ftanden vor ihren Wettergläjern des | 
Morgens und mußten nicht mehr, wa3 | 
fie für den Tag anziebn Jollten — 
ob Sommer: oder Winterkleidung. 
Diele Mädchen padten auch tatjächlixh 
wieder ihre bduftigen Strabenkleider 
aus, bie Hellen Blujen und die dünnen | 
Strümpfe und die Ladjhuhhen mit 
den PBapierfohlen, und mwanbelten jo 
ftol;s den Ring entlang. Die aber 
Pelzjadhen Hatten — ja, die waren | 
Thledht daran. Denn natürlich wollten 
fte ihr teures, fchöne® Pelzwert ſpa— 
zieren führen — wozu hatten ſie's 
denn jonjt? Und jo wurden fie eben | 
zu armen bedauernäwerten Märinre- 
zinnen einer guten Sade, und ließen | 
Ti in ihren Zobel-, Nerz=, Hermelin>, | 
Marber-Boas, Muffen, Mänteln, | 
Shamls, Stolad ufm. in der Sonne 
braten, röften und fchwiben. E3 mwar| 
zum Herzbreien. 

Aber e3 faın noch fohlimmer. Denn 
jeder Arzt weig es — nichts geoiert 
eine oder jogar ein halb Dugend böS= | 
artıger Epivemien jo aeıymind mie! 
gerade ein folder umnvermittelter 
Sprung vom Iproffen Winter zurüd 
in den Sommer. Und jo gejchah’s | 
auch bier. Die Influenza begann auf 
einmal in ganz Wien zu grafiiren, | 
und zivar jo jlimm, daß es nicht 
genug Aerzte mehr aab zur Behand: 
lung. In jedem Haus gab’s von 
einem bis zu jehs und mehr Fällen. 
Au ich jelbjt tann ein Lied davon 
fingen, denn au mid) padte dies ab= | 
ſcheuliche Zwitterweſen, die Influenza, 
härter als je zuvor in meinem Leben, 
obwohl ſie mich ſchon zwanzig Mal 
vorher gepaui. Fünf Tage im Bett— | 
in einem fortmwährenden Wechjel zwi: 
ſchen Froſt und Glühhige, zmwifchen | 
Fieber und dumpfem Gliederfchmerz, | 
ohne Geruchs- und Geſchmacksnerven, 
ſogar meiner geliebten Pfeife entſa- 
gend. Und erſt heute bin ich wieder ſo 
weit, daß ich zut Not dieſe Korreſpon-⸗ 
denz herunterhaſpeln kLann — voraus⸗ 
geſetzt, daß der geneigte Leſer und die 
liebenswürdige Leſerin etwas Nachſicht 
üben wollen — ſonſt auch noch nicht. 
Na, wenn's ein Troſt iſt. So wie mir 
iſt's Tauſenden ergange. in den letzten 
Tagen und Wochen. Nun aber iſt 
wieder Winter, ſeit geſtern, und gegen 
den Rat meiner Frau bin ich hinaus 
in die friſche Luft. Ah, das tut wohl. 


und Slovenen im Grenzgebiet 
Italien zu. 


uſw., 
ſolche unterſtützt. | € a 
|dauerhaflerem Grunde 


‚und feine Werfzeuge e3 ‚jofort 
ı Kriegsausbruh zum Spftem erhoben, | 


in die Hunderttaufende. Wie fie es in! 


rung bon „Geifeln“ — 


ſchweren Verbrechern. 


Ehrenhaftigkeit ſogar unter den Ruſ— 
ſen kein Zweifel herrſchte, hal 
noch heute in Samarow, Sibirien, ge⸗ rüdbatieren, alfo zwölf 


Prinz Karl om Schmweben für das 


Kasten $3 


d3.27—jan15* 


Perfonen gezwungen, im Kriegsgebiet | 


| Haus und Hof zu verlafjen und im den | ches, ohne je daran zu denfen, daß fie! 
Binter und Sommer, beides bertaufcht, — ger, | inneren Kronländern Zuflucht zu |Außerordentliches leiften. Und tommt | 


jfuchen. Davon maren 610,000 der 
ſtaatlichen Unterftügung bebürftig. | 


‚Sottem- ‚onen Kronen an Geld allein. Haupt: | Größten der alten Römer auch nicht |g 
der Miostowiter. — 2o08 zweier Bürgermei- | Fächlich betroffen wurden durch diefe | vollbradit, 


Smangsflucht die Juden, Polen und | 
Ruthenen, joweit Galizien in Betracht | 
foınmt, und die loyalen MWelfchtiroler 
gegen | 
Ueber vermißte Flücht⸗ 
linge wurden 192,000 Anzeigen er⸗ 
ſtattet. An 300 Schulen für die Kin— | 
der der Flüchtlinge tourden errichtet | 
und in Betrieb gefeßt. Much die Zahl 
joldher Flüchtlinge, die aus den Krei- 


| fen der Intelligenz ftammen, war nicht 


unbedeutend — Werzte, Advokaten, 
Gutsbefiger, Yabritanten, Beamte 
und in 32,572 Fallt murben 


* deu i | 
Bor einigen Jahren hat bier der ver= 


‚diente lanajährige Bürgermeifter der 


Stadt Ezernowig, Dr. MWeißelberger, ' 
einen Vortrag vor einem großen Pu=' 
blitum gehalten, und zwar üoer feine 
Verichleppung dur die Ruſſen als 
Geifel. Bekanntlich haben der Zar! 
nad 


joviel wie möglich folcher 
tief ins Innere Rußlands, 
den meiften Fallen bis nah Gibirien | 
oder Mittelafien, Zurfeftan, 
uf., zu tranfportiren. 
fen und fpäter die Italiener ahmten! 


„Geiſeln“ | 


den mostomwitifchen Barbaren diefes | 


Spitem nad. Aber Rufland „tates | Staub zerfallen! 


the cafe”. n keinem Krieg feit den! 
Tagen des fchwärzefien Mittelalters 
ſind ſolche unabſehbare Schaaren von 
„Geiſeln“ in Feindesland verſchleppt 
worden, wie in dieſem Kriege bon | 


Rußland. Ihre Zahl beläuft ſich hoch 


Oſtpreußen getrieben, das weiß man. 
An Kranken, Schwächlichen, Hochbe— 


tagten, an Wöchnerinnen allein ſollen 
auf dem Marſche nach Rußland un-— 
zählige elend verendet ſein. Gerade ſo 


auch haben's die Ruſſen getrieben mit 
den „Geiſeln“, die ſie aus Galizien, der 


Butkowina und Ungarn mitnahmen. 


| zeigt jo recht die Methode. 


Erzählung Dr. Weikelbergers 
brac) jich zu \arfang auf diejer Geite 
den Kopf, warum dieje Völterwande- 
Leute in den 


meiiten Fällen, die abjolut nichts mit) gerniur von 
dem Krieg und feiner Führung zu tun) 
hatten, darunter mafjenhaft Frauen, | 


Kinder, gebredlihe Greife — ftatt- 
fand. Heute weiß man’s: Rußland 
betrachtet 


Völkerrecht) als Faultpfänder. 


Dr. Weihelberger behandelten fie auf! 


feiner Jrrfahrt durch das Riefenreich 
wie einen Hund, ließen ihn hungern, 


Den Dr. Ru: 


|tomäfi, jenen Bürgermeifter von Xem= 
| berg, 


über dejien Tüchtigfeit und 


balten jie 


fangen. Nun hat fi feit Kurzem | 
Schidfal diefer unfchuldigiten aller 
Kriegsopfer zu intereffiren begonnen, 
und man hofft bier, daß es ihm viel-, 
leicht durch einen perjönlichen Appell 
an die „Großmut” des Zaren gelingen | 
dürfte, zumindeft eine Anzahl der ver=; 
dienftvolften Männer unter biejen | 
„Seifeln“ zu befreien. Natürlich nicht 
umfonit. Das erivartet hier niemand. | 
Dazu würde die „Großmut” Des Be- 
herrfchers aller Reußen auf feinen Fall 
ausreichen, Nein, im Austaufch für! 
bedeutende und hochgeftellte Ruſſen, 
die in diterreihifde Hände gefallen; 
find im Verlaufe bez Krieg?. 
* * * 

An der Dolomitenfront, da oben im 
Gebiet des ewigen Schnees und Eiſes, 
hält auch ein eiſernes Geſchlecht die 
Wacht nach Welſchland hin — lauter 
Tiroler Buam. Es gibt da einen 
Truppenverbandplatz mehr als 3000 
Meter hoch und doch nicht immer vor 
den Kugeln des Feindes ſicher. Die 
meiſten Schüſſe ſind Kopfſchüſſe. Das 
kommt, weil die Schützen im Uebrigen 


ſogar in 


Herabſchaffen der Verwundeten ial⸗ 
wärts eine eigentümlich konſtruirte 
Bahre erfunden — man lann ſie an 
Seilen die Felswände herablaſſen, der 
Patient hängt in einer Art Kiſte da— 
tin, fobaß ihm beim Anſchlagen an 
das Geſtein nichts paſſiren kann. 

Viel zu leiden haben Freund und 
Feind ſchon jetzt von Lawinen. 
Schweigt das Geſchütz, ſo hört man die 
Lawinen donnern. Und häufig genug 
verſchütten ſie nicht nur Einzelne, ſon⸗ — 
dern ganze Gtreifpatrouillen, und | borzufen, daß — inpreis * 
ſelbſt Poſten. Ein ſolcher wurde ee 2 Cents, auf 16 Ya Cents bie Gal« 
neulich unter einer Lawine begraben. |lone gefallen ift. Die Standard Dil 
Die Kameraden machten ji fofort an!Eo. fehte ihn Herab, angeblich um bie 
die a ng * = | iu er Tg ce = 

n Schneemaffen. Umfonft. Sie/dem Gefchäft zu treiben, müſſen die 
Bin F enge Stollen. F hanen doch — Ts Gents bezahlen, jo= 
die Verfhütteten jelbit_ bie Rettung | daß fie aljo nicht mit ben Agenten 
verſucht. Sie waren erftidt, erfroren. |der Standard Dil Co. tonturriven fön- 

Kurz, es ilt volle Männerarbeit dort!nen. In Ohio beträgt der Preis 18, 
droben auf den Dolomiten. Es it Ars)in Pittsburgh, Pa., 19, in New York 
beit, bie eim ftilles, bejtändiges Helden- |22 und in Zulfa, Olla., 20 Eeni3. 
tum verlangt. Ein Schweizer Frei=| Premier Motor Corporation. 
willigenarzt, der unter ihnen da oben | 
ausharrt, ift voll von ————— 
für dieſe einfachen Standſchützen, Ti— ailt es doch als feititehende Katfache, 
roler von echtem Schrot und Korn. Erin. 3 : ©mi iretto= 
fagt, er habe nie vorher in feinem Le- | 2 . eh 
ae rg * 2. ort |ber mit einem Wftienfapital von 

flicht und bas ori Vaterland, 199 500,000 reorganifirten Premier 
Heimat jo ernft nehmen. Und fie tun | motor Es — wird. 
dies als etwas ganz Selbſtverſtändli— Er übernahm die Leitung der Firma 


bekanntlich zu einer Zeit, als in ihren 
der Tod, fo fterben fie gerade fo felbft- | dinanzen ein wahres Chaos herrichte, 


zn "age ch ee und brachte es, faft ohne alle Hilfe, zu 
verftändlich, ohne einen Wunid. Der; Wege, bo ihr 8 alle für D —* 


Große Freude wird unter den 
Kraftwagenbeſitzern die Nachricht her⸗ 


offizielle Ankündigung erlaſſen wurde, 


> | Bis jet belief fich Dieje auf 279 Dil- | Schweizer jagt, Größeres hät'en die de— Gedeihen erforderlichen Mittel zur 


erfügung ftehen. 

Smith war der Gründer und erite 
Präfident der Indiana Auto Manuz 
facturers Affociation, welche zuerjt die 
zmwifchenftaatlichen Fahrten von in In= 
|diana aebauten Kraftivagen veranftal: 
‚tete. Linter feiner Zeitung wurde aud) 
‚die erfte 


Wolf von Sıhierbrand, 


Vergängliches Druckpapier. 


Ein für uns nicht ſchmeichelhafter 
Vergleich mit vergangenen Zeiten. 


— — 


Erſt vor kurzem kam die amerika- 
niſche Regierung zum vollen Be-⸗ 
wußtſein, daß ihre Akien aus älte- 
rer Zeit einfach verfaulen, und daß 
ihre ganze Geſchichte, ſoweit ſie auf 
ſolche Art „verewigt“ iſt, verhält-⸗ 
nismäßig bald der Vergeſſenheit an- 
heimfallen müſſe, falls ſie nicht auſ 
verzeichnet 
werden ſollte. Daraufhin wurde ſo⸗ 
fort das Amt für Maß- und Ge⸗ 
wichtsnormen beauftragt, eine Gat-⸗ 
tung Papier ausarbeiten zu laſſen, 
welche dem Ideal der Unzerſtörlich- 
keit möglichſt nahe käme. | 

Auf diefem Papier mwerben jebt |. 
Regierungdalten gedruckt, — ſonſt — 
aber ift in unferer ungeheuren Bros 
dukiion der Preſſe nichts vorhan- 
den, das auch nur wenige Jahr- 
hunderte beſtehen kann, und gar 


STIER | manches, dad nur ein paar Sabre | 
Din | paar Sat 
3 ; überlebt! 
Die Franzo: | 


Alle die Zeitungen, alle | 
billigen Novellenausgaben, 
‚ bollatümlichen Klaffiterausga= 
werben nach wenigen Jahren in 
Menn man einge 
bundene Zeitungen, die 40 oder 50 | 7 
Sabre alt find, in der Bibliothek | 
öffnet, jo findet man allemal bie | 


unfere 
alle 
ı ben 


Stillen Ogeand unternommen, wobei 
zuerſt der überall mit ſo großem Bei- 


Fahrt nach der Küſte des 


Man zer⸗ 


alle diefe Hunderttaufende | 3000 und mehr 


von „Geifeln“ (gegen alles hergebrachte | 
Den! 


| deswegen jei e3 nicht 


Ränder vergilbt und brüchig, und bei 
jeder Berührung bricht das Papier. 
Bibliothefare bereinnen dad „Leben“ 
ber gewöhnlichen Novelle, welche auf 
Holzbreipapier gebrudt ift, auf mes 
niger ala zwei Jahre. 
auf befieren Gattungen Papier ge— 
drudt find, halten fih mohl meit 
fänaer; aber günftigenfell nad ein 


‚fall aufgenommene Plan, eine ba 


Er — — 


wunden. Die Tatſache, daß ſich bereits 
2850 ſolcher Wagen in Betrieb befin⸗ 
den, beweiſt, daß die „Quads“ die 


Obgleich noch keine diesbezügliche den, 


| 


einen 


' 
l 


ven haben. 


201 Pfund mit der Badetpoit. 

Die Mitchell. Lewis Motor Co., 
Racine, Wiß., hatte fürzlich einen 201 
Pfund ſchweren Zeil cines Motors 
nad St. Petersburg in Rukland zu 
ihiden. Die Erpreßgejellichaften wei— 
gerten fid) aber, ein fo großes Padet | 
anzunehmen. Da e3 ji um eine Eil-| 
jendung handelte, blieb nicht weiter | 
übrig, al3 fih an die Pojt zu wen— 
welche die Beförderung aud 
prompt übernahın. Das Porto betrug | 
allerdings 396. 84. 


Die Banten lenken ein. 
Haben ſich die Banken bisher be. | 
barrlid) geweigert, den Kraftwagen: | 
bändlern auf die ihnen vor Beginn | 
der Sailon von den Fabriken zuge- | 
ftellten Wagen Geld zu leihen, jo ga= | 
ben fie nunmehr ihren Widerjiand | 
auf. Sie find eben auch zu der Ein: | 
fiht gelommen, dab SKraftivagen 
feine Zurusartikel find, fordern im 
Gejhäftsleben wegen des fürdernbeit | 
Einfluffes, welchen fie auf diefes aus: | 
üben, nicht mehr entbehrt werden 
fönnen. Die Schwierigkeiten, mit iwel- 
chen die Kraftwagenhändler bei der 
Si tanzirung ihres Gejhäfts zu fam- 
ph n hatten, find alfo geichwunden. 
Nene Chicagver Firma. 
Eine neue Chicagoer Firma, die, 
Elgin Motor Car Eo., wird bei der | 


ihnen gebührende Anerkennung gehun- | 
| 
| 


Eröffnung der Automobilausitellung | 
neuen. Kraftivagen, der etiva| 
5845 foften joll, auf den Marft| 
bringen. Sie ann bi zum 1. Auauft | 
gegen 1500 folhe Wagen liefern. Die 
Yabrit befindet ich an der 63. und! 
Archer Ave. Un der Spike des Un= 
ternehmens jteht als Präfident Fred. | 
2. Brown von der Holzfirma Crans | 
ball & Brown; E. ©. Rieman, früher | 
Vizepräfident und Betriebsleiter der | 
Service Motor CarCo., ift erjier Vize: | 
präfident, WM. ©. Suödler, Vizepräji- | 
dent der Argo State Bank, Schap- | 
meifter, und 3. Serome Kluge Sefre: | 
tür. Dem Direktorium gehören an | 
David Schniker von der Mutual 
Life Inſurance Co. J. M. Snitzley 
Präſident der Snitzler Advertiſing 
Co., und Dr. A. L. Tull. John A. 
Schröder iſt Betriebsleiter, und F. L. 
Good ſteht der Verkaufsabteilung vor. 


Supmobiles in neuer Farbenpracht. 

Auf der ihrem Ende entgegengehen- 
den Rem Porter Kraftwagenausftel- 
lung fielen die Hubmobiles ivegen | 
ihrer Yarbenpradht in vorteilhafter | 
Weife auf. Die Chaffis ift rahmmeis ı 
und zinnoberrot, der Gedanivaaen | 


Bücher, die | 


| 


| 
| 


paar Jahrhunderten werben fie, aud) | 


bei aller Schonung, nicht mehr bon 
iener Schundiware zu unterjcheiden 
fein. 

Mas da3 heiken mil, dabon ge: 
winnt man erfi dur) PBeraleiche mit 
anderen Zeiten und Kulturpöltern 
eine richtiae PVorftelung.. Die Xı- 
Völkern des Altertums 
wurde auf unvergänglichem Perga— 
ment verzeichnet; und ſoweit ſie 


nicht gewaltſam zerſtört wurde oder 


einſach verloren ging, iſt ſie nach 
Jahren noch heil in 
unſere Hände gekommen. 

Wahrlich, unſere Zeit liefert in 
Ausweis für 
Selbſt abgeſehen von 
den Schriften auf Pergament, haben 
Muſeen wohlerhaltene Dokumente 
auf arabiſchem Papier, welche etwa 


tauſend Jahre alt ſind, und andere 


von europäiſchem Urſprung, die bis 


auf 700 und 800 nach Chriſtus zu— 


Jahrhun⸗ 


derte überlebt haben. Man hat nicht 
viele Bücher damals erzeugt, aber 
ſehr koſtbare und dauerhafte. 


Eine unſerer Großſtadt-Zeitungen 
wirft heute mit einer einzigen Aus— 
gabe 200,000 Exemplare auf bie 
Stiaße. Und eine oder zwei Stun: 
ben fpäter firid biefe Ionnen eng- 
gebrudten Papiere abjolut mertlos, 
außer als Abfall. Denn nichts ift 
eine 


Zeitungdauggabe, wenn 


 diefer Beziehung einen fehr menig | 
| fchmeichelhaften 


ap — Nachwelt! 
dürſten, ſperrten ihn in den Kerker zu 


| 


| 
| 
| 
I 
| 
I 
| 


| 
| 


die | 


} 
| 
} 
| 
| 
l 


I 


‚ganze Land durchquerende gute Yahr: 


bauen, angeregt wurde. 


Yutomobile Eo. 


engliſch-violet, 
giere eingerichtete Tourenwagen chrom⸗ 
gelb. Die übrigen Modelle, der für 

Auf der ſoeben in New York abae- fünf Paſſagiere beſtimmte Tourenwa⸗ 
haltenen Kraftwagenausſtellung fand gen, der „Roadſter“ die „Limouiſine“, 
der Abteil der Premier Motor Cor⸗ ſind nach wie vor in dem Standard 
poration ganz befonderen Beifall. Brewſter Grün gehalten. 


Nach nur einjähriger Tätigkeit. | Zollt Zeitungen Anerkennung. 

Erft ein Jahr ift vergangen, feit die U. ©. Geiberling, ver Gejchäfts- 
Firma Dodge Brothers den erften von leiter der Haynes Automobil Co., | 
ide gebauten Kraftwagen auf den |zollt, indem er auf das außerordentlich 
Markt brachte, in der kurzen Spanne jerfolgreihe Sahr 1915 zurücdblidt, 
Zeit hat fie jich aber zu der jechitgröß- |den Zeitungen, welche die Aufmerkfam: | 
ten Automobilfirtma des Landes ent |teit des Publitums immer und immer | 
widelt. Die von ihr verfauften Krafts | wieder auf diefraftiwagen richteten, u. | 
wagen haben einen Wert von mehr ald jauf diefe Weife viel zur Entiwidelung | 
$35,000,000. Dabei haben noch zahls |Diefer Snduftrie beitrugen, die verdien: | 
reiche Beitellungen nicht erledigt wer⸗ te Anerkennung. Er iſt der feſten 
den können. Auch jetzt liegen bereits Ueberzeugung, daß das Jahr 1916 das 
wieder ſo zahlreiche Aufträge vor, daß vergangene noch übertreffen wird. 
die Fabrik jedenfalls während des gan-⸗ 


4 * ee 7 Bewährt fich aufs Beite. | 
ent Sehe F ———— Zätig⸗ Ein intereffanter Verfuch wurde, 
eit gehalten werden wird. wie dem Chicagoer Vertreier der Fir⸗ 
Pionier der Kraftwagenindnſtrie. ma, E. C. Frady, mitgeteilt wird, in 
Da die Kraftwageninduſtrie erſt vor Boſton, Mafſ. mit dem Cole-Achi— 


verhältnißmäßig wenigen Jahren ins zylinderwagen gemacht. Man lieh ihn 


ftraße, den Lincoln Highway, zu 


Leben trat, kann ein Mann, der nahe- fo langſam wie nur möglich durch den 
zu ein Vierteljahrhunbert mit ihr in |efebteften Zeil ber — 2 fah⸗ 
Verbindung fteht, mit vollem Rechte | ren und ftellte dabei feſt, daß er bei: 
ala ein Pionier biefes Gefhäftsziwmeis einer Sefchwindigteit von nur 3.675| 
ges bezeichnet werben. Diefes gilt von | Meilen die Stunde mit einer Galfone: 
Eimer Apperjon, dem Präjidenten und |Gafolin nicht wenige rals 124 Meilen 
Betriebsleiter der Apperfon Br92. | zuriicdlegte, ? | 

Er war nämlich bes | | 
reits im Nahre 1893 dabei behilflich, | 
das erfte rohe Kraftwagenmobell zu) * Ertra Pale Bilfener und „Bat: | 


ber für fieben Paffa= | 


—* 


2 Ser Beachtung wert 


Der Mann, der fein eigenes Gefhäft gründete, 
Dann, der ein eigenes Haus befikt. werden Euch beide jagen, daß 
ſyſtematiſches Sparen es vollbracht hat. $i oder mehr eröffnet 
ein Konto und bringt Zinfen, die halbjährlich gutgefchrieben wer« 
den, und ein Dollar wöchentlich gejpart beläuft fich 

In einem Jahre auf $ 52.74 
In fünf Jahren auf 281.13 
Su zehn Jahren anf 


3 


— —— 


—8 


und der 


— — a ent ee! 


607.37 


ee 


Am oder vor dem 13. Sanuar gemachte Spareinlagen ziehen 


3% Zinjen vom 1. Januar an A 


FOREMANBROS.BANKINGGO. ! 


' 


S..W.-Ecke LaSalle und Washington Str. 
Eine Stantsbanf etablirt 1862 


Scheck⸗Kontos 


von Einzelperſonen, Firmen und 
Korporationen erden aetwünfcht 
und unter 

gen eröffnet. 


günstigen Bedinguits- 


Truft- Departement 
Wir nehmen Zruft3 jeder Art an 
als Ereflutoren und Treuhänder 
bon Zeliamenten und Vermo— 
gensberwaltungeint. 


Grundeigentum: Darlehen 
auf bebautes Chicagoer Grund» 


eigentum 
Zinsfuß. 


zu 
Wir 


Hypothelen an Leute, 


dem 


niedrigſten 
verlaufen auch 
die Geld 


anzulegen wünſchen. 


Kapital und Ueberſchuß $1,500,000 


2522525252525252525 


Dlenios Ay .derliät, 


Sch beiler, hefler und ficherer fein, als 
eleftriiches Licht. 
„Möge es halten, was e3 verfpricht: 
Das neue Nabe und das neue Licht}” 
In den letzten Jahren iſt ſchon 
wiederholt die eine oder andere Sorte 


| wunderbaren neuen Lichtes angefüns 


digt worden, melde das elektrifche 
noch bedeutend übertreffen oder me- 
nigjtend von gewijlen Mängeln des: 
felben frei jein werde. Doc ift dem 
Publitum noch nicht? augenfälliges 
in biefer Hinfiht geboten morben. 


Das Licht von Profeffor Blenio aber | 
joll der Welt fehr bald als geichäfts | 


lihde Wirklichkeit vorgeführt werden 
und für jedes Auge feine Vorzüge 
über das eleftrijche Licht ermeifen. 
Wenn die betreffenden Anpreiſun— 
gen volle Wahrheit find oder in al- 
Ien Fällen fich al3 joldhe dartun, fo 
wäre biefe Erfindung jedenfalls eine 
der großartigften des Zeitalter und 
wäre berufen, das ganze Fünftliche 


Beleuchtungsiwefen zu rebolutionieren! | 


Profeffor Blenio hat etwa zwanzig 
Sabre an der Vervolllommnung dies 
jes3 Lichtes gearbeitet. Er begann 
damit in der jehönen Kaiferjtadt an 
der Donau; und nach feiner Auswan- 
derung nach Amerika jebte er in Nem 
Dort und fpäter in San Franciico 
feine Erperimente fort. 
hat er eigentlich jchon im Jahre 1909 
ba3 Licht auf die Stufe gebracht, auf 
melche er e8 heben wollte; doch feheint 
er e3 erfi neuerdings al3 gefchäftliche 
Möglichkeit vervolltommnet zu Haben. 

Die Einzelheiten darüber merben 
natürlich noch geheim gehalten; bo 
verlautbarte noch folgendes darüber: 

E3 ift ein flüffiges Licht und kann 


| in drei verfchiedenen Farben erzeugt 
| werden: weiß, grün und rot. 
Bruchkraft fol um 50 Prozent mäd): | 


Geine 


tiger jein, als die bon eleftrifchemn 
Licht, und ein damit Hergeftelltes 
Sudlicht foll doppelt jo weit dringen, 
wie ein eleftrifhee. Co wunderbar 


bel ijt das Licht, daß e& auch für 


&-Strahlen = Arbeit mit Erfolz be- 
nubt werden Tann. Sein bemerfens= 
werteiter Vorzug aber ilt, daß e3 ftets 
talt, nichiserplofiv und nichtsent: 
zündlich iſt. 

Die vereinigte Flüſſigkeit wird in 


| eine gläferne Tube gebracht, die etwa 


3 Zoll lang ift und einen Durchmeifer 
bon einem Dreiviertel = Zoll hat und 
abjolut Iuftöicht verfchloffen mird. 
Um oberen Ende wird die Zube an 
einer Glühbirne befeftigt, die eben- 
fall3 aus Glas ijt und die Geftalt 


ı einer gewöhnlichen elektrifchen Lampe 


dat; Dur eine Schraube kann fie 


| mit irgend einer gewöhnlichen Licht: 


Einrichtung verbunden werben. 
Diejes Licht fol Für immer in 
guten Zuftande bleiben — ausgenom= 


ı men natürlih, wenn «8 zerbrochen 
Es leuchtet bei Tage ebenſo, 
1400 W. 51. Str., &de toomis, 


wird. 
wie bei Nacht; doch iſt eine Vorrich— 
tung in Geſtalt eines metallifchen 


verfertigen, und hat feither jede ein= tifh“, reine Malzbiere der Conrad | Drnamentes angebracht, daß, wenn es 
'3elne Neuerung im Bau der Motoren |Seipp Brewing Go., in Flafchen und | geiäloffen wird, das Licht verdunfelt. 


fomohl wie des eigentlichen Wagens 
mit der arößten Wufmerffamfeit ver- 
'folat. Er war einer der Erjten, welche 
‚die Vorteile der elettrifchen Zündung 
\erfannten, und ein von ihm erbauter 


Fäffern. Tel: Calumet 730 und 869 | 
Anzeige | 
— — —— — 


Poliziſt mißhandelt. 


ſo veraltet und ſo unbegehrt, wie Wagen trug bei der erſten in Amerika Wird niedergeſchlagen und erleidet sein! 
die- abgehaltenen Automobilmettfahrt den | 


Sturz einen Schädelbrun. | 


nächte ausgerufen wird; die Mus Preis davon. Schon im Jahre 1903| Der Polizift Charles E. Maulſe 


mien der ägyptiſchen Pharaonen 


ſind im Vergleich dazu noch leben— 


dig. 

Man könnte wohl ſagen, gerade 

angemeſſen, 
daß unſere Zeitungen auf dauerhaf— 
tem Papier gedruckt würden, in 
welchem Fall ſie natürlich auch be— 
deutend mehr koſten würden. Und 
doch könnte wohl kein Ausweis un— 
ſerer Tage ſo vollſtändig und als 
ganzes ſo wertvoll für künftige Zeit— 
alier ſein, wie die vollſtändigen 
Bände unſerer führenden täglichen 
Zeitungen. Man hat darum auch 


Das hat die entzündete Luftröhre gleich geborgen liegen und nur ab und zu ſchon mehrere der wichtigſten Zei— 
um 50 Prozent kurirtt, dieſe ſchöne, über den Rand ihres Grabens lugen. tungen zu veranlaſſen geſucht, täg— 


reine, eistalte Winterluft. 


* * * 


Grauenhaft ſind die Wunden, die 


lich eine Extraausgabe auf Papier 


Handgranaten und Werfbomben an⸗ erſten Ranges herzuſtellen, zum be— 
richteten.” Die Glieder werden dabei ſten der Nachwelt und auch für ſol— 


Kriegshilfe-Ausftellung— die gibt's | oft zerriſſen und weithin verſtreut, die. de bon ber Mitwelt, bie fie faufen 


jet auch hier. - Ihre Leiter veröffent- 
lichen einige Ziffern über den Umfang, 
in welchem die Hilfe des Hinterlands | 
für bie. armen Kriegsopfer da oben 
im unmiltelbaren Gebiet der Feind: | 
feligfeitzn in Anfprud genommen wer: | 
ben mußte und nod mug Im Ganzen : 
waren bis Ende November 1,110,900 


Auf öterreichiicker 


auch ift bei ven Toten das Gejicht ver- 
fohlt und die Augen auögebrannt. Der | 
Krieg wird dort oben ben ganzen Win 
ter toben — 
Und die Jtaliener zeigen mehr 
feit ald man ihnen zugettaut 

Seite bat man auım 


| Kleider mit Hirnmaffe befprigt. Oft) wollen. 


— Snmer Kaufleute, — Neijen- 
1 be \der (rtenommirend): Sch verjtehe die 
ſoviel iſt jetzt ſchon ſicher. meiſten Leute zum Kaufen zu beive- 

Zähig- | gen, denn ich handle mit Höflichkeit, 
hätte. | Wit und Veritand 


— 
.. 


Saben Sie denn Broben 


‚baute feine Gejelihaft Vierzylinder= | von der Bezirkswache 


an S. Clark 


| motoren, u. vier Jahre darauf begann Str. bemerkte Heute früh in der Vor- | 


'fie mit ber Herfteliung von Gechö=| Halle eines Gebäudes an 13. 


'zylindermafchinen. Als dann 


Str. und! 


die Wabaſh Ave. zwei Männer, die ihm 
\Uhtzylindermotoren auf dem Markt | verbächtig vorfamen. Er trat auf fier 
‚erjchienen, wendete er ihnen fein ganz zu und begann fie zu verhören. Einer | 
befonderes nterejje zu und brachte der Kerle jchlug ihn unverjehens nie- 


‚ein Modell zu Stande, das allgemein | der, und bei dem Falle 30g fich Maulſe 
‚als ganz borzüglid anerkannt wird. einen Schädelbru zu. Die Halunfen 
Der ganze Wagen wiegt nur 3100| verfuchten dann zu entfliehen, wurden | 


Pfund, und da der Motor 70 
‚träfte entwidelt ift feine Leiltungs- 
fähigkeit eine ganz außerordentliche, 
Die Jefferyn Quads“. 

| Bon ben zahlreichen Kraftlaftiva- 
\aen, welche in ven Bereinigten Staa- 
Iten bergejtellt werben, bat nur einer 
‚den vollen Beifall de G:neralftabes 
|der Bundesarmee aefunden, nämlich 


|der Jeffery-„Duab“, bei welchem bie | 


| Zriebfraft auf alle vier Räder über- 
tragen wird. Als beim Bau des Pa- 
namalanals die Ingenieure faft am 
Ende ihrer Kunjt angelanat waren, 
und nicht mehr wuhten, wie fie in dem 
unmegjamen Gelände bie großen Erb» 
majfjen beförbern follten, nahmen fie 


inzipal: zu den Quads 
Dei ih an alle A ae Bi 


Pferdes | aber von brei Poliziften, die inziwifchen | 


Binzugefommen maren, verfolgt. Sie, 
feuerten mehrere Schüfje auf die TFlie- 
benden ab, worauf diejfe e8 borzogen, | 
fi zu ergeben. nn der Wache gaven | 
fie ihre Namen als William Eosgrobe, 
Nr. 1020 Fairfield Ave, und Edward | 
McDonald, Nr. 170 Menominee/Str., | 
an. Maulfe liegt im St. Lukas Hofpi- | 
tal in bebenflihem Zuftand darnieder. | 


— Vorſchriftsmäßig. — Beamter: | 
Was befindet ſich in dieſem Packet? 
— Dame (am Schalter): Pfeffer- 
tuchen. — Beamter: Sie müſſen 
noch angeben, ob der Pfefferkuchen 
zur Einfuhr, Ausfuhr oder Durch—- 

 beitimms. iD 


| vermindert 


Herner kann ed auch noch durd) eine 
Heine Deffnung reguliert werden. _ 

Eine Lampe folder Art fol nicht 
mehr koſten, als die eleftrifchen Lam 
pen, melche gegenwärtig im Gebraud 
find. , Durch das Licht felbft aber foll 


eine riefige Geld = Erfparnis für die | 


Beleuchtung erzielt werben. Und mas 
bon bejonders großer Wichtigkeit ift 
und namentlich von Verficherung3-Ge- 
felfhaften jubelnd begrüßt merden 
dürfte: die Feuer = Verlufte 
follten buch die Anwendung biejes 
Lichtes nm mindeftens 60 Prozent 
werden! Für 
Theater, Kirchen, öffentliche Pläße, 
Straßen = Beleuchtung ufm. fol e& 
daher das meitaus befte fein; mas bis 
jebt erfunden ijt, und geradezu ein 
Allerwelts ⸗-— Sicherheitslicht dar— 
ſtellen! 

Seine Anwendung in großem 
Stile, namentlich in Amerika, hat 
aber noch einen Haken: Gerade die 
mwertbolliten Chemikalien für die Zu- 
jammenfegung der Ylüffigkeit find 
nämlich, joweit fi bis jekt jagen 
läßt, in den Ver, Staaten nicht er- 
bältlih, und der Erfinder hat nur 


‚einen fehr befcheivenen Vorrat davon 


mitgebracht. Er gebentt aber, nad) 
ben Ende bes großen Krieges 
nad) Europa zu geben und große 
Mengen diefer Chemikalien zu impor- 
tieren, Dann will er für jedes Land 
Patente eriwirien, und bie Ausbeu- 


fung im _geopen 


Wie er jagt, | 


Heime, | 


sinanzielle® 


Kauft jet zum Tagesturs 


Kriegsanleihe 


Legt Euer Geld jetzt an, welches Euch 
mit Rückſich tauf den billigen Kurs 30 
Prozent bis 40 Progent einbringt. 


Schiffskarten 


Erbſchaftsſuchen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art 


6 eldjendungen 


nach allen PBlaben in Deutichland, Defter- 
reih und Ungarn zum billigiten Breite 
. narantirt. 


K. W. KEMPF 


feit 1894 in dem altbefannten Blake 


120 N La Salle Strasse. 


Sonntags nffen von 9 bis 12 ** 
3ia 


! 
\ 
’ 


nE% 


DaB ältefte und vertrauendwürpisfte 


 Dentih - Ungariige Bankhaus : 


des Weſtens. 
Deuljche, öflerreichilche und ungarikche 


Kriegsanleihe- 
| Geldjendungen 
100 Kronen für $14.00 


GSeldfendungen werden auf das fchnell=- 
Ifte und fjicherite bei meiner vollen Ga- 
Irantie durch die Kal. Ung. Roftipartafie 
| befördert. 
| Nirgends Iönnt hr bejier bedient mer 
Iden. Kommt ınd überzeugt Eud. 
Schiffskarten, Erbſchaftsſachen, Voll⸗ 
machten und Dokumente jeder Au werden 
billig und ſachverſtändig ausgefertigt. 


'FEKETE&SON, 


| Bankiers. 

1957 Grand Ave., Ecke Roben Str. 
Eigenes Bankgebäude — Gegründet in 1004 
önv,famomi,3ni 
’ 
| 
| 


| Dentiche, Bfterreihiihe und ungariſche 


‚Kriegsanleihe 
Geldfendungen 


Befördern wir ſchnell und ſicher nach Deutſch⸗ 
land, Oeſterreich. Ungarn und Rußland unter 
vollſter Garantie, billiger als irgendwo! 
Nirgends lönnt JIhr beſſer bedient werben, 
| Kommt und Überzeugt Eu! 


chiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, Voll machten und 
Dokumente jeder Art 

werden billig und fachveritändig ausgefertigt, 
'J. V. ZINNER & CO. 
| Größte dentid-ungariiche Agentur in Chicage, 
619 W. North avenue, 


| Offen 8 Morgens bis 8 Abds. Sonntags 9—L: 
27078 


| Sparlaffe unter Auffichh 


Mn. bon Bradlansty & Ca 
ı da due se” 0, Mimmt Epazeinlagen an u 
7 rg Halli 3%, Geldfendungen 
| 58 —F Se Hu billigiten Tagespreiſen. 
| ER ud) Devoniren wir @elder in 
Be den Eparlafien der Reichs 
Ban in Rußland mit Bereche 
hung der Binfen fogas. bon 
böheren Eummen al3 taii« 
fend Rubel, — Erxrbi R 
..‚Bollmadten und fonitige 
| Dofumente, — Eöiffsfarten. Mar Ian ohne 
| Gejahr don und nad Nußland reifen, 


'Russian - American 
Bureau 
Haupt-Bureau: 160 N. 5. Ave; 


| (Down Town) 
| Filiale: 705 ®. 12, Straße, 


fi } Ehicags, il. 
Dffen bis: 8 Uhr Abends und Genntage bon 
|9 bis 4 Uhr. 18fp,fa* 


BET Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum au dem 
günftigften Bedingungen. 


| BYorzüglide erfle Hypotheken 


| su 5% und 6% Zinien ftetd an Haub, 


'A. Holinger & Co. (im) 


Zumber Erhange Bidg. 11 €, LaSalie Str, 
Telephon Randolph 1191. —XRX 


Heilung Suchende, 


die bisher feine Hilfe fanden, erhalten Durch Res 
| getteration, ohne Gift und ohne Meifer, völlige 
| Heilung. Nadhiveiöbar die größten SHeilerfalge, 
| Geringe Kojten, Freie Auslunfe für unbeilbar 


Srtlärte. — 300 WB. North U i 
” —* Regeneration. * BE. 


I 
| J f 
A 

) En 2 


xeſet die, Zonnlagpoſt. 


J 


— 





Abendpoſt, Chicago, Samftag, den 3. Iannar 1916. 


la der Gä langt bo 
— —— 9 bie 


5 
Straße meiter. 
* sr * 
IV eiN >18 v1 S. Angefiht? der Iatfache, daß ber 


Pr d Part 5 
HALSTED 20%ST. ano- CANALPORT AVE Kampf der Prohibition aufs Neue im | 


Lande entbrannt ift und daß man nad) | 
Jährlicher Green Ticket-Verkauf 


immer nicht den Unterſchied zwiſchen 
Völlerei und vernunftmäßigem Trin-| 
— ein jährlicdjes nelderiparendes Ereigniß, in weldem wir ansgezeich- 
nete Bargains vofferiren in neuen, wünjdjenswerten Waaren aller Art. 


Do ppelte 
DH 
Stamps bis 12 Uhr 
Mittags. 


Matragen vom Gijenbahn = Wrarf 
— find tadellos — zu ungefähr 13 ab, 


Tidina Überzonen, alle Größen, ichwer nefüllt, fvez $1.49 


Noll Ehae elaitiihe Filz-Matragen, mit fancy farb. Treether Art Tid- 


Keine Poſt⸗ oder Telephon: 

Beſtellungen für dieſe Spe— 

zialitäten ausgeführt, aus⸗ 
genommen Proviſionen. 


683 Paar neue 1916 Not— 
tingham Spitzen-Gardinen 


enden Tan || Viel unter den Seritellungstoiten 
Ichwer, $12.50 und $15 8.65 I > | * um Y 2 


fen erfannt bat, möchte ich bier ben 
mwejentlihen Inhalt einer Unterbal- 
tung wiedergeben, die zu lehrreichen | 
Sclüffen Anlah gibt. | 

Dr. John D. Quakenbos, der frü: | 
ber Borlefungen über enalifche Lite⸗ 
ratur an der hieſigen Columbia Uni⸗ 
verſität hielt, ſich jezt aber mit dem 
Studium zur Bekämpfung des Alko— 
holismus beſchäftigt, hat nämlich in 
freimütiger Weiſe ſeine perſönlichen 
Erfahrungen preisgegeben, und ent— 
warf von den Gewohnheiten und dem 
nutzloſen Leben beſlimmter Geſell— 
ſchaftskreiſe ein recht trübes Bild. Um 
aber ſeinen Aeußerungen in der Be— 
urteilung der Leſer größeren Nach— 
druck zu verleihen, möchte ich gleich 
hier erwähnen, daß er abſolut kein Ab— 
— iſt, alſo nicht verlangt, daß 
man ſich jeden Genuſſes von Alkohol 
enthalten ſoll, vielmehr tritt er nur 
dem gewohnheitsmäßigen Trinken mit 


Green Ticket-⸗Verkauf von Groceries 


Seife — Amber Laums 
deu Eeife, 5c Etüde, 
zum Breile 31c 
on *2 


(Rue für Montae) | | 


Zuder— Belter 9. & € gras 
nulirter Zuder, (10 Pfd. an 
jeden Kunden), ‚Sic 


Salz — Die beite Qua» 
lität u Sala, 10 
Pfund Zuds 

er » 6c 


Piund...... Saubere 
(Nur für Montag) 


(Nur für Montag) Werte, zu 
_ Filz Pads für Davenports, fanitäre 
Couches und Kolding Veds, mit einfa= 
chem grünen Drill oder gejtr. Tieing 


überzogen, 3 Zoll did, alle 82 89 
Größen, Auswahl zu... .!Dau+ 


seiniter granulirter Zuder, 10 fund, 49c 


mit Grocery:Bejtellung. 
Feine Nr.i Sugar Gured 3 Friſches loſes Leaf 
Vicnic· Schinken, Pf J Piund 


Butter, feinite El-7 Snider® reiner 


gin Creamery, friſch Tomato Catfup, zwei 
gemacht, 2 Pfund an| nn 


einen Kun pp | Slalden an 
den, Pd 33C | Kunden — 16 
Bintflafhe.... c 


Eier, ausgewählt 
und groß, Dr.„| Fanch Santa Clara 
| Pflaumen — 12c 


@tärte. 
Argo Klums 
ben Stärlc— 
teg. bc Bad, 
fpeziell — 


fir... 10C 


Kaffee. Oatmeal. 


——lIQuater 

rö⸗ 2 

Sriſch gers· Fues Dat3, | maio Catfup, 

fteter Kaffee, | pas 10c Rad’ | reauläre 25c 
25c Eorte — 


zum PBreifel FSia 
das 1 
Bid. 173€ 


Gatiup. 


Ri. Mehl, 
Gniderd Tos 


Villsburys 

Beſt XXxxx; 
4 Gab Ead 
1.58; 14 Faß 
Sad zu 808. 


Graders. 
Grisvo Soda 
Craderd; — 
ein 5c Radet 
zum Breife 


v für bo 
Ze Sc|H u ‚3c 


NUT... 


oe 
> 
NUL... 16c INur Montag 


Green Fikel-Derkauf von Auſterſtrümpfen 


Strümpfe für Männer, Damen und Kinder — alles erſter 
Klaſſe Waaren und garantirt dauerhaft. Die Erſparniß an 
einigen iſt mindeſtens ein Drittel, an anderen die Hälfte. ler 
10e Strümpfe für Damen, Männer und —* — u 

Kinder zu dc das Paar ——— — en jungen Pet Marle Evapo- @ühwepöfelte 


Baummollene Soden für Männer, ein- Sen und Frauen der fogenannten Ge: rated Wild, ein Dur | _ nreribg 
fache und fchöne farbige und fdhmwere ge- 8 ſellſchaft, ohne jedes Bedentken und gend Bühfen gg. | Zyargribs 


re 
VALUE 


Wafhburm Gold | Gampbelis S-ed 


} 

| 

edal Mehl 1.69 nd Bohnen, | 
| 

| 


Eine Gelenenbeit, die jelten _borfommt, deshalb zieht Vorteil aus die- 


jem_arofen Verfauf von Gardinen. _Diefelben find_in 3_Bartien 


einneteilt: 
beitcht aus 218, 237, 3 und 338 Yards langen jortirten 


* 
M 
Partie Nr. 1 Breiten, mei, Natural und Ecru Farbe, vors 19€ 


züglihe Mujter, reg. $1.00 und $1.25 Werte, Auswahl da3 Baar. . 
2 beiteht aus feinen 3 Pards Tannen weisen Gardinen — 


Partie N 
artıe r. nur Bruſſelet Muſtern; 48 Zoll breit; viele feine Mu— 


ſter zur Auswahl, extra ſchwere lockſtitched Edge —regulär 82.00 1 19 
wert — ſpeziell das Paar zu 8* * 
215 Yards brei⸗ 


Partie Nr Z beſteht aus 347 Baar jortirten feinen 21% 
+ 7 ten Nottingham Spiten-Gardinen, nur in weiß. 49 
45 Zoll breit, vorzügliche gute Werte, ſpeziell das Paar nur c 


500 Muſter Agenten Ecken von Nottingham Gardinen in weiß, Cream od. 


Arabian Farbe, Eure Auswahl am Montag — das 10e 
Stück zu nur 


—1Ü N nf 
Ha Dbl.. Bilchfe 


“ac 
Edelweiß Marke) Pfund 
reines ausgciallenes we. . 2 
Schmala 9 „eine — i ch ig an 
If. Navy Bohnen, pw 
· ER; 350e 
Feiner Sautos Vea⸗ 
berry Kaffee, alte 
Ernte, die Me Sorte 
—das Pfund 
* 16c 
Monet Marte 
fü » geröfteter Kaf-| MHepfel, feine Rhode 
fee, Pfund 33c | land Greenings— 
Bie.anooocennue die feiniten auım $to- 
Tanch Baslei-Fired | den und Baden — 


Javan Zee, 29. | ie Piund 29 


fund 


miſchte Arbeitsſocken; ſchwarze od. weiße ohne die geringſte Scham zu empfin— 
gerippte Kinderitrümpfe und Pit 9 af 6 zu pri Friſch geſchnittenes 
N i == ten, ben alfoholifchen Getränten im | 9c | Yeef Stw,— 
weiße oder roja Damenjtrümpfe, | : | |Brund. 10c | 
Baar zu |Uebermaß zufpredgen, das Rauden *4 — en | 
Strümpfe für Damen, Männer und Kinder— | Strünpfe für Männer, Damen n, Kinder bon Zigaretten zu ihrer Gewohnheit | jofe „Double Dip“ | nn Empire] 
— Damenitrümpie mit weitem geripptem | + 3 hof Streichhölzer rg, |PBristet 3 
Elaſtic Sherteil; merceriged gisle Etrüm- ı gemacht haben und jomit ihre beiten | 2 Radete fir... 28 | Sped, fo 15 zc 


Kirts American | 


Familb Zeife, « 


ſchwarze, 


das 10 Stüde für.. 


Kartvffein, feine 
Dalvia Reds, meh: 
liae oder, % Bus- 
ibel zu 63c; 


baumwollene Damcenitrümpie; fein oder grob 
gerippte, weiße u. ichwarze Minderitrümpfe; 
weiße und farbige Strüntpfe für —M 

Kinder — das Vaar +Cc 


Neue Sendung hol. 
ländifher Hüringe— 
gemiſcht, das 
Fußchen 


Echtfarbige, nabhtloſe Männerſtrümpfe; ſeine 

vie für stunper, in weiß und farbig; feine —* untergraben und ſich phyſiſch Friſch gebac. Va⸗ 
in Khwarz und farbig, Kerfe 10602und moraliſch zugrunde richten. Br. J nie Bates, 8. 
bi3 zu 20c, das Baar. onenneceee Quackenbos erzählte auch, wie er die Friſch aebad, Go- 
|ihm zugeführten Opfer des Altoholis- | nn dc 
mu8 zu behandeln pflegte. Er juchte Feine Garly June 
mit Hilfe des Hypmotismus den ge- Em Di Die 
funtenen Zebensmut, die erlofchene en 
moraliſche Widerftandsfähigteit, bie 
befeft gewordene Moral neu zu ftär- 
\ten und zu beleben, und dadurch bie 
|berloren gegangene Gejunbheit wieder 
zurückzugeben. Und er behauptet, daß 
1.29 bon 1200 Fällen, die er behandelte, 
En nur 20 Prozent ala hoffnungslos auf: 
— gegeben werden mußten, der Reſt, alſo 
vet Rugs, die aller- 10 Prozent, wären jedoch auf dem | 
ben fwere getuw, [% | Peiten Wege zur völligen Heilung. 
en, vs Während diejer Tätigkeit aber fam- 
Soll lang umd melte er alle die trüben Erfahrungen, 
Soll breit. bie feinen forfchenden Blid verfchärf- | 
ten —* ihn — zu den folgen— 

KT J F den Geſtändniſſen veranlaßten: nterzeu 
Dieje 3:Stüde Mejfingbett: |$| „Cs fceint“, fo fant er, „als ob : x . fuit 
Ausſtattung für S14.95 unfere Männer und Frauen keinen — — 


* ae | : . . | Unterhemden und Ho— 
$1.50 Anzahlung, dann 50c die Wodje ‚Ntejpeft mehr vor ben einfadjiten Ge- fen für Hinder; Werte 
Eine Bettftelle, Epring und Matrake — alles 


\Tegen der Moral und des Anftandes | bis zu 50c — ipeziell 
für den Preis einer Bettitelle allein! | befiten. ‘nn meiner Nugend reibte | 54 — 
Das Bett iſt ganz aus Meſ— J | 3 —F in! u 10€ 
Alles für 4 
Rn gemadt, init Ungle Eifen: 
i en Got |fallenen“ ein. Heute werden mir zur) Wolf. nerippte Union 
| Heilung junge Mädchen — „Debutans | Euits für Stimaben — 
zu nur 
zählt werben. Ein Patient hatte an 
einer Felttafel ihrem eigenen Vater ein 


fing, mit Amweizölligen Con: |man em junges Mädchen, 
Pu Stügen ..... ö 2 4.35 
tes" — zugeführt, die am Alloholis⸗ Alter von 6 bis zu 16 
Salzfaß an den Kopf geworfen, als | 


Feiner roter Alas · 
la⸗Lachs, 
— — 15c 


o 
Green Tieet- Verkauf von Nunfter-Augs 
2000 Muiter-Rugd von Keiienden zum halben Breiie. 
Partie 1 ! Bartie 2 Partie 3 
27X45 Mufter | ?7X54 Mufter | 97%54 Muiter 
Brufiel® Rungs | Wilton Velvet | Arminiter Rugs 


A4c 99 


Werte 52 Werte 
— ausgezeich, Qua⸗ —auch 
lität Rugs, — mit 
ſchweren gelnoteten 
Franſen, große Aus— 
wahl von vprachtvol⸗ 
len Muſtern, 54 
Zoll lang, 27 
Dreit. 


Galico 


American Brinted 
Galico — heller oder 
duntler Untergrund — 
hbübjch bedrudte Mus 
ſter, Kabrif-Enden — 


fpeziell die 33c 


Nard 
Flanell 


Weißer Baumwolle— 
Flanell, Nap auf bei— 
den Seiten — nur in 


Leibchen 


Weiße fließgefütterte 
Leibchen für Damen — 
hoher oder niedriger 
Hals, auch dazu vaſ—⸗ 
ſende Beinkleider, alles 
50ce Werte, 

Auswahl 


Strümpfe 


Schwarze oder loh— 
farbige baumwollene 
nahtloſe Strümpfe für 
Damen, doppelte Fer 
fen und Zehen — ſpe— 
ziel das Paar 
zu nur 


Bettüder 


Nahtloie nebleichte 
Bettücher — aus ſchwe— 
rem Sheeting gemacht; 
Fabrik Seconds — volle 
Größe, wert bis zu 756; 
ſpeziell für 
nur 


Hoſen 


Einzelne Bloomer— 
Hoſen für Knaben — 
Größen 4 bis 8 Jahre, 
nur eine beſchränkte 
Anzahl — ſpeziell, ſo— 
weit ſie rei⸗ 
chen, für 


Gas-Glühlicht 


45e aufrechte Gaslichter, 
bollitündig, mit fancn ges 
preßtem Entwurf, Opals 
Chirın, — gute Qualität’ 
Mantle, Daumenfhrauben 


Brenner, fbeziell Sp! 
am Montag zu ce 
Rilke darsensaenanen 


og 
Skirts 
Nöde für Tamen und 
Mädchen, aus guter Qu 
lität Plaid Seide und 
Serge Iombinirt gemadt, 
requlär zu $7.98 bveriauft, 
ſpeziell — fo 
lange ſie vor⸗ 


32.25 
— ſchwerer Bodh, 
reinwollene Ober⸗ 
fläche, ſwere ae 
Inotete beiranite®n- 
den, feine Auswahl 
von Muftern, 5 


Boll Yana, 27 Boll 


Muslin 


Gebleichter Muslin — 
36 Zoll breit, feiner wei— Smaben — mit Belz- 
ber Fintjh, volle Stüde, Nnnenband gemacht — 
frei vom Dreffing, beite ın allen Größen ımd 
10€ Qualität; fpeziell Farben — fpeziell für 


die Yard 51 den Montag⸗ XR 
Verkauf zu....Lẽ 


nur 
Sicherheitsnadeln 


Echtes Rpoman Craſh 1 Sicherheits-Nadeln — 
Handtuchzeug, mit echt⸗ * u z. 
Enns : EEE zen, ein Dubend auf 
Pan ze —* der Starte; die 3: Corte 
olle Stuc — begie — ſvpegziell 3 Karten 
die Yard für offerirt für 
nur nur 


Männerſtrümpfe 


Schwere wollene dun— 
kelgraue nahtloſe Män— 
nerſtrümpfe, doppelte 
mittlerer Schwere; Fa—⸗ Ferſen und Zehen — 
brik ⸗Enden ſpe⸗ reguläre 150 Werte — 
ziell die Yard 43 ipez., 10c; 

>€ II 3 für 


für nur 
Strümpfe 


Schwarze gerippte 
baumwollene nahtloſe 
Strümpfe für Kinder, 
doppelte Ferſen und 
Zehen, Größen 6 bis 
91% 10e 
wert, Baar 


Kappen 


Wntermüben für 


Nainſook Handtuchzeug 


Weißes Nainſook oder 
Longeloth, 36 Zoll breit 
— weicher feiner Fin— 
iſh, Fabrik⸗Enden — 
wert bis zu 10e; ſpe— 
ziel die Jard 8 


1 
für nur 25€ 


Mäntel 


Ural Lamm Blüt“ 1ä 
tel für Damen, ganz mit 
garantirtem Futter gefüts 
tert, Größen 16 bis 44, 
regulär su $12.50 ber 
fauit; fpesiell, fo lange fie 


borbalten, am 6 95 
— 


Montag 
zu 
Suit3 


tinous Ploften; — fdivere einem öffentlichen Zofale „Codtails” 
Die Matrage bat einen Cot- 
z » * 2 Jahren — regulär bis 
ö—— —N Mmu⸗“ laboriren, Mädchen aus der 


—— * 
Die Spring iſt von Ctabl zu fi nahm und Figaretten tauchte, | : — 
ohne weiteres in die Klaſſe der „Ge⸗ Union Suits 
ton Top und iſt mit gutem 
Ticking überzogen 
au $1.50 wert — pe⸗ 
„beiten“ Gejellichaft, deren Eltern au ziell offerirt 
ven erjten Yyamilien des Landes ge= | 


|tichen Egoismus, um einen Ertraanteil 
von Glüd und Wohlergehen zu bettein! | 
Nur um die jchweriten Wunden zu | 


(Eigener Beitrag für die „Adendpoit“.) 


New Yorker Plauderei. 


Hemden Singham Strümpfe Gomforters Broadcluth 


Neufahrdfeier in New Port. — Lebbaiter und 


Das 

ben in den groben Hoteld. — VBelämpfung des 

Altoholismug, und was ein Fadmann Darüber 

zu fagen bat. — New Yorler Mugenblidsvild, 
New York, 6. Jan. 1916. 

Mer da geglaubt hat, daß es bies- 


Iufttger al3 in früheren Jahren. — D Trei⸗ 


mal ruhiger in der Neujahrsnacht in 


New York zugehen würde, hat jich ſehr 
getäufcht. Am Gegenteil, die Haupt: 


fttaßen der Stadt waren überfüllier | 


denn je, die Menge mehr denn je zu 
allerlei Allotria und derben Scherzen 
aufgelegt, ver Standal der Marier- 
inftrumente, die auserfehen worden 
find, das neue Jahr würdig einzuläu- 
ten, ala dba find Sinarren, Kubgloden 
und Hörner aller Art, war ohrenbe- 
täubender denn in früheren Jahren, 
ühd alle Pläbe, 


erwartet wurde, waren bis zur lebien 
Ede von einer lärmenden und ausge= 


laſſenen Geſellſchaft beſetzt. Es wurde 


ſogar berichtet, daß in den vornehme— 
ren Lokalen, für die man ſchon Wo— 
chen voraus einen Tiſch für die Syl— 
veſternacht beſtellen mußte, der Cham— 
pagner weit reichlicher gefloſſen iſt, 
als je zuvor. Daß dort das Geld frei— 
gebiger verausgabt worden wäre, und 
daß man dort der „Proſperität“ des 
alten Jahres mit wohlfeilen Scherzen 
gedachte und von dem neuen Jahre 
eine gleich gute erwartete. Warum 
auch nicht? Wer kümmert ſich hier 
viel darum, woher die Proſperität ge— 
fommen, womit fie erfauft worden iſt? 
Das Dbium, einen unneutralen Han- 
del zu treiben, fallt nicht fo fehr der 


in denen ba3 Ein- | 
treffen des neuen Jahres bei Gejang | 
und Tanz und fchäumendem Becher | 


Inen, würde die Arbeit des ganzen 
I\Sahres nicht ausreichen. Beicheiden- 
I 


jes nit Glüd genug, daß 
und daß die Furien des Krieges no 
von unſeren Geſtaden 
worden ſind? Daß wir uns unſerer 
Kraft ſtärker bewußt und entſchloſſe— 
ner geworden ſind, 
jr freien Wahl den äußeren und 
inneren Frieden zu bewahren? Daß 


heilen, die bitterjten Tränen zu trod- | 


heit wurde bier alfo zur Pfliht. War 
wir iM ten ihre nifotingebräunten Finger und 
'Kreife unferer Lieben meilen durften | ) 3 ing | 


l 
I 


I 


! 
| 


ferngehalten | 


er ihr verbot, noch weiter Champagner | 
zu trinten. Und als fie in meinem | 
Borzimmer auf die Konjultation war: | 
tete, zeigte Tte einem meiner Angejtell- | 


fragte, wie man bie garftigen Fleden | 
wieder entfernen fünne. Weit ſchlim-⸗ 
mer aber ijt e& noch, daß diefe Frauen 


ſchließlich zu allerlei giftigen Droguen | 


‚= ' greifen, um ihr wacjendes Verlangen 
dem Lande unies | chſ g 


nad Erregung ihrer zerrütteten Ner- 


‚ben zu ftillen. Hand in Hand mit dem | 


Imir uns auch über unjeren Weg in! 


Ibdie Zufunft hinein later geworden | papnfinn ausaearteteTanziout. Dieie 
\find und feinen Zollbreit davon man= om! ” in 


fen werben? Daß mir un? in unjerer 
|Qiebe nicht beirren lafien und Nie- 
mandem geftatten werben, unfere 
Ireue anzutaften? 

Sit ed nötig, dat ich noch befonders 
jerwähne, mie biejer Geift die Neu- 


jahrsnacht namentlich die deutſchen 


Kreiſe beherrſchte Wo immer bie 
Släfer da zufammenklangen, fonnte 
man aus ben feuchten Augen dicfe Ge- 
fühle berauslefen. Und menn id 
ıSshnen und allen Ihren verehrten Le 
jern jebt einen verfpäteten Neujahrs- 
aruß zurufe, fo weiß ich, daß er herz- 
liher und verftändnisinniger aufge- 
nommen werden wird. 
* * ” 

Um alfo meinen obigen Auzlaffun- 
gen mit jubjiantiellen Tatfachen zu 
belegen, will ich noch hinzufügen, mie 
‚in unferen größten Hotels die Syl— 
| beiterfeier begangen wurde. Die Be- 


‚junge Mädchen 
ſich F uf 2 2. | L nu F * ‚ICH: 9 ———— J — J 
unter die fragwürdigſten Tänzer in dieſes frechen Aufputzes und freien Be— Mann und Frau. Es hatte ſich näm- Spielplan. Am kommenden Freitag Die vier Soliſten ſind bekannt als 

nehmens jünger erſcheinen wollen, als 
Ich habe oft 00 
New NYorks tirten und daß die Verliererin — den 


öffentliche Tanzſäle miſchen, und deren ehmen —— 
freie, ja freche, Gewohnheiten nachah: | Nie es in der Tat find. 


unbegrenzten röhnen in altoholifchen | 
Genüffen geht die zu fürmlichem 
hat jchlieglih dahin geführt, dak 
aus quten gamilien 


ohne jedes moralijche Bebenten 


I 


men und auf die Straße und in das, 


‚diejelben anftößigen Koftüme, die un- 


Iftellungen auf rejervirte Tifche waren | 
To zahlreich eingegangen, daß jeber | 


Haus meiterfchleppen. Gie pubern | 


und bemalen ihre Gefichter, fie tragen | 
ter übermäßig furz, 


und Hal und 


Bufen möalichft frei Iafien, fie agiren | seokmutter — 


nale Kraft, die heute am ſtärkſten in 
Amerika verwüſtet 
iſt die amerikaniſche Frau!“ 

Als Dr. Quackenbos die Frage vor— 
ſitzen und den Rauch der Eigaretie wie gelegt wurde, warum er für dieſe trau— 
ein Matroſe in förmlichen Wollen von rigen Verhältniſſe ganz beſonders un— 
ſich blaſen. Und das gilt nicht nur ſere oberen Geſellſchaftsklaſſen verant · überfläft 
für die jungen Mädchen, die faum dem |wortlich machte, ermiderte er: „So |"“t ung. 
'Badfifchalter entronnen find, fondern | befremdlich es Ihnen im Zujammen: | 
au für ältere rauen, die mit Hilfe hange mit meinen eben gemachten Bes 5 
\obachtungen Klingen mag, behaupte ich, | Wilſon. 


allzu lebhaft mit den Händen und 
ſprechen laut und ſchrill. Man findet 
ſie auch in den Promenaden der gro— 


Ben Hoteld mit übergeſchlagenen Bei- — 
nen 


zurückgelehnt im Poifierſihle 


ſolche | 
wahre „Freaks“ in ihrer äußeren Erz bereits 
icheinung, auf mich zufommen jehen, 
Ipon denen ich nicht wußte, ob jie ei- 
oder beren 
Die natio= |nem 


Wollene Muiterhemben 
für Männer, Naturmwolle, 
Kamelöbaar, in joharlad» 
rot, Plüfhrüdfeite, feines 
Hamnmgarn = Unterzeug— 
wert bis zu $2, 2 
die uswabl zu c 
$ 


u 
1 und 


Sweater Coats 

Schwere Sweater 
Eovats für Männer — 
Chamwl = ragen, zei 
Taſchen, wert bis zu 
85.00 — die Auswahl 


au 833. 50, 32. 290 
$ und 39€ 


den Hauptitraßen 


traurig 


13jährigen Diädchen 


mirtenden Geitalten, Namen will ich hier nicht nennen —; 


und zeritört wird 


Gomforterd mit- 
fanitärer Watte gefüllt, 
fancy Cretonne Ueber— 
zug — volle Größe — 
regulär 82.00 wert — 


ſpeziell für * 1 39 


nur 
Blankets 


Wollene Nabp Blankets, 
in weiß, grau oder loh— 
farbig, feiner weicher 
wollener Finiſh, Mohair 
Binding, volle Größe — 


1.69 


Schwarze baumwoll, 
nahtloje Strümpfe für 
Damen — geripptes 
Oberteil, doppelte ers 
fen und Peben,; 10c 


Werte, fpeziell, 6c 
J 


Strümpfe 

Weiße, roſa od. blaue 
Caſhmere nahtloſe Ba— 
bies-⸗Strümpfe — dop— 
pelte Ferſen und Zehen 
— Größen 4 bi3 51%; 
fpeziell da3 7 
Paar zu 


Echter Red Seal Rlei- 
der = Ginabam, hübch 
farrirt, geitreift oder 
einfach, Rabrif-Enden; 
Standard 121%c Sorte, 
fpeziell die 
Yard für 


American Brondeloth 
— 54 Boll breit, auch 
mwendbare3 Suiting — 
für Skirt? oder Coat3, 
fpeziell die 
Yard fiir 


Samen und Mädchen 
Anzüge, aus feinem Ga 
berdine oder Poplin, fein 
aefihneidert, in allen Gröds 
ben bon 36 b. 46, fhivarz, 
nabhb oder bramm, wert 
$16.50 bis wu - 


$19.50; (95 


Auswahl 


ſpez. 
zu.. 


Flanell 


Outing Flanell, helle 
oder dunkle Muſter — 
ſchwerer Nap, nett ge— 
ſtreift, karrirt oder ein— 
fach; Fabrik-Enden — 


wert 12% c, 73cC 
ivea., Yard....0 2 


werge 
Wolfene Storm Serne 
— Fabrik - Enden — 
in marineblau oder in 
Ihiwarz — requlär 6dc 


ivert — Ipesiellep 
die Nard zu... ge 


Häkelgarn 


Echte Richardſon oder 
Clarks mercerized Hä— 
kel-Baumwolle, weiß 
oder Ecru, in allen 
—— Standard 1 0c 
Werte, Tpeziell 

zu nur d c 


VE IL EEE EEE TEIL NUR TNEERTIEZN RN ZI t ER SERBER ERSTEN. ; 
EEE EEE EEE — — — — — 


— — 


lich herausgeſtellt, daß die Juwelen findet die Erſtaufführung von Leon- bedeutende Künſtler. Herr Max Fröh— 
einen Wert von $10,000 dotumen⸗ caballos „Zaza“ ſtatt. lich aus Cincinnati wird die „Sym— 
phoniſchen Variationen“ von Böll— 
mann, ein bedeutendes Werk, ſpielen. 
in den Zeitungen ihren Verluſt ‚Die aud) aus Cincinnati fommende, 
angezeigt hatte. Deder wurde jchließ: | |hier in Chicago jtudirende Sängerin, 
‚lich freigefprochen, und als mährend | Heute und morgen Rud. Kneifels Föttliher | Sul. Helen Plaut, wird Arien aus 
der Verhandlung die große Not in feir| Schwank „Wenn Männer flunfern“, |„Die Qugenotten” und „Madame But 
Haufe bloßageleat murde, ba Ein durchſchlagender Heilerleits⸗ terfly ſingen und die beiden Konzert 
wurde ſogar eine Kollelte für ihn un-⸗ erfolg fteht für heute Abend fomie fiir | Meilter, Herren Lipfhulg und La 
ternommen, an der fidh der Richter und | pie morgige Nadmittags- und Abenb-| tinsky, welche mit dem „Großmütter 
die Anwälte beteiligten. Der Schmud goritellung auf dem Spielplan des den im borhergehenden Sonzert jo 
‚twourde der reihen Dame eingehändigt, | beutfchen Iheaters im Wufh Zemper, | groBenErfolg hatten, werden auch die 
die aber eins vergaß — nämlich dem |Hie Direktion hat Yierzu Rudolph Ie mal nicht —— — bem fo be 
'Sinder aud) nur die Heinfte Gabe als | neifelz Köftlichen vieraftigen Schwant | Itebten Stüd „Zraum ber Sennetin 
Sinberlohn zu überreichen. Kommen- | mit Gejang und Tanz „Wenn Männer —* er ———— Neue zu be— 
flunkern“ auserſehen, für welchen ie fe —* anbige Programm 
Herr Heinrich Zoewenfeld die Spiel-| "" es —* —* 

leitung übernommen hat. Sämtliche ee 
| Rollen jind in der paſſendſten Weiſe Kaiſerjägermarſch ........ 


— — — — — 


Neues Deutſches Theater. 


Guſh Tewple.) 


Paul Grzybowski. 
Sue „Berlin wie ed weint umd 

—— 
Liebesträume 


De die „Movies“ für die ärmere Bez | Mie Du wilde Reden jchmeiterit ! | Aufforderung zum Xans.. 
pölferungstlafje ein großer Segen ge] "tie du müteit, u | 


! Bein, Pein ie du wüleft, 3ornigeblind 
i “S 5 Wie du wüteſt, zornigsblind ! 
Au. pt ’ ’ Imorben find, weil fie den FFamtiiene| Mie du donnerjt! Wie dur weiterft — 
\bater vom übermäßigen Genuß de3 


’ ’ Ind dein Wort verivcht der Mind. 
Keibt rheumatiſche Alltohols gerettet haben. Während er 
ſchmerzende Glieder früher die Abende in den Wiriſchaften 


zubrachte und dort einen beträchtlichen 
Teil ſeines Wochenverdienſtes ver— 
trank, führt er heute ſeine Familie zu 
einer geſunden und belehrenden Unter- 
haltung, ſpart Geld dabei, bleibt mit 
= — den Seinen in regerem Verkehr, und 

Rheumatismus iſt „nur Bein”. Inimmt Vieles mit heim, was ſeine 
Nicht ein Fall aus fünfzig bedarf in- Kenntniſſe bereichert und feine mora= | 


Balftrae zur Laft, als der Regie= nur einigermaßen paffende Raum in 
zung, unter deren Schuße er geduldet, diefen Riefen-Staravanfereien zu einem 
wenn nicht gar begünftigt wird, und Ehfanl umgewandelt wurde, und vaß 
der Zobesfchrei der vermwundeten Sols |der Durchichnittöpreis für ein Geber 
daten auf europäifchen Schladitfeldern ;85.00 betrug, die Getränke natürlich 
dringt nicht über den Ozean. 'ertra. Deforateure waren eine Woche 
Und doch hat e8 auch hier, wie wohl vorher fchon beichäftigt, diefe Räumr 
überall im meiten Lande, unzählige |feitlich zu fehmüden, und Der Bedarf 
Hille Neujahrsfeiern gegeben, bei benen an Mufitern, Tänzern und Cabaret: | 
Die Gedanken der jorgerfüllten Teil- |Tängern mar ein fo ftarker, da die 
nehmer auf den blutgetränkten Stät- | Honorare für diefe eine ungemöhnliche 
ten der europätjchen Erbe weilten und | Höhe erftiegen. Die „Soupenird“ für 
* ne bon — dem unbe⸗ die —* koſteten den Hotels ein tler 
reiblichen end abwandten, das nes Vermögen; doch was wollte das nerer andlung. Hört auf mit Ber, mu. 0 
diejes graufame Vülferringen herauf- |biel bedeuten, wenn bie Einnahmen — — — * en ER SPUR RER, 
beihtoren bat. Wo man mit bren- an biefem einen Abend die Summe gende „St, Jakobs Del“ birekt auf, u * * 
nenber Seele der alten Heimat gebacht, |von $35,000 erreichten. m MWaldof: Eure mwunben, fteifen, jehmerzenden | Zum Schluß noc) ein Bild aus dem 
und auch für die Zeiden der feindlichen | Aftoria fol die Zahl der Gäfte rund Gelenke und Musteln, und es ſtellt Großſtädtchen unjerer Metropole. 
Bölter ein herzliches Mitgefühl em- 5000 betragen haben, und in den an= |fidh fofort Linderung ein. „St. Jakobs |Ein armer CShluder, Robert Deder 
Hand. Wo alles, was auf uns in deren brängten fich 2000 His 3000 |Del® ift eine unfhäbliche rheumatifche | mit Namen, der rau und Kind mit 
biefem lebten, ereignispollen Jahre ein- | Leute zufammen, um ben Riefenfpaß | Einreibungen, die nie enttäufcht und (feinem fargen Wochenlohn gerade 
geftürmt ift und die Leidenfchaiten in ‚einer Neujahränachtfeier mitmachen zu |bie Haut nicht zu verbrennen vermag. |borim Verhungern bewahrt, findet Frau Kousnezoff als Margarete, großer Anzahl eingelaufenen Wün | und ftarb, fowie ven Mageninhalt der 
unferer Bruft aufgemühlt Hat, Tich in | Tönnen. In Biltmore Hotel hatte man Rafft Euch auf! Hört auf zu kla- jüngſt auf der Straße eine flimmernde heute Abend bei populären Preiſen ſchen hat Kapellmeiſter Ballmann ein Verſtorbenen, und fand in beiden 
dem einen einzigen Wunſche tonzen⸗ künſtliche Eisflächen über den Boden gen! Holt eine kleine Probeflaſche von Kette, die er nach Hauſe bringt und „Madame Butterfly“ wiederholi, mor- Prograͤmm zuſammengeſtellt, welches größere Mengen Arſenſäure. Joſeph 
trirte, nämlih daß uns in biejem der Zanzfäle gelegt und Deden und bem alten, ehrlichen „St. Jakobs Del“ |feiner Frau vorlegt. Beide erkennen |gen,. um 44, Uhr beginnend, wird | gewiß eben zufrievenitellen wird. U. |Rinella, der Stiefvater des Opfers, 
Jahre ber Frieden beſcheert werden Wände mit Zweigen. Blumen und far= | bon irgend einer Apotbete, 'und in nicht ißten Wert, und bie Not verans | Wagners „Parfifal“ gegeben, und a. werben Webers ewig fhöne „Uuf-|der gleichfall3 von dem Kaffee trant 
möge. „in diejen intimen, ftillen Krei- |bigen Lichtern förmlich bebedt. Die- jeiner Minute feid Yhr frei vom rheu- \lakt die Frau, den Fund nad) dem am Montag erfolgt die Erftauf- |forberung zum Tanz“, Liszts „Liebes- | und Ichwer erkrankte, befindet fich den 
jen trat das Perfönlicde weit flärker |felbe Fülle, biefelbe Verfchwendung | matifchen Anfchvellungen und Steif= Inäcften Leihhaufe zu tragen. Dort führung von Maffenets „Sleo- | träume“, Szenen aus der Oper „Lo- | Angaben der ihn behandelnden Nerzte 
hinter das Allgemeine zurüd. Man und berfelbe Leichtfinn herefchte auch |Beit. Leibet nicht! Heilung er= empfängt fie $2.00 und, glüclich da=|patra“ mit Frau SKousnezoff und |hengrin“, das beliebte Duett für zwei | gemäß außer Gefahr. 
empfand e3 wie ein leifes Unrecht, da3 |in den fleineten Hallen, Reflaurants | wartet Eud. „St. Jakobs Del” ift rüber, kauft fie ihrem Töchterdhen die|den Herren Dalmores und Ma- | Violinen: „Iraum der Sennerin“ und! Unton, der Gatte der Verftorbenen, 
neue $ahr mit allen möglichen Bitten | und Cafes. New York mar einem | gleich aut gegen Sciatica, Neuralgie, ‚nötigen Schuhe, damit e& wieder zur |guenat. Yür Dienstag fteht „Aida“, eine ganz neue Kompofition: „Einejmwird in Haft verbleiben, um beim 
um ben bejonberen Schuß für fih und wahren Zaumel ber Luft und bes mean. Kreuzfchmerzen, Verrenkun- | Schule gehen kann. Am nächften Tage für Mittwoch „Carmen“ für Donnerd=| Schlittenfahrt des Klubs Urgemütlis | Inqueft der Koronersjurh vorgeführt 
die Seinen anzugehen, wie einen häß- Uebermutes verfallen. und bie Yusge Me | Jaber tommt bie Boligei und. verhaftet tag „Romeo . und Nulie“ auf . dem cher. Bürger“ arohen Anklang finden. "zu werben — 


J 


beſetzt worden und zwar wie folgt: EEE 
Humor, Dariationen über das Fuchslied, 


Bollwig, Nentier............Heinrich Loewenfeld | — — — .Suppé⸗Thie 

Caroline, ſeine Bun Bollmer ı | Eellofolo: EpmpboniiheBariationen. .Boellmanı 

Wanda, deren Tochter. .nser..... . Bertl | Herr Max Fröhlich, 

Meta, deren Tochter. ......... „Robengtill@uanenen. 

Arthur Schueße, Baumeiiter.. 

Mori Bendel, Chemiler..... In <& 

Dr. PfeiſerKurt B 

Beria, Dienfimädden.......Emilie Scho 

I Mintn.....00.00000.050 00 0we 0000... ANA Winel | 

ı Ziemede, Frijeur 5rig Sternau | _ 

Augult Wenzel, € Nelda | „rain der 

au — Ein Schutzmann.................Julius Loeffler / Herren G. M. 

Haſt ihm toricht zugemutet, ⏑ ⏑⏑ —— 
Als geduckter Gaſt am Zaun, Gegen Ende des Monats wird zu —— zu orgen, Mittaa und 

8W — J | E eg II Abend“... ..enasssensnnenenseenanenen ss GUNNEE 

X * * gem = Ehren von Direktor Ullrih Haupt eine Tuenermauih vanian 
ein geytti zuſchaun. | 2 Affın? “| Duberture zır „Leichte Kavallerie”. .......Subpe 

' | Slanzaufführung von Fbjen’3,„Brand“ | savalierietran e 5 
' geplant. 


Szenen aus 
Sovraniolo: 
Arie de3 Pagen aus 


.... Wagner 
Deutichlandmwärts den Blid zu lenfen 
Hat Sich Dentiches Blut erfrecht? 

Zeiner Väter zu aedenten 
Sit des Freien Menichenrecht. 


‚Die Hugenotten” 

a Susann nee EEE 

ne fine day” aus „Madame Butter: 

TH" eensoseronnssnnnnnnnenen. ...PBurccin 

Reibt die Schmerzen direkt weg mit 
Feiner Klaidje von dem alten 


„St. Jakobs Del”, 


......00R Blon 


Tiefe Scham auf beiden Wangen 
Soll er knechtiſch-folgſam ruhn. 
Nur ein Tor wird es verlangen 
Und ein Feigling wird es tun. 
Peter im „Tag“. 
ee 


Ehicagver Große Oper. 


ıer Blirgerwalzer. .....o00000s 


Biene * ar 0... .Hiehter 
Schlittenfahrt nach Wilmette 
| 


>>> — Gruenwald 


Nordſeite Turnhallekonzert. Die vermutet. 


Ein ausgewähltes „Wunfch » Pro= | Fit nach dem Genuß von verniftetem Kaf 
Igramm”, zujfammengejegt aus den fee neitorben. 
vielen Wünjchen der regelmäßigen) Dr. Wım. D. MeRally, der Chemi 
Hente Abend bei volistümlichen Breiten |Bejucher diefer Konzerte, bildet den |fer des Storonersamtes, unterjuchte 
„Madamedutterfly“, morgen „Bariifal“.| Inhalt de3 neunten Konzertes am |gejtern den Reit des Kaffes, nach defien 
Heute Nachmittag wird „Fauft“ mit | morgigen Sonntag, Von den in’ Genuß Frau Effie Balombo erkrankte 





